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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das vorliegende Programmheft für das 2. Halbjahr 2010 informiert Sie wieder ausführlich 
über das Kurs- und Weiterbildungsangebot unserer Kreisvolkshochschule. Gemeinsam mit 
den örtlichen Volkshochschulen im Kreisgebiet ist es auch in diesem Semester gelungen, 
ein umfangreiches und anspruchsvolles Angebot bereitzustellen, das dazu beitragen soll, 
individuelle Lebens- und Arbeitschancen zu verbessern und die Bildungsbeteiligung zu er-
höhen. Lernen als fester Bestandteil des Lebenslaufes ermöglicht es, auf sich wandelnde 
berufliche und gesellschaftliche Rahmenbedingungen zu reagieren, neue Erfahrungen ein-
zubeziehen, sich persönlich weiterzuentwickeln, Kompetenzen zu erweitern und ein Mehr 
an Lebensqualität zu erreichen. „Wir brauchen starke Volkshochschulen mit einem starken 
Leistungskatalog“, fordert der Hessische Volkshochschulverband. Mit rund 500 Kursen und 
Veranstaltungen aus allen Bereichen kommt die Kreisvolkshochschule diesem Bildungs-
auftrag nach – sei es im Bereich Sprachenlernen mit über 20 Fremdsprachen, sei es im 
Bereich Arbeit und Beruf mit einem modular aufgebauten Lehrgangssystem, das gezielt zu 
Prüfungen und Zertifikaten im kaufmännischen und EDV-Bereich führt, sei es im Bereich 
Pädagogik mit neuen Lern- und Arbeitstechniken, die aktuelle Erkenntnisse aus der Gehirn-
forschung aufgreifen.

Die Qualität unseres Weiterbildungsangebotes wird dabei groß geschrieben: Als Landrat 
bin ich stolz, dass zum zweiten Mal nach 2006 unserer Kreisvolkshochschule das Gü-
tesiegel „Qualitätstestiert nach LQW“ verliehen wurde, die Gewähr, dass die geforderten 
Qualitätskriterien erfüllt sind und unsere Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Mittelpunkt 
stehen. Dies zeigt sich vor allem im Unterricht selbst, denn das Bild einer Volkshochschule 
wird entscheidend von den Lehrkräften geprägt. Unsere Kursleiterinnen und Kursleiter sind 
hervorragend qualifiziert und im Haus des Lebenslangen Lernens (HLL) in Dreieich stehen 
modern eingerichtete und erwachsenengerecht ausgestattete Unterrichtsräume zur Verfü-
gung. Die Hinwendung zu einer Neuen Lernkultur und zum eigenverantwortlichen Lernen 
zeigt sich beispielhaft im Selbstlernzentrum des HLL, das auch  Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern der Kreisvolkshochschule die Möglichkeit bietet, erworbenes Wissen selbstständig 
oder unter Anleitung anzuwenden oder zu vertiefen.

Auf große Nachfrage stößt das Prüfungszentrum 
der Kreisvolkshochschule im HLL. Hier können 
Erwachsene ihre außerschulisch erworbenen 
Fähigkeiten zertifizieren lassen, was besonders 
bei Fremdsprachen genutzt wird. In der ersten 
Jahreshälfte haben allein rund 400 Personen 
eine entsprechende Sprachprüfung abgelegt 
und weitere 150 ausländische Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, die die deutsche Staatsbürger-
schaft annehmen möchten, haben im Prüfungs-
zentrum ihren Einbürgerungstest absolviert.

Neu ist die Weiterbildungsberatung am HLL. Ein Team von Beraterinnen und Beratern 
unterschiedlicher Institutionen am HLL bietet fachkompetente Bildungsberatung, die helfen 
kann, Lernkrisen zu meistern, Bildungsabbrüche zu vermeiden, Neuorientierung zu ermög-
lichen und Wege zum Erfolg aufzuzeigen.

Das Beratungsangebot ist selbstverständlich kostenlos, neutral, trägerunabhängig und ori-
entiert sich kompetent und professionell an der Berufs- und Arbeitsbiographie sowie der 
Lebens- und Lernsituation der Menschen, die im HLL ein- und ausgehen.

Kommen Sie mit uns ins Gespräch, nutzen Sie das vielfältige Angebot der Volkshochschulen 
im Kreis. Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr

          
            Oliver Quilling, Landrat

DREIEICHHESSENCAMPUS
Haus des Lebenslangen Lernens

 
 
	 Selbstlernzentrum  
  	

Die
Volkshochschulen
vhsWeitere Informationen 

unter www.hll-dreieich.de

Eigeninitiative zeigen, selbstständig Lernen, Wissen vertiefen, am PC üben… 
All diese Möglichkeiten bietet das Selbstlernzentrum (SLZ) auch Ihnen als Teilnehmerin und Teilnehmer eines vhs-Kurses 
im Kreis Offenbach.

Vielfalt im SLZ ist dabei angesagt: Individuelles Üben am Computer unter Anwendung von spezialisierter Software, z.B. 
ein Sprachlernprogramm mit Spracheingabe, oder die Nutzung der Präsenzbibliothek mit ihren Fachbüchern, Nachschlage-
werken und Medienbeständen ist ebenso möglich wie das Abrufen von Informationen über Internet/Onlinerecherche.

Selbstständig Lernen bedeutet jedoch nicht, dass Sie dabei allein gelassen werden. Ein fachkundiger Ansprechpartner 
steht Ihnen im SLZ jederzeit mit Rat und Tat zur Seite. Nutzen Sie die Gelegenheit, kommen Sie vorbei und probieren Sie 
das kostenlose Angebot einmal aus!

Haus des Lebenslangen Lernens, 
Campus Dreieich
Selbstlernzentrum:
Haus 2, 1. Etage, Räume 2.102 – 2.106 
Frankfurter Str. 160-166, 63303 Dreieich
Öffnungszeiten:
Mo/Mi/Fr 8.00-16.30; Di/Do 10.30-20.00 Uhr
Ansprechpartner:
Mathias Hein, FA für Medien- u. Informationsdienste
Tel.: 06103/3131-2104, E-Mail: slz@hll-dreieich.de



Gesellschaft - 
Geschichte - Politik

vhs-Vortragsreihe:
Das Forum am Montag

Das Forum am Montag, eine von der Kreis-
volkshochschule Offenbach und der Volks-
hochschule Dreieich gemeinsam durchgeführ-
te Veranstaltungsreihe, bietet Gelegenheit, 
sich mit gesellschaftlichen Fragestellungen 
auseinander zu setzen.
Im Mittelpunkt der Vorträge mit anschließen-
der Möglichkeit zur Diskussion stehen aktuelle 
Themen aus Gesellschaft, Geschichte, Politik 
sowie aus der Philosophie und Soziologie.
Angesichts allseits zunehmender Orientierungs-
losigkeit und der so genannten „neuen Unüber-
sichtlichkeit” moderner Gesellschaften soll die 
Veranstaltungsreihe dazu beitragen, Problem-
bewusstsein zu schaffen, um eigene Positionen 
beziehen zu können und um Alternativen und 
Perspektiven denkbar zu machen.

Schule früher 
Im 19. Jahrhundert gelang - trotz primitivster 
Bedingungen in den meisten Dorfschulen - die 
nahezu vollständige Alphabetisierung der deut-
schen Bevölkerung, obwohl die Ausbildung vie-
ler Volksschullehrer hinter den Anforderungen 
ihrer pädagogischen Tätigkeit zurückblieb.
Vielerorts unterrichteten mehr oder weniger 
lese- und schreibkundige Schneider, Schuster 
oder andere Handwerker im Nebenerwerb und 
in ihrer Werkstatt während der Arbeit die Dorf-
kinder. Die Unterrichtsinhalte beschränkten 
sich lange auf das Buchstabieren, Lesen und 
Auswendiglernen von religiösen Texten. Der 

Vortrag beschreibt nicht nur die schulische 
Situation, sondern verdeutlicht außerdem die 
schwierigen materiellen Verhältnisse der Leh-
rer und ihre vielfältigen Aufgaben in der Ge-
meinde. Aber auch die Schulkinder waren bis 
lange nach dem Zweiten Weltkrieg stark belas-
tet. Viele hatten einen anstrengenden und ar-
beitsreichen Alltag, der in der Schule begann 
und sich auf dem elterlichen Hof fortsetzte.
K 01.00.01
Erhard Bus
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Tagungsraum 2.002
Mo, 13.09.2010, 19.00-21.15 Uhr
- Eintritt frei -
Bitte unbedingt telefonisch anmelden unter    
0 61 03 / 31 31 - 13 13 bzw. per Fax unter     
0 61 03 / 31 31 - 13 99.
Die Akkreditierung als Lehrer-Fortbildung ist 
beantragt.

FriedWald, die Bestattung in der 
Natur 
Trauerrituale im Zusammenhang mit dem Tod 
gehören von Anfang an zum Menschen und 
der Menschheitsgeschichte. Sie sind Ausdruck 
der Sinnsuche und geben gleichzeitig auch 
Antwort. Eine neue und für viele zeitgemäße 
Bestattungsform ist die Beisetzung im Fried-
Wald. Die Asche Verstorbener wird direkt an 
den Wurzeln eines Baumes beigesetzt, der 
in einem als FriedWald ausgewiesenen Wald 
steht. Im Bundesland Hessen gibt es derzeit 
sieben FiredWälder, z.B. in Gelnhausen und 
in Weilrod im Taunus. Ein Großteil der Interes-
senten sucht sich zu Lebzeiten den geeigneten 
Baum aus. Gelegenheit sich intensiver über 
die alternative Bestattungsform zu informieren 
gibt es bei diesem Vortrag von FriedWald-Re-
gionalbetreuer Thomas Brückmann. Der Re-
ferent wird das FriedWald-Konzept ausführlich 
vorstellen und Fragen dazu beantworten.
K 01.00.02 
Thomas Brückmann
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Tagungsraum 2.002
Mo, 04.10.2010, 19.00-21.15 Uhr
- Eintritt frei -
Bitte unbedingt telefonisch anmelden unter    
0 61 03 / 31 31 - 13 13 bzw. per Fax unter     
0 61 03 / 31 31 - 13 99.

Ihr heißer Draht 
zur Kreis-vhs
0 61 03 / 31 31 - 13 13


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Gesellschaft 

Humanistische Ethik 
Ideologen und Fundamentalisten aller Religio-
nen und Weltanschauungen glauben sich im 
Besitz der Wahrheit und wollen die Lebensfüh-
rung der Menschen ihren Regeln und Geboten 
unterwerfen. Die „humanistische Ethik“ und 
die sich hieraus ergebende „menschenfreund-
liche Moral“ fußen u.a. auf den philosophi-
schen Konzepten kritischer oder skeptischer 
Philosophen (z.B. Epikur, Spinoza, Kant, 
Fromm, Popper) und stellen das Wohlergehen 
und die Integrität des Menschen in den Mittel-
punkt ihrer Überlegungen.
K 01.00.03
Bernd Spahn
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Tagungsraum 2.002
Mo, 25.10.2010, 19.00-21.15 Uhr
- Eintritt frei -
Bitte unbedingt telefonisch anmelden unter    
0 61 03 / 31 31 - 13 13 bzw. per Fax unter     
0 61 03 / 31 31 - 13 99.
Die Akkreditierung als Lehrer-Fortbildung ist 
beantragt.

Die Auflösung des Ich - 
Hirnforschung und Philosophie
In den letzten Jahren sind immer wieder For-
schungsberichte erschienen, die die radikale 
Abhängigkeit unseres Denkens und unserer 
Entscheidungen von Hirnprozessen nachzu-
weisen suchen. Die Ergebnisse haben eine 
neue Diskussion über die Existenz und Eigen-
ständigkeiten einer seelisch-geistigen Kraft in 
uns hervorgerufen. Sie lässt sich sinnvoll nur 
führen, wenn wir auch die großen Positionen 
der Philosophiegeschichte über das Verhält-
nis von Leib und Seele zur Kenntnis nehmen. 
Dann zeigt sich, dass wir noch weit von einem 
neuen neurologischen Materialismus entfernt 
sind.
K 01.00.04
Prof. Dr. Walter Hoeres
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Tagungsraum 2.002
Mo, 08.11.2010, 19.00-21.15 Uhr
- Eintritt frei -
Bitte unbedingt telefonisch anmelden unter     
0 61 03 / 31 31 - 13 13 bzw. per Fax unter     
0 61 03 / 31 31 - 13 99.
Die Akkreditierung als Lehrer-Fortbildung ist 
beantragt.

Jüdisches Leben in Frankfurt seit 
dem 13 . Jhd. bis 1945 - Führung
Die Geschichte Frankfurts ist mit der Geschich-
te der Juden in dieser Stadt eng verbunden. 
Seit Anfang des 12. Jh. gibt es eine jüdische 
Gemeinde in Frankfurt am Main. Diese 850 
Jahre jüdisches Leben haben allerdings nur 
wenige materielle Spuren in der Stadt hinter-
lassen. Das Pogrom vom 9. auf den 10. No-
vember 1938 war der Beginn einer beispiello-
sen Welle der Zerstörung und der physischen 
Vernichtung der Juden nicht nur in Frankfurt 
sondern in ganz Europa. Bis zur Zerstörung 
und der Ermordung ihrer Mitglieder durch den 
Nationalsozialismus war die Jüdische Gemein-
de in Frankfurt die nach Berlin zweitgrößte in 
Deutschland. Bereits im Juli 1945 wurde die 
jüdische Gemeinde Frankfurt am Main wieder 
gegründet. Sie ist heute mit ungefähr 8000 
Mitgliedern neben der in Berlin eine der vier 
großen Gemeinden in der Bundesrepublik.
Während unserer Exkursion durch die Stadt-
mitte Frankfurts werden wir die wechselvolle 

Vergangenheit der Juden in Deutschland auf-
spüren und nachverfolgen können.
K 01.00.05 
Anat Kozlov
Treffpunkt Frankfurt, U-Bahn-Station Zoo, 
Ausgang Pfingstweidstraße
So, 21.11.2010, 10.00-13.15 Uhr
e 9,-- (zzgl. anteilige Kosten für die Gruppen-
fahrkarte, vor Ort zu bezahlen), 1 Termin, 4 UE
Die Akkreditierung als Lehrer-Fortbildung ist 
beantragt.

Einblicke in die Arbeitswelt im 
Rhein-Main-Gebiet (Betriebsbesichti-
gungen / Werksführungen)
Bitte rechtzeitig schriftlich anmelden!

GSI - Schwerionenforschung 
Das 1969 gegründete GSI ist mit seinen 1000 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und seinen 
internationalen Forschungsaufträgen aus 50 
Ländern das europäische Zentrum der Schwer-
ionenforschung. In einem unterirdischen Ring-
beschleuniger werden die Ionen auf mehr 
als 90% der Lichtgeschwindigkeit beschleu-
nigt. Hier wurde z.B. das bisher unbekannte 
Element „Darmstadtium“ erzeugt sowie die 
bahnbrechende Erfindung der Krebstherapie 
mit Ionenstrahlen gemacht.
K 01.00.10 
Ortrud Georg-Pathe
Treffpunkt Darmstadt, Hauptpforte GSI, 
Planckstr. 1
Di, 07.09.2010, 14.00-15.30 Uhr
e 9,--
Bitte Personalausweis mitbringen!

Raumfahrtzentrum ESOC (ESA) 
Der Europäischen Weltraumorganisation ESA 
gehören 18 Mitgliedsstaaten an. Alle ESA-
Satelliten in erdnahem oder interplanetarem 
Orbit werden vom Europäischen Raumflugkon-
trollzentrum ESOC in Darmstadt überwacht. 
Diese weltweit drittgrößte Anlage korrigiert 
sämtliche Umlaufbahnen. Alle jemals gestar-
teten Satelliten sind registriert. Infovortrag, 
Rundgang über die gesicherte Anlage sowie 
Blick auf Kontrollräume.
K 01.00.11 
Ortrud Georg-Pathe
Treffpunkt Darmstadt, Besuchereingang 
ESOC, Robert-Bosch-Str. 5
Fr, 22.10.2010, 15.00-16.30 Uhr
e 9,--
Bitte Personalausweis mitbringen!

Paul-Ehrlich-Institut 
200 Wissenschaftlerinnen und Wissenschaft-
ler dieses Bundesamtes für Sera und Impfstof-
fe betreuen pro Jahr mehrere hundert Medika-
menten-Zulassungen und Chargenprüfungen. 
In einem ausführlichen Informationsvortrag 
wird anschaulich Einblick in diese Arbeit ge-
geben. Ein Rundgang durchs Haus und der 
Besuch des Paul-Ehrlich-Museums schließen 
sich an.
K 01.00.12 
Ortrud Georg-Pathe
Treffpunkt Langen, Haupteingang Paul-Ehrlich-
Institut, Paul-Ehrlich-Str.
Do, 04.11.2010, 14.00-15.30 Uhr
e 9,--

Commerzbank-Turm Frankfurt a. M. 
Mit 259 Metern ist der Commerzbankturm das 
höchste Gebäude Deutschlands. Stararchitekt 
Sir Norman Foster stellte dieses Gebäude in 
der Superlative mit seinen 56 Stockwerken 
1997 fertig. Vom gläsernen Aufzug aus hat 
man einen atemberaubenden Ausblick auf die 
Bankenmetropole. Besonders beachtenswert 
sind auch die beiden Himmelsgärten mit exoti-
scher Bepflanzung.
Das Mindestalter für die Teilnahme ist 16 Jahre.

K 01.00.13 
Ortrud Georg-Pathe
Treffpunkt Frankfurt a. M., Commerzbank 
Haupteingang Gr. Gallusstr.
Sa, 27.11.2010, 14.00-15.00 Uhr
e 9,--

K 01.00.14 
Ortrud Georg-Pathe
Treffpunkt Frankfurt a. M., Commerzbank 
Haupteingang Gr. Gallusstr.
Sa, 27.11.2010, 15.00-16.00 Uhr
e 9,--

Thomas Falk, 
Fachbereichsleiter 
Gesellschaft, 
Geschichte, Politik, 
Philosophie und 
Recht



Bildungsurlaub

Akkreditiert als 
Lehrerfortbildung

Kurse für Kinder
und Jugendliche 

BU



Pädagogik, 
Lern- und Arbeits-
techniken

Kurse für Kinder
Spielerisch zur Ruhe kommen 
- Yoga und Meditation für Kinder 
(5-8 Jahre)
Spielerisch wird die Kreativität und Ausgegli-
chenheit gefördert. Durch Atemübungen wer-
den in liebevoller Art Tiere nachgeahmt, mit 
leichten Yogaübungen spannende Geschichten 
dargestellt und so die körperliche und mentale 
Balance geübt. Hier kann gelacht, gesungen 
und getobt werden - hier wird es nie langweilig, 
hier fühlt man sich entspannt und fit.
Ziel ist es, die Kinder über die Erfahrung von 
Bewegung zur meditativen Ruheerfahrung 
und Konzentration zu führen. Deshalb wer-
den diese Übungen auch meditative Übungen 
genannt. Spielerisch meditative Übungen mit 
rhythmischer und kreativer Bewegung.
K 01.06.01 
Tanja Pehl, Yogalehrerin (BYV)
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.106
Mo, 17.15-18.45 Uhr, ab 25.10.2010
e 20,--, 6 Termine
- bereits ermäßigte Gebühr für Schüler/innen -

Lernen mit Spaß und Pfiff 
(Klasse 5-8) 
Der Lerntechnik-Kurs bietet Anleitung und Trai-
ning zum selbstständigen und zeitsparenden 
Lernen. Einfache und neue Lerntechniken 
sowie Merksysteme werden erklärt und einge-
übt. Ziel des Kurses ist es, mit Hilfe dieser neu 
erlernten Techniken die Hausaufgaben leichter 
und besser anzufertigen, Vokabeln effektiver 
zu lernen und Klassenarbeiten gezielter vorbe-
reiten zu können.
K 01.06.02 J
Marianne Linnemannstöns
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.107
Mo, 03. und Mi, 05.01.2011, 
10.00-15.00 Uhr
e 21,-- (zzgl. e 10,-- Materialkosten direkt an 
die Kursleiterin)
- bereits ermäßigte Gebühr für Schüler/innen -

Luise Oberdorfer, 
Fachbereichs-
leiterin Pädagogik, 
Psychologie und 
Frauenbildung,
Leiterin der vhs 
Rödermark
Tel.: 0 61 03 / 
31 31 - 13 32
E-Mail: 
L.oberdorfer@
kreis-offenbach.dee

Gesellschaft
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Recht

Die Patientenverfügung 
Patientenverfügung, Betreuungsvollmacht, Be-
treuungsverfügung, wie unterscheiden sich die 
einzelnen Willenserklärungen? Wer benötigt 
für welchen Fall solche Willenserklärungen? 
Welchen Inhalt und welche Form sollten solche   
Willenserklärungen haben? Vorschläge hinsicht-
lich dieser drei Verfügungen bzw. Vollmachten 
werden unterbreitet. Der Vortrag richtet sich 
an alle Interessierten, insbesondere aber an 
Patienten, Pflegebedürftige und / oder deren 
Angehörige.
K 01.05.01 
Jörn Breitung, Rechtsanwalt
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1. OG, Raum 2.115
Do, 09.09.2010, 19.00-21.15 Uhr
e 5,-- nur Barzahlung vor Ort
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
Bitte schriftlich oder telefonisch unter 
0 61 03 / 31 31 - 13 13 anmelden!

Die Pflegeversicherung und die 
Einstufung in Pflegestufen
Im Pflegefall müssen Pflegebedürftige und 
Angehörige sich mit einer Vielzahl von Prob-
lemen auseinandersetzen. Unter anderem ist 
für diese Betroffenen wichtig, welche finanziel-
len Mittel die Pflegekasse für ihren konkreten 
Einzelfall zur Verfügung zu stellen hat.
Insoweit befasst sich der Vortrag mit folgenden 
Fragen:
Welche Leistungen kann ich von der Pflegekas-
se erwarten; was für eine Bedeutung haben 
die drei Pflegestufen der Pflegeversicherung; 
die Pflegestufe soll eingeschätzt werden - was 
habe ich zu beachten; was kann ich gegen 
eine fehlerhafte Pflegestufeneinschätzung 
unternehmen; welche Möglichkeiten des Um-
gangs habe ich mit der Pflegeversicherung 
(z.B. Widerspruch)?
Der Vortrag mit der Möglichkeit zur Fragestel-
lung richtet sich insbesondere an jeden Pati-
enten - Pflegebedürftigen und / oder deren 
Angehörige aber auch an Personen, bei denen 
demnächst Pflegebedürftigkeit gegeben sein 
könnte.
K 01.05.02 
Jörn Breitung, Rechtsanwalt
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1. OG, Raum 2.115
Mi, 29.09.2010, 19.00-21.15 Uhr
e 5,-- nur Barzahlung vor Ort
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
Bitte schriftlich oder telefonisch unter 
0 61 03 / 31 31 - 13 13 anmelden!

Pflege und Sozialhilfe - 
Zugriff auf das Vermögen der 
nahen Verwandten
In der Pflege gilt manchmal der Grundsatz: 
„Kinder haften für ihre Eltern“. Viele Leistun-
gen der Pflege werden nicht von der Pflegever-
sicherung bezahlt. Pflegebedürftige müssen 
finanziell häufig auf staatliche Hilfe, nämlich 
die Bundessozialhilfe zurückgreifen. Der Staat 
wiederum versucht, diese Gelder von den na-
hen Angehörigen zurückzubekommen. Wie der 
Staat dabei vorgeht, was Angehörige an den 
Staat zu leisten haben und wie bestehendes, 
notwendiges Vermögen von den Angehörigen 
einbehalten werden kann, davon handelt die-
ser Vortrag.

K 01.05.03 
Jörn Breitung, Rechtsanwalt
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1. OG, Raum 2.115
Mi, 27.10.2010, 19.00-21.15 Uhr
e 5,-- nur Barzahlung vor Ort
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
Bitte schriftlich oder telefonisch unter 
0 61 03 / 31 31 - 13 13 anmelden!

Schuldenberatung in der Praxis, 
Sanierungsmodelle, und 
Prävention
Jeder kann durch widrige Umstände völlig un-
verschuldet in eine finanzielle Notlage geraten. 
Unvorhersehbare Schicksalsschläge im priva-
ten und beruflichen Bereich wie Krankheit, 
Scheidung und Arbeitslosigkeit sind einige 
Beispiele.
Das Geld zum Leben reicht nicht mehr aus.
Der Referent, selbst anerkannter (IHK) Schul-
denberater, spricht über die praktische Ar-
beitsweise eines Schuldenberaters und über 
Sanierungsmodelle, wie sie tagtäglich vorkom-
men. So können Hörerinnen und Hörer erken-

nen lernen, welche Faktoren und Gründe eine 
Überschuldung auslösen und welche Maßnah-
men präventiv möglich sind bzw. wie eine Be-
ratung in Anspruch genommen werden kann.

K 01.05.04 
Klaus Kratky
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1. OG, Raum 2.115
Di, 05.10.2010, 19.00-21.15 Uhr
e 5,-- nur Barzahlung vor Ort
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
Bitte schriftlich oder telefonisch unter 
0 61 03 / 31 31 - 13 13 anmelden!

K 01.05.05 
Klaus Kratky
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 1
Do, 04.11.2010, 19.00-21.15 Uhr
e 5,-- nur Barzahlung vor Ort
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
Bitte schriftlich oder telefonisch unter 
0 61 03 / 31 31 - 13 13 anmelden!







Henrike Graef,
Ausbildungsreferen-
tin des Bundesver-
bandes Gedächniss-
training e.V.
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Kurse für Eltern

In der Wahl seiner Eltern kann man 
nicht vorsichtig genug sein. 
(P. Watzlawick) oder: Machen wir unsere 
Kinder zu glücklichen Erwachsenen!
Wenn der Verstand noch keine Rolle spielt, 
arbeitet das frühkindliche Gehirn bereits auf 
Hochtouren und spinnt seine Netze. Die mo-
derne Hirnforschung bestätigt die Theorien, 
die Kinderpsychologen seit langem aus empi-
rischen Erfahrungen gewannen. Alles, wirklich 
alles was im Umfeld kleiner Kinder auf ihre 
Sinne einwirkt, durchströmt sie bis in die Fin-
gerspitzen und formt sie bis in die Gehirnstruk-
turen hinein. Wir können unsere Kinder nicht 
zu glücklichen Menschen zaubern, aber wir 
können sie befähigen, es zu werden.
K 01.06.03 
Gabriele Dietrich, Journalistin
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.107
Do, 11. und 18.11.2010, 19.30-21.30 Uhr
e 11,--, 2 Termine

Die Kunst des Erzählens
„Es war einmal...“ ist Auftakt und magische 
Einstimmung in eine Zauberwelt...
Wir wollen die Fähigkeit zu spannendem Er-
zählen fördern. Zunächst wird Grundwissen 
vermittelt, danach können Teilnehmende 
anhand von ausgewählten (klassischen und 
berühmten) Erzählungen oder selbst gewähl-
ten Kurzerzählungen effektives Vortragen er-
proben. Zudem wird besprochen, wie und wo 
passende Geschichten zu unterschiedlichen 
Themen und Gelegenheiten gefunden werden 
können.
Das Seminar eignet sich für alle Interessierten, 
ob Berufsergänzung, Berufung im Alter oder 
Hobby, insbesondere aber auch für Erzieher/
innen und Lehrer/innen, die gerne professio-
neller erzählen möchten!
K 01.06.04 
Dr. Phil. Elke Wehrs
Dietzenbach, Stadtbücherei, Darmstädter Str. 
7+11
Sa, 30.10.2010, 14.00-18.00 Uhr
e 5,--
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
In Zusammenarbeit mit der Stadtbücherei der 
Kreisstadt Dietzenbach und der vhs Dietzen-
bach e.V.
Die Akkreditierung als Lehrer-Fortbildung liegt 
vor.

Kommunikation

Effektive und partnerorientierte 
Gesprächsführung -
Ein Kommunikationstraining für 
Beruf und Alltag
Kommunikation ist bei weitem mehr als reden 
und hören oder senden und empfangen. Kom-
munikation heißt vor allem aufeinander einge-
hen, sich verstehen und verständigen.
In diesem Sinne geht es in diesem Seminar 
um Inhalte und Instrumente, die diesen Zielen 
dienen. Das sind insbesondere:
- 	Aktives Zuhören und seine Formen
- 	Sich klar und verständlich äußern
- 	Situativ argumentieren
- 	Feedback und seine Regeln
-	Strukturierte und ergebnisorientierte 

	 Gesprächsführung
- 	Metakommunikation
Dazu gibt es Gesprächsübungen mit videoge-
stützten Feedbackphasen sowie Empfehlungen 
und Tipps zum Weiterarbeiten und Verfestigen 
des Gelernten.
K 01.06.05 
Peter Seiz, Trainer und Coach der hrTEAM 
GmbH, Böblingen
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.107
Do/Fr, 04./05.11.2010, 09.00-18.00 Uhr
e 133,--, 2 Termine, 24 UE
keine Gebührenermäßigung/-befreiung
max. 6 Teilnehmerinnen/Teilnehmer

Neuro-Kompetenzen

POWER LESEN - die neue Hochge-
schwindigkeits-Lesemethode
Ein Buch in 5 Minuten lesen, d.h. mit einer Ge-
schwindigkeit von 25.000 Worten/Min. mental 
zu fotografieren und im Unterbewusstsein zur 
Weiterverarbeitung aufzunehmen.
Ziel ist nicht zu entscheiden, ob dies möglich 
ist, sondern es denjenigen zu vermitteln, die 
es erlernen möchten. Diese Lesetechnik hilft 
Ihnen jegliches Lesematerial schneller aufzu-
nehmen, zu verstehen und zu lernen. Es ist 
eine Lernerfahrung, die die enormen Ressour-
cen Ihres Gehirns nutzt.
Bitte Schreibmaterial mitbringen!
K 01.06.06 
Gabi Rakestraw
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.109
Di/Mi, 28./29.09.2010, 
jeweils 18.30-22.00 Uhr
e 45,--
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
Für eine Kursmappe mit CD sind e 10,-- direkt 
an die Kursleiterin zu bezahlen.

Schnelllesen - Zeit sparen... 
Diese einfache Methode ist für jede Form des 
Lesens geeignet, z.B. zum Lernen, im Beruf, 
Info-Suche im Internet oder einfach einen Ro-
man schneller lesen.
Mit Hilfe dieses Kurses können Sie Ihre Lese-
geschwindigkeit um mind. 50% steigern. Dies 
erreichen Sie ohne dass die Merkfähigkeit 
leidet. Ihre Lesegeschwindigkeit am Anfang 
und am Ende des Kurses wird gemessen. Es 
werden wichtige und trotzdem einfache Tipps 
zur Vermeidung von Lesefehlern, wie Sie Ihre 
Konzentration erhöhen und Ihre Blickspanne 
erweitern vermittelt.
Mitzubringen sind Stoppuhr (ggf. auch auf 
Handy) und Schreibmaterial.
K 01.06.07 
Gabi Rakestraw

Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1. OG, Raum 2.115
Di, 09.11.2010, 18.30-21.30 Uhr
e 20,--
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
Für Kursunterlagen sind e 4,-- direkt an die 
Kursleiterin zu bezahlen.

Strategien und Techniken zur 
geistigen Leistungssteigerung
Hohe Anforderungen im beruflichen Alltag 
erfordern körperliche und mentale Fitness, 
auch um langfristig leistungsfähig und glück-
lich zu bleiben. Dieses Training hat zum Ziel, 
die geistige Leistungsfähigkeit nachweislich zu 
steigern, die Effizienz und Effektivität bei der 
Informationsaufnahme und die Reaktionsge-
schwindigkeit in Gesprächen zu erhöhen. Die 
Aufmerksamkeit, das Koordinations- und As-
soziationsvermögen werden verbessert, Feh-
lerquoten sinken und Leistungstiefs werden 
vermieden. Die Zusammenhänge zwischen 
Ernährung, Bewegung, Denken einerseits und 
Leistung andererseits werden nachvollziehbar 
und erlebbar dargestellt. Ihr Nutzen:
- 	Sie steigern Ihre persönliche Arbeitsspeicher-	
	 kapazität
-	Sie verbessern Ihre Aufnahme und Ver-
	 arbeitung von Informationen
- 	Sie steigern Ihre Gedächtnisleistung und 
	 erweitern Ihre Merkspanne
- 	Sie verhalten sich fexibler und reagieren 
	 schneller
- 	Sie kennen und nutzen die neuesten Ergeb-
	 nisse der Hirnforschung
- 	Sie vermeiden Leistungstiefs und vermindern
	  Fehlerquoten
- 	Sie werden seltener krank.
Für beide Veranstaltungen ist die Akkreditie-
rung als Lehrer-Fortbildung beantragt

K.01.06.08 Einführender Vortrag
Dr. phil. nat. Uwe Genz
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Aula
Mi, 08.09.2010, 19.30 Uhr
e 3,--, nur Barzahlung vor Ort, für Schüler/
innen und Vollzeitstudent/innen gebührenfrei
Bitte schriftlich oder telefonisch unter 0 61 03 
/ 31 31 - 13 13 anmelden!
In Zusammenarbeit mit der Neuro-Kompetenz 
Akademie im HLL.

K.01.06.09 Seminar 
Dr. phil. nat. Uwe Genz
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.107
Mi/Do, 22./23.09. und 29./30.09.2010, 
18.30-22.00 Uhr
e 167,--
keine Gebührenermäßigung/-befreiung. In Ein-
zelfällen kann der Seminarleiter bei der Volks-
bank Dreieich Stipendien beantragen. 
In Zusammenarbeit mit der Neuro-Kompetenz 
Akademie im HLL.

Herbstputz für die grauen Zellen 
- Informationen über das Ganzheit-
liche Gedächtnistraining
Dieser Vortrag wendet sich an alle, die sich für 
das Ganzheitliche Gedächtnistraining interes-
sieren. Die eine Idee davon bekommen wollen, 
was da gemacht wird und wie oder warum das 
funktioniert. Angesprochen sind auch alle, die 
sich für die angebotene Ausbildung zur Ge-
dächtnistrainerin/zum Gedächtnistrainer inte-
ressieren und noch Fragen dazu haben und/

oder die Ausbilderin zunächst persönlich ken-
nen lernen möchten.
K 01.06.10 
Henrike Graef, Ausbildungsreferentin des 
Bundesverbandes Gedächtnistraining e.V.
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1. OG, Raum 2.115
Mo, 04.10.2010, 19.30 Uhr
- Eintritt frei -
Bitte schriftlich oder telefonisch unter 
0 61 03 / 31 31 - 13 13 anmelden!

Ausbildung zur Gedächtnis-
trainerin, zum Gedächtnistrainer
Diese Ausbildung nach den Richtlinien des 
Bundesverbandes Gedächtnistraining e.V. 
umfasst insgesamt 3 Module, die wiederum 
jeweils 2 Wochenenden beanspruchen. Ziel-
gruppe sind alle Menschen, die ein Angebot 
für Gruppen aufbauen möchten, z.B. als Kurs-
leitung an einer vhs, als Mitarbeiter/in der Se-
niorenarbeit, als Lehrer/in, Erzieher/in... 
Eine ausführliche Beschreibung kann unver-
bindlich bei der Kreisvolkshochschule angefor-
dert werden.

Grundkurs
Inhalte:
- Einführung in Theorie und Praxis des ganz-
	 heitlichen Gedächtnistrainings (GGT)
- Grundlagen der Gehirnfunktionen
- Erproben des Trainingsmaterials
- GGT mit verschiedenen Zielgruppen
- Mnemotechniken
- Integrative Bestandteile des GGT
K 01.06.11 WE 
Henrike Graef, Ausbildungsreferentin BVGT 
e.V.
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.106
Fr-So, 29.-31.10.und 12.-14.11.2010, 
Fr 16.00-19.30 Uhr, Sa 09.00-17.30 Uhr, 
So 09.00-16.00 Uhr
e 298,--, inklusive Materialkosten
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Aufbaukurs 1
Teilnahmevoraussetzung: Teilnahme an einem 
Grundkurs Gedächtnistraining des BVGT e.V.
Inhalte:
- Aspekte des Lernens
- Grundlagen der Gerontologie
- Methodik und Didaktik für Gedächtnis-
	 trainingsgruppen
- Praxis des Ganzheitlichen Gedächtnis-
	 trainings
K 01.06.12 WE 
Henrike Graef, Ausbildungsref. BVGT e.V.
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.106
Fr-So, 11.-13.02. und 25.02.-27.02.2011, 
Fr 16.00-19.30 Uhr, Sa 09.00-17.30 Uhr, 
So 09.00-16.00 Uhr
e 298,--, inklusive Materialkosten
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Peter Seiz, Trainer 
für Kommunikation, 
Führung und 
Rhetorik der hrTEAM 
GmbH Böblingen



bildung schwerer körperlicher Krankheiten - und 
wie wir sie verwandeln oder auch für alle Zeit 
vertreiben können, soll Thema dieses Vortrags 
sein.
K 01.07.07 
Gertrude Kapellen
Dietzenbach, Stadtteilzentrum, Wilhelm-Leusch-
ner-Str. 33, Seminarraum
Mo, 25.10.2010, 20.00 Uhr
e 3,--, nur Barzahlung vor Ort
Bitte schriftlich oder telefonisch unter 
0 61 03 / 31 31 - 13 13 anmelden!

Ihr inneres Kind heilen 
Als Kind haben wir Strategien entwickelt, um 
Verletzungen auszuweichen oder unsere Sehn-
sucht nach Liebe zu stillen. Hier ist unsere 
Entwicklung auf der Stufe des verletzten Kin-
des stecken geblieben. Wir wiederholen dann 
unbewusst noch heute unsere kindlichen Ver-
haltensmuster, um unser ständiges Bedürfnis 
nach Liebe, Aufmerksamkeit und Anerkennung 
erfüllt zu bekommen.
Lernen Sie Ihr inneres Kind anzunehmen, zu 
lieben, seine Ängste zu bewältigen, seine Be-
dürfnisse wahrzunehmen und auf gute Weise 
zu befriedigen. So sind Sie wieder frei und kön-
nen in Freude leben; gemeinsam und glücklich 
mit Ihrem inneren Kind.
Bitte bringen Sie eine Iso-Matte, eine Decke, 
ein Sitzkissen, bequeme Kleidung, ggf. war-
me Socken, wetterfeste Kleidung, Schreib-
materialien, Malutensilien, Kinderfotos, sowie 
Essen+Getränke für sich mit. Denken Sie auch 
an ein etwaiges Kuscheltier, eine Schmuse-
decke und alles, was sich Ihr inneres Kind so 
wünscht!
K 01.07.08 WE 
Myriam Götze, Trainerin und systemischer 
Coach
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.106
Sa/So, 06./07.11.2010, 
Sa 10.00-18.00 Uhr, So 10.00-17.00 Uhr
e 44,--

Schnupper-Familienstellen 
Vortrag mit Aufstellung
Viele unserer Prägungen entstanden in un-
serem ersten und wichtigsten System, der 
Familie. Durch Veränderung unseres eigenen 
inneren Familienbildes mit Stellvertretern aus 
der Gruppe wird es möglich, unerklärliche Pro-
bleme wieder zu erkennen, Lösungsschritte zu 
erarbeiten, sowie die Dynamik in Beziehungen 
sichtbar und erlebbar zu machen. Nach einem 
kleinen Vortrag über verschiedene Aufstel-
lungsformen gibt es eine Möglichkeit ein eige-
nes Anliegen aufzustellen.
K 01.07.09 
Sigrid Barthelmes, Lutz Frentzel, 
Heilpraktiker/in für Psychotherapie
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 1
Di, 12.10.2010, 18.30-21.30 Uhr
e 9,--

Sigrid Barthelmes und Lutz Frentzel, 
Heilpraktiker/in für Psychotherapie,
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Aufbaukurs 2
Voraussetzung: Besuch eines Grundkurses 
und eines Aufbaukurses 1. Zwischen Aufbau-
kurs 1 und Aufbaukurs 2 ist von allen Teilneh-
mer/innen eine Hausarbeit anzufertigen.
Kursinhalte:
- Schriftlicher Test
- Vorbereitung und Durchführung einer 
	 Lehrprobe
- Aspekte biografischen Arbeitens
- Motivation
- Evaluation
- Öffentlichkeitsarbeit
Voraussetzung zur Erlangung des Zertifikates 
ist eine Mitgliedschaft im BVGT e.V.
K 01.06.13 WE 
Henrike Graef, Ausbildungsreferentin BVGT 
e.V.
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.106
Fr-So, 27.-29.05. und 03.-05.06.2011, 
Fr 16.00-19.30 Uhr, Sa 09.00-17.30 Uhr, 
So 09.00-16.00 Uhr
e 298,--, inklusive Materialkosten
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Psychologie
Wichtiger Hinweis!
Psychologische Kurse und Wochenendsemina-
re der vhs sind keine Therapie und kein The-
rapieersatz. Sie setzen normale Gesundheit 
und Belastbarkeit voraus. Bei Zweifeln, ob 
der Kursbesuch in der eigenen persönlichen 
Situation angebracht ist, empfehlen wir ärzt-
lichen oder psychologischen Rat in Anspruch 
zu nehmen.

Bitte beachten Sie:
Wenn Sie nicht sicher sind, ob der von Ihnen 
ausgewählte Kurs Ihren Erwartungen und 
Vorstellungen entspricht, stehen wir für 
Rückfragen gerne zur Verfügung.
Telefon: 0 61 03 / 31 31 – 13 32, 
Luise Oberdorfer, Fachbereichsleiterin 
Pädagogik, Psychologie und Frauenbildung, 
Leiterin der vhs Rödermark.
E-Mail: L.oberdorfer@kreis-offenbach.de

Was uns bewegt - Psychologie im 
Alltag 
Dieser Kurs geht aus von den Bedürfnissen 
der Teilnehmenden. Die Themen werden ge-
meinsam festgelegt, anhand von kurzen pra-
xisnahen Texten aus der neueren Psychologie 
vorgestellt und im Austausch miteinander ge-
klärt. Passende Übungen können dabei den 
Themenbereich erfahrbar machen und zu Fä-
higkeiten hinführen, die den Alltag erleichtern.
K 01.07.01 
Dietrich Herrmann-Kapellen
Dietzenbach, vhs, Wilhelm-Leuschner-Str. 33, 
Raum O 6
Di, 14.30-16.45 Uhr, ab 21.09.2010, 
14-täglich
e 59,--, 9 Termine

Ich bin eigentlich ganz anders. 
Ich komme nur so selten dazu. 
(Ö.von Horvarth)
Welche Auswirkungen haben die Vier Tempe-
ramente auf unser Leben? Was macht sie aus, 
die Choleriker, Melancholiker, Phlegmatiker 
und Sanguiniker? Bei dieser speziellen Tempe-
ramentekunde (schon die alten Griechen kann-
ten die Temperamente) werden Sie mit leichter 

Hand auf Ihre Stärken und Schwächen hinge-
wiesen. Wer die Temperamente kennt, wird 
sich über die Schrullen von Freunden, Kolle-
gen und Bekannten und auch über diejenigen 
der Familie kaum noch ärgern, sondern sich 
höchstens auf liebevolle Weise amüsieren.
K 01.07.02 J
Gabriele Dietrich, Journalistin
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.107
Mo, 19.30-21.30 Uhr, ab 25.10.2010
e 18,--, 3 Termine

Besser kommunizieren durch 
Perspektivenwechsel in Führung 
und im Kundenkontakt
Das jahrhunderte alte Enneagramm kennt 
neun unterschiedliche Wahrnehmungsstile. 
Dieser Workshop macht Sie mit Perfektionis-
ten, Helfern, Skeptikern und anderen Persön-
lichkeitsstrukturen vertraut. Wir erarbeiten, 
womit sich die verschiedenen Typen am liebs-
ten beschäftigen. Sie lernen Wahrnehmungs-
filter erkennen und begreifen, warum Sie bei 
manchen Zeitgenossen das Gefühl haben er 
verstehe nur „Bahnhof“. Sie erkennen sich 
selbst mit Ihren Stärken und Schwächen in 
einem der Wahrnehmungsstile wieder und 
werden auf blinde Flecken aufmerksam. Ihr 
Nutzen: Sie lernen die grundlegenden Typen 
zu unterscheiden, Sie gewinnen mehr Sicher-
heit und lernen die wichtigsten Regeln, um gut 
mit Ihrem Gegenüber zurecht zu kommen.
K 01.07.03 WE 
Gabriele Holler, Persönlichkeitstrainerin
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 4
Fr/Sa, 22./23.10.2010, 
Fr 19.00-21.00 Uhr, Sa 11.00-16.00 Uhr
e 20,--

Im Einklang mit sich selbst: Selbst-
Management mit Work Life Balance
Wachsende Anforderungen und Drucksituatio-
nen beruflich wie privat lassen die Frage nach 
ihrer praktischen und zeitlichen Bewältigung 
aufkommen. Hektik, Leistungsdruck, mangeln-
de Anerkennung und soziale Konflikte führen 
zu emotionalem und körperlichem Stress, zu 
Gefühlen von Ärger, Angst und negativer Erwar-
tung.
Mit Work-Life-Balance geht es um das Gleich-
gewicht von Berufsleben, sozialen Bindungen, 
sozialer Anerkennung, Gesundheit und Sinner-
füllung. Mit einem Trainingsprogramm aus 
positiven Zielsetzungen, Methoden des Zeit-, 
Stress- und Selbstmanagements, zur Stärkung 
des Selbstwertgefühls sowie Stressausgleichs- 
und Energieübungen lernen wir, unsere innere 
Balance zu finden und natürliche Lebensener-
gie herzustellen.
K 01.07.04 BU
Dr. phil. Reinhard Müller
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.106
Mo-Fr, 25.-29.10.2010, 09.00-16.00 Uhr
e 116,--

Auf dem Weg zu sich selbst: 
mit Selbst-Bewusst-Sein und 
Selbstliebe zur Heilung und 
innerem Wachstum
Lernen Sie sich selbst besser kennen und lie-
ben. Nehmen Sie sich mit all Ihren vermeint-
lichen Schwächen an und erlauben Sie sich, 
Ihre wahre Größe zu leben. Finden und gehen 
Sie Ihren eigenen, individuellen Weg, um ganz 
Sie selbst zu sein und dem Ruf Ihrer Seele zu 
folgen.
Bitte bringen Sie eine Iso-Matte, eine Decke, 
ein Sitzkissen, bequeme Kleidung, ggf. warme 
Socken, wetterfeste Kleidung, Schreibmateria-
lien, Malutensilien, (soweit vorhanden) Kraft-
gegenstände sowie Essen und Getränke für 
sich mit.
K 01.07.05 WE 
Myriam Götze, Trainerin und systemischer 
Coach
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.106
Sa/So, 27./28.11.2010, 
Sa 10.00-18.00 Uhr, So 10.00-14.00 Uhr
e 35,--

Belastende Gedanken löschen - 
oder in glückliche verwandeln
Zuerst ist der Gedanke da - dieser löst ein 
Gefühl aus, welches wiederum unser Han-
deln bestimmt. Täglich haben wir ca. 70.000 
Gedanken - 95% davon sind Wiederholungen 
und unbewusst. Da erhebt sich die Frage: 
Beherrschen die Gedanken mich oder ich die 
Gedanken? Durch das bewusste Wahrnehmen 
unserer Gedanken, können wir diese verän-
dern und unsere momentane Lebenssituation 
zu einer glücklichen gestalten.
In diesem Kurs erlernen Sie die entsprechen-
den Techniken, sich immer wieder in eine po-
sitive Stimmung zu versetzen.
Bitte bringen Sie Schreibzeug mit.
K 01.07.06 
Udo Maresch, Mindcoach
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.109
Do, 19.00-21.30 Uhr, ab 28.10.2010
e 33,--, 5 Termine

Nimm dich wichtig! 
Sie kennen diese Aufforderung anders? „Nimm 
dich nicht so wichtig!“ müsste das heißen? Ge-
nauso wie es auch heißt: „Stell dich nicht so 
an!“ oder auch schon mal „Der Klügere gibt 
nach!“, „Das heißt nicht ‚ich will‘, das heißt 
‚ich möchte!‘“.
Unsere Sprache ist gespickt mit dieser Art von 
„Lehrsätzen“, wir haben sie in unserer Kind-
heit in Form von Worten, Gesten, Taten bei-
gebracht bekommen, und oft quälen sie uns 
aus den Tiefen des Unterbewusstseins wie 
Dämonen, die unsere Lebenskraft und Freude 
vernichten wollen.
Wie diese verinnerlichten Haltungen wirken - 
ihre lebensfeindlichen Folgen können reichen 
von psychischen Missstimmungen bis zur Aus-

Myriam Götze, 
Trainerin und 
systemischer Coach

BU

Gabriele Dietrich, 
Journalistin, 
Buchautorin, 
Grafikerin
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Schreibwerkstatt: 
Unterwegs sein mit allen Sinnen
Eine sinnliche Entdeckungsreise für geübte 
und ungeübte Schreiber/innen in die Welt 
der Wörter, Gedichte und Geschichten und zu 
sich selbst. Durch Impulse aus dem Kreativen 
Schreiben, Übungen aus Körper- und Gestalt-
Therapie und Begegnungen in der Natur fin-
den Ihre Wahrnehmungen und Erfahrungen 
Ausdruck in Wort und Bild, verdichten sich 
spielerisch zu Sprachformen: gereimt und un-
gereimt, frei, besinnlich, lebendig.
Bitte in bequemer Kleidung kommen, auch für 
draußen, Decke, Schreib- und Malstifte, DIN 
A4 Heft und DIN A3 Zeichenblock mitbringen.
K 01.07.10 WE 
Karin Walther-Weckmann, 
Diplom-Psychologin, Gestalttherapeutin
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 1
Sa/So, 25./26.09.2010, 
Sa 15.00-18.00 Uhr, So 10.00-16.00 Uhr
e 26,--

Schreibwerkstatt: 
Kreatives Schreiben 
Herbst und Winter laden ein zum Innehalten 
und Schreiben. Bilder, Texte, Stille, Natur und 
Impulse aus dem Kreativen Schreiben regen 
Sie an, Ihren ganz eigenen sprachlichen Aus-
druck zu finden. Geeignet für jede/n, der/dem 
der spielerisch-schöpferische Umgang mit un-
serer Sprache Freude bereitet.
Bitte in bequemer Kleidung kommen, Decke, 
Schreib- und Malstifte, DIN A4 Heft und DIN 
A3 Zeichenblock mitbringen.
K 01.07.11 
Karin Walther-Weckmann, 
Diplom-Psychologin, Gestalttherapeutin
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 1
Sa 20.11., 11.12.2010 und 15.01.2011, 
15.00-18.00 Uhr
e 26,--

Schreibreise auf Sylt – 
Bildungsurlaub für Frauen
K 08.17.03 BU
Karin Walther-Weckmann
Kursbeschreibung siehe S.

Lust auf Farbe? 
Dann lassen Sie sich verführen, mit Farben 
zu spielen, zu experimentieren, mutig zu sein, 
Grenzen zu begegnen, vielleicht auch zu ver-
ändern, und dabei mehr über sich selbst zu 
erfahren. Ausdrucksmalen ist eine absichts-
lose, spontane Malerei, bei der es nicht auf ein 
Maltalent ankommt und kein Bild interpretiert 
wird. Im Vordergrund steht das ganz persönli-
che Erlebnis während des Malens. Sie werden 
erstaunt sein über die lebendige kreative Seite 
in Ihnen und dieses Erlebnis mit in Ihren All-
tag nehmen können. Wir malen im Stehen mit 
wasserlöslichen Qualitäts-Farben auf großfor-
matige Papierbögen. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich, aber bequeme Kleidung, die Farb-
kleckse verträgt. 
Nach Anmeldung erhalten Sie eine genaue An-
fahrtsbeschreibung.

K 01.07.12 
Werner Frank
Eppertshausen, Waldstraße 11, Malraum
Sa, 06.11.2010, 13.30-17.00 Uhr
e 35,--, (inkl. e 12,- Materialkosten)
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
min./max. 5 Teilnehmer/innen

K 01.07.13 

Werner Frank
Eppertshausen, Waldstraße 11, Malraum
Sa, 20.11.2010, 13.30-17.00 Uhr
e 35,--, (inkl. e 12,- Materialkosten)
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
min./max. 5 Teilnehmer/innen

Tarot als Lebenshilfe
Das Legen von Tarot-Karten ist keine Zauberei. 
In diesem Kurs lernen Sie den Einstieg in die 
Kunst des Kartenlegens und wie Sie das Ta-
rot eigenständig für sich nutzen können. Sie 
befassen sich mit den einzelnen Bildern, Sym-
bolen und deren Bedeutung. Sie erfahren, wie 
sich Ihr Unterbewusstsein in der Interpretation 
der Karten widerspiegelt.
Bitte Rider-Tarot-Karten und das Buch dazu 
mitbringen.

K 01.07.14 
Anna Toskar
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 4
So, 24.10.2010, 12.00-17.45 Uhr
e 18,--

K 01.07.15 
Anna Toskar
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 4
So, 14.11.2010, 12.00-17.45 Uhr
e 18,--

Astrologie - 
Erkenne Deinen Lebensplan 
Was ist und wie funktioniert Astrologie? Dieser 
Kurs richtet sich an Interessierte ohne astrolo-
gische Vorkenntnisse. Es wird in unkomplizier-
ter Art und Weise anhand des eigenen Horos-
kops den Dingen auf den Grund gegangen. 
Welcher Rucksack an Werkzeugen ist mir mit-
gegeben worden, um im Hier und Jetzt meine 
Aufgaben meistern zu können? Jeder der zehn 
Planeten in einem Horoskop stellt eine beson-
dere Energieform dar, welche ganz bestimmte 
charakteristische Eigenschaften aufweist. Die 
Astrologie als Erkenntnisweg versteht sich als 
Hilfsmittel, ein besseres Verständnis über sich 
selbst zu erlangen. Ziel ist es, bestimmte Qua-
litäten und Entwicklungschancen im Horoskop 
zu erkennen.
K 01.07.16 WE
Michaela Till, Heilpraktikerin für Psychothe-
rapie & Astrologin
Dietzenbach, vhs, Wilhelm-Leuschner-Str. 33, 
Raum O 6
Sa/So, 02./03.10.2010, 10.00-17.30 Uhr
e 35,--

Wir reden miteinander - 
Konfliktlösungsseminar für Paare
Warum ist manchmal die Kommunikation 
zwischen Mann und Frau so schwierig? Wie 
können wir unsere Konflikte lösen? Was ist für 
eine Liebesbeziehung förderlich und worauf ist 
zu achten?

Diese Fragen wollen wir in diesem Seminar für 
Paare beantworten. Der Tag ist abwechslungs-
reich gestaltet mit Modellen, Übungen, Spaß 
und Austausch. In einem geschützten Rahmen 
lernen Sie Ihre Bedürfnisse auszudrücken, 
mit Kritik umzugehen und die Perspektive zu 
wechseln. Gemeinsam mit Ihrem Partner su-
chen Sie nach Lösungen für Ihre Konflikte und 
stellen fest, was Ihre Beziehung braucht, um 
das Zusammenleben erfreulich zu gestalten.
K 01.07.18 
Prisca Engeler, Trainerin und Coach
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.107
Sa, 06.11.2010, 10.00-18.00 Uhr
e 22,--

„Mich kränkt so schnell keiner“ 
Oft erfahren wir in Partnerschaften, Freund-
schaften und beruflichen Kontakten Kränkun-
gen und gefühlsmäßige Verletzungen, die uns 
aufgrund unserer Empfindsamkeit oft tagelang 
beschäftigen und Gefühle der Niedergeschla-
genheit und Abwertung auslösen. Im Kurs wer-
den Wege zu mehr Selbstwert, Selbstbewusst-
sein und Selbstbehauptung gezeigt. Hierbei 
geht es um die Themen Schlagfertigkeit, Ein-
ordnen der Probleme anderer Menschen im 
Zusammenhang mit kränkenden Äußerungen 
und positiver Bearbeitung der eigenen Emp-
findsamkeit.
K 01.07.19 
Dr. phil. Reinhard Müller
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.107
Do, 28.10.2010, 17.30-20.30 Uhr
e 9,--

Hin- und hergerissen 
Fällt es Ihnen schwer eine Entscheidung zu 
treffen oder eine klare Aussage zu machen? 
Sie bekommen innerlich keine eindeutige 
Stimme, bzw. zu viele Stimmen melden sich 
gleichzeitig? Dann nutzen Sie diesen Tag um 
innere Ordnung zu schaffen. Sie erfahren, 
wie der „Kopf“ und der „Bauch“ den Ent-
scheidungsprozess beeinflussen und lernen 
eine Methode kennen um die verschiedenen 
Entscheidungsmöglichkeiten „mit Gefühl“ zu 
bewerten. Mit Hinblick auf die eigenen Werte 
gewinnen Sie mehr Klarheit über Ihren Weg 
zur Entscheidung.
K 01.07.20 
Prisca Engeler, Trainerin und Coach
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.107
So, 31.10.2010, 09.30-17.30 Uhr
e 22,--

Schluss mit dem Verschieben 
Sie haben sich vorgenommen, endlich aufzu-
räumen, zu joggen oder die Steuererklärung 
zu machen? Immer wieder verschieben Sie Ihr 
Vorhaben und Sie fühlen sich schlecht dabei? 
Ihr innerer Schweinehund ist am Werk und 
verfügt über viele Strategien um Ihr Vorhaben 
zu sabotieren.
In diesem Seminar lernen Sie ihn kennen, 
zähmen und mit ihm verhandeln. Sie lernen 
Ihr Ziel konkret, realistisch und terminiert zu 
formulieren. Sie erhalten Tipps, wie Sie Ihre 
Motivation erhöhen und Ihr Selbstmanage-
ment verbessern können, um Ihr Vorhaben 
erfolgreich umzusetzen.

K 01.07.21 
Prisca Engeler, Trainerin und Coach
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.107
So, 21.11.2010, 10.00-17.00 Uhr
e 20,--

Verlustangst oder Unabhängigkeit 
und Leichtigkeit?
Die Angst vor dem Verlust des Partners und 
geliebter Menschen beschäftigt uns oft ein 
Leben lang. Sie macht uns meist abhängig 
von den Erwartungen und Stimmungen an-
derer Menschen und hindert, frei die eigenen 
Bedürfnisse und Interessen zu leben. Es wird 
nach Wegen zu mehr innerer Freiheit, Unab-
hängigkeit und Leichtigkeit und damit nach 
Möglichkeiten, in der eigenen Persönlichkeit 
mehr respektiert zu werden, gesucht. 
K 01.07.23 
Dr. phil. Reinhard Müller
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.107
Do, 25.11.2010, 17.30-20.30 Uhr
e 9,--

Wenn Leib und Seele im Einklang 
sind... 
Ja, wenn Leib und Seele im Einklang sind, 
dann können wir selbst große Herausforderun-
gen des Lebens mit tiefster Seelenruhe und 
höchster Kraft bewältigen. Aber was meinen 
wir eigentlich, wenn wir von der Macht der See-
le reden? Ist sie vielleicht einfach die geistige 
Kraft unseres Bewusstseins, die wir in unse-
rer Kultur nur zu wenig nutzen gelernt haben 
für unsere vitalen Bedürfnisse und für unser 
Streben nach Glück? Oder ist sie noch sehr 
viel mehr - Quelle von Entwicklungsreichtum, 
Inspiration, Gesundheit, Glück, Erfüllung...?
In diesem Vortrag sollen anhand von Erfah-
rungen aus der Praxis der Hypnose und ande-
ren Bewusstsein fördernden Verfahren Wege 
aufgezeigt werden, das eigene Leben wieder 
mehr aus diesem einzigartigen Einklang von 
Leib und Seele heraus zu gestalten.
K 01.07.25 
Gertrude Kapellen
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1. OG, Raum 2.115
Mo, 22.11.2010, 20.00 Uhr
e 3,--, nur Barzahlung vor Ort
Bitte schriftlich oder telefonisch unter 
0 61 03 / 31 31 - 13 13 anmelden!

Michaela Till, 
Heilpraktikerin für 
Psychotherapie 
und Astrologin

Prisca Engeler,
Trainerin und Coach

Gertrude Kapellen, 
Dipl.-Soziologin, 
Hypnosetherapeutin. 
Ausgebildet in 
Hypnotherapie und 
klassischer Hypnose, 
Supervisorin und Aus-
bilderin. Kursleiterin 
Psychologie.
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Peter Urbassek, 
Kursleiter Reiki, 
Entspannung und 
Glückstraining

Sie finden uns im Internet 
unter:
www.kreis-vhs-offenbach.de


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Selbstheilung und Einsicht mit 
Hilfe der Rückführung
Bei sehr vielen Erkrankungen psychischer 
oder körperlicher Art, die medizinisch nicht er-
klärbar sind, hat sich die Regressionstherapie 
- oft auch Reinkarnationstherapie genannt - als 
eine sehr effektive Vorgehensweise bewährt. 
Viele Leiden können gelindert oder sogar auf-
gelöst werden, indem man mit Hilfe einer oder 
mehrerer Rückführungen zum Ursprung der 
Ursache zurückgeht.
In diesem Einführungsseminar werden wir vor-
her erlebte Situationen aufrufen und „Hang-
overs“ finden, die noch heute für ein vages 
Gefühl der Unzufriedenheit oder Inaktivität 
sorgen, oder Pseudo-Obsessionen, die nicht 
locker lassen wollen. Wir werden die starke 
und die schwächere Seite ausfindig machen 
und innere Selbstheilungskräfte aktivieren.
Bitte in bequemer Kleidung kommen, eine 
warme Decke und etwas, worauf Sie entspannt 
auf dem Boden liegen können mitbringen.
K 01.07.26 WE 
Edvin van der Meer, Hypnose- und Regres-
sionstherapeut
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 1
Sa/So, 11./12.09.2010, 10.00-18.00 Uhr
e 46,--

Wiedergeburt und Heilung 
Nicht die Unterdrückung, sondern das 
Ernstnehmen der Symptome und die 
Suche nach ihren Ursprüngen ist, was 
der Mensch zur Heilung braucht!
Nach einer kurzen Einführung in den Vorgang 
des Rückführens und evt. mit Hilfe einiger Vor-
führungstrancen begeben wir uns in diesem 
Folgeseminar auf die Suche nach den karmi-
schen Ursachen der Symptome, die durch 
die Rückführungstherapie aufgedeckt werden. 
Wir nehmen Kontakt mit unserem „Höheren 
Selbst“ auf, das uns zu den vorherigen Exis-
tenzen begleitet wo das heutige Problemerle-
ben seinen Ursprung hat. Wir lösen dieses auf 
indem wir die Zusammenhänge entdecken und 
uns selbst und andere Involvierte verstehen und 
ihnen und uns vergeben.
Bitte in bequemer Kleidung kommen, eine 
warme Decke und etwas, worauf Sie entspannt 
auf dem Boden liegen können mitbringen.
K 01.07.27 WE 
Edvin van der Meer, Hypnose- und Regres-
sionstherapeut
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 1
Sa/So, 09./10.10.2010, 10.00-18.00 Uhr
e 46,--

Meister des eigenen Lebens
Das ist der Weg vom Ich zum Selbst, zu sich 
Selbst. Und dann vom Selbst wieder in die Welt. 
Wir greifen dazu auf uralte Traditionen zurück: 
auf die 7 Chakren, 7 Sakramente, 7 hermeti-
sche Geheimnisse, den 7-armigen Leuchter.
An 7 Abenden erfahren Sie die uralten Ge-
heimnisse:
- 	Ich führe Sie jeweils kurz in das Thema ein
- 	Wir wenden die Theorie an in aktiven, 
	 praktischen Übungen und
- 	In jeweils einer Meditation
- 	Wir tauschen unsere Erfahrungen aus
- 	Und geben Anregungen für den Alltag
Sie werden sich an jedem Abend innerlich tief 
berührt und gestärkt fühlen und gleichzeitig 
immer weltoffener und aktiver sein.

Über 20 Jahre meiner Reiki-Kompetenz und 
30 Jahre Meditationserfahrungen geben den 
Hintergrund, der Sie sicher und kompetent in 
die uralten Geheimnisse einführt.
Bitte bequeme Kleidung tragen; wer im Liegen 
üben möchte, Decke, Kopfkissen usw. mitbrin-
gen. Schreibmittel, Buntstifte usw. um sich 
Notizen machen zu können.
K 01.07.30 
Peter Urbassek
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.106
Di, 19.30-21.30 Uhr, ab 26.10.2010
e 42,--, 7 Termine

„Reiki+“ 1. Grad: Gesundheit pur
Lernen Sie das Geheimnis uralter Techniken 
kennen. Gehen Sie mit uns auf den Spuren 
von Usui Sensei, dem Begründer des moder-
nen Reiki.
Erlauben Sie Ihren Händen wieder den vollen 
Strom der Lebenskräfte nach Ihrem Willen frei 
fließen zu lassen.
Entdecken Sie das Geheimnis Ihres vitalen 
Energieraumes und schöpfen Sie dort aus 
dem Vollen: für sich und für andere!
Lernen Sie die statische und dynamische 
Reiki-Form kennen und die Reiki-Meditation I 
des Hauptkanals und des Energiekreislaufs. 
Mit über 8 Einstimmungen werden Sie dabei 
unterstützt. 
Über 20 Jahre meiner Reiki-Kompetenz und 
30 Jahre Meditationserfahrung geben den 
Hintergrund, der Sie optimal in die Reiki-Ge-
heimnisse einführt.
Bitte bequeme Kleidung tragen; zum Liegen 
Decke, Kopfkissen usw. mitbringen. Schreib-
mittel, Buntstifte werden benötigt und ein Pen-
del/Tensor wenn Sie möchten.
Ein Skript erhalten Sie kostenlos.
K 01.07.31 WE 
Peter Urbassek
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.107
Sa/So, 18./19.09.2010, 
Sa 10.00-18.00 Uhr, So 10.00-16.00 Uhr
e 42,--

Reise zum Krafttier 
Finden Sie in einer schamanischen 
Trommelreise Ihr Krafttier.
Ein Krafttier ist ein spiritueller Begleiter, den 
jeder Mensch hat. Ihr Krafttier begleitet Sie 
schon Ihr Leben lang, auch wenn Sie es viel-
leicht noch nicht kennen. Eine Trommelreise 
führt Sie zu Ihrem Herzen und Ihrer Seele. Sie 
treten bewusst mit Ihrem Krafttier in Kontakt: 
So bietet es Ihnen auf einfache Weise die wun-
derbare Möglichkeit, Informationen und Ant-
worten zu erhalten, die im normalen Alltags-
bewusstsein nicht sichtbar sind. Ihr Krafttier 
unterstützt Sie und schenkt Ihnen Kraft. Die 
Reise ist auch für Menschen, die ihr Krafttier 
bereits gefunden haben und „nur“ schama-
nisch reisen möchten.

lich aus dem Vollen leben, haben ein stabiles 
Immunsystem und fühlen sich ausgeglichen 
und zufrieden.
Sie erhalten ein Skript und können eine 
Übungs-CD erwerben.
Bitte bequeme Kleidung tragen. Wir üben im 
Sitzen. Wenn Sie auch liegen wollen bitte De-
cke, Kopfkissen usw. mitbringen.
K 01.07.36 
Peter Urbassek
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.107
Sa, 04.09.2010, 10.00-18.00 Uhr
e 24,--

Entspannung Teil II, noch tiefer 
und viele Anwendungen
Sie können gut entspannen und wollen im 
Kontakt mit Ihrem Unterbewusstsein:
- 	Das Lernen und Behalten verbessern
- 	Ihre Körperkraft erhöhen
- 	Eine Körperbewegung optimieren (im Sport, 
	 in der REHA z.B.)
- 	Schmerzen vermindern oder ausschalten
- 	Die Organfunktionen des Körpers verbessern 
	 ( z.B. Bluthochdruck)
- 	Und die eine oder andere Überraschung
Sie erhalten wieder ein kostenloses Script.
Bitte bequeme Kleidung tragen. Wir üben im 
Sitzen. Wenn Sie auch liegen wollen bitte De-
cke, Kopfkissen usw. mitbringen.
K 01.07.37 
Peter Urbassek
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.107
Sa, 15.01.2011, 10.00-18.00 Uhr
e 24,--

Philosophie

Philosophie: Platons Symposion 
Agathon, ein junger Tragödiendichter, feiert 
mit Freunden seinen Sieg beim Festival der 
Tragödien-Dichter zu Ehren des Dionysos, 
den athenischen „Lenäen“ des Jahres 416 v. 
Chr. Zum Thema dieser Siegesfeier wird das 
Thema „Eros“ gesetzt. Jeder Teilnehmer trägt 
sein Verständnis von „Eros“ in einem entspre-
chenden Hymnus vor - bis Sokrates in seiner 
„Diotima“-Rede das Thema auf den Begriff 
bringt: Sokrates expliziert diesen so eigenwil-
lig wie süffisant agierenden Gott des antiken 
Griechenland als die mythische Gestalt der 
Logik von Liebe und Erkenntnis. In Alkibiades, 
der nicht eingeladen war und wie Dionysos 
mit seinem mänadischen Gefolge in diese 
feiernde Freundesrunde einbricht, bestätigt so 
ironisch wie anschaulich die subtile Rede des 
Sokrates.
Von so etwas wie einer „platonischen Liebe“ 
- keine Spur.
K 01.08.01 
Dr. Rüdiger E. Böhle
Dietzenbach, vhs, Wilhelm-Leuschner-Str. 33
Di, 20.00-21.30 Uhr, ab 21.09.2010
e 44,--, 10 Termine, 20 UE

Bitte nehmen Sie vor dem Workshop keine 
schweren Speisen und keine anregenden Ge-
tränke zu sich. Bitte bringen Sie eine Isomatte, 
eine Decke, ein Sitzkissen, bequeme Kleidung, 
warme Socken und (soweit vorhanden) Kraft-
gegenstände mit.
K 01.07.32 
Myriam Götze, Trainerin und systemischer 
Coach
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.106
Di, 28.09.2010, 18.00-21.45 Uhr
e 11,--

Medizinradzeremonie 
Das Medizinrad ist eine schamanische Zere-
monie, in der wir erleben, dass wir Teil des 
Großen Ganzen sind. Gemeinsam kommen 
wir im Kreis zusammen und verbinden uns mit 
den Kräften. Wir danken und bitten, lassen Al-
tes, Einschränkendes los um Platz zu schaffen 
für das, was werden will und empfangen Neu-
es und Bereicherndes. Sie brauchen dazu nur 
den Wunsch, mit Ihrem Herzen dabei zu sein 
und sich vom Leben berühren zu lassen.
Bitte bringen Sie eine Decke, ein Sitzkissen, 
bequeme Kleidung, ggf. warme Socken, 1-2 
Schnittblumen und (soweit vorhanden) Kraft-
gegenstände mit.
K 01.07.33 
Myriam Götze, Trainerin und systemischer 
Coach
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.106
Mi, 17.11.2010, 18.00-21.45 Uhr
e 11,--

Blitzentspannung - Einführung in 
das RelaxationResponseTraining
Diese von dem amerikanischen Kardiologen 
und em. Harvard-Professor Herbert Benson 
entwickelte Entspannungsmethode hilft bei 
regelmäßiger Anwendung Stress ganzheitlich 
zu reduzieren. Diese auch „Benson-Medita-
tion“ genannte Übung wirkt präventiv gegen 
stressbedingte Erkrankungen wie z.B. hoher 
Blutdruck, Kopfschmerzen, Schlafstörungen, 
Angstschübe. Es stellt sich Ausgeglichenheit 
ein und die Aufmerksamkeit wird gesteigert. 
Die Übung lässt sich schnell erlernen, schon 
Anfänger/innen können die wohltuende Wir-
kung mit wenig Zeitaufwand hervorrufen. Sie 
lässt sich leicht in den Alltag integrieren und 
auch bei körperlichen Aktivitäten anwenden. 
Schreibzeug bitte mitbringen. Sportkleidung, 
Isomatte oder Decke sind nicht erforderlich.
K 01.07.35 
Manfred Karl Böhm, Dipl.-Theologe, 
Entspannungstrainer
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 1
Sa, 04.12.2010, 10.00-13.00 Uhr
e 9,--

Entspannung, sofort und tief - 
Teil 1
Lernen Sie an einem Tag tiefe Selbsthypnose 
und ihre Möglichkeiten kennen. Lassen Sie 
sich mit der besten Methode in eine tiefe Ent-
spannung führen und dann individuell weiter 
vertiefen. 
Gerade wenn Sie andere Methoden erfolglos 
ausprobiert haben, dann kann diese schnelle 
Form der Selbsthypnose optimal für Sie sein.
Nutzen Sie die wunderbaren Möglichkeiten der 
Tiefentspannung und Sie können wieder täg-
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Pflanzenverwendung ist ein hoher Wohlfühlfak-
tor garantiert. Die Teilnehmer/innen werden 
unter fachlicher Anleitung in die Lage versetzt, 
ein erstes Gesamtkonzept für die Gestaltung 
ihres Gartens zu erstellen.
Im ersten Teil des Seminars erfolgt eine Ein-
führung in die Gartengestaltung und in die 
Planerstellung mit einer Vielzahl von Anregun-
gen (Gestaltungsgrundsätze/Raumkonzept/
Gestaltungselemente etc.). Im zweiten Teil 
wird ein Konzept als Entwurfsplanung von den 
Mitwirkenden selbst erstellt und auf Papier 
gebracht unter fachlicher Hilfestellung des 
Seminarleiters.
Bitte mitbringen: weichen Bleistift, Radier-
gummi, Transparentpapier, Grundriss bzw. 
Lageplan des entsprechenden Gartengrund-
stückes, in welchem alle relevanten Elemente 
(z.B. Gebäude, alter Baumbestand) einge-
zeichnet sind, am günstigsten mit dem Maß-
stab 1:100.
K 01.14.41 
Michael Maier
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 3
Sa, 23.10.2010, 09.00-16.00 Uhr
e 40,--, 1 Termin, 8 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Vortrag: Blumenzwiebeln für die 
Blütenpracht im Frühjahr
Ab September ist es wieder soweit: In den 
Geschäften tauchen die Tüten mit Blumen-
zwiebeln auf. Die Auswahl ist schier unüber-
schaubar, die bunten Bilder auf den Packun-
gen verführerisch. Doch wie plant man eine 
möglichst ununterbrochene Blütezeit? Wie 
ereiche ich, dass die Pflanzen nächstes Jahr 
wiederkommen? Welche Sorten sind für meine 
Zwecke geeignet?
K 01.14.42 
Anke Holzmann-Wirth, Dipl.-Biologin
Rödermark (Ober-Roden), Nell-Breuning-Schule, 
Kapellenstraße 12, Raum 01-EG-52
Do, 02.09.2010, 19.30-21.00 Uhr
- Eintritt frei -
Bitte schriftlich oder telefonisch unter 
0 61 03 / 31 31 - 13 13 anmelden!

Vortrag: Edible Landscaping - 
Gartengestaltung mit essbaren 
Pflanzen
In den Zeiten der immer kleiner werdenden 
Gärten steigt die Nachfrage nach Pflanzen, 
die „nicht nur schön“ sind. Tatsächlich gibt 
es eine ganze Reihe zierender Gewächse, die 
auch noch auf dem Teller landen können. Ess-
bare Blüten geben Salaten den besonderen 
Pfiff, aus bunten Beeren entstehen köstliche 
selbstgemachte Marmeladen und Wurzeln und 
Blätter bescheren ungeahnte Geschmacks-
erlebnisse.
Dass sogar Problemstandorte Erträge bringen 
können, ja dass man sogar einen essbaren 
„Rasen“ anlegen kann, erfahren Sie in diesem 
Vortrag.
K 01.14.43 
Anke Holzmann-Wirth, Dipl.-Biologin
Rödermark (Ober-Roden), Nell-Breuning-Schule, 
Kapellenstraße 12, Raum 01-EG-52
Do, 23.09.2010, 19.30-21.00 Uhr
- Eintritt frei -
Bitte schriftlich oder telefonisch unter 
0 61 03 / 31 31 - 13 13 anmelden!

Theologie
Das Alte Testament: Das Buch Hiob 
Das Buch Hiob beschäftigt die christliche 
Theologie seit jeher - und bis heute auch 
ziemlich kontrovers. Gemeinhin kennen wir 
die „Hiobsbotschaften“, vielleicht wissen wir 
auch noch, dass sich Hiob gegen seinen Gott 
auflehnt - weil ihm ein Leid wiederfährt, für 
das er keinen Grund erkennen kann; dass sich 
Hiob zugleich auf seinen Gott beruft und sich 
schließlich demütig dem Willen seines Gottes 
beugt- bei entsprechend reicher Belohnung.
Das Buch Hiob spricht die Urerfahrung 
menschlichen Lebens an, sich sittlich ohne Ta-
del in seinem Leben verhalten zu haben und 
dennoch vom Schicksal mit großem Leid ge-
schlagen zu werden. So entsteht der Eindruck, 
es gäbe so etwas wie ein unverschuldetes 
Leiden in der Welt. Die Religionen versuchen, 
die leidvollen Schicksalsschlägen auf einen-
transzendenten Ursprung zurückzuführen, 
um dem Menschen einen Weg zu eröffnen, 
aus der Erfahrung derartiger Ereignisse einen 
Sinn entnehmen zu können und nicht auf eine 
prinzipielle Sinnlosigkeit des meschlichen 
Daseins und der Welt schließen zu müssen.
Das Buch Hiob stellt wie kein anderer Text der 
Bibel die Frage nach der Willkür Gottes und 
dem unverschuldeten Leid.
K 01.09.01 
Dr. Rüdiger E. Böhle
Dietzenbach, vhs, Wilhelm-Leuschner-Str. 33, 
Raum O 6
Do, 18.15-19.45 Uhr, ab 23.09.2010
e 44,--, 10 Termine, 20 UE

Jüdische Religion: Der jüdische 
Kalender und seine Feste
Dieser Vortrag gibt einen Einblick in den jü-
dischen Kalender mit seinen Feiertagen und 
ihren Ritualen: Rosch ha-Schana (jüdischer 
Neujahrstag), Jom Kipur (Versöhnungstag), 
Sukkot (Laubhüttenfest), Pessach (erinnert an 
den Auszug aus Ägypten) und Shawout (Emp-
fang der 10 Gebote auf dem Berg Sinai durch 
Mose und gleichzeitig Erntedankfest).
K 01.09.02 
Anat Kozlov
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1. OG, Raum 2.115
Di, 14.09.2010, 19.00-21.15 Uhr
e 5,--, nur Barzahlung vor Ort
Bitte unbedingt telefonisch anmelden unter    
0 61 03 / 31 31 - 13 13 bzw. per Fax unter     
0 61 03 / 31 31 - 13 99.
Die Akkreditierung als Lehrer-Fortbildung ist 
beantragt.

Gesellschaft

Jüdische Religion: Alltagskultur 
Die jüdische Alltagskultur wird im Allgemeinen 
von verschiedenen Aspekten des Judentums 
beeinflusst. Sie rufen in jedem Gläubigen den 
Bund mit Gott ins Gedächtnis und mahnen ihn 
zum Einhalten der Gebote wie die „Mesusa“, 
dazu gehören die koschere Küche, das rituelle 
Bad in der Mikwe und die Verwendung des Ge-
betsmantels mit den langen weißen Schlaufen.
K 01.09.03 
Anat Kozlov
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1. OG, Raum 2.115
Di, 12.10.2010, 19.00-21.15 Uhr
e 5,--, nur Barzahlung vor Ort
Bitte unbedingt telefonisch anmelden unter    
0 61 03 / 31 31 - 13 13 bzw. per Fax unter     
0 61 03 / 31 31 - 13 99.
Die Akkreditierung als Lehrer-Fortbildung ist 
beantragt.

Heilpflanzen

Heilpflanzen und Aromakultur - 
gesund und wohlbehalten durch 
die kalte Jahreszeit
Viele Menschen verbinden mit Herbst und 
Winter seelische Verstimmungen, Schnupfen, 
Erkältung usw. Wir können uns jedoch mit 
Hilfe des Geistes und der Natur auf diese Jah-
reszeit entsprechend vorbereiten. Dann ist es 
möglich, gesund und kraftvoll durch die dunk-
le Jahreszeit zu kommen.
Wir lernen Heilpflanzen kennen, die uns vor 
Erkältungskrankheiten schützen und bei me-
lancholischen Stimmungen helfen. Wir tau-
chen in die Welt wohlriechender Düfte ein und 
erfahren, ätherische Öle für unser Wohlbefin-
den einzusetzen. Wir schmecken Kräutertees, 
Heilpflanzen und riechen wohltuende Düfte, 
denn vor allem die sinnliche Wahrnehmung 
der Pflanzen und ätherischen Öle soll bei die-
sem Seminar erlebbar werden.
K 01.14.40 
Michael Maier
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 3
Mi, 13.10.2010, 18.00-21.00 Uhr
e 21,--, zzgl.  e 5,-- für Material, 1 Termin, 
4 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Gartengestaltung
Workshop: „Entwerfen Sie Ihren 
Traumgarten“
Der Garten wird immer mehr zu einer Oase 
für Körper, Geist und Seele und somit zu ei-
nem Ort der Entspannung - ein Wohnzimmer 
im Freien. Um dabei ein zufriedenstellendes 
Ergebnis zu erzielen, ist der Entwurf eines 
Gartenplanes von entscheidender Bedeutung. 
Durch geschickte Planung und entsprechende 

Glaubensgeschichten 
im Nomadenzelt
Abrahams Spuren in den Welt-
religionen Judentum, Christentum 
und Islam
Das Bibelhaus Erlebnismuseum Frankfurt/
Main baut sein Nomadenzelt im Haus des 
Lebenslangen Lernens (HLL) in Sprend-
lingen auf. Die Teilnehmer/-innen haben 
die Möglichkeit, an einem Nachmittag im 
Nomadenzelt die historischen Wurzeln der 
drei großen Weltreligionen Judentum, Chris-
tentum und Islam kennenzulernen. Pfarrer 
Veit Dinkelaker vom Bibelhaus wird die Ab-
rahamsgeschichte und deren unterschiedli-
che Rezeption in den Religionen erzählend 
erläutern. Es besteht die Möglichkeit zum 
anschließenden Gespräch.
Diese Veranstaltung ist eine Kooperations-
veranstaltung zwischen HLL, Evangelischem 
Dekanat Dreieich und der Evangelischen 
Erwachsenenbildung in Stadt und Kreis Of-
fenbach.
Do, 30.09.2010, 15.00 – 17.00 Uhr
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter 
Str. 160-166, Haus 4, EG, Raum 4.002
Pfarrer Veit Dinkelaker, 
Bibelhaus Erlebnismuseum
- Eintritt frei –
Bitte melden Sie sich bei der Evangelischen 
Erwachsenenbildung in Stadt und Kreis 
Offenbach telefonisch an: 0 61 03 / 2 00 
70 98

Exkursionen zu Gotteshäusern 
der Weltreligionen
Kommen Sie mit uns in Gotteshäuser der 
Weltreligionen Judentum, Christentum und 
Islam! Nach einer Führung besteht jeweils 
die Möglichkeit zum Gespräch. Wir werden 
die Synagoge in Offenbach, die Evangelische 
Stadtkirche in Langen und die Emir-Sultan-
Moschee in Darmstadt besuchen.
Dies ist eine Kooperationsveranstaltung von 
HLL, Evangelischem Dekanat Dreieich und 
Evangelischer Erwachsenenbildung in Stadt 
und Kreis Offenbach.
Die Termine standen zum Redaktions-
schluss noch nicht fest. Bitte setzen Sie 
sich telefonisch mit Frau Angela Ruland von 
der Evangelischen Erwachsenenbildung in 
Stadt und Kreis Offenbach in Verbindung: 
0 61 03 / 2 00 70 98.
Weitere Informationen finden Sie auch recht-
zeitig vorab unter www.hll-dreieich.de.
Es entstehen keine Kosten.
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Lebensraum Wald

Wir Menschen brauchen Erlebnis-Möglichkeiten, 
um an ihnen und mit ihnen zu wachsen. Unser 
Alltag bietet uns dazu nur selten Gelegenheit. 
Um so wichtiger ist es geworden, Zeiten und 
Räume zu schaffen, wo ein natürliches, intensi-
ves, aber vor allem ein individuelles und selbst-
bestimmtes Erleben möglich wird.
Je nach Jahreszeit gibt eine Exkursion in den 
„Lebensraum Wald“ Gelegenheit, Natur mit 
allen Sinnen zu genießen und uns so als Teil 
der Natur zu erfahren. Alles Wissenswerte zu 
Wald, Natur und den ökologischen Zusam-
menhängen erfahren die Teilnehmer/innen 
an diesem Nachmittag. Lehrer/innen erhalten 
praktische Ergänzungen zu ihren Unterrichts-
Themen sowie fachliche Anregungen für 
eigene Naturprojekte und die Umsetzung im 
Unterricht.

Natur entdecken, erfahren, 
erleben - Lernort Herbstwald
Bei einem Spaziergang entdecken die Teilneh-
mer/innen die Möglichkeit, den heimischen 
Wald als ganzheitlichen Lernort zu nutzen. 
Neben der Vermittlung fachlichen Wissens 
geht es vor allem um die praktische, erlebnis-
orientierte Umsetzung im Unterricht, ganz 
nach dem Motto: „Verstehen durch Erleben“. 
Im Herbst beobachten wir, wie unser Wald sich 
auf den Winter vorbereitet, wie das Leben sich 
nun rasch verändert. Wir betrachten die un-
terschiedliche Färbung des Laubes, entdecken 
Samenstände und Flugakrobaten und erleben 
das geschäftige Treiben von Eichhörnchen, 
Igel und Co.
K 01.14.70 
Astrid Jaworski, Natur- u. Umweltpädagogin
Treffpunkt: Dietzenbach, Ende Kirchbornstraße 
(Wendehammer)
Sa, 18.09.2010, 14.00-16.30 Uhr
e 16,--, 1 Termin
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
Vorherige schriftliche Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich.
Die Akkreditierung als Lehrer-Fortbildung liegt 
vor.

Natur entdecken, erfahren, 
erleben: Projekt „Wald und Kunst“
Farben- und formenreich präsentiert sich der 
heimische Wald zu dieser Jahreszeit. An die-
sem Tag nutzen wir den Lebensraum Wald als 
außerschulischen Lernort: das Entdecken und 
Begreifen von Naturzusammenhängen steht 
im Mittelpunkt. Wir wollen experimentieren 
und ausprobieren, gestalten und erleben und 
schulen gleichzeitig die elemtare Wahrneh-
mung. Die Farbenlehre oder die Gesetze der 
Spiegelungen können wir hier auf besonders 
intensive Art und Weise neu erfahren.
Bitte an wald- und wettergeeignete Kleidung 
denken. Eine Digitalkamera kann gerne mitge-
bracht werden.
K 01.14.71 
Astrid Jaworski, Natur- u. Umweltpädagogin
Treffpunkt: Dietzenbach, Ende Kirchbornstraße 
(Wendehammer)
Sa, 02.10.2010, 14.00-16.30 Uhr
e 16,--, 1 Termin
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
Vorherige schriftliche Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich.
Die Akkreditierung als Lehrer-Fortbildung liegt 
vor.

hr2-Funkkolleg „Mensch und Klima: 
Wetter im Wandel“
Sendestart: 30. Oktober 2010
Das Funkkolleg spannt in seinen Sendungen 
einen Bogen von den menschengemachten 
Klimaänderungen der Gegenwart zu den Fol-
gen der Klimaänderungen in früheren Erdepo-
chen. Es fragt nach dem Zusammenspiel von 
Klima, Wetter und Gesundheit; es erklärt, wie 
Wolken entstehen und warum unsere Wetter-
vorhersagen noch immer ungenau sind. Es er-
läutert, was Astronomie und Geologie mit dem 
globalen Klima zu tun haben, und es erörtert, 
welche Strategien es gibt, den menschenge-
machten Klimawandel zu stoppen.
Im Medienverbund von Radiosendungen, einem 
Begleitbuch und ergänzenden vhs-Veranstaltun-
gen sowie der Möglichkeit, ein qualifiziertes Teil-
nahme-Zertifikat zu erwerben, wird das aktuelle 
Thema im besten Sinne populärwissenschaft-
lich aufgearbeitet.
Aktuelle Informationen über: 
www.funkkolleg.de oder www.hr2-kultur.de
Anfragen per E-Mail: funkkolleg@hr-online.de

Veranstaltung zum Funkkolleg:
Klima - Geschichte - Kultur 
Wie kaum ein anderer Umweltfaktor hat das 
Klima das Werden des Menschen, seine Ge-
schichte und Kultur beeinflusst. Das gilt so-
wohl für die biologische Entwicklung von den 
Vormenschen zum frühen Jetztmenschen 
in Afrika, als auch für dessen nachfolgen-
de Ausbreitung auf dem Globus. Wetter und 
Klima wirken sich seit jeher auf Gesundheit, 
Überlebens- und Leistungsfähigkeit aus. Die 
Anpassung an unterschiedliche klimatische 
Verhältnisse hat nicht nur bei der Entwicklung 
verschiedener körperlicher Eigenschaften eine 
wesentliche Rolle gespielt, sondern genauso 
bei der Entwicklung unterschiedlicher Verhal-
tensweisen, Wirtschaftsformen und sozialer 
Verhältnisse. Nicht zuletzt war das Klima auch 
immer ein wichtiger Faktor im Ablauf der poli-
tischen Geschichte. 
K 01.15.01 
Peter Blänkle
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 3
Mo, 15.11.2010, 18.30-21.30 Uhr
- Eintritt frei -
Bitte schriftlich oder telefonisch unter 
0 61 03 / 31 31 - 13 13 anmelden!

Gesellschaft | Frauen
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Vortrag: Boden 
Boden ist die Grundlage allen Gärtnerns. Aber 
wenn man sich näher informieren wil, tauchen 
seltsame Begriffe auf. Was sind „leichte“ und 
was „schwere“ Böden? Wie entsteht Boden-
fruchtbarkeit als Grundlage gesunden Pflan-
zenwachstums? Was bedeutet „NPK 7-7-7“? 
Was macht Ton-Humus-Komplexe so wertvoll 
und was ist das überhaupt?
K 01.14.44 
Anke Holzmann-Wirth, Dipl.-Biologin
Rödermark (Ober-Roden), Nell-Breuning-Schule, 
Kapellenstraße 12, Raum 01-EG-52
Do, 07.10.2010, 19.30-21.00 Uhr
- Eintritt frei -
Bitte schriftlich oder telefonisch unter 
0 61 03 / 31 31 - 13 13 anmelden!

Vortrag: Kompost – 
„Das Gold des Gärtners“
Kompost ist der Tausendsassa im Garten: Er 
macht schwere Böden lockerer und leichte 
Böden fruchtbarer, und das alles unter Ver-
wendung teilweise kostenloser Materialien! 
Kompost entsteht (fast) von allein...aber es 
gibt ein paar Methoden, wie das schneller und 
besser geht.
K 01.14.45 
Anke Holzmann-Wirth, Dipl.-Biologin
Rödermark (Ober-Roden), Nell-Breuning-Schule, 
Kapellenstraße 12, Raum 01-EG-52
Do, 28.10.2010, 19.30-21.00 Uhr
- Eintritt frei -
Bitte schriftlich oder telefonisch unter 
0 61 03 / 31 31 - 13 13 anmelden!

Vortrag: Düngung 
Dass Pflanzen ausreichend ernährt werden 
müssen um zu gedeihen, weiß jeder Gärtner.
Aber welche Nährstoffe brauchen meine Pflan-
zen und wie stelle ich sie ihnen zur Verfügung? 
Was bedeutet „NPK 7-7-7“ auf einer Dünger-
packung? Wann dünge ich wieviel von was?
K 01.14.46 
Anke Holzmann-Wirth, Dipl.-Biologin
Rödermark (Ober-Roden), Nell-Breuning-Schule, 
Kapellenstraße 12, Raum 01-EG-52
Do, 11.11.2010, 19.30-21.00 Uhr
- Eintritt frei -
Bitte schriftlich oder telefonisch unter 
0 61 03 / 31 31 - 13 13 anmelden!

Vortrag: Kleine Gärten 
Mit steigenden Preisen für Bauland nimmt die 
Größe der Gärten ab. Doch der beschränkte 
Raum sollte eher als gestalterische Herausfor-
derung denn als Hemmnis begriffen werden. 
Oft verblüffend einfache Ideen ermöglichen, 
ein ungeahntes Raumgefühl im „Zimmer im 
Freien“ zu genießen.
K 01.14.47 
Anke Holzmann-Wirth, Dipl.-Biologin
Rödermark (Ober-Roden), Nell-Breuning-Schule, 
Kapellenstraße 12, Raum 01-EG-52
Do, 25.11.2010, 19.30-21.00 Uhr
- Eintritt frei -
Bitte schriftlich oder telefonisch unter 
0 61 03 / 31 31 - 13 13 anmelden!

Kurse für Frauen

Schwester Löwenherz
Lesung mit Fadumo Korn 
Fadumo Korn, 1964 in Somalia geboren, lebt 
seit 1979 in Deutschland. Sie arbeitet als Dol-
metscherin und engagiert sich bei „Forward 
Germany“ gegen den Brauch der Genitalver-
stümmelung. Ihr Leben zwischen Afrika und 
Deutschland beschrieb sie in ihrem Bestseller 
„Geboren im Großen Regen“.
Fadumo Korn ist eine Kämpferin mit großem 
Herzen. Die mit ihrem Mann und ihrem Kind 
in München sesshaft gewordene Nomadin 
hilft wo sie kann, um die Lebensumstände von 
afrikanischen Asylsuchenden zu verbessern. 
Insbesondere die von Frauen und Kindern, die 
zuallererst Opfer von Kriegen, Vertreibung, Tra-
dition und Patriarchat werden. Engagiert klärt 
sie auf über die Beschneidung von Mädchen - 
und kämpft gegen das grausame Ritual.
K 08.13.01 
Fadumo Korn
Dietzenbach, Stadtbücherei, Darmstädter Str. 
7+11
Fr, 24.09.2010, 20.00 Uhr
e 3,--, nur Barzahlung vor Ort
In Zusammenarbeit mit dem Förderverein der 
Stadtbücherei, der Frauenbeauftragten und 
dem Ausländerbeirat der Kreisstadt Dietzen-
bach, der vhs Dietzenbach e.V., dem Verein 
„Zusammenleben der Kulturen“ und Bücher 
bei Frau Schmitt im Rahmen der Interkulturel-
len Woche des Kreises Offenbach

Francofortia und ihre Schwestern – 
Auf Frauenspuren in Frankfurt
K 02.03.02
Winfried B. Sahm
Kursbeschreibung siehe S. 12 

Familienrecht - ein Überblick
Das seit Anfang 2008 umfassend reformierte 
Familienrecht ist ein komplexes Feld mit weit 
reichenden Konsequenzen besonders beim 
Ende einer Ehe durch Trennung/Scheidung 
oder Tod. Deshalb sollte man sich bereits 
vor der Eheschließung informieren und ge-
gebenenfalls einen Ehevertrag abschließen, 
da die gesetzlichen Regelungen meist nicht 
auf die konkreten persönlichen Bedürfnisse 
zugeschnitten sind. Spätestens bei einer Tren-
nung ist es besonders für Frauen, die Kinder 
betreuen und/oder in Teilzeit beschäftigt und 
dadurch finanziell auf den Partner angewiesen 
sind, unerlässlich, sich anwaltlich beraten zu 
lassen.
Inhalte:
- 	Eheschließung / Ehevertrag
- 	Ende der Ehe durch Trennung / Scheidung 
	 oder Tod



Christiane Lotz,
Schriftstellerin

Frauen 
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Schreibreise auf Sylt - 
Bildungsurlaub für Frauen
Eine Reise ans Meer, an den Ursprung allen 
Lebens, um schreibend die eigene Lebensge-
schichte auf dem Hintergrund des Zeitgeistes 
auszuleuchten und Zukunftsvisionen zu ent-
wickeln.
Diese als Bildungsurlaub beantragte Veran-
staltung (vgl. dazu auch K 01.07.11/12, S. 6) 
findet auf Sylt statt. Die Kosten werden inkl. 
Bahnfahrt, Unterkunft und Vollverpflegung ca. 
480,- EUR betragen. 
Bitte Flyer mit näheren Infos anfordern unter  
0 61 03 / 31 31 - 13 50.
K 08.17.05 BU
Karin Walther-Weckmann, 
Diplom-Psychologin
List auf Sylt
So-Sa, 13.-19.03.2011, 09.00-16.00 Uhr
In Zusammenarbeit mit der Frauenbeauftrag-
ten der Stadt Rödermark.

Schönheitsrezepte aus der Natur - 
Mango auf der Haut
Honig, Gurkenscheiben und Co - alte übermit-
telte Pflegerituale, seit Generationen erprobt. 
Unzählig viele Extrakte und Öle aus Pflanzen, 
Blüten, Wurzeln und Früchten haben in der 
heutigen Zeit Tiegel und Tuben erobert.
Entsprechend Ihrem Hauttyp werden Sie 
selbst aus der Natur einfache Gesichtsmas-
ken anrühren. Um die Wirkung der Maske zu 
unterstützen, werden wir eine sanfte kurze 
Gesichtsmassage nach dem kostbaren Wis-
sen alter Kulturen anwenden. Über bestimmte 
Energiepunkte und Fingerhaltungen erreichen 
wir eine sofortige Glättung der Mimikfältchen 
und eine Entspannung des ganzen Körpers.
Bitte mitbringen: Kleine Schüssel, Löffel, Stirn-
band, Schreibmaterial, Handtuch. Bitte unge-
schminkt kommen oder Abschminkutensilien 
mitbringen.
K 08.17.06 F
Tanja Pehl, staatl. geprüfte Kosmetikerin, 
Visagistin und ganzheitliche Farbberaterin
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 3
Sa, 04.09.2010, 10.00-13.00 Uhr
e 9,-- (zzgl. e 2,50 Materialkosten)
In Zusammenarbeit mit der Frauenbeauftrag-
ten der Stadt Rödermark.

Wechseljahre? Was wechselt denn? 
Der Wechsel der Jahre ist ein Zeitpunkt, Orien-
tierungen, die unser Leben bisher bestimmten 
neu zu überdenken und eventuell zu wechseln 
und zu verändern. Wechseljahre können eine 
nützliche Unterstützung sein, unser ICH, un-
ser Frausein selbstbestimmend und authen-

tisch neu zu gestalten. Ob und wie wir uns auf 
diesen Lebenslauf einlassen, wie gut es uns 
gelingt, eine neue Balance zu finden, hängt 
weniger von den Hormonen als vielmehr von 
unseren bisherigen Erfahrungen und den da-
raus entwickelten Haltungen, inneren Einstel-
lungen, Ansichten und Vermutungen ab. Es 
ist keine Frage des Alters, der Lebensart oder 
von Krisen, sondern der verwandelte Umgang 
damit. Ich möchte Ihnen Mut machen Ihren 
Wechsel anzunehmen und Ihren eigenen Weg 
zu gehen.
K 08.17.07 F
Debra Burns-Merget, Heilpraktikerin für 
Psychotherapie
Seligenstadt, Bürgerhaus Im Riesen, Sack-
gasse, Matthias-Grünewald-Kolleg
Mi 03.11., Di 09.11., Mi 17.11., 
Mi 24.11. und Di 30.11.2010, 
19.30-21.45 Uhr
e 33,--, 5 Termine
In Zusammenarbeit mit der Frauenbeauftrag-
ten der Stadt Seligenstadt.

„Frauenfeuer I“ 
Wir teilen mit anderen Frauen unsere Spi-
ritualität. Wir erkennen, dass noch mehr als 
die sichtbare Alltagswirklichkeit existiert. Wir 
verbinden uns mit der Natur und finden Ver-
trauen in Mutter Erde. Uns wachsen kraftvolle 
Wurzeln und unsere Seele kann fliegen. So 
spüren wir unsere weibliche Kraft, erwecken 
und leben unsere Spiritualität, finden zu uns 
und lassen unser inneres Feuer brennen.
Bitte mitbringen: Warme Socken, bequeme 
Kleidung, Decke, Isomatte und Malsachen.
K 08.17.08 WE F
Myriam Götze, Trainerin und systemischer 
Coach
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 1
Sa/So, 16./17.10.2010, 
Sa 10.00-18.00 Uhr, So 10.00-14.00 Uhr
e 35,--
In Zusammenarbeit mit der Frauenbeauftrag-
ten der Stadt Rödermark.

Workshop „Räucherwerk“ zur 
Tagundnachtgleiche
Am Wendepunkt vom Licht zur Dunkelheit hal-
ten wir dagegen: Gemeinsam stellen wir eine 
Räuchermischung her, die uns durch die dunk-
le Jahreszeit begleitet. Dazu kann sich jede 
Teilnehmerin noch eine individuelle Mischung 
„erschnuppern“.
Besprochen wird der Sinn und die Tradition 
des Räucherns und dessen Möglichkeiten. 
Bitte Mörser mitbringen.

K 08.17.09 F
Manuela Klein, Heilpraktikerin
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 3
Do, 23.09.2010, 17.00-22.00 Uhr
e 13,-- (zzgl. ca. e 10,-- Materialkosten direkt 
an die Kursleiterin)
In Zusammenarbeit mit der Frauenbeauftrag-
ten der Stadt Rödermark.

23. Frauenfrühstück
Das Glücksgeheimnis 
Lesung mit Bärbel Schäfer 
- bereits ausverkauft -
In Zusammenarbeit mit der Frauenbeauftrag-
ten, der Stadtbücherei und der Stadtmarke-
ting-Agentur der Kreisstadt Dietzenbach, der 
vhs Dietzenbach e.V. und der Buchhandlung 
Bernshausen

Am Anfang war der Tod
Krimi-Lesung mit Schietwetter-Tee 
und frischen Waffeln
Der brutale Mord an einem Dorfpastor, der 
mit zertrümmertem Schädel in seiner Kirche 
in Moorhusen aufgefunden wurde, beschäftigt 
die Kieler Kriminalpolizei. Mit dem Mörder 
scheinen auch 200.000 Euro Spendengelder 
spurlos verschwunden, und die Dorfbevölke-
rung schweigt beharrlich. Dann richtet sich der 
Verdacht plötzlich auf den wortkargen BKA-Be-
amten Falkner. Denn: Der Tote war sein Vater.
K 08.21.11 F
Stefanie Baumm
Dietzenbach, Stadtbücherei, Darmstädter Str. 
7+11
Mi, 03.11.2010, 19.30 Uhr
e 5,--, erm. e 3,--, nur Barzahlung vor Ort
Bitte schriftlich oder telefonisch anmelden un-
ter: 0 61 03 / 31 31 - 13 13.
In Zusammenarbeit mit der Stadtbücherei, dem 
Förderverein der Stadtbücherei und der Frauen-
beauftragten der Kreisstadt Dietzenbach, der 
vhs Dietzenbach e.V. und der Buchhandlung 
Bernshausen.

Stimmungsvolle keltische Winter-
Lesenacht mit chrismegan 
(Christiane Lotz) 
Es erwartet Sie ein lyrisch-musikalischer Abend 
mit Gedichten der Poetin und Auszügen aus 
ihren Romanen Beltaine und Samhain. Außer-
dem irische Lieder, von ihr selbst vorgetragen, 
die jede Zuhörerin auf sanften Pfaden in die 
mystisch-magische Welt Irlands entführen.
K 08.21.12 
Christiane Lotz, Schriftstellerin
Rödermark (Urberach), Töpfermuseum Urbe-
rach, Bachgasse, Vortragsraum 1. Stock
Mi, 24.11.2010, 19.30 Uhr
e 3,--, nur Barzahlung vor Ort
In Zusammenarbeit mit der Frauenbeauftrag-
ten der Stadt Rödermark

- rechtliche Beziehungen von Kindern und 
	 Eltern.
Daneben bleibt ausreichend Zeit für Fragen.
K 08.15.02 F
Ingo Eberhard, Rechtsanwalt (Kanzlei Frank 
und Kollegen, Dietzenbach)
Dietzenbach, Bürgerhaus, Offenbacher Str. 11, 
Kolleg
Mi, 27.10.2010, 20.00 Uhr
e 3,--, nur Barzahlung vor Ort
In Zusammenarbeit mit der Frauenbeauftrag-
ten der Kreisstadt Dietzenbach und der vhs 
Dietzenbach e.V.

Selbstmanagement für Frauen 
Eine besondere Stärke von Frauen ist es, vieles 
unter einen Hut zu bringen - z.B. Familie und 
Beruf. Diese Stärke hat jedoch auch Schatten-
seiten, Überforderung ist eine davon. Die dabei 
entstehenden Konflikte wirken sich auf unser 
Selbstmanagement aus - wir vergessen hier 
etwas, können dort etwas nicht einhalten, sind 
dauernd im Stress und kommen selbst viel zu 
kurz... Gerahmt wird das Ganze oft von einer 
lebhaften inneren „Begleitmusik“: Wir spüren 
in unserer Brust zwei Seelen oder mehrere 
Stimmen, die sich gar nicht grün sind.
In diesem Workshop wird das Konzept des 
inneren Teams (nach Schultz von Thun) vor-
gestellt und gezeigt, wie wir es zieldienlich für 
unser Selbstmanagement zwischen Familie, 
Beruf und eigenen Bedürfnissen einsetzen 
können. Ziel ist es, mit Hilfe dieser Methode 
mehr Stimmigkeit zu entdecken und das ei-
gene Selbstmanagement zu verbessern. Wir 
erarbeiten die Methode anhand konkreter Fall-
beispiele aus der Alltagspraxis. Inhalte:
- 	Was ist das „innere Team“?
- 	Wie ist meines zusammengesetzt?
- 	Wer spielt darin welche Rolle?
- 	Wie sieht eine stimmige Mannschaftsauf-
	 stellung meines inneren Teams aus?
K 08.17.03 F
Dr. Ariane Bentner, Dipl.Päd.
Dietzenbach, Bürgerhaus, Offenbacher Str. 11, 
Kolleg
Sa, 27.11.2010, 14.00-18.00 Uhr
e 15,-- 
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
In Zusammenarbeit mit der Frauenbeauftrag-
ten der Kreisstadt Dietzenbach und der Volks-
hochschule Dietzenbach e.V.

Frauen-Träume - 
bei Tag und bei Nacht 
Ungeahnte Möglichkeiten unser Leben zu 
gestalten liegen verschlüsselt in den Bildern 
und Symbolen unserer Tag- und Nachtträume. 
Unterstützt von leicht erlernbaren Methoden 
aus der Gestalt-Therapie, Tiefenpsychologie 
und Energiearbeit lernen Sie, Ihr individuelles 
Potenzial aus den Träumen zu schöpfen und 
Ihren Alltag damit zu bereichern. Denn: Ein 
nicht gedeuteter Traum ist wie ein Brief, den 
man nicht gelesen hat. (Talmud)
Bitte in bequemer Kleidung kommen, Decke, 
Schreibmaterial, evtl. vorhandenes Traumtage-
buch und Verpflegung mitbringen.
K 08.17.04 WE 
Karin Walther-Weckmann, 
Diplom-Psychologin, Gestalttherapeutin
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.106
Sa/So, 22./23.01.2011, 
Sa 10.00-17.00 Uhr, So 10.00-16.00 Uhr
e 35,--



Literatur

Vom Rewestock zum Römerkeller – 
Ein Frankfurt-Gang 
mit Stoltze-Texten
Viele von Friedrich Stoltzes Gedichten und 
Geschichten haben ihre Spielorte in der his-
torischen Frankfurter Innenstadt. Trotz aller 
Veränderungen ist es auch heute noch von 
besonderem Reiz, sie genau dort zu Gehör zu 
bringen. Lesung und aktuelle Stadtszenerie 
werden durch historische Informationen und 
Erläuterungen zu Stoltzes Dialektgebrauch 
ergänzt. 
K 02.01.01 
Winfried B. Sahm
Frankfurt/M., Eingang Römer (Treffpunkt)
Sa, 11.09.2010, 14.30-17.30 Uhr
e 9,--, 4 UE

Joachim Ringelnatz – 
„Seepferdchen - Muschelkalk – 
Ringelnatter“
Joachim Ringelnatz (1883-1934) ist für seine 
satirisch-heiteren und meist grotesken Reime 
bekannt, für die er bis zum Schluss eine la-
konisch ungekünstelte Alltagssprache verwen-
dete. Er ist u.a. der Schöpfer des Seemanns 
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Bitte bequeme Kleidung, dicke Socken und 
Getränke mitbringen.
K 08.30.14 WE F
Barbara Luft, Integrative Stimmtrainerin
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 1
Sa/So, 02./03.10.2010, 
Sa 09.30-16.30 Uhr, So 10.00-16.00 Uhr
e 40,-- (zzgl. e 3,-- Materialkosten)
In Zusammenarbeit mit der Frauenbeauftrag-
ten der Stadt Rödermark

Hormonyoga 
Spezielle Yoga- und Atemübungen nach Dinah 
Rodriguez erleichtern dir den Umgang mit 
den Begleitsymptomen bei Wechseljahresbe-
schwerden sowie mit schmerzhafter Menst-
ruation und hormonellem Ungleichgewicht. 
In diesem Kurs erhältst und vertiefst Du unter 
anderem das Wissen um die körperlichen, 
geistigen und seelischen Veränderungen 
während der Lebensphase der Wechseljahre. 
Yoga kann durch Entspannung, Atemübungen, 
Energielenkung und Ernährung hormonelle 
Ungleichgewichte ausbalancieren.
Bitte mitbringen: Yoga-/Isomatte, warme So-
cken, Decke, kleines Kissen, bequeme Klei-
dung.
K 08.31.15 
Ivonne Winter, Yoga-Lehrerin BYV
Rödermark (Ober-Roden), Kulturhalle, Diebur-
ger Str. 27, Graf-Reinhard-Saal
Sa, 09.10.2010, 15.00-18.00 Uhr
e 9,--
In Zusammenarbeit mit der Frauenbeauftrag-
ten der Stadt Rödermark.

„Die verborgenen Muskeln“ 
Den Beckenboden spüren und 
trainieren
Eine Schwäche unserer Beckenbodenmus-
kulatur führt zu Problemen wie Stressinkonti-
nenz und Einschränkungen des Sexuallebens. 
Dieser Kurs ist für interessierte und betroffene 
Frauen gedacht.
Inhalte:
- 	Bau, Funktion und mögliche Störungen des 
	 Beckenbodens
- 	Den Beckenboden spüren, aktivieren und 
	 entspannen lernen
- 	Übungen aus der Funktionellen Bewegungs-
	 lehre und der Atem- und Entspannungs-
	 therapie
- 	Erarbeiten eines Trainingsprogramms für 
	 zuhause
Bitte bequeme Kleidung, Gymnastikmatte, 
kleines Handtuch oder Kissen mitbringen.

K 08.34.16 F
Michaela Sabine Eppinger, 
Physiotherapeutin
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 1
Sa, 23.10.2010, 11.00-16.30 Uhr
e 18,--
In Zusammenarbeit mit der Frauenbeauftrag-
ten der Stadt Rödermark

K 08.34.17 F
Michaela Sabine Eppinger, 
Physiotherapeutin
Rödermark (Ober-Roden), Kulturhalle, Diebur-
ger Str. 27, Graf-Reinhard-Saal
Sa, 29.01.2011, 11.00-16.30 Uhr
e 18,--
In Zusammenarbeit mit der Frauenbeauftrag-
ten der Stadt Rödermark

Kuttel Daddeldu, der Ameisen, die nach Aus-
tralien reisen wollen und der Turngedichte. 
Dabei sind seine Texte mitunter erschütternd 
ernst. Tauchen wir gemeinsam ein in sein 
aufregendes Leben und sein vielschichtiges 
Werk der Lyrik und Prosa, der Malerei und der 
Kinderbücher. 
K 02.01.02 
Lou Heinrich
Rödermark (Ober-Roden), Stadtbücherei, Trink-
brunnenstr. 8, Lesecafé im Bücherturm
Di, 14.09., 28.09., 12.10., 26.10. und 
09.11.2010, jeweils 18.30-19.30 Uhr
- Eintritt frei -
Keine Anmeldung erforderlich!
In Zusammenarbeit mit der Stadtbücherei   
Rödermark

Mary Shelley - Leben und Werk
Mary Shelley ist die Autorin des Romans „Fran-
kenstein oder der moderne Prometheus“, der 
erste echte Science-Fiction-Roman der Welt-
literatur. Ein Welterfolg, der die Vielseitigkeit 
ihres literarischen Schaffens in den Schatten 
gestellt hat. 
Tochter einer berühmten Frauenrechtlerin und 
eines radikalen Philosophen, Gefährtin der ro-
mantischen Dichter Percy B. Shelley und Lord 
Byron, führte diese außergewöhnliche Frau ein 
bewegtes Leben im Europa des frühen 19. 
Jahrhunderts. 

K 02.01.03 
Dagmar Grau
Rodgau (Nieder-Roden), Sozialzentrum, Puise-
auxplatz
Di, 09.30-11.45 Uhr, ab 14.09.2010, 
alle 14 Tage!
e 53,--, 8 Termine, 24 UE

K 02.01.04 
Dagmar Grau
Dietzenbach, vhs, Wilhelm-Leuschner-Str. 33, 
Raum O 6
Do, 09.30-11.45 Uhr, ab 16.09.2010, 
alle 14 Tage!
e 53,--, 8 Termine, 24 UE

WenDo Selbstbehauptung und 
Selbstverteidigung für Frauen
Herabsetzung in Beruf und Alltagsleben, Aus-
grenzung, verbale und körperliche Übergriffe 
bis hin zu Vergewaltigung, sowie bereits die 
Angst vor unterschiedlichen Formen (sexua-
lisierter) Gewalt, gehören nach wie vor zum 
Leben von Mädchen und Frauen. WenDo bie-
tet als „Weg der Frauen“ Möglichkeiten, Ihre 
Stärke(n) und Fähigkeiten neu oder wieder zu 
entdecken und für sich zu nutzen - in alltäg-
lichen aber auch in ärgerlichen, empörenden, 
übergriffigen, beängstigenden oder bedroh-
lichen Situationen. Ein Weg, um
- 	Ihre Handlungsspielräume zu erweitern,
- 	Ziele zu erreichen
- 	eigene Aggression zu erleben und ihr einen
	 Ausdruck zu geben
- 	Konfliktsituationen anzugehen
- 	Übergriff- und/oder Gewaltsituationen früh-
	 zeitig zu erkennen, zu verändern und sich zu
	 wehren
- 	Freude, Spaß und (Lebens-)Lust zu erfahren.
Teilnehmen kann jede Frau, unabhängig von 
Alter, Fitness ,..
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, rutsch-
feste Socken oder Gymnastikschuhe, Decke 
o.Ä., Verpflegung.
K 08.30.13 F
Brigitte Störmer, Dipl. Sozialpädagogin, 
WenDo-Trainerin, Integrative Gestalttherapeu-
tin (HPG), Coach
Rödermark (Ober-Roden), Kulturhalle, Diebur-
ger Str. 27, Graf-Reinhard-Saal
Sa, 30.10.2010, 10.00-16.00 Uhr
e 30,--, incl. Materialkosten
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
In Zusammenarbeit mit der Frauenbeauftrag-
ten der Stadt Rödermark.

„Nein zu Gewalt an Frauen“
Die UNO hat den 25. November zum Internati-
onalen Tag gegen Gewalt an Frauen deklariert. 
An diesem Tag wird in vielen Städten die Terre 
de Femmes-Fahne als Zeichen der Solidarität 
gehisst. Mit der Fahnenaktion will Terre des 
Femmes (Menschenrechte für Frauen) das 
Schweigen durchbrechen und für mehr Hilfe 
sorgen. Einige Kommunen im Kreis Offen-
bach, so auch Dietzenbach und Rödermark, 
beteiligen sich auf Anregung der Frauenbeauf-
tragten an dieser Aktion.

Sprechstimme und Körperenergie 
-Stimmtraining für Frauen-
„Sprechen wir mit unserer Körperenergie, 
so überzeugen wir die Menschen, die uns 
hören.“
Die Körperenergie trägt wesentlich dazu bei, 
dass die Stimme mühelos und kraftvoll ein-
setzbar wird. Oft sprechen wir, während unser 
Körper gerade „in der Hängematte liegt“. Dann 
kommt die Stimme nur aus einem Teilbereich, 
z.B. aus dem Hals. Auch die Lautstärke kann 
einen Einfluss auf die Sprechenergie haben, 
so wird leises Sprechen oft mit „spannungs-
losem Sprechen“ verwechselt. Im Kurs widmen 
wir uns dem Thema, wie der Körper in seiner 
Gesamtenergie zusammenhängt und durch 
welche Übungen die Körperenergie in Fluss 
gebracht werden kann. Sie erleben auch, wie 
Gefühle Einfluss auf unsere Stimme haben. Der 
Kurs bietet abwechslungsreiche, auch selbst-
ständig anwendbare Atem-, Energie-, Stimm-, 
Artikulations- und Körperübungen zur Verbes-
serung Ihrer ganz individuellen Sprechstimme.



Theater

Theater verstehen - Was wollen uns 
moderne Inszenierungen sagen?
„....Vorhang zu und alle Fragen offen.“ 
(B. Brecht) - 
Modernes Theater ist nicht immer leicht zu 
verstehen. Wir fragen uns oft: „Was will uns 
der Regisseur damit sagen?“ – „Worum geht 
es dem Autor?“ – „Was hat das mit unserer 
heutigen Zeit zu tun?“ - 
Dieser Kurs gibt Ihnen Gelegenheit, sich mit 
Theaterstücken und aktuellen Inszenierungen 
näher auseinanderzusetzen, Fragen zu stellen, 
zu diskutieren, Antworten zu finden und fundier-
te Hintergrundinformationen zu bekommen. 
Es werden vier gemeinsame Theaterbesuche 
im Schauspiel Frankfurt oder anderen umlie-
genden Stadt- oder Staatstheatern organisiert. 
Dazwischen finden jeweils Vorbereitungs- bzw. 
Nachbereitungsabende statt. Nach einer allge-
meinen Einführung am ersten Abend werden 
die Theatertermine besprochen und abge-
stimmt. 

K 02.01.10 
Veit Kassel, Regisseur 
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.109
Di, 19.30-21.45 Uhr, ab 26.10.2010 
(alle 14 Tage) sowie 4 Theaterbesuche nach 
Vereinbarung
e 53,-- (zzgl. Kosten für Theaterkarten), 
8 Termine, 24 UE

K 02.01.11 
Veit Kassel, Regisseur 
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.109
Di, 19.30-21.45 Uhr, ab 11.01.2011 
(wöchentlich) sowie 4 Theaterbesuche nach 
Vereinbarung
e 53,-- (zzgl. Kosten für Theaterkarten), 
8 Termine, 24 UE

Theaterworkshop Improvisation - 
Einfach Spaß am Spiel
Theater am eigenen Körper erfahren und er-
leben können Sie in diesem Wochenendwork-
shop. Durch „Blitz“-Improvisationen, kleine 
Szenen und rhythmische Übungen etc. bietet 
hier Theater ein besonderes Erlebnisfeld. Sze-
nen und Situationen des Alltags werden wir 
spielerisch neu entdecken und uns dabei über 
manche Verrücktheiten und Skurrilitäten des 
Lebens amüsieren. Im Mittelpunkt steht die 
Freude am Spiel. 
K 02.02.01 WE 
Veit Kassel, Regisseur
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 8, 1. OG, Raum 8.104
Fr-So, 19.-21.11.2010, 
Fr 18.00-21.00 Uhr, Sa 09.30-17.45 Uhr, 
So 09.30-14.00 Uhr
e 31,--, 14 UE 

Thomas Mann: Joseph und seine 
Brüder - Joseph der Ernährer 
Die Liaison dangereuse zwischen Joseph und 
Potiphars Weib endet bekanntlich für Joseph 
im Gefängnis. Wie schon in der ersten großen 
Katastrophe, als Joseph von seinen Brüdern 
in die Grube geworfen und dann nach Ägypten 
verkauft wurde, so weicht Joseph auch jetzt 
nicht in eine sonst übliche entschuldigende 
Rechtfertigung aus, sondern macht sich die ei-
gene und vorsätzliche Verstrickung in das Ver-
hängnis von Grunde auf bewusst. So mutiert 
das Gefängnis zu einem Ort, an dem Joseph 
seine Schuld an den katastrophalen Ereig-
nissen reflektiert und konsequent die eigene 
Verantwortung konstatiert: für die konkrete 
Zukunft - hier im Gefängnis. Der sich zeigende 
Erfolg fällt Joseph daher nur in einer so ober-
flächlichen wie denkbequemen Betrachtungs-
weise leichthin zu. Gerade nicht, „weil Gott mit 
Joseph ist“, gelingt der soziale Aufstieg zum 
nährenden Weltenherrscher, sondern weil Jo-
seph vor der Wahrheit der Sache, die immer 
auch eine Wahrheit der eigenen Verstrickung 
ist, nicht davonläuft. 
K 02.01.05 
Dr. Rüdiger E. Böhle
Dietzenbach, vhs, Wilhelm-Leuschner-Str. 33, 
Raum O 6
Do, 20.00-21.30 Uhr, ab 23.09.2010
e 44,--, 10 Termine, 20 UE

Wir sitzen alle im gleichen Zug - 
Eisenbahn-Gedichte im 
Jubiläumsjahr – Lesung
Vor 175 Jahren fuhr zwischen Nürnberg u. Fürth 
erstmals auf deutschem Boden eine Eisenbahn. 
Bald schon entdeckten auch die Versemacher 
das Bahn fahren als Thema. Erschreckt, amü-
siert oder begeistert schrieben sie Gedichte 
über ganz unterschiedliche Aspekte der Fort-
bewegung auf Gleisen. Eine vielfältige Auswahl 
deutschsprachiger Eisenbahn-Lyrik von Justi-
nus Kerner bis Robert Gernhardt präsentiert der 
Abend mit erläuternden Kommentaren. 
K.02.01.06 
Winfried B. Sahm
Heusenstamm, Im Hinteren Schlösschen, 
Im Herrngarten 3
Do, 11.11.2010, 19.30 Uhr
- Eintritt frei - 
Keine Anmeldung erforderlich!
In Zusammenarbeit mit der Stadtbücherei 
Heusenstamm sowie dem Verein für Literatur 
und Kunst am Torbau
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Vom Duft der Chrysanthemen - 
Gedichte nach japanischer Tradition 
(Lesung)
Die Lyrikerin Gabriele Haas-Rupp stellt an die-
sem Abend einige ihrer Gedichte nach japani-
scher Tradition vor. Sie ist u.a. Herausgeberin 
und Mitautorin des Gedichtbandes „Die Feder 
schreibt kratzend“. -
Seit etwa dreißig Jahren gibt es eine neue Wel-
le in der deutschsprachigen Literatur: die Lyrik 
nach japanischer Tradition. Am bekanntesten 
und wohl auch am beliebtesten ist das Haiku, 
die weltweit kürzeste Gedichtform - ein Dreizei-
ler besonderer Art. Aber auch andere Gedicht-
formen werden vorgestellt. Lassen Sie sich be-
geistern und in die Welt der Poesie entführen! 
Der Abend wird musikalisch begleitet. 
K 02.01.07 
Gabriele Haas-Rupp, Lyrikerin
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2 EG, Tagungsraum 2.008
Do, 12.11.2010, 19.30 Uhr
e 3,--, nur Barzahlung vor Ort

Gedichte aus Bashos Blätterhütte - 
Lyrik nach japanischer Tradition 
(Workshop)
Dieser Workshop gibt Anregung und Anstoß 
zum Schreiben von Gedichten nach japani-
schen Vorbildern. Zunächst versuchen wir uns 
an dem klassischen Dreizeiler, der Haiku-Dich-
tung, um dann auch andere Formen zu erpro-
ben. Die Kursleiterin arbeitet seit über dreißig 
Jahren als Schriftstellerin im Bereich Lyrik. 

K 02.01.08 WE 
Gabriele Haas-Rupp, Lyrikerin
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 2. OG, Raum 2.209
Sa/So, 20./21.11.2010, 14.00-18.00 Uhr
e 24,--, 11 UE 

K 02.01.09 WE 
Gabriele Haas-Rupp, Lyrikerin
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 2. OG, Raum 2.209
Sa/So, 22./23.01.2011, 14.00-18.00 Uhr
e 24,--, 11 UE 

Bühne frei! - 
Grundlagen des Theaterspiels
Mehr über das „Handwerk“ des Theaterspiels 
zu erfahren ist Thema dieses Kurses. Es geht 
dabei um Grundlagen des Spiels auf der Büh-
ne wie Haltung, Mimik, Sprache und Ausdruck. 
Wie verhält es sich damit, und wie erziele ich 
eine bestimmte Wirkung? Was für eigene Er-
fahrungen kann ich nutzen, um Rollen erlebbar 
und authentisch zu gestalten? Anhand verschie-
dener Übungen werden schauspielerische Tech-
niken aufgezeigt und erprobt. 
K 02.02.02 WE 
Veit Kassel, Regisseur
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 8, 1. OG, Raum 8.104
Fr-So, 28.-30.01.2011, 
Fr 18.00-21.00 Uhr, Sa 09.30-17.45 Uhr, 
So 09.30-14.00 Uhr
e 31,--, 14 UE 

Kulturgeschichte

Archäologische Radtour rund ums 
Opelprüffeld
Die archäologische Radtour führt zu sicht-
baren und unsichtbaren Kulturdenkmälern 
rund um das Opelprüffeld bei Dudenhofen. 
Wir kommen vorbei am Schulzenkreuz und 
dem Dreimärker, der die Grenze zwischen 
Dudenhofen, Babenhausen und Seligenstadt 
markiert. Weitere Stationen sind die Grabhü-
gelgruppe Grenzschneise und eine archäologi-
sche Fundstelle aus der Bronze- und Eisenzeit, 
die 2007 untersucht wurde. 
K 02.03.01
Gesine Weber und Dagmar Kroemer, 
Archäologinnen des Kreises Offenbach
Rodgau (Dudenhofen), Opelstraße, Waldfreizeit-
anlage „Gänsbrüh“ (Treffpunkt)
Sa, 04.09.2010, 14.00-17.00 Uhr
e 5,-- / e 2,-- für Kinder und Jugendliche bis 
16 J. (keine weitere Ermäßigung, nur Barzah-
lung vor Ort)

Francofortia und ihre Schwestern – 
Auf Frauenspuren in Frankfurt
Von Mutter Goethe bis Rosemarie Nitribitt - 
Frauen haben in Frankfurts Stadt- und Kultur-
geschichte ganz unterschiedliche und vielfältige 
Spuren hinterlassen. Sie im heutigen Stadtbild 
zu verorten, ist allerdings nicht immer leicht. 
Der Gang durch Frankfurts Innenstadt macht 
mit einer Vielzahl von Frauendarstellungen 
und biographischen Spuren bedeutender Frau-
en bekannt. 
K 02.03.02 
Winfried B. Sahm
Frankfurt/M., Eingang Römer (Treffpunkt)
Sa, 04.09.2010, 14.00-17.45 Uhr
e 11,--, 5 UE

„Bildung ist wichtig. Wenn man schon 
Gefangener seines Geistes ist, 
kann man wenigstens durch Bildung 
seine Zelle einigermaßen möblieren.“

Peter Ustinov



einem weiteren Schreiter-Fenster auf dem Pro-
gramm stehen. 
K 02.03.08 
Gunther Sehring, M.A., Kunsthistoriker
Langen, Bahnhof (Treffpunkt)
Sa, 25.09.2010, 
09.00 Uhr Abfahrt - Rückkehr ca. 20.00 Uhr
e 35,-- (inkl. Busfahrt, Begleitung, Eintritt)
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
Anmeldung: Kreisvolkshochschule, schriftliche 
Anmeldung erforderlich
Anmeldeschluss: 10.09.2010

Glasfenster in Frankfurt a. M.  
(Halbtagesexkursion)
In Frankfurt sind wichtige Arbeiten des 80-jäh-
rigen Künstlers zu bewundern: u.a. die Wahl-
kapellenfenster des Doms und die Betonver-
glasung der Festeburgkirche in Preungesheim. 
Vor Fahrtantritt in Langen steht die Besichti-
gung des Fensters in St. Albertus Magnus 
(Werktagskapelle) auf dem Programm. 
Kurs-Nr. 5
Gunther Sehring, M.A., Kunsthistoriker 
Langen, St. Albertus Magnus, Albertus Mag-
nus-Platz 6 (Treffpunkt) 
Sa, 06.11.2010, 
13.30 Uhr Abfahrt, Rückkehr ca. 17.30 Uhr
e 18 (inkl. Busfahrt, Begleitung, Eintritt)
Anmeldung: Volkshochschule Langen, Magis-
trat der Stadt Langen, Postfach 1640, 63206 
Langen (Telefon: 0 61 03 / 91 04 60; Internet: 
www.vhs-langen.de).
Anmeldeschluss: 16. 10. 2010

Von Ikebana bis Origami, 
von Oshibori bis Oshi-e - 
Facetten japanischer Kultur in 
Tradition und Gegenwart (Vortrag)
Ganz Japan feiert am 3. November jeden Jah-
res den „bunka no hi“, den Tag der Kultur, 
an dem unzählige Gruppen und Vereine die 
vielfältigen traditionellen Künste des Landes 
präsentieren. 
Der Vortrag schildert die Besonderheiten die-
ses Kulturfeiertages und gibt Einblicke in das 
breite Spektrum der Künste. Vorgestellt wer-
den hier vor allem die Keramik und die Teekul-
tur mit angrenzenden Künsten. 
K 02.03.09 
Sybille Schnabel
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, EG, Tagungsraum 2.008
Di, 09.11.2010, 19.30-ca.21.00 Uhr
- Eintritt frei -
Bitte schriftlich oder telefonisch unter 0 61 03 
/ 31 31 - 13 13 anmelden!

Japanische Keramikkunst - 
Ein Galeriebesuch bei JAPAN-ART
K 02.06.03 
Merja Herzog-Hellstén
Beschreibung siehe S. 17

Kunstgeschichte / 
Kunstbetrachtung

Phänomen Expressionismus - 
Ein Kunstabend mit Bildern, Texten 
und Musik
„Phänomen Expressionismus“ nennt sich das 
erste große Kooperationsprojekt, das der Kul-
turfonds Frankfurt RheinMain gemeinsam mit 
15 Kulturinstituten aus der Region für 2010/11 
auf die Beine gestellt hat. 
Dieser Kunstabend dient als Einstimmung und 
Vorbereitung dieses kunsthistorisch spannen-
den und umfassenden Themas. 
Wir kennen und lieben die Bilder von Brücke-
Künstlern wie Kirchner, Heckel, Schmidt-
Rottluff, ebenso die der „Blauen Reiter“ wie 
Kandinsky und Marc oder des rheinischen Ex-
pressionisten August Macke. Doch die Bewe-
gung des Expressionismus, die für Umbruch 
und Erneuerung stand, beschränkte sich nicht 
allein auf die Malerei. Auch in der Literatur, in 
Musik und Tanz, Theater, Film und Architektur 
suchte man zu Beginn des 20. Jahrhunderts 
nach neuen Ausdrucksmöglichkeiten. Dieser 
Abend macht mit einer Auswahl verschiedener 
Kunstformen des Expressionismus bekannt. 
Damit sind Sie gut gerüstet für die besonderen 
Kunstjahre 2010/2011 und das „Phänomen 
Expressionismus“. 
K 02.03.10 
Heide Ellinghaus
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, EG, Tagungsraum 2.008
Do, 23.09.2010, 19.30-21.30 Uhr
e 5,--, nur Barzahlung vor Ort
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
Bitte schriftlich oder telefonisch unter 0 61 03 
/ 31 31 - 13 13 anmelden!

KUNSTREISE:
Zur Klassischen Moderne nach 
Chemnitz, Halle und Gera
Diese 3-tägige Kunstfahrt führt zu besonde-
ren Highlights der Klassischen Moderne und 
macht dabei mit drei interessanten Städten 
bekannt.
Chemnitz, die Stadt des Jugendstils und der 
Klassischen Moderne, lockt uns mit einem 
neuen Kunstjuwel - dem Museum Gunzenhau-
ser. Zum Bestand gehört eine umfassende, 
einzigartige Sammlung von Werken des Ex-
pressionismus.  
Der nächste Höhepunkt der Reise ist die Re-
naissance-Stadt Halle an der Saale. Die Burg 
Moritzburg, eine gelungene Synthese aus al-
tem Burggemäuer und moderner Architektur, 
beherbergt eine Kunstsammlung mit Werken 
der Klassischen Moderne, die ihresgleichen 
sucht. Der Heimweg wird zum Ziel mit einem 
Besuch in Gera mit seiner historischen Altstadt 
und einer der größten Otto Dix-Sammlungen in 
Deutschland. 
08. – 10. Oktober 2010
Heide Ellinghaus
Die ausführliche Reisebeschreibung mit Pro-
grammablauf, Leistungen und Reisepreis  
schicken wir Ihnen gern auf Anfrage zu 
(Tel.: 0 61 03 / 31 31 – 13 13). 

„Zeichnen ist eines der zentralen Medien 
unserer Weltaneignung.“

Horst Bredekamp 
(Professor für Kunstgeschichte)

Kunst und Kultur
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Vom Schlosshof bis zum Güter-
berg – Ein Kunstspaziergang durch 
Aschaffenburg
Die ehemalige Zweitresidenz der Mainzer Erz-
bischöfe am Untermain hat auch außerhalb 
ihrer Museen eine reichhaltige Auswahl an 
künstlerischen Arbeiten zu bieten. Skulpturen, 
Reliefs und anderes im Außenraum und in 
Kirchen ergeben einen abwechslungsreichen 
Stadtspaziergang. Historische Hintergrund-
informationen und Ausblicke in die (Stadt-) 
Landschaft ergänzen die Werkbetrachtungen. 
K 02.03.03 
Winfried B. Sahm
Aschaffenburg, Eingang Schloss Johannisburg 
(Treffpunkt)
So, 19.09.2010, 14.00-17.45 Uhr
e 11,--, 5 UE (zzgl. e 1,-- Eintritt Stiftskirche)

Von der Waldbahn bis zur Königs-
wiese - Eine Erkundung im Frank-
furter Stadtwald
Interessante Orte zwischen Neu-Isenburg und 
Sachsenhausen im nördlichen Teil des ehe-
maligen Königsforsts verbindet dieser Wald-
spaziergang: Schillerruhe, Mörderbrünnchen, 
Luderbach, Mendelssohnruhe, Jacobiweiher, 
Königsbrünnchen und anderes mehr. Histo-
rische Informationen, literarische Texte sowie 
Fauna und Flora ergeben vielfältige und attrak-
tive Eindrücke (Gehstrecke ca. 5 km, Rückfahrt 
mit der Straßenbahn ab Louisa). 
K 02.03.04 
Winfried B. Sahm
Neu-Isenburg, Straßenbahn-Endhaltestelle 
(Treffpunkt)
So, 10.10.2010, 14.00-17.00 Uhr
e 9,--, 4 UE

Mithraskult und Marienverehrung – 
Ein Stadtspaziergang in Dieburg
Einst wichtiger Knotenpunkt des römischen 
Straßennetzes, mehrfacher Schlossort und re-
gionales Zentrum des Katholizismus - Dieburg 
hat stadt-, kultur- und kunstgeschichtlich eini-
ges zu bieten. Der Stadtspaziergang erschließt 
Geschichte und architektonische Besonderhei-
ten, ergänzt durch einen Besuch im preisge-
krönten Museum Schloss Fechenbach. 
K 02.03.05 
Winfried B. Sahm
Dieburg, Marktplatz (Treffpunkt)
Sa, 16.10.2010, 14.00-17.45 Uhr
e 11,--, 5 UE (zzgl. Museumseintritt)

Zwischen Obertor und Burgweiher - 
Ein historischer Gang durch 
Dreieichenhain 
Hayn in der Dreieich - wie das frühere Zentrum 
des königlichen Wildbanns einst hieß - bietet 
heute neben Seligenstadt das reichhaltigste 
und geschlossenste historische Stadtbild im 
Kreis Offenbach. Der Burgbereich, die Fach-
werkbauten und die Reste der Stadtbefestigung 
zeugen von der geschichtlichen Bedeutung 
und der Siedlungsentwicklung. Der Stadtgang 
ergänzt die Seheindrücke durch historische 
Informationen. 
K 02.03.06 
Winfried B. Sahm
Dreieichenhain, Untertor am Burgweiher 
(Treffpunkt)
Sa, 23.10.2010, 14.00-17.00 Uhr
e 9,--, 4 UE

Räume zum Leuchten bringen -
Glaskunst von Johannes Schreiter
Kaum ein anderes Material überwindet so 
sehr die Materie wie Glas: Farbiges Glas, von 
Licht durchdrungen, ist vergeistigte Materie. 
Die Glasmalerei ist dabei schon immer eine 
rein architektur- bzw. raumbezogene Kunst ge-
wesen. Das künstlerisch gestaltete Bildfenster 
ist deswegen als „Nahtstelle zwischen Innen 
und Außen“ ein nicht zu übersehendes Ele-
ment sakraler Architektur; zugleich vermag 
es in besonderer Weise philosophische oder 
theologische Botschaften zu vermitteln. Der in 
Langen ansässige Johannes Schreiter gilt als 
der bedeutendste und wohl populärste Glas-
maler der Gegenwart. 
Die folgende Veranstaltungsreihe will mit 
Schreiters Werken in der näheren und weite-
ren Umgebung bekannt machen. 
Veranstalter: Ev. Erwachsenenbildung Stadt 
und Kreis Offenbach, Volkshochschule Langen 
und Kreisvolkshochschule Offenbach. 

Glaskunst von Johannes Schreiter - 
Glas/Werke/Langen (Führung)
Bilder aus Licht und Glas. Die im Unterge-
schoss der Neuen Stadthalle Langen einge-
richtete Schreiter-Ausstellung zieht anhand 
ausgewählter Exponate ein Resümee seiner 
Werkentwicklung. Zu sehen sind das berühm-
te „Heidelberger Biologiefenster“ und Alterna-
tiven für den Frankfurter und Limburger Dom, 
aber auch eine schöne farbintensive Serie 
„freier“ Glasbilder als Zeugnis einer sehr per-
sönlichen Bekenntniskunst. 
K 02.03.07 
Gunther Sehring, M.A., Kunsthistoriker
Langen, Neue Stadthalle, Südliche Ringstr. 77 
(Haupteingang) 
Do, 09.09.2010, 18.00-19.30 Uhr
e 3,--, nur Barzahlung vor Ort
Anmeldung: Kreisvolkshochschule, 
Telefon: 0 61 03 / 31 31 - 13 13

Weiterer Termin:
Kurs-Nr. 5A
Do, 25.11.2010, 18:00-19.30 Uhr 
Anmeldung: Volkshochschule Langen, 
Telefon: 0 61 03 / 91 04 60 

Schreiter-Glasfenster in 
Unterfranken (Tagesexkursion)
Bei einem Ausflug nach Unterfranken (Bürg-
stadt - Helmstadt - Würzburg) werden das 
„Opus 1“ Schreiters - ein monumentaler Glas-
giebel - sowie ein herausragendes Werk aus 
den 90er-Jahren vorgestellt. Die Tagesfahrt 
endet am Nachmittag in Würzburg, wo der 
Dom St. Kilian (Sepultur-Fenster von Georg 
Meistermann) und das dortige Museum mit 



Wichtiger Hinweis für Museums-
besuche im Städel:
Für unsere Museumsbesuche am Mittwoch 
gilt ein ermäßigter Eintrittspreis in Höhe 
von e 3,-- / Termin. Der Eintritt wird mit 
der Kursgebühr erhoben. Die Eintrittskar-
ten werden Ihnen vom Kursleiter vor Ort 
ausgehändigt. Falls jemand die Möglichkeit 
hat, kostenlos das Museum zu besuchen (z.B. 
durch Museumscard oder Mitgliedschaft im 
Museumsverein), bitten wir darum, dies auf 
der Anmeldung unbedingt zu vermerken.
Die Teilnehmerzahl ist auf 18 Personen 
begrenzt.

Gemälde, neu gemischt - 
Eine spezielle Städel-Auswahl
Der Hauptbau des Städel wegen Erweiterungs-
arbeiten geschlossen, Werkauswahlen auf 
Welttournee - das Frankfurter Städel macht 
aus der Not eine Tugend: Gemälde aus Be-
stand und Depot werden im Ausstellungstrakt 
Holbeinstraße in so noch nie zu sehender Zu-
sammenstellung präsentiert. Drei Führungen 
kombinieren Werkbetrachtungen mit kunst- 
und kulturhistorischen Kommentaren. 
K 02.03.14 
Winfried B. Sahm
Frankfurt/M., Städelsches Kunstinstitut, 
Schaumainkai 63
Mi, 27.10.2010,
Mi, 03.11.2010,
Mi, 10.11.2010,
jeweils 18.00-19.30 Uhr
e 15,-- (zzgl. insg. e 9,-- Museums-Eintritt)
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Start ins neue Städel-Jahr - 
Drei Überraschungsbesuche
2011 will das „neue“ Städel mit dem spekta-
kulären unterirdischen Erweiterungsbau sei-
ne Pforten öffnen. Bis es so weit ist, wird im 
Ausstellungstrakt Holbeinstraße eine Überra-
schungsauswahl aus Städel-Besitz gezeigt. Die 
drei Besuche eröffnen ebenso überraschende 
Blicke auf das dort Gezeigte und erschließen 
es kommentierend. 
K 02.03.15 
Winfried B. Sahm
Frankfurt/M., Städelsches Kunstinstitut, 
Schaumainkai 63
Mi, 12.01.2011,
Mi, 19.01.2011,
Mi, 26.01.2011,
jeweils 18.00-19.30 Uhr
e 15,-- (zzgl. insg. e 9,-- Museums-Eintritt)
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

„Man muss einen Gegenstand lange studieren, 
ehe man weiß, welches sein Zeichen ist.“

Herni Matisse

Kultur und Wohnen

Schöner wohnen mit alten Mal-
techniken - Restaurierung und Ge-
staltung von Wänden und Möbeln
Schauen Sie einem Profi-Restaurator über die 
Schulter und lernen Sie, wie Sie langweiligen 
Oberflächen von Wänden, Decken und Möbeln 
an den Kragen gehen können. In diesem Kurs 
werden für Laien verständlich und anwendbar 
historische Maltechniken vermittelt: Lasur- und 
Wickeltechniken, Marmor- und Holzimitatio-
nen, Schablonieren von Mustern, Strich- und 
Reißlack-Techniken, Vergoldungen und die 
Herstellung von antiallergischen, giftfreien La-
suren. Gearbeitet wird auf vorbehandelten Pro-
beuntergründen. Mit relativ einfachen Mitteln 
lassen sich Oberflächen zaubern wie sie in 
den Schlössern an der Loire, in der Alten Oper 
Frankfurt oder in berühmten Villen, z.B. der 
Villa Mumm und Rothschild zu sehen sind. 
Neben der praktischen Arbeit gibt es Einblicke 
in die historische Zuordnung von Oberflächen-
gestaltungen für denkmalgeschützte Gebäude. 
Bitte folgende Materialien mitbringen: Schutz-
kleidung - altes Hemd, alte Hose, Einweghand-
schuhe, Korallenschwamm, 1 Flachpinsel (5 
cm breit), 1 Ringpinsel (Gr.8), ein halbes altes 
Bettlaken. Für alle Verbrauchsmaterialien wird 
im Kurs eine Kostenpauschale von e 20,- er-
hoben. 
K 02.00.01 WE 
Heinrich Paulus-Füller, Kirchenmaler, 
Restaurator
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, EG, Raum 3.007
Sa/So, 30./31.10.2010, 10.00-16.00 Uhr
e 40,--, 18 UE (zzgl. Materialkosten)

Möbelrestaurierung zum Anfassen 
– Ein Werkstattbesuch
Historische Möbel weisen oftmals Schäden 
durch Gebrauch, trockene Raumluft und auch 
unsachgemäße Restaurierung auf. Die Tisch-
lermeisterin Barbara Naumburg legt besonde-
ren Wert auf eine sensible und werterhaltende 
Restaurierung. Ein einführender Lichtbilder-
Vortrag informiert zunächst über die Grund-
sätze und Besonderheiten in der fachge-
rechten Möbelrestaurierung. Bei einem sich 
anschließenden Werkstattgespräch werden 
an Beispielen alter Möbel (auch mitgebrachter 
Kleinmöbel) allgemein interessierende Fragen 
besprochen. 
K 02.00.02 
Barbara Naumburg, Möbelrestauratorin, 
Tischlermeisterin
Frankfurt/M., Restaurierungswerkstatt B. 
Naumburg, Hamburger Allee 96 (Hinterhaus)
Fr, 12.11.2010, 18.00-ca.20.00 Uhr
e 10,--, nur Barzahlung vor Ort
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
Vorherige schriftliche Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich.
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Kunstgeschichtliche Reihe: 
Henri de Toulouse-Lautrec
Mit Toulouse-Lautrec verbinden wir gemeinhin 
seine Plakate für das Moulin-Rouge; über-
haupt gilt er als der Erfinder des modernen 
Plakates. In nur einem Jahrzehnt zum Ende 
seines ohnehin kurzen Lebens schuf er sein 
umfangreiches graphisches Werk von etwa 
350 Steindrucken. Schon auf der Akademie 
entwickelte er einen eigenen freien Mal- und 
Zeichenstil, der radikal dem gültigen Stil der 
Pariser Salons widersprach. Der Montmartre, 
wo das Leben der Boheme pulsierte, wurde zu 
seinem Synonym. Hier fand er seine berühmt-
berüchtigten Motive, seine vornehmen Modelle 
wie seine Modelle aus dem Milieu der lasziven 
Demimonde, ebenso seine Auftraggeber wie 
seine Ausstellungsareale. In seinen Bildern, 
Zeichnungen, Plakaten erzählt Toulouse-
Lautrec auf ungewohnte Weise die „Rücksei-
te“ des Pariser Nachtlebens. Ihn interessierte 
nicht die Menge, ihn interessierte der einzelne 
Mensch, das Individuum. In jedem Gesicht 
wie in jeder Szene explizieren die Personen, 
was der schöne Schein auf der Amüsiermeile 
„kostet“. Ein desillusionierender Spiegel der 
„Belle Epoque“. 
K 02.03.11 
Dr. Rüdiger E. Böhle
Dietzenbach, vhs, Wilhelm-Leuschner-Str. 33, 
Raum S 2
Di, 18.15-19.45 Uhr, ab 21.09.2010
e 44,--, 10 Termine, 20 UE

Von Barbara Klemm bis Larry Clark - 
Fotografie im MMK
Erstmals steht in diesem Herbst das Frank-
furter Museum für Moderne Kunst ganz der 
Fotografie zur Verfügung. Aus seiner riesigen 
Sammlung zeigt das MMK eine Auswahl pro-
minenter Fotokunst der letzten Jahrzehnte. 
Die Führung macht mit der Präsentation be-
kannt und ordnet das zu Sehende kunst- und 
kulturhistorisch ein. 
K 02.03.12 
Winfried B. Sahm
Frankfurt/M., Museum für Moderne Kunst, 
Domstr. 10 
Sa, 27.11.2010, 15.00-18.00 Uhr
e 9,--, 4 UE, (Eintritt frei)

Ewald, Tischbein, Oppenheim - 
Gemälde im Schloss Philippsruhe
Das historische Museum der Stadt Hanau im 
Stadtteil Kesselstadt beherbergt auch eine 
Auswahl von Malerei. Arbeiten des „Hanauer“ 
Tischbein sind zu sehen, ebenso wie eine sehr 
interessante Kollektion des ersten erfolgrei-
chen jüdischen Malers Moritz Daniel Oppen-
heim. Das 20. Jahrhundert wird prominent 
durch Reinhold Ewald vertreten, dessen stilis-
tisch vielfältige Malerei Elemente des Expres-
sionismus, Kubismus und Neuer Sachlichkeit 
enthält. Die Führung bietet einen kommentie-
renden Überblick. 
K 02.03.13 
Winfried B. Sahm
Hanau (Kesselstadt), Schloss Philippsruhe, 
Philippsruher Allee 45 
So, 21.11.2010, 14.00-17.00 Uhr
e 9,--, 4 UE (zzgl. Museumseintritt e 2,50 / 
erm. e 1,50)

Das neue Badezimmer - 
Die Wellness-Oase zu Hause
Der Workshop vermittelt praktisches Wissen, 
das bei keinem Badezimmerumbau fehlen 
sollte. Erfahren Sie von professioneller Seite 
wie ein Bad - auch auf kleinstem Raum - zu 
einer wahren Wellness-Oase werden kann. In 
drei Themenblöcken werden Konzept, Design 
und Stil, Aspekte des Feng Shui und Bautech-
nik angesprochen. Raumbeispiele zeigen die 
häufigsten Probleme und ihre Lösungen mit 
vielen Tipps und inspirierenden Anregungen. 
Bitte bringen Sie eigene Raumbeispiele in 
Form von Plänen und Fotos mit. 
K 02.00.03 
Sabine A. Fischer, Interior-Designerin, Feng-
Shui-Beraterin
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 2. OG, Raum 2.209
Sa, 18.09.2010, 10.00-17.00 Uhr
e 35,--, 9 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Wohin mit Beamer und Co.? - 
Moderne Medien im Wohnraum
Lautsprechersystem, Flatscreen, Leinwand 
und Beamer - immer mehr moderne Medien 
ziehen in unsere Wohnräume ein und wollen 
richtig positioniert und harmonisch integriert 
werden. Wie das geht, erfahren Sie in diesem 
Intensiv-Workshop. Wesentliche Fragen zu 
Technik und Design werden anhand gelunge-
ner Wohnbeispiele verdeutlicht. Machen Sie 
aus Ihrem traditionellen Wohnzimmer einen 
Medienraum für die ganze Familie! Schaffen 
Sie ein „Genusszentrum“ für wundervolle Bil-
der und Klänge aus aller Welt! 
K 02.00.04 
Sabine A. Fischer, Interior-Designerin, Feng-
Shui-Beraterin
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 2. OG, Raum 2.209
Fr, 29.10.2010, 17.30-21.00 Uhr
e 17,--, 5 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Graphik - Malerei

Radier-Werkstatt - 
Von der Platte zum Druck
In diesem Kurs werden die verschiedenen 
Techniken der Radierung (Kaltnadelradierung 
und Aquatinta) erarbeitet. 
Das interessante Tiefdruckverfahren ist sehr 
vielseitig und ermöglicht auch experimentelles 
Arbeiten, wie z.B. die Collage-Radierung.
Eigene Bildthemen und -ideen können gegen-
ständlich oder abstrahiert umgesetzt werden. 
Fortgeschrittene Teilnehmer/innen haben die 
Möglichkeit, sich mit der Farbradierung aus-
einander zu setzen. Kreative Neugierige sind 
herzlich willkommen!
Druckplatten und Papier können bei der Kurs-
leiterin erworben werden.
K 02.05.01 
Brigitte Orth
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.102
Do, 19.00-21.30 Uhr, ab 23.09.2010
e 95,--, 13 Termine, 43 UE (zzgl. Material-
kosten)
Die Akkreditierung als Lehrer-Fortbildung liegt 
vor.
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Druckwerkstatt - Radierung und 
Holzschnitt
Das besondere am Druckverfahren der Ra-
dierung sind die vielfältigen Möglichkeiten im 
künstlerischen Ausdruck. So können sowohl 
feinste zeichnerische Strukturen als auch kraft-
voll kontrastierende Gesten in die Platte geritzt 
oder geätzt werden. Nach dem Kennenlernen 
der ersten grundlegenden Techniken kann so-
fort eigenständig gearbeitet werden.
Der Holzschnitt ist ein Medium, das sich für 
eine kontrastreiche, expressive Bildsprache 
eignet. Er ist das älteste bekannte Hochdruck-
verfahren. Der Holzschnitt wurde von den Ex-
pressionisten genauso geschätzt wie von den 
„Neuen Wilden“, da die grafischen Möglichkei-
ten von einfarbigen Drucken bis zum Arbeiten 
mit mehreren Druckstöcken voll ausgeschöpft 
werden können. 

K 02.05.02 WE 
Brigitte Orth
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.102
Sa/So, 25./26.09.2010, 10.00-17.30 Uhr
e 44,--, 20 UE (zzgl. Materialkosten)
Die Akkreditierung als Lehrer-Fortbildung liegt 
vor.

K 02.05.03 WE 
Brigitte Orth
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.102
Sa/So, 04./05.12.2010, 10.00-17.30 Uhr
e 44,--, 20 UE (zzgl. Materialkosten)
Die Akkreditierung als Lehrer-Fortbildung liegt 
vor.

Wie gedruckt - 
Drucken zum Kennenlernen
Dieser „Schnupperkurs“ ist eine Einführung in 
die Drucktechnik und zeigt, dass die Herstel-
lung einer Radierung auch für Anfänger/innen 
gut möglich ist. Ziel ist die Gestaltung einer 
Glückwunschkarte. Das Motiv wird gemein-
sam erarbeitet. 
Es sind keinerlei Vorkenntnisse erforderlich. 
K 02.05.04 
Brigitte Orth
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.102
Sa, 20.11.2010, 13.00-17.30 Uhr
e 13,--, 6 UE (zzgl. Materialkosten)

Wer zeichnet sieht mehr - 
Jeder kann zeichnen lernen 
(Grundlagen des Zeichnens)
Es gibt unterschiedliche Wege, Dinge wahrzu-
nehmen. Wir neigen dazu, nur das zu sehen, 
was wir erwarten. Dies geschieht größtenteils 
unbewusst. Die Kunst des Zeichnens ist in 
erster Linie eine Kunst des Wahrnehmens. 

Akkreditiert als 
Lehrerfortbildung

Kurse für Kinder
und Jugendliche 

Menschenbilder - 
Einführung in das Aktzeichnen
Körperstudien für Anfänger/innen und 
Fortgeschrittene. 
Die menschliche Figur ist schon immer eines 
der zentralen Themen in der Kunst gewesen. 
Wenn wir zeichnen lernen, kommen wir nicht 
an ihr vorbei. Ziel des Kurses ist es, das äu-
ßere Erscheinungsbild zu erkennen und zu 
analysieren, das schnelle Abschätzen von 
Proportionen zu üben, um eine anatomisch 
richtige Darstellung des menschlichen Körpers 
umsetzen zu können. Wir arbeiten von der 
schnellen Skizze zum detailliert ausgeführten 
Bild, von der Bleistiftskizze zur reinen Bunt-
stiftzeichnung, vom Portrait bis zur komplet-
ten Menschendarstellung und Aktzeichnung. 
Es wird zeitweise mit Modellen gearbeitet, d.h. 
die entstehenden Modellkosten werden auf die 
Teilnehmenden umgelegt. 
Material: Skizzenblock oder -papier mind. DIN 
A 3 oder größer, Bleistifte H2, HB, B2, B8; 
Buntstifte oder Pastellkreide, Rötelstift; weite-
res Material wird besprochen. 
K 02.05.08 WE 
Brigitte Orth
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.105
Sa/So, 11./12.12.2010, 10.00-17.30 Uhr
e 44,--, 20 UE (zzgl. Modellkosten)

Menschenbilder - Aktzeichnen II
(Intensivkurs)
Dieses Wochenende gibt Gelegenheit, sich der 
Aktzeichnung genauer zu widmen, die zeichne-
rischen Techniken zu erweitern und zu vertiefen. 
Schwerpunkt der Arbeit liegt in der Wiedergabe 
einzelner Stellungen und Posen. Der Wechsel 
zwischen langen und kurzen Arbeitsphasen 
erhöht dabei die Konzentration. Eines der wich-
tigen Themen ist die Darstellung von Verkür-
zungen des Körpers, der Arme und Beine bei 
sitzenden oder liegenden Stellungen. Das Studi-
um von Händen und Füßen gehört ebenso zur 
vollständigen Aktzeichnung wie die graphische 
Gestaltung des Umfelds. Es wird mit Modellen 
gearbeitet, d.h. die entstehenden Modellkosten 
werden auf die Teilnehmenden umgelegt. 
Material wie im Kurs K 02.05.08. 
K 02.05.09 WE 
Brigitte Orth
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.105
Sa/So, 08./09.01.2011, 10.00-17.30 Uhr
e 44,--, 20 UE (zzgl. Modellkosten)

Kunst und Kultur

Wer genauer hinschaut, genauer wahrnimmt, 
der zeichnet auch genauer. In diesem Kurs 
lernen Sie nicht nur die Grundlagen des Zeich-
nens kennen, sondern erfahren auch, dass 
Zeichnen Spaß macht und nebenbei unsere 
Wahrnehmung, d.h. unser Gehirn trainiert. 
Sie lernen, mit anderen Augen zu sehen. Und 
Sie entdecken mit dem Zeichenstift eine neue 
Welt! So wie wir einmal schreiben gelernt ha-
ben, können wir auch zeichnen lernen. 
Bitte folgendes Material mitbringen: Skizzen-
block DIN A 3, Bleistifte verschiedener Härte-
grade (HB, H 5, B 2, B 8) und zwei Aquarell-
pinsel (Stärke 8 bis 12).
K 02.05.05 WE 
Brigitte Orth
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.105
Sa/So 23./24.10., 11.00-17.00 Uhr sowie 
Mo, 01.11.2010, 18.00-21.00 Uhr
e 44,--, 20 UE

Mangas zeichnen - 
ein Ferienzeichenkurs für Kinder 
(ab 11 Jahren)
Wolltet Ihr es schon immer einmal Euren 
Stars gleichtun und auch tolle Mangas zeich-
nen? Mit der richtigen Technik ist das gar 
nicht so schwer! Dieser Kurs führt Euch ein 
in die Grundlagen des Zeichnens und Malens 
mit verschiedenen Materialien. Ihr bekommt 
Hinweise und Tipps, wie man ein Gesicht, ei-
nen bestimmten Ausdruck und einen Körper 
zeichnet, wie ein gutes Bild aufgebaut wird, 
wie man Kontraste setzt und wie man eine 
spannende Handlung in einem so genannten 
Storyboard zu Papier bringt - eben alles das, 
was man zum Manga-Zeichnen braucht. 
Bitte mitbringen: Kleidung, die schmutzig wer-
den kann, Zeichenblock, Buntstifte, Bleistifte 
(HB, 2B, 6B) und - Eure Kreativität, Lust am 
Zeichnen und wer möchte, seine Lieblings-
mangas. Wenn Ihr schon eigene Manga-Zeich-
nungen habt, könnt Ihr sie mitbringen. 
Nicht vergessen: eine Brotzeit und ein Getränk 
für die Pause.
K 02.05.06 
Brigitte Orth
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.105
Mo/Di, 18./19.10.2010, 13.30-18.00 Uhr
e 20,--, 12 UE (zzgl. Materialkosten)
- bereits ermäßigte Gebühr für Schüler/innen -

Portraitzeichnen für Anfänger und 
Fortgeschrittene
In diesem Kurs werden alle Grundlagen des 
Zeichnens Schritt für Schritt mit Übungen er-
arbeitet, die man braucht, um schließlich eine 
Portraitzeichnung zu Papier zu bringen. Es geht 
um Linien, Schraffuren, Licht und Schatten, 
das Selbstportrait sowie das Portraitieren der 
Mitschüler/innen. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich.
Material: Skizzenblock mind. DIN A 3 (bitte 
kein zu hochwertiges Papier kaufen), Pack-
papier, Bleistifte verschiedener Härtegrade 
H2, HB, B2, B4, B8 und Handspiegel nicht 
vergessen. 
K 02.05.07 WE 
Brigitte Orth
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.105
Sa/So, 06./07.11.2010, 10.00-17.30 Uhr
e 44,--, 20 UE (zzgl. Modellkosten)

Geheimnisvolles Leuchten - 
Malerei mit Pigmenten
Mit selbst hergestellten Farben aus Pigment und 
Ei-Emulsion werden wir an diesem Wochenende 
gemeinsam versuchen, unsere Bildthemen auf 
Papier oder Leinwand zu übertragen. Dabei set-
zen wir auch gezielt den Kontrast zwischen Flä-
che und Linie ein, um Spannung in unser Bild 
zu bringen. Zeichnung und Gestik des Pinsels 
treten dabei in Dialog miteinander. Dazu benut-
zen wir Ölkreide, Tusche oder Graphit. Der Kurs 
eignet sich am besten für diejenigen, die bereits 
Erfahrung im Umgang mit verschiedenen Mate-
rialien haben, aber auch Anfänger/innen sind 
willkommen.
Material: Skizzenblock A 3 oder A 2, Bleistifte 
(HB, 8B), Acryl- oder Ölmalpinsel ab Gr.12 bis 
20 und größer, Ölmalpapier. Leinwände kön-
nen bei der Kursleiterin erworben werden. Die 
Kosten für Pigmente und andere Materialien 
zur Farbherstellung werden auf die Teilneh-
menden umgelegt.
K 02.05.10 WE 
Brigitte Orth
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.105
Sa/So, 09./10.10.2010, 10.00-17.30 Uhr
e 44,--, 20 UE (zzgl. Materialkosten)

Vom gegenständlichen 
Abbild zur Abstraktion
Neue noch nicht gesehene Dinge erkennen 
und umsetzen; ein ausgesuchtes Motiv (z.B. 
auf einem Foto) entdecken und neu definie-
ren. Der Weg zur Abstraktion führt uns zum 
Wesentlichen, zur Essenz der Dinge. Beim Ma-
len mit Ölkreiden oder Acrylfarben werden wir 
unsere ausgewählten Motive verändern und 
schrittweise abstrahieren. 
Wer eigene Acrylfarben bzw. Leinwände oder 
Malplatten hat, bitte mitbringen, ansonsten 
sind Farben und Bildträger wie Leinwände, 
Malplatten und Papier gegen eine Materialkos-
tenpauschale bei der Kursleiterin erhältlich.
K 02.05.11 WE 
Brigitte Orth
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.105
Sa/So, 27./28.11.2010, 10.00-17.30 Uhr
e 44,--, 20 UE

Mit allen Sinnen - Vom Farbkreis 
bis zum gemalten Bild
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmende, die 
sich mit den Grundlagen der Malerei und der 
Farbenlehre auseinander setzen möchten. Wir 
lernen die Farben kennen, beschäftigen uns 
mit dem Farbkreis und Farbmischungen. Un-
sere Bildthemen entnehmen wir der reichhalti-
gen Palette der Früchte und Gemüse, denn sie 
sind mit ihren interessanten Strukturen und 
Farbnuancen dankbare Motive. Die Farbigkeit 
der Objekte vermittelt uns auch ihre Sinnlich-
keit - Sinnlichkeit, die wir in Farbe umsetzen. 
Ein Grün, ein Gelb, das man schmecken und 
riechen möchte. Sie dürfen experimentieren! 
Wer eigene Acrylfarben bzw. Leinwände oder 
Malplatten hat, bitte mitbringen, ansonsten 
sind Materialien gegen eine Kostenpauschale 
bei der Kursleiterin erhältlich. 
K 02.05.12 WE 
Brigitte Orth
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.105
Sa/So, 22./23.01.2011, 10.00-17.30 Uhr
e 44,--, 20 UE (zzgl. Materialkosten)


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Malurlaub in den Marken (Italien) 
Die mediterrane Landschaft des Montefeltro 
in der italienischen Region Marken lässt 
Sie den Alltag vergessen. Hier können Sie 
sich ganz Ihren künstlerischen Neigungen 
widmen. Als Unterkunft dient ein ehemali-
ger Bauernhof, heute als gemütliches Hotel 
ausgebaut. 
Leitung: Brigitte Orth
Zeitraum: 04. – 18.09. 2010
Eine Woche oder zwei Wochen buchbar. 
Kosten: e 635,-/Woche inkl. HP im DZ. 
Die Anreise erfolgt privat. Unterrichtet wird 
von Montag bis Freitag täglich sechs Stun-
den. Anreise ist Samstag, der Sonntag steht 
zur freien Verfügung. Interessenten können 
bei der Kursleiterin ausführliche Informatio-
nen anfordern, Tel. 0 61 01 / 80 35 35. 
Dies ist keine Veranstaltung der Kreisvolks-
hochschule. 

Aquarellmalerei - Einführung
Die Aquarellmalerei bietet wunderbare Mög-
lichkeiten des Ausdrucks von Stimmungen 
und Lichteffekten und erschließt eine Farbig-
keit, die mit anderen Maltechniken nur schwer 
zu erreichen ist. Allerdings ist dabei bewusstes 
Planen und Beherrschen des Metiers erforder-
lich. 
Im Kurs wird an den Themenbereichen Still-
leben, Landschaft und Portrait gearbeitet. Die 
Materialien werden am ersten Abend bespro-
chen. Vorhandenes bitte mitbringen.
Dieser Kurs vermittelt die Grundtechniken der 
Aquarellmalerei und richtet sich an Teilnehmen-
de mit keinen oder wenigen Vorkenntnissen. 
K 02.05.13 
Helmut Herbig
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.105
Mi, 19.00-21.15 Uhr, ab 22.09.2010
e 66,--, 10 Termine, 30 UE

Aquarellmalerei - Weiterführung I
Dieser Kurs richtet sich an diejenigen, die 
bereits über erste Grundkenntnisse in der 
Aquarellmalerei verfügen und ihre Fähigkeiten 
weiter ausbauen möchten.
Kursinhalte wie unter K 02.05.13 beschrieben.
K 02.05.14 
Helmut Herbig
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.105
Di, 19.00-21.15 Uhr, ab 21.09.2010
e 79,--, 12 Termine, 36 UE

Aquarellmalerei - Weiterführung II
Willkommen sind alle, die fundierte Erfahrun-
gen im Umgang mit Aquarellfarben mitbrin-
gen. Hier werden die malerischen Möglichkei-
ten des Aquarellierens vertieft und geübt.
K 02.05.15 
Helmut Herbig
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.105
Mo, 19.00-21.15 Uhr, ab 20.09.2010
e 79,--, 12 Termine, 36 UE

Malen und Spachteln 
mit Acrylfarben 
Dieser Kurs gibt Gelegenheit, die Technik der 
Acrylmalerei kennen zu lernen: Großflächiges 
und plastisches Malen u.a. mit Spachteln.
Es wird gezeigt, wie die Farben auf unter-
schiedlichen Malgründen wirken und wie sich 
Bildaufbau, Motiv und Farbgebung gegenseitig 
beeinflussen.
Bitte mitbringen: Borstenpinsel, Malkittel, Lap-
pen, Gefäße zum Mischen, Spachtel.
Farben und Malmittel werden durch einen im 
Kurs zu entrichtenden Pauschalbetrag (e 20,-) 
abgegolten. Acrylpapier und kleinformatige Lein-
wände können bei der Kursleiterin erworben 
werden; größere Leinwände bitte mitbringen. 

K 02.05.16 WE 
Anita Jäger
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.105
Sa/So, 30./31.10.2010, 10.00-17.30 Uhr
e 44,--, 20 UE (zzgl. Materialkosten)

K 02.05.17 WE 
Anita Jäger
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.105
Sa/So, 15./16.01.2011, 10.00-17.30 Uhr
e 44,--, 20 UE (zzgl. Materialkosten)

Collagen und Experimente 
mit Acrylfarben 
Die Malerei mit Acrylfarben bietet viele bildne-
rische Möglichkeiten, gerade auch in Kombi-
nation mit anderen Materialien. Dabei können 
sehr interessante Collagen entstehen. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich.
Benötigte Materialien siehe unter K 02.05.15. 
Die Materialpauschale beträgt hier e 22,--. Au-
ßerdem bitte geeignetes Collagenmaterial mit-
bringen, wie z.B. Stoff, Wolle, Knöpfe, Draht, 
Scherben, Holz etc. Phantasie ist gefragt!
K 02.05.18 WE 
Anita Jäger
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.105
Sa/So, 13./14.11.2010, 10.00-17.30 Uhr
e 44,--, 20 UE (zzgl. Materialkosten)

Entdecke die Quellen deiner 
Kreativität! Malen mit Acrylfarben
In jedem von uns schlummert ein Reichtum 
an Bildern. Der Satz „Ich kann nicht malen!“ 
nimmt uns oft die Lust, unsere Empfindungen 
und Visionen in Bildern sichtbar zu machen.
Mit einer Schritt-für-Schritt-Methode nach den 
erfolgreichen Lehren von Betty Edwards werden 
wir gemeinsam den Weg zu unseren schöpferi-
schen Quellen finden und diese zum Sprudeln 
bringen. Ohne Hektik und Fixierung auf Erfolg, 
fern von Zeitdruck und Zensur lassen wir unse-
re Bilder entstehen. Der Schwerpunkt des Kur-

ses liegt vor allem in der Bildfindung und dem 
Ausprobieren von Möglichkeiten, mit dieser 
Methode selbständig weiter zu arbeiten.
Gemalt wird mit Acrylfarben auf weiß grun-
diertem, mit Leinwand bezogenem Malkarton 
(50 x 70 cm). Farben und Bildträger werden 
vom Kursleiter mitgebracht (Materialkosten 
e 10,--). Bitte mitbringen: Spachtel, Kämme, 
Schwämme, eine Gabel, einen Bleistift (2B), 
einen flachen Teller als Palette, aber keinen 
Pinsel(!).
K 02.05.19 WE 
Gerd Wiener
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.105
Fr-So, 03.-05.12.2010, Fr 18.30-21.00 Uhr, 
Sa 11.00-18.30 Uhr, So 10.00-15.00 Uhr
e 44,--, 20 UE (zzgl. Materialkosten)

Mappenkurs - Vorbereitung für 
künstlerische Ausbildungsgänge
Die Präsentation einer künstlerischen Bewer-
bungsmappe ist heute fast überall Vorausset-
zung für ein angestrebtes Studium im Bereich 
Kunst, Design, Architektur, Mode etc. 
In diesem Kurs werden Sie bei der Anfertigung 
einer solchen Präsentationsmappe begleitet 
und beraten. Die entstandenen Zeichnungen, 
farbigen Gestaltungen und Formstudien kön-
nen Sie als Arbeitsproben zur Aufnahmeprü-
fung für ein zukünftiges Studium bzw. eine 
Ausbildung verwenden. Eine ausführliche Be-
sprechung der individuell angefertigten Map-
pen (auch mit außerhalb des Kurses entstan-
denen Arbeiten) bildet den Abschluss. 
Zum ersten Termin bitte mitbringen: fünf 
Arbeiten neueren Datums (unbedingt!), A 
2-Zeichenblock, Bleistifte (3-5 verschiedene 
Härtegrade), Kugelschreiber, Edding 400, Zei-
chenkohle und Metalldraht (ca. 1mm Durch-
messer). Weitere Materialien werden im Kurs 
bekannt gegeben.
K 02.05.20 
Merja Herzog-Hellstén
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, EG, Raum 3.007 
Di, 17.30-20.30 Uhr, ab 21.09.2010 
sowie Sa, 02.10.2010, 10.00-13.00 Uhr
e 130,--, 10 Termine, 40 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Kalligraphie-Arbeitsgruppe
Die Kalligraphie-AG arbeitet selbstständig 
und ohne Anleitung. Die Gruppe ist aus den 
langjährigen Schreibkursen mit der im Janu-
ar 2007 leider verstorbenen, unvergesslichen 
Hanne Herden hervorgegangen. 
K 02.05.21 
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11
Fr, 09.30-11.45 Uhr, ab 03.09.2010

Workshop: 
Einführung in die Islamische und 
Christliche Kalligraphie
Der Kalligraf Helmut Hirmer ist von Kin-
desbeinen an praktizierender Christ. Der 
religiöse Aspekt macht den Hauptteil seiner 
künstlerischen Tätigkeit aus. So schrieb er 
unter anderem in 16 Jahren das komplette 
Neue Testament. Energie und Kraft für die-
ses Projekt zog er aus seinem tiefen Glau-
ben und sein Vertrauen auf Gott.
Für den muslimischen Kalligraphen Hasan 
Temiztürk sind Kunst und Religion unzer-
trennlich. Kunst stellt für ihn das Fenster 
dar zur wunderschönen Göttlichen Schöp-
fung und kreativen Unendlichkeit. Temiztürk 
befolgt das islamische Gebot, Menschen 
und Körper nicht abzubilden. So gestaltet 
er ausschließlich kalligraphische Werke.
Für den Workshop sind keine Vorkenntnis-
se erforderlich. Eigene Stifte können mitge-
bracht werden.
Dies ist eine Kooperationsveranstaltung von 
HLL, Evangelischem Dekanat Dreieich und 
der Evangelischen Erwachsenenbildung in 
Stadt und Kreis Offenbach.
Hasan Temiztürk und Helmut Hirmer
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter 
Str. 160-166, Haus 2, 2.0G, Raum 2.207
Sa, 20.11.2010, 14.00-17.00 Uhr
- Eintritt frei - 
Bitte melden Sie sich telefonisch bei der 
Evangelischen Erwachsenenbildung in Stadt 
und Kreis Offenbach an: 
0 61 03 / 2 00 70 98
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Bildhauerei – 
Plastisches Gestal-
ten - Keramik

Tonwerkstatt - Keramische 
Skulpturen, Objekte und Gefäße
Im Mittelpunkt steht die gestalterische Arbeit 
mit Ton. Je nach Vorliebe entstehen freie For-
men und Skulpturen - organische, geometri-
sche, figürliche - oder Gebrauchsobjekte wie 
Gefäßkeramiken. Dabei werden die Grundla-
gen zur Formgebung und Oberflächengestal-
tung vermittelt. Gestaltungskriterien wie Form 
und Funktion, Material und Farbgebung wer-
den erarbeitet und umgesetzt. 
Gearbeitet wird je nach Wunsch in Aufbautech-
nik oder an der elektrischen Drehscheibe bzw. 
in Kombination beider Techniken. 
Bitte Arbeitskleidung u. Skizzenheft mitbringen. 
K 02.06.01 
Merja Herzog-Hellstén
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, EG, Raum 3.008
Mi, 18.15-21.15 Uhr, ab 22.09.2010
e 53,-- (zzgl. e 10,-- Brenn- und Werkstattpau-
schale, Ton wird gesondert bei der Kursleiterin 
erworben), 6 Termine, 24 UE

Mixed Media - Bildhauerei und 
Plastisches Gestalten
Skulpturen und plastische Objekte aus verschie-
denen Materialien entstehen in diesem Kurs. 
Dabei werden die Grundlagen dreidimensiona-
len Gestaltens sowie verschiedene bildhaueri-
sche Methoden und Themen vermittelt - dem 
jeweiligen Erfahrungsstand angepasst. Gearbei-
tet wird je nach Vorliebe subtraktiv oder addi-
tiv, konstruierend oder modellierend mit Gips, 
Stein, Holz, Ton, Metall, Ready Mades etc. 
Bitte Arbeitskleidung und Skizzenheft mitbrin-
gen. 
K 02.06.02 
Merja Herzog-Hellstén
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, EG, Raum 3.007
Do, 18.15-21.15 Uhr, ab 28.10.2010
e 53,-- (zzgl. e 10,-- Werkstattpauschale sowie 
Materialkosten nach Verbrauch), 6 Termine, 
24 UE

Japanische Keramikkunst - 
Ein Galeriebesuch bei JAPAN-ART
Dieser Galeriebesuch gibt Gelegenheit, zeitge-
nössische japanische Keramikkunst im Origi-
nal zu betrachten und sich über Herstellung 
und kulturelle Hintergründe zu informieren. 
Im Mittelpunkt der aktuellen Ausstellung ste-
hen die beiden japanischen Keramikkünstler 
Kurouemon Kumano und Shiro Tsujimura mit 
ihren Teeschalen. 
K 02.06.03 
Merja Herzog-Hellstén
Frankfurt/M., JAPAN-ART - Galerie Friedrich 
Müller, Braubachstr. 9
Sa, 30.10.2010, 10.30-12.00 Uhr
- Eintritt frei - 
Anmeldung erforderlich!

„Man bildet Ton und macht daraus Gefäße. 
Auf dem NICHTS darin beruht es, dass man 
die Gefäße gebrauchen kann.““

(Lao Tse)

Teeschalen - 
Zwischen Kult und Alltag 
Teeschalen oder -tassen können und dürfen 
gern die gewöhnliche Form-Funktionalität über-
schreiten. Unikate mit charakteristischer Note 
sind hierfür angesagt. In diesem Kurs werden 
haptisch und visuell anregende Gefäße durch 
Aufbau- oder Drehtechnik gefertigt und gla-
siert. Zur Einführung werden Beispiele aus der 
japanischen Teeschalentradition gezeigt und 
diskutiert. Die Dozentin arbeitete ein Jahr lang 
mit einem japanischen Keramikmeister, einem 
sog. „lebenden Nationalschatz“ zusammen. 
Eine kleine japanische Teezeremonie am 
Samstagnachmittag (16.15 - ca. 17.30 Uhr) bil-
det den Ausklang des Kurses (Durchführung: 
Frau Maki Mathis, Kursleiterin für Japanisch). 
K 02.06.04 WE 
Merja Herzog-Hellstén
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, EG, Raum 3.008
Fr/Sa, 05./06.11.2010, 
Fr 17.30-20.30 Uhr, Sa 10.00-17.30 Uhr (ein 
Glasurtermin wird vereinbart)
e 48,--, (zzgl. e 10,-- Werkstattpauschale 
sowie e 3,-- für die Teezeremonie; Ton wird 
gestellt), 2 Termine, 22 UE

Japanische Kultur in Tradition 
und Gegenwart
K 02.03.09
Kursbeschreibung siehe S. 13

Naturinspirationen in Ton 
Die wunderbare Vielfalt von Formen in der Na-
tur schenkt uns unzählige Möglichkeiten, un-
sere Kreativität anzuregen. Pflanzen, Samen, 
Früchte, Muscheln, Holz oder Steine dienen 
uns als Vorbilder, um unsere Idee - gegen-
ständlich oder abstrakt - in Ton umzusetzen. 
Anschauungsmaterial ist vorhanden, aber gern 
kann selbst Gefundenes mitgebracht werden. 
Nach dem Trocknen und dem Schrühbrand 
werden die entstandenen Keramiken gemein-
sam glasiert. Dieser Termin wird mit der Grup-
pe vereinbart. 
K 02.06.05 WE 
Gitta Demke
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, EG, Raum 3.008
Fr-So, 29.-31.10.2010, Fr 18.00-21.00 Uhr, 
Sa 10.00-18.00 Uhr, So 10.00-17.00 Uhr
e 59,--, 27 UE (zzgl. e 10,-- Brenn- und Werk-
stattpauschale. Ton wird gesondert bei der 
Kursleiterin erworben.)

Stelen und Lichtobjekte für Garten 
und Innenräume
Als Stele bezeichnet man eine freistehende 
röhrenförmige oder eckige Säule, die man un-
terschiedlich gestalten kann, z.B. als Figur oder 
Basis für einen Kopf oder ein anderes Objekt. 
Einen besonderen Effekt erreicht man durch 
eine Gestaltung als Lichtsäule oder Wasserspei-
er. Wir werden abstrakt oder naturalistisch nach 

Ihren Vorstellungen arbeiten. Nach dem Trock-
nen und dem Schrühbrand werden die entstan-
denen Keramiken gemeinsam glasiert. Dieser 
Termin wird mit der Gruppe vereinbart. Kennt-
nisse im Umgang mit Ton sind von Vorteil.
K 02.06.06 WE 
Gitta Demke
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, EG, Raum 3.008
Fr-So, 21.-23.01.2011, Fr 18.00-21.00 Uhr, 
Sa 10.00-18.00 Uhr, So 10.00-17.00 Uhr
e 59,--, 27 UE (zzgl. e 10,-- Brenn- und Werk-
stattpauschale. Ton wird gesondert bei der 
Kursleiterin erworben.)

Drehen auf der Töpferscheibe 
In diesem Kurs haben Sie Gelegenheit, das 
Drehen auf der elektrischen Töpferscheibe 
kennen zu lernen und zu üben. 
Es werden hauptsächlich kleinere Schalen, 
Vasen, Becher, etc. hergestellt, da größere Ge-
fäße einer langen Übung bedürfen.
Der Kurs richtet sich an Anfänger/innen, aber 
auch an bereits Fortgeschrittene. Wichtig zum 
Mitmachen sind Geduld und kurze Fingernä-
gel. Die gedrehten Gefäße werden im Kurs 
glasiert und gebrannt.

K 02.06.07 
Sibylle Haas-Sellner
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, EG, Raum 3.006
Fr, 19.30-21.45 Uhr, ab 03.09.2010
e 82,--, 6 Termine, 18 UE (zzgl. e 10,-- Brenn- 
und Werkstattpauschale. Ton wird gesondert 
bei der Kursleiterin erworben.)
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
max. 6 Teilnehmerinnen/Teilnehmer
Die Akkreditierung als Lehrer-Fortbildung liegt 
vor.

K 02.06.08 
Sibylle Haas-Sellner
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, EG, Raum 3.006
Di, 19.30-21.45 Uhr, ab 02.11.2010
e 82,--, 6 Termine, 18 UE (zzgl. e 10,-- Brenn- 
und Werkstattpauschale. Ton wird gesondert 
bei der Kursleiterin erworben.)
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
max. 6 Teilnehmerinnen/Teilnehmer
Die Akkreditierung als Lehrer-Fortbildung liegt 
vor.

„Schnupperkurs“ an der Töpfer-
scheibe 
Es ist faszinierend zu erleben, wie auf der 
Drehscheibe aus einem Klumpen Ton ein Ge-
fäß entsteht. In diesem „Schnupperkurs“ ha-
ben Sie Gelegenheit, das Drehen auf der elek-
trischen Töpferscheibe einmal eigenhändig 
auszuprobieren. Vielleicht haben Sie danach 
Lust, im fortlaufenden Kurs das Drehen ein 
bisschen mehr „in den Griff“ zu bekommen. 
Wichtig zum Mitmachen sind etwas Geduld 
und kurze Fingernägel. Nach dem Trocknen 
werden die entstandenen Keramiken gemein-
sam glasiert. Der Termin wird mit der Gruppe 
vereinbart. 

K 02.06.09 
Sibylle Haas-Sellner
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, EG, Raum 3.006
Sa, 04.09.2010, 15.00-18.00 Uhr 
(Glasurtermin nach Absprache) 
e 32,--, 7 UE (zzgl. e 5,-- Werkstattpauschale. 
Ton wird gesondert bei der Kursleiterin erwor-
ben.)
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
max. 6 Teilnehmerinnen/Teilnehmer

K 02.06.10 
Sibylle Haas-Sellner
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, EG, Raum 3.006
Sa, 23.10.2010, 15.00-18.00 Uhr 
(Glasurtermin nach Absprache) 
e 32,--, 7 UE (zzgl. e 5,-- Werkstattpauschale. 
Ton wird gesondert bei der Kursleiterin erwor-
ben.)
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
max. 6 Teilnehmerinnen/Teilnehmer

Finde den richtigen Dreh! - 
Töpfern an der Scheibe für Kinder 
ab 10 Jahren
Habt Ihr schon mal einem Töpfer zugeschaut, 
wie er aus einem Klumpen Ton ein Gefäß 
„wachsen“ lässt? In diesem Schnupper-Kurs 
könnt Ihr es selbst einmal ausprobieren. Viel 
Spaß! 
K 02.06.11 
Sibylle Haas-Sellner
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, EG, Raum 3.006
Do, 21.10.2010, 15.00-18.00 Uhr 
(Glasurtermin nach Absprache)
e 26,--, 7 UE (zzgl. e 5,-- Werkstattpauschale. 
Ton wird gesondert bei der Kursleiterin erwor-
ben.)
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
max. 6 Teilnehmerinnen/Teilnehmer

Keramik-AG 
In dieser Gruppe wird ohne Anleitung (!) frei 
und selbständig gearbeitet. Wer Mitglied der 
Arbeitsgruppe werden möchte, sollte als Vor-
aussetzung unbedingt fundierte Kenntnisse 
in den verschiedenen keramischen Techniken 
mitbringen. 
Neue Anmeldungen nur nach Rücksprache 
mit der Fachbereichsleiterin (Heidi Wernicke, 
Telefon-Nr. 0 61 03 / 31 31 - 13 33).
K 02.06.12 
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, EG, Raum 3.008
Mo, 18.00-21.45 Uhr, ab 30.08.2010 
(22 Termine).
e 20,-- Brenn- und Werkstattpauschale.


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Kunst und Kultur

Fotografie

Digitale Fotografie - 
Grundlagen und Möglichkeiten
Dieser Kurs vermittelt in zwei Foto-Exkursionen 
und jeweils darauf folgenden Theoriestunden 
die Grundlagen und Möglichkeiten der Digital-
fotografie. Fast alle fotografischen Themenbe-
reiche werden eingebunden, wobei Aspekte 
der Bildkomposition und -gestaltung sowie 
Techniken der Bildbearbeitung und Bildverar-
beitung zum Zuge kommen. 
Zur Bildbearbeitung im Kurs steht die Software 
„Adobe Photoshop Elements“ zur Verfügung. 
EDV-Grundkenntnisse und eine eigene Digital-
kamera sind Voraussetzung.
K 02.11.01 
Dietmar Keitzl, Dipl. Graphik-Designer
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5
Di, 17.15-18.45 Uhr, 07.09., 14.09., 
21.09., 28.09., 05.10.2010 und 
Sa, 09.10.2010, 09.00-16.00 Uhr 
sowie 2 Exkursionen, Sa, 11.09. und 
18.09.2010, Uhrzeiten werden vereinbart.
e 59,-- (zzgl. e 10,-- EDV-Gebühr), 8 Termine, 
27 UE 

Digitale Fotografie - 
Weiterführung 
Wer bereits über Grundlagen der Digital-
Fotografie verfügt, kann seine Kenntnisse in 
diesem Kurs erweitern. Es werden Begriffe 
der digitalen Bildbearbeitung erläutert und 
am Beispiel von Scans und Digital-Fotografien 
praxisnah verdeutlicht. Grundkenntnisse in 
der Bedienung des Computer-Betriebssystems 
Windows sowie des Bildbearbeitungspro-
gramms „Photoshop Elements“ werden vor-
ausgesetzt. 
K 02.11.02 
Dietmar Keitzl, Dipl. Graphik-Designer
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5
Sa 15.01., 22.01. und 29.01.2011, 
09.00-16.00 Uhr
e 62,-- (zzgl. e 10,-- EDV-Gebühr), 3 Termine, 
28 UE 

Architektur der Gegensätze - 
Foto-Exkursion nach Frankfurt
Dieser Wochenendkurs ist ganz der Architek-
tur-Fotografie gewidmet. Nach einer Einfüh-
rung am Freitagabend folgt am Samstag eine 
Foto-Exkursion nach Frankfurt. In dieser Stadt 
der Gegensätze gilt es, verschiedene Impressi-
onen - herausragende wie verborgene - span-
nungsreich ins Bild zu setzen und festzuhalten. 
Am Sonntag werden die entstandenen Fotos 
gemeinsam besprochen und ausgewertet. 
Grundkenntnisse im Umgang mit der Kamera 
sind Voraussetzung.
Bitte mitbringen: Digital-Kamera, Schreibzeug, 
USB-Stick. 
K 02.11.03 WE 
Dietmar Keitzl, Dipl. Graphik-Designer
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 2. OG, Raum 2.209
Fr-So, 24.-26.09.2010, Fr 18.00-19.30 Uhr, 
Sa 10.00-16.00 Uhr, So 11.00-15.00 Uhr
e 33,--, 3 Termine, 15 UE 

Besser fotografieren 
Die richtige Kamera, der entscheidende Au-
genblick, der spannende Blickwinkel - was 
alles gilt es zu beachten, um ein gutes Foto 
zu machen? In diesem Kurs erfahren Sie Hilfe-
stellung und Unterstützung. Dabei geht es vor 
allem um die Schulung des „fotografischen 
Auges“. Wesentliche Fragen und Themen der 
Fotografie werden beispielhaft angesprochen 
und diskutiert, wie z.B. Bildformat, Bildidee/
Motiv, Bildkomposition, Lichtführung, Farbe/
Schwarz-weiß, digital/analog etc. Bitte bringen 
Sie außer Ihrer Kamera etwas zum Schreiben 
mit und - wenn möglich - eigene Fotos auf 
USB-Stick. - Am Samstag findet eine kleine 
Foto-Exkursion vor Ort statt. Die entstandenen 
Aufnahmen werden gemeinsam besprochen. 
K 02.11.04 WE 
Dietmar Keitzl, Dipl. Graphik-Designer
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 2. OG, Raum 2.209
Fr-So, 01.-03.10.2010, Fr 16.00-19.00 Uhr, 
Sa 10.00-16.00 Uhr, So 11.00-15.00 Uhr
e 37,--, 3 Termine, 17 UE 

Kunsthandwerk
Hinweis zu den Schmuckschmiede-
kursen:
Die Kurse finden unter der Leitung des Gold-
schmieds Frank Bellstedt statt. Sämtliche 
Materialien und Werkzeuge sind vorhanden. 
Für Verbrauchsmaterial und Nutzung von 
Werkzeugen und Geräten wird vor Ort in der 
Regel eine Werkstattgebühr von e 5,-- (Ein-
zelveranstaltung) bzw. e 10,-- (fortlaufende 
Kurse) erhoben. Gold und andere Edelmetalle 
richten sich nach dem tgl. Börsenpreis. Das 
verbrauchte Silber wird derzeit mit e 1,20 pro 
Gramm berechnet; Preisschwankungen sind 
möglich.
Um entsprechendes Material vorrätig zu haben, 
ist die Teilnahme an der Vorbesprechung 
unbedingt erforderlich.

Schmuckschmiede - 
Kreative Schmuckgestaltung
An vier Kursabenden haben Sie die Möglich-
keit, unter professioneller Anleitung Ihre kre-
ativen Schmuck-Ideen zu verwirklichen. Dabei 
erhalten sie Einblick in die Techniken des 
Goldschmiedens und lernen grundlegende 
Verfahren kennen wie das Löten, Schmieden, 
Sägen, Feilen, Schmelzen, Gießen etc. Und 
Sie erfahren auch, dass selbst gemachter 
Schmuck nicht teuer sein muss. Durch Ver-
wendung und Kombination verschiedenster 
Materialien wie Holz, Steine, Glas, Kunststoff, 
Altmetall (auch ausrangierter Schmuck!) kön-
nen außergewöhnliche und edle Einzelstücke 
mit perspönlicher Note entstehen. 

K 02.12.01 
Frank Bellstedt, Goldschmied
Mi, 18.30-21.30 Uhr, ab 22.09.2010
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, EG, Raum 3.007
e 78,-- (zzgl. e 10,-- Werkstattgebühr sowie 
Materialkosten nach Verbrauch), 4 Termine
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
max. 5 Teilnehmerinnen/Teilnehmer

K 02.12.02 
Frank Bellstedt, Goldschmied
Mi, 18.30-21.30 Uhr, ab 27.10.2010
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, EG, Raum 3.007
e 78,-- (zzgl. e 10,-- Werkstattgebühr sowie 
Materialkosten nach Verbrauch), 4 Termine
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
max. 5 Teilnehmerinnen/Teilnehmer

K 02.12.03 
Frank Bellstedt, Goldschmied
Mi, 18.30-21.30 Uhr, ab 24.11.2010
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, EG, Raum 3.007
e 78,-- (zzgl. e 10,-- Werkstattgebühr sowie 
Materialkosten nach Verbrauch), 4 Termine
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
max. 5 Teilnehmerinnen/Teilnehmer

K 02.12.04 
Frank Bellstedt, Goldschmied
Mi, 18.30-21.30 Uhr, ab 12.01.2011
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, EG, Raum 3.007
e 78,-- (zzgl. e 10,-- Werkstattgebühr sowie 
Materialkosten nach Verbrauch), 4 Termine
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
max. 5 Teilnehmerinnen/Teilnehmer

Schmuck-Workshop: 
Edle Unikate aus Material-Mix
Dieser Workshop gibt Ihnen Gelegenheit, ein 
kreatives Schmuckprojekt eigener Wahl um-
zusetzen. Um das entsprechende Material 
besorgen und vorbereiten zu können, ist die 
Teilnahme an der Vorbesprechung unbedingt 
erforderlich! 
K 02.12.05 
Frank Bellstedt, Goldschmied
Mo, 22.11.2010, 18.30-20.00 Uhr 
(Vorbesprechung) und 
Sa, 27.11.2010, 10.00-17.00 Uhr
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, EG, Raum 3.007
e 62,-- (zzgl. e 5,-- Werkstattgebühr sowie Ma-
terialkosten nach Verbrauch)
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
max. 5 Teilnehmerinnen/Teilnehmer

Des eigenen Glückes Schmied -
Gestalten Sie Ihre Eheringe selbst!
Ein Kurs auf Bestellung
Vollkommen in seiner Form ist der Ehering das 
Symbol der Verbundenheit und Liebe zwischen 
zwei Menschen. Den Bund der Ehe mit einem 
Ring besiegeln ist eine alte Tradition, die Kunst 
des Edelmetallgießens und des Schmiedens 
ebenso. Wenn Sie Ihre Eheringe selbst gestal-
ten, verbindet Sie damit auch noch ein beson-
deres Erlebnis.
Dieser Kurs wird auf Anfrage eingerichtet 
(mind. / max. 4 Personen). Die Kurstermine 
werden flexibel nach Wunsch vereinbart. 
Beratung und weitere Information bei Frank 
Bellstedt unter der Tel.-Nr. 0 61 81 / 18 47 99.

 e 62,-- (zzgl. e 5,-- Werkstattgebühr sowie Ma-
terialkosten nach Verbrauch; Kosten für Gravur 
und Fassen von Steinen nicht inbegriffen)

Elegante Silberketten - 
handgestrickt
Aus Silberdraht entsteht eine kunstvoll gestal-
tete Kette. Wie? Ganz einfach - mit der Strick-
liesel. Viele kennen die Strickliesel noch als 
spielerischen Zeitvertreib aus Kindheitstagen. 
Nach einer kurzen Einführung wird das Stri-
cken mit feinem Silberdraht auf einer spezi-
ellen Strickliesel gezeigt. Der Draht wird mit 
einer Reißnadel über metallene Dornen gezo-
gen, wobei sich das typische Maschenmuster 
ergibt. Die gestrickte Kette wird anschließend 
in einem besonderen Prozess fertig gestellt 
und mit einem Verschluss versehen.
Strickliesel und Reißnadel werden für den 
Kurs zur Verfügung gestellt, können aber auch 
erworben werden. Der Silberdraht aus 935er 
Sterlingsilber wird nach Verbrauch abgerech-
net; der Preis richtet sich nach dem aktuellen 
Börsenkurs. 
K 02.12.06 WE 
Brigitte Wichlei-Spiegel
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.102
Sa/So, 02./03.10.2010, 12.00-17.00 Uhr
e 33,--, 15 UE (zzgl. Materialkosten)

K 02.12.07 WE 
Brigitte Wichlei-Spiegel
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.102
Sa/So, 13./14.11.2010, 12.00-17.00 Uhr
e 33,--, 15 UE (zzgl. Materialkosten)

Glasperlendrehen - Wickelperlen 
Die Faszination von heißem flüssigem Glas 
und sein Farbenspiel können Sie in diesem 
Kurs erleben.
Nach einer Einführung in das Material und 
seine Eigenschaften sowie einem Einblick in 
die Herstellung von Glasperlen können Sie 
sich selbst im Umgang mit dem Glas und der 
Flamme üben und bald Ihre Glasperlen selbst 
gestalten. Reizvoll ist dabei das Zusammen-
spiel verschiedener Farben.
Zum Schluss können die angefertigten Glas-
perlen mit Hilfe von Goldschmiedezubehör 
zu individuellen Schmuckstücken arrangiert 
werden.
Die Kosten für Material und Gasverbrauch wer-
den bei der Kursleiterin bezahlt.

K 02.12.08 
Audrey Otterbein
Langen, Glaswerkstatt Otterbein, Voltastr. 2, 
Werkstatt
Sa, 20.11.2010, 09.00-13.00 Uhr
e 50,-- (zzgl. e 15,-- für Gas- und Glasver-
brauch, Schmuckzubehör wird extra berech-
net), 5 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
max. 6 Teilnehmerinnen/Teilnehmer
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Ikebana für Fortgeschrittene und 
Neugierige
Sie erlernen die faszinierende japanische Blu-
menkunst nach den Regeln der Sogetsu-Schu-
le, Tokio. Beginnend mit den Schulformen, 
reicht das Spektrum bis hin zum kreativen Ike-
bana, auch unter Verwendung nonfloraler Ma-
terialien. Es wird im wesentlichen mit heimi-
schen Pflanzen gearbeitet - Naturbeobachtung 
bekommt dadurch eine neue Dimension - und 
Sie erfahren Wissenswertes über die richtige 
Behandlung von Blumen und Zweigen. Hilfs-
mittel können bei der Kursleiterin erworben 
werden.
K 02.12.15 
Elfriede Reichart
Dietzenbach, Ernst-Reuter-Schule, 
Dr.-Heumann-Weg 1, Seitentrakt, EG, D 0.1
Di, 19.30-21.00 Uhr, ab 14.09.2010
e 44,--, 10 Termine, 20 UE (zzgl. Material-
kosten)

Objektflechten - Von der Kegel-
form zum Weihnachtsbaum
Flechten ist eine der ältesten und einfachsten 
Konstruktionstechniken. Aus nachwachsenden 
Rohstoffen, nämlich Weidenruten, flechten wir 
einen ca. 60-100 cm hohen Kegel. Er kann als 
Rankgerüst im Garten dienen, vor der Haus-
tür jahreszeitlich dekoriert werden oder sogar 
drinnen den Weihnachtsbaum ersetzen. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich. Bitte eine 
scharfe Gartenschere mitbringen. 
K 02.12.16 
Anjali Göbel
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.110
So, 14.11.2010, 10.00-16.30 Uhr
e 29,-- (zzgl. Materialkosten nach Verbrauch, 
ca. e 10,-/20,-), 9 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Textiles Gestalten

Freude am Weben 
Wenn Sie sich gern mit Wolle und anderen tex-
tilen Materialien beschäftigen, dann sind Sie 
in dieser Webgruppe genau richtig. Hier haben 
Sie Gelegenheit, sich in anregender Atmosphä-
re mit den Grundlagen des Webens vertraut 
zu machen. Nach Erlernen der wesentlichen 
Techniken können Sie Ihren kreativen Ideen 
Gestalt verleihen und Ihren ganz persönlichen 
Stil wählen. Sie können traditionell oder mo-
dern arbeiten, dabei auch verschiedenartige 
Materialien wie Naturfasern, Papier, Holz oder 
Metall verwenden. Der Phantasie sind keine 
Grenzen gesetzt.
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K 02.12.09 
Audrey Otterbein
Langen, Glaswerkstatt Otterbein, Voltastr. 2, 
Werkstatt
Sa, 04.12.2010, 14.00-18.00 Uhr
e 50,-- (zzgl. e 15,-- für Gas- und Glasver-
brauch, Schmuckzubehör wird extra berech-
net), 5 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
max. 6 Teilnehmerinnen/Teilnehmer

Glasfusing 
Durch Verschmelzen von Glas entstehen fas-
zinierende Objekte. In diesem Kurs lernen 
Sie das Verfahren des Glasfusing kennen und 
anwenden - das Schneiden, Zusammensetzen 
und Gestalten von Glas. Je nach Wunsch kön-
nen Glasschalen, Teller und dekorative Objekte 
hergestellt werden. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. 
Die fertigen Arbeiten werden im Ofen ver-
schmolzen und können nach einer Woche ab-
geholt werden. 
Die Material- und Brennkosten werden direkt 
bei der Kursleiterin bezahlt. 
K 02.12.10 
Audrey Otterbein
Langen, Glaswerkstatt Otterbein, Voltastr. 2, 
Werkstatt
Sa, 06.11.2010, 14.00-18.00 Uhr
e 49,-- (zzgl. Material- und Brennkosten), 5 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
max. 6 Teilnehmerinnen/Teilnehmer

Papierschöpfen kreativ 
Papier ist für uns heute zur Massenware ge-
worden. Unser täglicher Umgang damit lässt 
nicht mehr erkennen, wie kostbar und wertvoll 
Papier in früherer Zeit war. In diesem Kurs 
wollen wir uns auf die Ursprünge des Papiers 
und auf seinen besonderen Wert besinnen. Es 
kommen nicht nur die handwerklichen, son-
dern auch die historischen und ökologischen 
Aspekte des Papiers zur Sprache. - 
Wir bauen einen Schöpfrahmen und bereiten 
aus alten Zeitungen und Zellstoff eine Papier-
masse. Mit Farben und Zusätzen verändern 
wir die Konsistenz und geben unseren selbst 
geschöpften Papieren ein dekoratives Aus-
sehen durch Einlegen von Blättern, Federn, 
Blüten etc.  
Bitte bringen Sie für den Kurs eine Schür-
ze, fünf alte Zeitungen, einen saugstarken 
Schwamm und viel Material zum Experimen-
tieren mit: Federn, Stoffreste, getrocknete Blät-
ter und alles was Ihnen sonst zum Einarbeiten 
in das Papier noch einfällt. Am besten eignen 
sich Dinge, die einen faserigen Rand haben. 
Es fallen Materialkosten in Höhe von e 15,-- 
an, die beim Kursleiter bezahlt werden.
K 02.12.11 WE 
Siegfried Becker
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, EG, Raum 3.007
Fr-So, 08.-10.10.2010, Fr 19.00-21.15 Uhr, 
Sa 09.30-17.45 Uhr, So 09.30-14.00 Uhr
e 44,--, 20 UE (zzgl. Materialkosten)
Die Akkreditierung als Lehrer-Fortbildung liegt 
vor.

Buchbinden I - Einführung
Bücher zu binden ist gar nicht so schwer. Der 
Kurs befasst sich mit der Herstellung von 
klebegebundenen Büchern, die wir mit Ganz- 
oder Halbleineneinbänden versehen.
Zur Einübung fertigen wir zunächst einfachere 
Dinge, vom kaschierten Deckel bis zur Map-
pe. Dabei wird auch gezeigt, wie man alte, 
beschädigte Bücher wieder reparieren kann. 
Schließlich werden wir aus einem einfachen 
Taschenbuch ein kunstvolles Geschenkbuch 
„zaubern“.
Die Materialkosten belaufen sich auf e 15,-- 
und werden beim Kursleiter bezahlt.
Bitte mitbringen: Schere, Bleistift, Cutter 
(Schneidemesser mit abbrechbaren Klingen), 
ein durchsichtiges Plastiklineal, evtl. eine Me-
tallschiene, schmale und breite Malpinsel, ein 
neues Taschenbuch, festes Geschenkpapier 
und ein Foto (Größe ca. 9x13 cm).
K 02.12.12 WE 
Siegfried Becker
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.102
Fr-So, 26.-28.11.2010, Fr 19.00-21.15 Uhr, 
Sa 09.30-17.45 Uhr, So 09.30-14.00 Uhr
e 44,--, 20 UE (zzgl. Materialkosten)
Die Akkreditierung als Lehrer-Fortbildung liegt 
vor.

Buchbinden II - Weiterführung
Wer die grundlegenden Buchbindetechniken 
bereits kennen gelernt hat, kann sich in die-
sem Kurs mit weiterführenden Kenntnissen 
im Buchbinden beschäftigen, speziell mit der 
Fadenheftung. Neben einem fadengehefteten 
Buch im A4-Format wird eine stabile Doku-
mentenschachtel erstellt. 
Voraussetzung für diesen Kurs ist der Besuch 
eines Buchbinde-Einführungskurses. Die Ma-
terialkosten belaufen sich auf ca. e 15,-- und 
werden beim Kursleiter bezahlt.
Material: Schere, Bleistift, Cutter (Schneide-
messer mit abbrechbaren Klingen), ein durch-
sichtiges Plastiklineal, evtl. eine Metallschiene, 
schmale und breite Malpinsel, mindestens drei 
Bogen festes Geschenkpapier (zwei gleiche für 
die Schachtel).
K 02.12.13 WE 
Siegfried Becker
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.102
Fr-So, 28.-30.01.2011, Fr 19.00-21.15 Uhr, 
Sa 09.30-17.45 Uhr, So 09.30-14.00 Uhr
e 44,--, 20 UE (zzgl. Materialkosten)
Die Akkreditierung als Lehrer-Fortbildung liegt 
vor.

Mittelalterliches Buchbinden - 
Ledercodex
Dieses Buchbinde-Wochenende richtet sich an 
alle, die bereits Fertigkeiten im Buchbinden mit-
bringen oder den Kurs „Buchbinden I“ besucht 
haben. Wir werden ein Buch in mittelalterlicher 
Manier (Codex) auf Kordel binden und es mit 
einem Ledereinband versehen. Vorausgesetzt 
wird, fadengeheftete Bücher herstellen zu 
können. Die Materialkosten belaufen sich auf 
e 25,-- u. werden beim Kursleiter abgerechnet.
Bitte die üblichen Buchbindewerkzeuge mit-
bringen (Cutter, Lineal etc.) 
K 02.12.14 WE 
Siegfried Becker
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.102
Fr-So, 10.-12.12.2010, Fr 19.00-21.45 Uhr, 
Sa 09.30-17.45 Uhr, So 09.30-14.00 Uhr
e 44,--, 20 UE (zzgl. Materialkosten)

Der Kurs richtet sich sowohl an Anfänger/in-
nen als auch an Fortgeschrittene. Geräte und 
Rahmen werden für die Dauer des Kurses zur 
Verfügung gestellt.
K 02.13.01 
Johanna Kämmerer
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.110
Do, 17.00-19.15 Uhr, ab 09.09.2010
e 66,--, 10 Termine, 30 UE (zzgl. Material-
kosten nach Verbrauch)

Schmückendes aus Spitze - 
Einführung in das Klöppeln
Spitze war früher dem Adel vorbehalten als 
Schmuck an Kragen und Hauben. Heute ist 
Spitze als Schmuck wieder modern geworden. 
Mode und Design präsentieren ausgefallene 
Modelle mit Spitzen kombiniert. 
In diesem Kurs können Sie die Grundtechni-
ken des Klöppelns erlernen und durch Übun-
gen vertiefen. Mit Baumwoll-, Leinen- und 
Seidengarnen werden Musterstreifen uni oder 
farbig geklöppelt und anschließend zu Hals- 
oder Armschmuck gestaltet. 
Teilnehmende mit Vorkenntnissen können 
weiterführende Klöppeltechniken wie Verbin-
dungen und Füllungen erlernen, um Spitzen 
mit grafischen und traditionellen Mustern oder 
auch kreative Musterstücke zu fertigen. 
Klöppel, Klöppelkissen und -ständer werden 
für die Dauer des Kurses zur Verfügung ge-
stellt, ebenso eine Auswahl an Garnen. Die 
Materialkosten richten sich nach dem Ver-
brauch und werden direkt bei der Kursleiterin 
bezahlt. 
K 02.13.02 WE 
Brigitte Wichlei-Spiegel
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.110
Sa/So, 30./31.10.2010, 10.00-17.00 Uhr
e 37,--, 17 UE (zzgl. Materialkosten)

Filzen mit Kindern - 
Anregungen für Lehrkräfte 
und Erzieher/innen
Das Filzen ist für Kinder ein besonderes Erleb-
nis! Die warmen Farben der Naturwolle beflü-
geln Fantasie und Kreativität.
Der Kurs vermittelt neben den Grundtechniken 
des Filzens verschiedene Beispiele und Mög-
lichkeiten, was man mit Kindern alles herstel-
len kann. 
Bitte ausreichend (!) alte Handtücher mitbrin-
gen und wenn möglich ein Bambusrollo oder 
eine Strandmatte als Arbeitsunterlage.
K 02.13.03 
Véronique Charon
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.110
Fr, 19.11.2010, 16.00-20.00 Uhr
e 13,-- (zzgl. Materialkosten), 6 UE
Die Akkreditierung als Lehrer-Fortbildung liegt 
vor.



Filzen - Einführung
Dinge aus Filz erfreuen sich großer Beliebt-
heit. Das Handwerk des Filzens ist auch für 
Laien einfach erlernbar. Dieser Tageskurs ist 
eine kurze Einführung in das Filzen. Sie er-
fahren die wesentlichen Grundtechniken und 
verschiedenen Möglichkeiten der Anwendung 
und Gestaltung. 
Bitte ausreichend (!) alte Handtücher mitbrin-
gen und wenn möglich ein Bambusrollo als 
Arbeitsunterlage.
K 02.13.04 
Véronique Charon
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.110
Sa, 20.11.2010, 10.00-17.00 Uhr
e 20,-- (zzgl. Materialkosten), 9 UE

„Verfilzt nochmal!“ 
- Filzwerkstatt
Filzen hat eine alte Tradition. Seit jeher lassen 
sich mit Naturwolle und Wasser praktische 
oder künstlerische Gegenstände herstellen. 
Nicht nur Fantasie und Kreativität werden da-
bei beflügelt, sondern das Gestalten mit der 
sanften Naturfaser, der gesamte Arbeitspro-
zess ist ein sinnliches Erlebnis. Jedes Filz-Ob-
jekt wird zum Einzelstück und vermittelt eine 
harmonische, warme Ausstrahlung. 
Die Filzwerkstatt ist sowohl für Anfänger/innen 
als auch für Fortgeschrittene geeignet. Auch 
Lehrkräften und Erzieherinnen bietet dieser 
Kurs vielfältige Anregungen für die Arbeit mit 
Kindern.
Bitte ausreichend (!) alte Handtücher mitbrin-
gen und wenn möglich ein Bambusrollo als 
Arbeitsunterlage.
K 02.13.05 WE 
Véronique Charon
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.110
Fr/Sa, 26./27.11.2010, 
Fr 18.00-21.45 Uhr, Sa 10.00-18.15 Uhr
e 35,--, 16 UE (zzgl. Materialkosten)
Die Akkreditierung als Lehrer-Fortbildung liegt 
vor.

Mode / Nähen

Aktuelle Mode - selbst genäht 
In angenehmer Atmosphäre werden wir die 
Geheimnisse der Schneiderkunst lüften. Sie 
lernen zuschneiden, nähen, abstecken und 
anprobieren - kurzum alle wichtigen Schritte 
vom Schnittmuster bis zum fertigen Klei-
dungsstück. Der Kurs ist für Anfänger/innen 
und Fortgeschrittene gleichermaßen geeignet. 
Voraussetzung: Spaß am Nähen! 
Benötigtes Material: evtl. ein Schnittmuster, 
Schere, Bleistift, Maßband, Stecknadeln, 
Schneiderkreide, gewünschter Stoff, evtl. Futter-
stoff, Nähgarn. Nähmaschine - soweit vorhan-
den - bitte mitbringen. (Vermerken Sie bitte un-
bedingt auf der Anmeldung, ob Sie eine eigene 
Nähmaschine mitbringen oder nicht.) 
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K 02.14.01 WE 
Marie-Luise Macey
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.110 
Fr-So, 10.-12.09.2010, Fr 19.00-21.15 Uhr, 
Sa 13.00-18.15 Uhr, So 10.00-15.15 Uhr
e 40,-- (zzgl. Materialkosten), 18 UE

K 02.14.02 WE 
Marie-Luise Macey
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.110 
Fr-So, 01.-03.10.2010, Fr 19.00-21.15 Uhr, 
Sa 13.00-18.15 Uhr, So 10.00-15.15 Uhr
e 40,-- (zzgl. Materialkosten), 18 UE

K 02.14.03 WE 
Marie-Luise Macey
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.110 
Fr-So, 05.-07.11.2010, Fr 19.00-21.15 Uhr, 
Sa 13.00-18.15 Uhr, So 10.00-15.15 Uhr
e 40,-- (zzgl. Materialkosten), 18 UE

K 02.14.04 WE 
Marie-Luise Macey
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.110 
Fr-So, 03.-05.12.2010, Fr 19.00-21.15 Uhr, 
Sa 13.00-18.15 Uhr, So 10.00-15.15 Uhr
e 40,-- (zzgl. Materialkosten), 18 UE

K 02.14.05 WE 
Marie-Luise Macey
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.110 
Fr-So, 07.-09.01.2011, Fr 19.00-21.15 Uhr, 
Sa 13.00-18.15 Uhr, So 10.00-15.15 Uhr
e 40,-- (zzgl. Materialkosten), 18 UE

Musik

Blues-Harp-Workshop I: Die Mund-
harmonika in der Blues-, Country- 
und Rock-Musik Grundkurs
Die „Blues Harmonica“ oder „Blues Harp“ war 
ursprünglich ein Instrument, um darauf mit ein 
wenig Übung einfache Melodien spielen zu kön-
nen. Später entwickelten sich durch die Fusion 
der afro-amerikanischen und der europäischen 
Kultur einige Spieltechniken, die die klanglichen 
Facetten und Einsatzmöglichkeiten dieses Ins-
truments um ein Vielfaches bereicherten und 
völlig neue Wege und Ebenen eröffneten. 
Dieser Kurs ist eine Einführung in die grundle-
genden Spieltechniken dieses faszinierenden 
Musikinstruments. Der Detmolder Musiker 
Dieter Kropp gilt als einer der ausdrucksstärks-
ten und versiertesten Blues Harmonica-Spieler 
Deutschlands mit internationaler Reputation. 
Unter seiner Anleitung erwerben die Teilneh-
menden Kenntnisse, die zur eigenen spiele-
rischen Betätigung und zur selbstständigen 
Weiterführung vorbereiten.

Eigene Instrumente (Blues Harp, Big River 
Harp, Marine Band 1896, Pro Harp o.ä.) bitte 
in C-Dur mitbringen. Es besteht aber auch die 
Möglichkeit, im Kurs Mundharmonikas vom 
Typ „Big River Harp“ zu einem Preis von e 
20,-- zu erwerben.
Notenkenntnisse sind nicht erforderlich!
K 02.08.01 
Dieter Kropp
Rödermark (Ober-Roden), Stadtbücherei, 
Trinkbrunnenstr. 8, Rothaha-Saal
Sa, 28.08.2010, 10.00-17.30 Uhr
e 49,--, 10 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Rhythmus und Percussion 
Über Puls, Körper- und Sprach-Rhythmen und 
der Koordination von Hand, Fuß und Stimme 
öffnet sich der Weg, Rhythmen zu erfahren 
und sie umzusetzen auf Handtrommeln (wie 
Congas, Djembe, Bongos etc.) und Percus-
sionsinstrumenten (wie Rasseln, Glocken, 
Ratschen). Neben grundlegenden Rhythmus-
übungen wird die Spieltechnik der verschiede-
nen Instrumente vermittelt. Je nach Interesse 
können Rhythmen aus Afrika, Brasilien oder 
der Karibik (Kuba, Puerto Rico) erarbeitet wer-
den. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Instrumente werden gestellt. Eigene Instru-
mente - soweit vorhanden - bitte mitbringen.

K 02.08.02 WE 
Ralf Moufang
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 8, 1. OG, Raum 8.104
Sa/So, 11./12.09.2010, 14.00-17.00 Uhr
e 30,-- 
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

K 02.08.03 WE 
Ralf Moufang
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 8, 1. OG, Raum 8.104
Sa/So, 27./28.11.2010, 14.00-17.00 Uhr
e 30,-- 
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Didgeridoo-Workshop Einführung
Das Didgeridoo ist ein von Termiten ausge-
höhlter Eukalyptusbaumstamm, der von den 
Aborigines Australiens gefällt und zu einem 
Blasinstrument verarbeitet wird. Der Ton des 
Didgeridoos wirkt zeitlos, sehr eigenartig und 
fremd, aber gleichzeitig auch seltsam vertraut. 
Das Didgeridoo gilt auch als meditatives Ins-
trument, wohl nicht zuletzt aufgrund seines 
ursprünglichen, rituellen Gebrauchs.
Der Workshop vermittelt die Grundtechniken 
des Didgeridoo-Spiels.
Instrumente werden gegen eine Leihgebühr 
von e 16,-- gestellt.

Ein Didgeridoo kann auch im Kurs erworben 
werden, dabei wird die Leihgebühr angerech-
net (Anschaffungspreis eines Original-Instru-
ments ab ca. e 199,--). Bitte ein Sitzkissen 
oder eine andere geeignete Sitzgelegenheit 
mitbringen.
Matthias Eder, in der Szene bekannt unter 
dem Namen „Mad Matt“, ist einer der bekann-
testen Didgeridoo-Künstler in Deutschland und 
ein gefragter Lehrer.
K 02.08.04 WE 
Matthias Eder
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 8, 1. OG, Raum 8.104
Sa/So, 15./16.01.2011, 10.00-16.00 Uhr
e 58,-- (zzgl. Leihgebühr in Höhe von e 16,--)
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Mit allen Sinnen singen - 
Funktionales Stimmtraining 
(Lichtenberger Modell)
Oft wird das Singenlernen auf den Erwerb von 
motorischen Fähigkeiten reduziert. Doch es 
ist viel mehr! Es ist die Synthese von feinster 
Motorik und Sensorik. Dabei spielen unsere 
Sinne eine bedeutende Rolle. Sie ermöglichen 
uns Wahrnehmung, Empfindung und Kommu-
nikation mit uns selbst, dem Außen und dem 
Klang.
Dieser praxisbezogene Workshop richtet sich 
an alle, die schon immer gerne singen wollten, 
bereits in einem Chor singen oder beruflich 
viel sprechen bzw. singen, Gesangsunterricht 
nehmen, einen Chor leiten etc.
Die Kursleiterin ist ausgebildete Stimmpäda-
gogin nach dem Lichtenberger Modell, Dipl.-
Pädagogin und Konzertsängerin.
Bitte bringen Sie eine Isomatte, eine Decke, 
ein kleines Kissen, warme bequeme Kleidung 
und dicke Socken mit.

K 02.08.05 WE 
Cornelia Dönhöfer
Langen, Altes Amtsgericht, Darmstädter Str. 
27, Raum 14 (Saal 1. OG)
Fr/Sa, 21./22.01.2011, 
Fr 18.00-21.00 Uhr, Sa 09.30-17.00 Uhr
e 72,--, 14 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
In Zusammenarbeit mit der Volkshochschule 
Langen.

K 02.08.06 WE 
Cornelia Dönhöfer
Langen, Altes Amtsgericht, Darmstädter Str. 
27, Raum 14 (Saal 1. OG)
Fr/Sa, 08./09.04.2011, 
Fr 18.00-21.00 Uhr, Sa 09.30-17.00 Uhr
e 72,--, 14 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
In Zusammenarbeit mit der Volkshochschule 
Langen.



Tanz

Sevillanas - Einstieg in die Welt 
des Flamenco
Andalusien ist die Wiege des Flamenco. Eine 
seiner populärsten Formen ist die Sevillana. 
Die Sevillana ist ein beliebter Paartanz unter 
Andalusiern aller Altersgruppen und wird in 
Discos, in Bars, auf Partys und natürlich auf 
Malagas weltberühmtem Straßenfest - der  
„Feria“ - getanzt. 
Dieser Kurs ist ein idealer Einstieg für alle, die 
sich für den Flamenco begeistern. 

K 02.09.01 
Maite Castillo
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 8, 1. OG, Raum 8.108
Fr, 19.00-20.30 Uhr, ab 03.09.2010
e 26,--, 6 Termine, 12 UE

K 02.09.02 
Maite Castillo
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 8, 1. OG, Raum 8.108
Fr, 19.00-20.30 Uhr, ab 29.10.2010
e 26,--, 6 Termine, 12 UE

Orientalischer Tanz 
Der orientalische Tanz, ein Tanz aus einer 
jahrtausendealten Kultur, ursprünglich nur un-
ter Frauen getanzt, erfreut sich immer wieder 
großer Beliebtheit - vor allem bei den Tanzen-
den selbst. 
Dieser Tanz ist weder von Alter noch Figur 
abhängig. Frauen, die orientalisch tanzen, ent-
wickeln ein besseres Körpergefühl und mehr 
Lebensfreude. 
Dies ist ein Kurs für alle Frauen, die Lust ha-
ben, sich gemeinsam mit Gleichgesinnten den 
mitreißenden Klängen orientalischer Musik 
hinzugeben und sich nebenbei fit und beweg-
lich halten wollen. 
K 02.09.03 F
Vasilica Kerkhoff
Rodgau (Dudenhofen), Freiherr-vom-Stein-
Schule, Freiherr-vom-Stein-Str. 11, Aula
Do, 18.00-19.30 Uhr, ab 23.09.2010
e 44,--, 10 Termine, 20 UE

Disco Fox 
Tanzen soll in erster Linie Spaß machen! Bei 
vielen Tanzveranstaltungen kommt man jedoch 
mit den üblichen Tanzstundenkenntnissen 
nicht sehr weit. Dieser Workshop macht Sie fit 
für das Tanzen zu Popmusik. Disco Fox kann 
man zu fast jeder Musik tanzen. Ein Paartanz, 
der leicht erlernbar ist und genug Raum für 
freies Tanzen lässt. In diesem Kurs lernen Sie 
zunächst den Grundschritt und anschließend 
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Entspannung und 
Stressbewältigung

Mit Auge, Ohr, Hand und Fuß 
- Kinder 6-10 Jahre mit Eltern
Jeder Mensch hat sein Dominanzprofil. Die-
se Bevorzugung eines bestimmten Auges, 
eines Ohres, einer Hand oder eines Fußes - 
und umgekehrt die Schwäche der gegenüber 
liegenden Seite - harmoniert oft nicht mit 
unserer dominanten Hirnhälfte und es kann 
zu Lernschwierigkeiten kommen. In diesem 
Kurs bestimmen wir das Profil des Kindes 
und erarbeiten Hilfestellungen für den (Schul-) 
Alltag. Kinder und Eltern lernen die Brain-Gym-
Übungen kennen und gehen gemeinsam auf 
Traumreisen. Stille- und Wahrnehmungsübun-
gen runden das Programm ab und Sie haben 
einen bunten Strauß von Möglichkeiten effekti-
ver mit Ihrem Kind zu lernen.
Bitte mitbringen: Matte und/oder warme De-
cke, Schreibzeug, Buntstifte und Wasser.
K 03.01.01 
Elke Pfütze, Heilpraktikerin
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 1
Sa, 30.10.2010, 14.00-17.00 Uhr
e 9,-- Elternteil plus e 7,-- Kind (bitte bei der An-
meldung Name und Alter des Kindes angeben)

Petra Lück,
Fachbereichs-
leiterin
Tel.: 0 61 03 /
31 31 - 13 43
E-Mail:
p.lueck@
kreis-offenbach.de

einzelne Figurenelemente wie Platzwechsel 
und einfache Drehungen, die Sie dann frei va-
riieren können. Bereits nach diesem Wochen-
ende sind Sie in der Lage, auf der Tanzfläche 
mit Freude mittanzen zu können. 
K 02.09.04 WE 
Elisabeth Moufang-Jäger
Rödermark (Ober-Roden), Stadtbücherei, 
Trinkbrunnenstr. 8, Rothaha-Saal
Sa/So, 23./24.10.2010, 11.00-14.00 Uhr
e 31,--
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung - 

Disco Fox (Aufbaukurs) 
Dieser Workshop richtet sich an alle, die schon 
einen Anfängerkurs absolviert haben oder 
über entsprechende Vorkenntnisse verfügen. 
Wir werden uns mit weiteren Figuren - Wickel-
figuren und verschiedene Handhaltungen - be-
schäftigen und diese mit den bereits gelernten 
kombinieren. 
K 02.09.05 
Elisabeth Moufang-Jäger
Rödermark (Ober-Roden), Stadtbücherei, 
Trinkbrunnenstr. 8, Rothaha-Saal
Sa, 04.12.2010, 11.00-14.00 Uhr
e 21,--
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Salsa und Merengue - Karibische 
Lebensfreude (Grundkurs)
Kaum ein anderer Tanz bietet so sehr die Mög-
lichkeit, dem Alltag zu entfliehen wie der Salsa. 
Heiße, karibische Musik, die in die Beine geht, 
die Lust macht, sich zu bewegen, die gute 
Laune bereitet, die sich nach Sonne, Strand 
und Meer anfühlt. Nicht umsonst hat Salsa in 
den letzten Jahrzehnten einen weltweiten Sie-
geszug angetreten. Salsa zu tanzen bedeutet 
nicht nur Schritte zu setzen, Salsa steht auch 
für Lebensfreude und Leichtigkeit. Salsa kennt 
keine Alters- oder Klassengrenzen. Salsa lässt 
Raum für Spiel und Improvisation. 
In diesem Workshop erfahren Sie unter profes-
sioneller Anleitung die wichtigsten Grundlagen 
des Salsa. Sie lernen dabei auch die Musik 
und den Rhythmus kennen und bald werden 
Sie mit Freude danach tanzen können. 
K 02.09.06 WE 
Elisabeth Moufang-Jäger
Rödermark (Ober-Roden), Stadtbücherei, 
Trinkbrunnenstr. 8, Rothaha-Saal
Sa/So, 23./24.10.2010, 14.00-17.00 Uhr
e 31,--
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Salsa und Merengue (Aufbaukurs) 
Dieser Workshop richtet sich an Teilnehmen-
de, die schon einen Anfänger-Workshop absol-
viert haben oder anderweitige Vorkenntnisse 
mitbringen. Wir werden uns mit einfachen 
Drehkombinationen, Cross-Body-Lead und 
verschiedenen Handhaltungen beschäftigen 
und lernen, wie man diese miteinander kom-
biniert. Weiterhin werden wir an Rhythmus-
sicherheit und Paarkommunikation arbeiten 
und vor allem Spaß am Tanzen zur lateiname-
rikanischen Musik haben. 
K 02.09.07 
Elisabeth Moufang-Jäger
Rödermark (Ober-Roden), Stadtbücherei, 
Trinkbrunnenstr. 8, Rothaha-Saal
Sa, 04.12.2010, 14.00-17.00 Uhr
e 21,--
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Swing und Boogie 
Das Tanzgefühl der 50er und 60er Jahre hält 
wieder Einzug! Deshalb wollen wir zu den 
heißen Rhythmen von Elvis, Chuck Berry und 
Glenn Miller den Swing dieser Zeit neu aufle-
ben lassen. Erstaunlich viele junge Menschen 
tummeln sich in der Swingszene und haben 
die Freude an dieser Musik für sich entdeckt. 
In diesem Kurs befassen wir uns mit den 
verschiedenen Grundschritten des Singletime 
Swing, Doubletime Swing (Boogie) und Triple-
time Swing (Jive) und lernen einfache Platz-
wechsel, die sich frei miteinander kombinie-
ren lassen. Der Spaßfaktor steht dabei ganz 
oben und nach einem Wochenende kann man 
schon richtig „loslegen“.
K 02.09.08 WE 
Elisabeth Moufang-Jäger
Rödermark (Ober-Roden), Stadtbücherei, 
Trinkbrunnenstr. 8, Rothaha-Saal
Sa/So, 20./21.11.2010, 11.00-14.00 Uhr
e 31,--
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung - 

Argentinischer Tango - 
getanzte Sinnlichkeit
Wer es etwas tiefgründiger mag, für den ist der 
Argentinische Tango genau das Richtige: sinn-
lich, weich, elegant und manchmal ein wenig 
melancholisch. Der Tango ist ein Tanz, in dem 
die Spannung zwischen den Geschlechtern 
zelebriert wird. Sehnsucht und Leidenschaft 
sprechen miteinander. Der Tango ist deshalb 
nicht nur bloßes Zusammenspiel von Füßen 
auf der Tanzfläche, sondern Ausdruck der ge-
samten Körperhaltung. 
In diesem Kurs lernen Sie die Grundlagen des 
Argentinischen Tango kennen. Selbstverständ-
lich gibt es auch Ausgeh-Tipps! - Der Kurs 
richtet sich in erster Linie an Paare, aber auch 
Einzelanmeldungen sind möglich.
K 02.09.09 WE 
Elisabeth Moufang-Jäger
Rödermark (Ober-Roden), Stadtbücherei, 
Trinkbrunnenstr. 8, Rothaha-Saal
Sa/So, 20./21.11.2010, 14.00-17.00 Uhr
e 31,--
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung - 

Akkreditiert als 
Lehrerfortbildung

Kurse für Kinder
und Jugendliche 



	  Diese Kurse können von den 
gesetzlichen Krankenkassen im 
Rahmen von Präventionsmaßnahmen 
bezuschusst werden. 
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Zusammen entspannen mit 
Progressiver Muskelentspannung 
- ein Verwöhnnachmittag für Eltern mit 
Schulkindern (6-11 Jahre) 
Erleben Sie in gemütlichem Miteinander ganz 
stressfrei, wie Sie eine „SINN-volle“ Auszeit für 
sich und Ihr Kind gestalten können und durch 
gemeinsame Verwöhn-Rituale im Kontrast zur 
Hektik des Alltags eine entspanntere Familien-
atmosphäre gestalten. Die Progressive Mus-
kelentspannung eignet sich als eine von Groß 
und Klein ganz unkompliziert zu praktizieren-
de, aber sehr effektive Tiefenentspannungs-
methode, die hilfreich ist bei (Schul-) Stress, 
Nervosität, Verspannungen und Schlafschwie-
rigkeiten. Ergänzend runden Elemente der 
Atementspannung, des autogenen Trainings, 
Wahrnehmungsspiele, Massagen, Phantasier-
eisen und einfache Brain-Gym-Übungen zur 
Konzentration diesen Verwöhntag ab.
Bitte mitbringen: Matte, Decke (Schlafsack), 
Kissen, warme Socken, Verpflegung
K 03.01.02 
Christiane Hosemann, Entspannungspäda-
gogin
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.106
Do, 07.10.2010, 15.30-19.15 Uhr
e 11,-- Elternteil plus e 8,-- pro Kind, 1 Ter-
min, 5 UE, zzgl. Kosten für Übungsmaterial

Sportstacking - der Trendsport 
für Kids mit „Köpfchen“ 
(6-12 Jahre) 
Kennt ihr schon Sportstacking - die „Trend-
Sportart“ aus den USA? Nach dem Riesen-
erfolg im TV könnt auch ihr euch anstecken 
lassen von der Begeisterung! Was wie einfa-
ches Becherstapeln aussieht, trainiert optimal 
Konzentration und Koordination. Ob Basic 
Cycle, Pyramiden stapeln, Partner- oder 
Staffel-Spiele - hier verbinden sich Spaß pur 
und die Aktivierung beider Gehirnhälften. Ent-
spannungsspiele runden den Nachmittag ab. 
Let‘s stack!
K 03.01.04 
Christiane Hosemann, Entspannungspäda-
gogin, Sportstacking-Trainerin
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1. OG, Raum 6.111
Mi, 24.11.2010, 15.30-18.30 Uhr
e 7,--, 1 Termin, 4 UE
- bereits ermäßigte Gebühr für Schüler/innen - 

Stress verarbeiten und 
Energie freisetzen - 
den Berufsalltag gelassener 
gestalten
Berufliche und persönliche Belastungen kenn-
zeichnen unseren Alltag. Unsere Psyche und 
unser Körper sind stark belastet, manchmal 
überlastet, Beschwerden stellen sich ein, 
wir sind gestresst. Wir beschäftigen uns mit 
den Ursachen und Auswirkungen von Stress. 
Körperübungen (vor allem mit Yoga) und eine 
neue innere Ausrichtung helfen uns, den Alltag 
kraftvoller, klarer, ruhiger und entspannter zu 
leben und zu uns selbst zu kommen.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Decke, 
warme Socken, Schreibmaterial

K 03.01.07 BU 
Lothar Brill, Dipl.Soz.Arb. (FH), Yogalehrer
Schönau am Königsee
So-Sa, 24.-30.10.2010
e 570,-- incl. Bahnfahrt, Unterkunft und Voll-
verpflegung
Bitte Flyer mit näheren Infos anfordern unter  
0 61 03 / 31 31 - 13 50.

K 03.01.08 BU 
Lothar Brill, Dipl.Soz.Arb. (FH), Yogalehrer
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.106
Mo-Fr, 08.-12.11.2010, 09.00-16.00 Uhr
e 138,--, 5 Termine, 40 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Wellness auf Sylt 
Wer schon bei einer Wellnesswoche der Kreis-
vhs dabei war, weiß wie gut das Inselklima 
tut und wie angenehm das begleitende vhs-
Programm ist. Wer dies erstmalig oder erneut 
erleben möchte, hat vom 26.03.-02.04.2011 
die Gelegenheit. Fahren Sie mit der Kreis-vhs 
nach List auf Sylt und tun Gutes für Körper, 
Geist und Seele. Im Reisepreis von ca. e 490,-
- enthalten sind: Fahrt, 7 Übernachtungen mit 
Vollpension und ein spezielles vhs-Entspan-
nungs- und Bewegungsprogramm u.v.m. Bei 
Interesse fordern Sie unseren ausführlichen 
Handzettel unter 0 61 03 / 31 31 - 13 50 an.
K 03.01.10
Reiseleitung: Angela Till, Physiotherapeutin

Qi Gong Wildgans-Typ - 
chinesische Heilgymnastik zur 
guten Lebensqualität
Merkmale einer gesunden Lebensqualität 
sind z.B. gutes Gedächtnis, geschmeidige, 
gelenkige Beweglichkeit, stabile psychische 
Stimmung, harmonische Funktion der inneren 
Organe, starke Abwehrkraft usw. Um das zu 
erreichen, sollte man täglich 10 Minuten die-
sen Typ des Qigongs mit den sanften und flie-
ßenden Bewegungsabläufen trainieren. Wegen 
der erwiesenen Wirkung erhielt Wildgans-Qi 
Gong im Jahr 1995 in China eine staatliche 
Anerkennung.
Übungsschwerpunkte dieses Kurses sind die 
Figuren 54-64. Der Kurs ist auch für Anfänge-
rinnen und Anfänger geeignet. 
Bitte Schreibutensilien, Matte, bequeme Klei-
dung und Schuhe mitbringen.
K 03.01.12 
Weihong Yang, chinesischer Arzt
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11,Raum 1
So, 30.01.2011, 10.00-17.00 Uhr
e 22,--, 1 Termin

Die „Fünf Tibeter“®
Die „Tibeter“ sind ein einfaches Energie- und 
Fitnessprogramm für Menschen jeden Alters. 
Sie bestehen aus fünf einzelnen sich ergän-
zenden Bewegungsabläufen. Die Übungen 
(Riten) sind leicht erlernbar und lassen sich 
ohne großen Zeitaufwand in den Tagesablauf 
integrieren. Das Erfolgsgeheimnis der „Fünf 
Tibeter“: Der Körper wird geschmeidiger, der 
Geist klarer, die Psyche stabilisiert sich, und 
sie machen Spaß. Eine Klangschalen-Medita-
tion rundet das Seminar ab.
Bitte bequeme Kleidung, warme Socken, De-
cke, Iso-Matte, Imbiss und Trinkwasser mit-
bringen.
K 03.01.13 
Heidi Ninomiya-Rehm, Fünf Tibeter ®-Trai-
nerin
Dietzenbach, vhs, Wilhelm-Leuschner-Str. 33, 
Raum M 1
So, 26.09.2010, 10.00-18.00 Uhr
e 22,--, 1 Termin, 10 UE

Klangmassage nach Peter Hess® 
Peter Hess hat die Methode der Klangmassage 
aus vielfältigen Klangerfahrungen in Nepal und 
Tibet entwickelt und in langjähriger Praxis an 
die Bedürfnisse der Menschen in westlichen 
Kulturen angepasst. Der Ton der Klangschalen 
berührt unser Innerstes, er bringt die Seele 
zum Schwingen. Ihr Klang löst Spannungen, 
mobilisiert die Selbstheilungskräfte und setzt 
schöpferische Energien frei.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Socken, 
Decke, Iso-Matte, Nackenkissen, Imbiss und 
Trinkwasser
K 03.01.14 
Heidi Ninomiya-Rehm, Klangmassage nach 
Peter Hess®-Praktikerin
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 1
So, 31.10.2010, 10.00-18.00 Uhr
e 22,--, 1 Termin, 10 UE

Klassische Massage Rücken und 
Nacken
Spannungen, Stress und Eile bestimmen un-
seren Alltag. In der Massage können wir Ruhe 
und Entspannung finden. Die Lasten des Ta-
ges werden leichter und das Gefühl für den 
eigenen Körper und die persönlichen Bedürf-
nisse kehrt zurück. Bei Schmerzzuständen, 
Muskelverhärtungen und anderen Erkrankun-
gen entfaltet die Massage ihre therapeutische 
Wirkung. Es erfolgt eine Einführung in die Mas-
sagetechnik, in Anwendungsgebiete und -gren-
zen, sowie in die Muskellehre. Schwerpunkt ist 
die praktische Partnerarbeit. 
Sie brauchen bequeme Kleidung, Wolldecke, 
Isomatte, Massageöl und kurz geschnittene 
Fingernägel.
K 03.01.18 WE 
Andrea Helmling, Daniela Winkler, 
Heilpraktikerinnen 
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166,Haus 6, 1.OG, Raum 6.106
Sa/So, 28./29.08.2010, 10.00-16.00 Uhr
e 53,--, 2 Termine

Wellnesstag 
Schenken Sie sich selbst und den Menschen, 
die Ihnen am Herzen liegen, Aufmerksamkeit, 
Zeit und Streicheleinheiten. Erlernen Sie sanf-
te und doch tiefgehende Körpermassage mit 
duftenden Aromaölen, eine wohltuende Ge-
sichtsmassage für die Schönheit und Körper-
übungen, die entspannen und Ihnen gleichzei-
tig neue Kraft geben.
Bitte bequeme Kleidung, Socken, Handtuch, 
Decke, Laken, großes Kissen mitbringen.
Bitte zu zweit anmelden!
K 03.01.19 
Eva Pünter
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 1
So, 21.11.2010, 10.00-18.00 Uhr
e 22,--, 1 Termin, 10 UE, zzgl. e 5,-- für 
Aromaöl
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Kletter-Workshop 
Bei diesem Workshop lernen die Teilnehmen-
den unter Anleitung, wie man richtig klettert 
und wie man sich beim Klettern gegenseitig 
sichert. Die Kletterwand mit einer Gesamtflä-
che von 250 qm und einer Maximalhöhe von 
7 m bietet verschiedene Routen, so dass im 
Verlauf des Workshops der Schwierigkeitsgrad 
des Kletterns zunehmen kann.
Zielsetzung ist, dass Teilnehmende lernen, wie 
richtig gesichert wird, um in Eigenregie paar-
weise klettern zu können.
Sicherungsgurte, Seile mit Karabinern und 
Achter sowie Kletterschuhe werden gestellt. 
Mitzubringen sind leichte Sportkleidung und 
Sportschuhe. Mindestalter: 18 Jahre.
K 03.02.04 
Vera Hüfner
Dietzenbach, Cures Wellness Fitnessstudio, 
Borsigstr. 6
Sa, 18.09.2010, 14.00-16.30 Uhr
e 7,-- (zzgl. e 10,-- Raum- und Gerätenut-
zungsgebühr), 1 Termin, 3 UE

Nordic Walking Crashkurs 
Seit Jahren gewinnt Nordic Walking täglich 
neue Anhänger, denn es trainiert den gesamten 
Körper und ist einfach zu erlernen. Dieser Kurs 
richtet sich an Interessenten, die an einem Ter-
min die Technik kennen lernen möchten. Der 
Kurs findet im Freien bei jedem Wetter statt, da-
her bitte dem Wetter angepasste Sportkleidung 
anziehen. Alle Teilnehmenden bekommen für 
den Kurs der Körpergröße entsprechende Nor-
dic Walking Stöcke zur Verfügung gestellt.
K 03.02.08 
Petra Nesselhauf, Master Instructor Nordic 
Walking (NWU)
Rödermark (Waldacker), Treffpunkt Straßen-
ecke Drosselstraße / Lindenweg
So, 12.09.2010, 10.00-12.15 Uhr
e 13,-- (incl. Stockgebühr), 1 Termin, 3 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Nordic Walking Aufbaukurs 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die bereits NW-
Grundkenntnisse besitzen und ihre Technik 
verbessern möchten. Wieso ist ein langer Arm 
beim Nordic Walking entscheidend? Welchen 
Einfluss hat die Fußarbeit und worauf ist zu 
achten? Wie aktiviere ich die Schulterrotation? 
Diese und andere Fragen werden in der Praxis 
erprobt und individuell verbessert. 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt, 
daher bitte dem Wetter angepasste Sportklei-
dung anziehen. Eigene Stöcke können mit-
gebracht werden, Leihstöcke (Leihgebühr e 
2,50) stehen ebenfalls zur Verfügung.

K 03.02.12 
Petra Nesselhauf, Master Instructor Nordic 
Walking (NWU)
Terffpunkt: s. K 03.02.08
So, 12.09.2010, 12.15-14.30 Uhr
e 11,--, 1 Termin, 3 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Bewegungstraining
Nach Aufwärmübungen erfolgt ein Bewegungs-
training mit Schwerpunkt Volleyball.
K 03.02.25 
Jürgen Krzonkalla
Neu-Isenburg, Schule im Buchenbusch, Turn-
halle
Do, 18.00-20.15 Uhr, ab 02.09.2010
e 112,--, 17 Termine, 51 UE

Nicht-Raucher-
training

Zigaretten ade 
Wie man erfolgreich, stressfrei und ohne Angst 
vor großer Gewichtszunahme zum zufriedenen 
Nichtraucher werden kann, zeigt der Kurs 
„Zigarette ade - Nichtraucher in 6 Wochen“. 
Er beruht auf neuesten wissenschaftlichen Er-
kenntnissen und hat eine nachgewiesene hohe 
Erfolgsquote. Das Anzünden einer Zigarette ist 
ein über mehrere Jahre trainiertes und rituali-
siertes Verhalten. Deshalb wird in drei Stufen - 
Beobachten, Verändern und Stabilisieren - das 
Rauchen dauerhaft verlernt. Die guten Ergeb-
nisse werden erzielt, indem die Raucherinnen 
und Raucher ihr Ziel, das Rauchen aufzuge-
ben, gemeinsam mit anderen verfolgen. Es 
macht mehr Spaß, wenn man sich gegenseitig 
hilft, motiviert und unterstützt.
Der Kurs entspricht den Kriterien der Spitzen-
verbände der Krankenkassen (Paragraph 20 
SGB) und ist somit erstattungsfähig. Der Rück-
erstattungsbetrag liegt je nach Krankenkasse 
bei ca. 75-140 Euro.
K 03.03.02 
Ole Ohlsen

Gesundheit

hr2 Funkkolleg 
„Mensch und Klima: 
  Wetter im Wandel“
Informationen siehe S. 9 

Bewegung

Spinning - ein Herz-Kreislauf-
Training 
Einfach gesagt ist Spinning Radfahren in der 
Gruppe zu fetziger Musik unter Anleitung ei-
nes Trainers, der selbst mitfährt und durch 
Einlegen unterschiedlicher Musik den „Tret-
rhythmus“ vorgibt. Gefahren wird auf speziell 
konstruierten, feststehenden Rädern. Spin-
ning eignet sich für jede Altersstufe, egal ob 
weiblich oder männlich, ob dick oder dünn. Es 
fördert die Ausdauer und die Fettverbrennung 
- der Fettkiller Nr. 1! 
Diese Veranstaltung wird in Kooperation mit 
dem Fitness-Club Vita Nova durchgeführt. 
Mitzubringen sind zwei Handtücher und eine 
Trinkflasche. 
K 03.02.01 
Günter Agsten, Vita Nova
Seligenstadt, Vita Nova, Sportgelände, 
Zellhäuser Straße
Mi, 18.00-19.00 Uhr, ab 01.09.2010
e 48,-- (zzgl. e 26,-- Raum- und Gerätenut-
zungsgebühr), 16 Termine, 22 UE

Ruderworkout 
Ein Herzkreislauftraining auf speziellen Rude-
rergometern in der Gruppe im Rhythmus zur 
Musik. Neben der Verbesserung der Ausdau-
erleistungsfähigkeit und der Fettverbrennung 
zeichnet sich das Rudern vor allem durch die 
Kräftigung von Bein-, Po- und Rückenmusku-
latur aus. Dieses Ganzkörper-Workout wird in 
Kooperation mit dem Fitnessstudio CURES 
Wellness veranstaltet. Mitzubringen sind Sport-
kleidung, ein Handtuch und eine Trinkflasche.
Eine Anmeldung zu beiden Ruderworkout-Kur-
sen (Mo. und Fr.) ist nicht möglich.

K 03.02.02 
Thomas Müller
Dietzenbach, Cures Wellness Fitnessstudio, 
Borsigstr. 6
Mo, 20.15-21.15 Uhr, ab 13.09.2010
e 35,-- (zzgl. e 19,-- Raum- und Gerätenut-
zungsgebühr), 12 Termine, 16 UE

K 03.02.03 
Frank Schäfer
Dietzenbach, Cures Wellness Fitnessstudio, 
Borsigstr. 6
Fr, 18.00-19.00 Uhr, ab 17.09.2010
e 35,-- (zzgl. e 19,-- Raum- und Gerätenut-
zungsgebühr), 12 Termine, 16 UE

Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Bauteil 2, 1.OG, Raum 2.109
Kostenlose und unverbindliche Informations-
veranstaltung am 
Mi, 10.11.2010, 19.30-20.30 Uhr 
(telefonische Voranmeldung erbeten)
Kurs ab Mi, 17.11.2010, 19.30-21.30 Uhr 
(schriftliche Anmeldung ist erforderlich)
Abmeldeschluss: 15.11.2010
e 150,-- (incl. e 25,-- für Seminarunterlagen, 
Kopien, Getränke und kleine Snacks), 
5 Termine, 20 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Erkrankungen / 
Heilmethoden

Homöopathische Hausapotheke 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die mehr über 
klassische Homöopathie wissen möchten. Sie 
erhalten grundlegende Informationen über 
Wirkungsweise und Anwendungsmöglichkei-
ten der klassischen Homöopathie und lernen 
dabei ein paar der wichtigsten Akutmittel ken-
nen. Zum besseren Verständnis werden Fall-
beispiele aus der Praxis besprochen.
K 03.04.01 
Andrea Helmling, Heilpraktikerin
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 4
Sa, 11.09.2010, 10.00-18.00 Uhr
e 22,--, 1 Termin, 10 UE

Die Dorn-Methode - Hilfe zur 
Selbsthilfe bei Rückenschmerzen
Viele kennen Schmerzen an Wirbelsäule, Kno-
chen und Gelenken. Ursache ist eine ständi-
ge Fehlhaltung beim Sitzen und Stehen und 
mangelnde Bewegung. Sie lernen spezielle, 
sanfte und einfache Übungen, um die Wirbel 
und Gelenke wieder in die richtige Position 
zu bringen und Schmerzen zu lindern. Die 
Breuss-Massage ist für den Rücken gedacht 
und schenkt Entspannung und Wohlbefinden. 
Sie lernen die Massage am Rücken mit ver-
schiedenen Griffen kennen.
Bitte eine Decke, Isomatte und 2 Handtücher 
mitbringen.
K 03.04.04 
Andrea Mira Jegoroff, Heilpraktikerin
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 6, 1.OG, Raum 6.106
Sa, 02.10.2010, 10.00-14.00 Uhr
e 11,--, 1 Termin, 5 UE
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Kochen

Kochen nach der 5-Elemente-
Küche
Kennen Sie das auch? Sie nehmen trotz vie-
ler Diäten einfach nicht ab. Im Gegenteil, Sie 
nehmen immer mehr zu! Durch den ständigen 
Verzicht sind Sie so verunsichert, dass Sie gar 
nicht mehr wissen, was Sie essen dürfen. Wenn 
der Frust dann allzu groß wird, gibt es kein Hal-
ten mehr. Sie nehmen innerhalb kurzer Zeit die 
Kilos zu, die Sie sich mühevoll abgehungert 
haben.

 Leicht und lecker abnehmen
Wir bereiten gemeinsam ein leichtes, leckeres 
Menü nach der 5-Elemente-Küche zu und ge-
nießen es gemeinsam.
K 03.07.05 
Helen Fuhrländer
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 7, 2. OG, Raum 7.212
Do, 20.01.2011, 18.00-21.45 Uhr
e 20,-- (zzgl. e 12,-- Umlage für Lebensmit-
tel), 1 Termin, 5 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

 Wärmendes leckeres Frühstück
Wir bereiten ein leckeres und wärmendes 
Frühstück zu, das uns bereits morgens die 
Energie liefert, die wir für einen arbeitsreichen 
Tag benötigen.
K 03.07.06 
Helen Fuhrländer
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 7, 2. OG, Raum 7.212
Do, 27.01.2011, 18.00-21.45 Uhr
e 20,-- (zzgl. e 12,-- Umlage für Lebensmit-
tel), 1 Termin, 5 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Kochen für Anfänger/innen 
An alle, die bisher überhaupt keine oder nur 
sehr geringe Einblicke in die Kniffe des Kochens 
haben. Ob frisch von Zuhause ausgezogen oder 
schon über Jahre der beste Kunde beim Pizza-
dienst. In diesem Kochkurs werden die Grund-
lagen der Zubereitung vermittelt. Eine gesunde 
Mischung aus frischen Zutaten und schneller 
Küche. In Zukunft können Sie Ihre Pasta, die 
Salate, Bratkartoffeln, Asia-Pfannen - und was 
Ihnen sonst noch schmeckt - selber zubereiten.
K 03.07.10 
Ralf Fischer
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 7, 2. OG, Raum 7.212
Di, 18.00-21.45 Uhr, ab 07.09.2010
e 55,-- (zzgl. e 7,50 Küchenbereitstellungsge-
bühr), 5 Termine, 25 UE
Die Kosten für Lebensmittel in Höhe von ca.   
e 8,-- pro Abend werden im Kurs abgerech-
net.

Stress am Arbeitsplatz und gesund 
essen - gewusst wie
Wir stellen gemeinsam einfache, aber wir-
kungsvolle Pausensnacks her, die Sie später 
im Berufsalltag leicht nachmachen können. 
Erfahren Sie auch, wie Stress und Ernährung 
zusammenhängen und mit welchen Tipps und 
Tricks es machbar ist, bei Stress gesund zu 
essen - kombiniert mit einem sinnvollen Ess-
verhalten. 
Wie sollte ich am Arbeitsplatz und unterwegs 
richtig essen und welche Bedeutung haben 
Zwischenmahlzeiten für die Leistungsfähig-
keit? Die Leistungskurve, Heißhunger und des-
sen Entstehung stellen ebenso Schwerpunkte 
dar, wie die Bewertung von Fastfood im Hin-
blick auf eine ausgewogene Ernährung.
K 03.07.02 
Annette Gumpricht, Ernährungswissen-
schaftlerin
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 7, 2. OG, Raum 7.212
Fr, 05.11.2010, 17.00-21.00 Uhr
e 11,--, zzgl. 7,-- für Lebensmittel und Handout 
(direkt an Kursleiterin) 1 Termin, 5 UE

Aktionstag: 
Gesundheit im Beruf
Auftakt der Veranstaltung ist ein Vortrag von 
Prof. Dr. Bernhard Sieland, Universität Lüne-
burg, der aktuelle Trends und Entwicklungen 
vorstellt, wie Gesundheit und Beruf miteinan-
der vereinbar sind. Im Anschluss werden acht 
unterschiedliche Workshops zu den Themen-
feldern Entspannung/ Stressbewältigung, Be-
wegung und gesunde Ernährung angeboten, 
die dabei unterstützen, die Lebensqualität 
individuell zu steigern. Aus diesem Angebot 
kann jeder Teilnehmer drei Workshops aus-
wählen. 
Der Aktionstag richtet sich an alle, die aktive 
Gesundheitsförderung in ihren beruflichen All-
tag integrieren bzw. intensivieren möchten. 
Bei Interesse fordern Sie bitte das Informations-
blatt mit den Anmeldeunterlagen an 
(0 61 31 / 31 31 - 13 13). 
Weitere Informationen unter 
www.sport-erlebnisse.de
Veranstalter: AG Gesundheitsförderung im HLL
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166
Sa, 18.09.2010, 10.00 – 17.30 Uhr
e 49,-- incl. Getränke, Mittagssnack und 
Handout
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung –

Gesundheit 

Schüßler Salze - Salze des Lebens 
Die Schüßler Salze sind Mineralsalze, die für 
den Stoffwechsel eine regulierende, aufbau-
ende und ausgleichende Wirkung haben. Im 
Kurs erfahren Sie, welche Salze es gibt, wel-
chen Schwerpunkt jedes der 12 Salze hat, wie 
Sie die Salze zur Selbsthilfe anwenden können 
und wie Sie anhand des Gesichtes erkennen, 
welches Salz Ihr Körper benötigt. Bitte kein 
Make-up oder Cremes benutzen, um die Ge-
sichtshaut sehen zu können.
K 03.04.05 
Andrea Mira Jegoroff, Heilpraktikerin
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 3
Sa, 11.09.2010, 10.00-15.30 Uhr
e 13,--, 1 Termin, 6 UE

Die Ergänzungsmittel der 
Schüßler Salze 
Um die ersten 12 Schüßler-Salze zu erweitern, 
gibt es die Ergänzungsmittel von Nr. 13-24. 
Sie können ebenso zum Einsatz kommen und 
bilden eine weitere Möglichkeit zur Selbsthilfe. 
Teilnahme-Voraussetzung: gute Grundkennt-
nisse der Schüßler Salze Nr. 1-12. Bitte 
Schreibunterlagen mitbringen.
K 03.04.06 
Andrea Mira Jegoroff, Heilpraktikerin
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 4
Sa, 20.11.2010, 10.00-15.30 Uhr
e 13,--, 1 Termin, 6 UE

Tui Na-Massage, Hilfe bei Rücken-, 
Hüftschmerzen und Bandscheiben-
vorfall
Tui Na ist eine spezielle Massagetechnik in 
der chinesischen Medizin mit verschiedenen 
Handmethoden, wie z.B. einrenken, reiben, 
drücken, pressen. Viele Menschen leiden allge-
mein an Steife- und Verspannungsschmerzen 
im Brust-, Lendenwirbel-, Bein- und Ischias-
bereich. Seit 2000 Jahren bietet die chinesi-
sche Medizin mit Hilfe der Tui Na-Massage, 
Kräutermischungen und Qi-Gong-Übungen 
wirkungsvolle Methoden, Rehabilitations- und 
Vorbeugungsmöglichkeiten an. Im Kurs wer-
den Bewegungstests für die entsprechende 
Körperbeweglichkeit und Kräutertherapien 
angeboten, sowie auch Tui Na- und Vorbeu-
gungsübungen individuell gezeigt und prak-
tisch geübt.
Bitte Schreibutensilien, Matte, bequeme Klei-
dung mitbringen.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
K 03.04.10 
Weihong Yang, chinesischer Arzt
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 1
Sa, 29.01.2011, 10.00-17.00 Uhr
e 22,--, 1 Termin

Jin Shin Jyutsu - 
Japanisches Heilströmen
Eine alte japanische Heilkunst, die im 20. Jahr-
hundert eine Neubelebung erfahren hat. Alles, 
war dazu benötigt wird, sind die Hände, die wir 
uns selbst und auch gegenseitig auf die Haup-
tenergiepunkte (Energieschlösser) unseres 
(bekleideten) Körpers auflegen. Diese Punkte 
- 26 auf jeder Körperhälfte - haben direkten 
Zugang zu allen Körperfunktionen. Durch das 
Halten der Energiepunkte lassen sich Blocka-
den lösen, Beschwerden lindern und der Ener-

giestrom kann ungehindert fließen. 
Bitte mitbringen: Schreibsachen, bequeme 
Kleidung, Socken, Decke, Iso-Matte, Nacken-
kissen, Imbiss und Trinkwasser
K 03.04.11 
Heidi Ninomiya-Rehm
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 1
So, 12.12.2010, 10.00-18.00 Uhr
e 22,--, 1 Termin, 10 UE

Heilpflanzen und Aromakultur
K 01.14.40
Kursbeschreibung siehe S. 8

Ernährung

Gesundes Einkaufen - 
Produktfallen erkennen
Wie kaufe ich bewusst und gesund ein? Was 
sagt mir die Zutatenliste auf Lebensmitteln? 
Was verspricht mir die Werbung und was ist 
wirklich in Lebensmitteln drin? Das erfahren 
Sie u.a. während des zweistündigen Ein-
kaufstrainings in einem Supermarkt. 
Vorab geht es auch um Theorie: um Produkt-
fallen, wie Sie sich schützen können und um 
Inhaltsstoffe, die von Seiten der Lebensmit-
telhersteller dem Verbraucher oft als etwas 
Besseres verkauft werden, als sie eigentlich 
sind. Prinzipien einer ausgewogenen Ernäh-
rung werden thematisiert - als Basis für einen 
gesunden Einkauf.
K 03.07.01 
Annette Gumpricht, Ernährungswissen-
schaftlerin
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.107
Sa, 25.09.2010, 12.00-16.30 Uhr
e 13,--, zzgl. 2,-- für das Handout (direkt an 
Kursleiterin) 1 Termin, 6 UE



Vietnamesische Küche 
Trotz der Vielfalt der asiatischen Küche hebt 
sich die vietnamesische durch ihre einzigartige 
Gewürzmischung und Zubereitungsart hervor. 
Dabei werden die regionalen Unterschiede 
deutlich, denn das Land hat durch seine geo-
graphischen Gegebenheiten sehr traditionelle 
regionalbedingte Ess- und Geschmacksgewohn-
heiten. Sie lernen für das Land typische Gerich-
te und Menüfolgen kennen, mal raffiniert, mal 
einfach, aber immer köstlich zubereitet.
Dabei werden Sie sich hoffentlich mit den Ess-
stäbchen vertraut machen, die in diesem Land 
ein unverzichtbares Instrument sind. Darüber 
hinaus werden Ihnen interessante Einblicke in 
die vietnamesischen Lebens- und Essgewohn-
heiten gegeben, die Ihnen das Land und seine 
geheimnisvollen Seiten näher bringen.
Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch, ein 
scharfes Küchenmesser und einen kleinen Be-
hälter zum Mitnehmen eventueller Reste.
K 03.07.15 
Thanh Thuy Duong Thi
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 7, 2. OG, Raum 7.212
Do, 18.30-21.30 Uhr, ab 28.10.2010
e 26,-- (zzgl. e 3,60 Küchenbereitstellungsge-
bühr), 3 Termine, 12 UE
Die Kosten für Lebensmittel in Höhe von ca.   
e 6,-- pro Abend werden im Kurs abgerech-
net.

Deutsch

Lesen und Schreiben 
von Anfang an
Alphabetisierung 
für deutsche Erwachsene
Viele deutsche Erwachsene können nicht oder 
nur mühsam lesen und schreiben. Im Alltag gibt 
es für sie zahlreiche Schwierigkeiten und immer 
sind sie auf die Hilfe anderer angewiesen.
Dieser Kurs soll helfen, das zu ändern. Hier 
kann man Lesen und Schreiben im Erwachse-
nenalter erlernen! Wir arbeiten in einer kleinen 
Gruppe in entspannter Atmosphäre.
K 06.07.01
Regina Wellings
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.107
Mi, 18.00-20.30 Uhr, ab 08.09.2010
e 54,--, 12 Wochen, 36 UE
Der Einstieg in den Kurs ist - soweit Platz vor-
handen - jederzeit möglich. Bitte lassen Sie 
sich unverbindlich beraten:
Frau Fries 0 61 03 / 31 31 - 13 37, 
Frau Wellings 0 69 / 30 06 87 70.
Selbstverständlich wird jedes Gespräch vertrau-
lich behandelt.

Gebärdensprache

Gebärdensprache 
für Anfänger/innen 
Die deutsche Gebärdensprache ist eine natür-
liche und eigenständige Sprache der Gehörlo-
sen, um sich mit anderen zu verständigen und 
auszutauschen. Im Kurs werden natürliche Ge-
bärdenzeichen, Mimik und visuelle und non-
verbale Kommunikation geübt. Dabei erhalten 
Sie Einblick in das Leben und die Kultur der 
Gehörlosen. Der Kurs wird von einem gehör-
losen Dozenten geleitet.
Kursinhalt: Mimikübungen, Fingeralphabet, 
richtungsgebende Verbgebärden, Namensge-
bärden sowie Fachgebärden aus den Berei-
chen Familie, Zeit, Verkehr und Natur.
K 04.00.01 
Achim Kreutz
Dietzenbach, Ernst-Reuter-Schule, Dr.-Heu-
mann-Weg 1, Seitentrakt, EG, D 0.2
Mo, 19.00-20.30 Uhr, ab 20.09.2010
e 53,--, 11 Termine, 24 UE, zzgl. e 5,-- für 
Kursmaterial
Der letzte Kurstermin (4 UE) wird in Offenbach 
durchgeführt. Genaue Informationen erhalten 
Sie im Kurs.

Fremdsprachen

Fachbereichsleitung:

Hildegard Fries 
(Deutsch als Fremdsprache)
0 61 03 / 31 31 – 13 37

Klaus D. Schiller (Fremdsprachen)
0 61 03 / 31 31 – 13 36

Deutsch 
als Fremdsprache

Intensivkurse
Die Anmeldung:
Vor dem Besuch eines Intensivkurses Deutsch 
als Fremdsprache beraten wir Interessenten in 
einem ausführlichen Gespräch und stufen sie 
ihrem Kenntnisstand entsprechend ein.

Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns: 
0 61 03 / 31 31 – 13 13

Gesundheit | Sprachen
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Kulinarische Reise ums Mittel-
meer: Westlicher Teil
Im ersten Teil besuchen wir in Südfrankreich 
das Languedoc, die Provence und Korsika, in 
Spanien die Region Katalonien und ergänzen 
dies mit Rezepten aus Marokko. Hochwertige 
Weine dazu finden sich überall, mittlerweile 
sogar in Marokko.
K 03.07.11 
Ralf Fischer
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 7, 2. OG, Raum 7.212
Di, 18.00-21.45 Uhr, ab 30.11.2010
e 33,-- (zzgl. e 4,50 Küchenbereitstellungsge-
bühr), 3 Termine, 15 UE
Die Kosten für Lebensmittel in Höhe von ca.   
e 8,-- pro Abend werden im Kurs abgerech-
net.

Kulinarische Reise ums Mittel-
meer: Inselwelten
Im zweiten Teil besuchen wir kulinarisch die 
Insel Mallorca, das griechische Archipel und 
schließlich noch Zypern mit einer orientali-
schen Ergänzung aus dem Libanon. Köstliche 
Weine gibt es auch hier in jeder der Regionen.
K 03.07.12 
Ralf Fischer
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 7, 2. OG, Raum 7.212
Di, 18.00-21.45 Uhr, ab 11.01.2011
e 33,-- (zzgl. e 4,50 Küchenbereitstellungsge-
bühr), 3 Termine, 15 UE
Die Kosten für Lebensmittel in Höhe von ca.  
e 12,-- pro Abend werden im Kurs abgerech-
net.

Weihnachtliches Menü und 
erlesene Weine 
Ganz im Zeichen der Weihnachtstradition soll 
unser Festtagsmenü stehen. Gute Vorberei-
tung ist hier das halbe „Kochen“. Wir wollen 
Ihnen zeigen, wie Sie Ihr Festmenü genießen 
können, und zwar mit nicht alltäglichen Zuta-
ten, perfekt vorbereitet und serviert, ohne den 
üblichen weihnachtlichen Stress. Und Weine, 
die dem festlichen Charakter entsprechen, 
fehlen mit Sicherheit nicht.
K 03.07.13 
Ralf Fischer
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 7, 2. OG, Raum 7.212
Sa, 11.12.2010, 13.00-17.30 Uhr
e 25,-- (zzgl. e 33,-- Umlage für Lebensmit-
tel), 1 Termin, 6 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

•	Der Unterrichtsort
Alle Intensivkurse finden in Dreieich (Sprend-
lingen) statt. Die genaue Adresse:
Haus des Lebenslangen Lernens (HLL)
Frankfurter Str. 160-166
Die Angabe des Unterrichtsraumes finden Sie 
auf Informationstafeln im Foyer des HLL.

•	Die Bücher
–	Hamburger ABC, Arbeitsgemeinschaft 
	 Karolinenviertel e.V.
–	Erste Schritte, Hueber-Verlag
–	Schritte plus, Hueber-Verlag
–	em neu, Kurs- und Arbeitsbuch,
	 Hueber-Verlag
–	Das Oberstufenbuch, Schubert-Verlag
Weitere Angaben zu Materialien und zur Lektüre 
erhalten Sie im Kurs.

•	e-learning 
Im Selbstlernzentrum im HLL (Raum 2.102) 
stehen Ihnen verschiedene Sprachlernpro-
gramme kostenlos zur Verfügung. Sie können 
hier zusätzlich zum Unterricht ihre Sprach-
kenntnisse verbessern und gezielt üben.
Unser Programm 
	                 Deutsch
ist eine vielfach prämierte Lernsoftware. 
Gern helfen wir Ihnen bei der Anwendung. 
Bitte kommen Sie zu einem Termin der 
„Sprechstunde Deutsch“ (siehe Seite 26).

•	Die Prüfungen
Bitte entnehmen Sie die Titel und Termine un-
serer Sprachprüfungen der Tabelle auf S. 27.
Die entsprechenden Anmeldeformulare sind 
bei der Kreisvolkshochschule Offenbach kos-
tenlos erhältlich. Die Anmeldung ist verbindlich. 
Abmeldungen sind nur bis zum jeweils letzten 
Anmeldetermin möglich. Danach werden Prü-
fungsgebühren fällig!
Falls verspätete Anmeldungen noch berück-
sichtigt werden können, erhöht sich die Prü-
fungsgebühr; bitte im Einzelfall bei der Kreis-
vhs erfragen.

Integrationskurse nach dem 
Zuwanderungsgesetz:

Die Kreis-vhs Offenbach ist ein vom Bundes-
amt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) 
zugelassener Anbieter von Integrationskur-
sen. Neuzuwanderer erhalten direkt von der 
Ausländerbehörde eine Berechtigung zur Teil-
nahme. Auch länger hier lebende Ausländer 
können auf Antrag beim BAMF eine solche 
Berechtigung erhalten. In den Integrations-
kursen beträgt die Gebühr für berechtigte 
Teilnehmer 1,-- e pro Stunde.

	
	 Mit diesem Zeichen sind die Integra-
tionskurse in unserem Programm gekenn-
zeichnet.

Haben Sie Fragen zu den Integrationskursen? 
Bitte rufen Sie uns an, wir helfen gern:
Hildegard Fries, 0 61 03 / 31 31 – 13 37
Martina Woitalla, 0 61 03 / 31 31 – 13 46
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Am Ende dieser Stufe können Sie
gesprochene und schriftliche Sprache problemlos verstehen. Sie könnensich an allen Ge-
sprächen und Diskussionen mühelos beteiligen und sind auch mit umgengssprachlichen 
und idomatischen Ausdrucksweisen sehr vertraut. Sie können die Sprache in allen pri-
vaten und beruflichen Situationen in anspruchsvollen Zusammenhängen schriftlich wie 
mündlich angemessen und präzise anwenden.

Am Ende dieser Stufe können Sie
längeren Reden und Gesprächen mit komplizierten Zusammenhängen folgen, lange und 
komplexe Sach- und literarische Texte, Fachartikel und lange technische Anleitungen 
verstehen, auch wenn sie nicht in Beziehung zu Ihrem Spezialgebiet stehen. Sie können 
sich fast mühelos spontan und fließend ausdrücken, die Sprache im gesellschaftlichen 
und beruflichen Leben und in der Ausbildung angemessen und präzise anwenden. Sie 
können sich schriftlich klar und präzise ausdrücken, Texte über komplexe Sachverhalte 
verfassen und den für den Leser angemessenen Stil wählen.  

Am Ende dieser Stufe können Sie
längeren Redebeiträgen und komplexer Argumentation in der Standardsprache sowie den 
meisten Nachrichtensendungen folgen. Sie können sich im privaten und beruflichen Bereich 
so spontan und fließend verständigen, dass ein normales Gespräch mit Muttersprachlern 
möglich ist, und können sich an Diskussionen beteiligen. Darüber hinaus können Sie 
klare detaillierte Texte über eine Vielzahl von Themen schreiben, Aufsätze verfassen, per-
sönliche und formelle Briefe schreiben und deutlich machen, was wichtig ist. 

Am Ende dieser Stufe können Sie
die Hauptpunkte verstehen, wenn klare Standardsprache verwendet wird und wenn es 
um vertraute Bereiche wie Arbeit, Schule oder Freizeit geht. Sie können die meisten 
alltäglichen Situationen sprachlich bewältigen und sich zusammenhängend zu vertrau-
ten Themen, z. B. Familie, Hobbys und Beruf äußern. Sie können über Erfahrungen und 
Ereignisse berichten und Meinungen und Ansichten begründen.  

Am Ende dieser Stufe können Sie
Sätze und häufig gebrauchte Ausdrücke/Wörter verstehen, wenn es z. B. um einfache In-
formationen zur Person, zu Familie, Einkaufen oder Arbeit geht. Sie können sich in ein-
fachen, routinemäßigen Situationen verständigen und mit einfachen Mitteln die eigene 
Herkunft und Ausbildung, die direkte Umgebung und alltägliche Dinge beschreiben.

Am Ende dieser Stufe können Sie
vertraute, alltägliche Ausdrücke und ganz einfache Sätze verstehen und verwenden. Sie 
können sich und andere vorstellen, Fragen zu Ihrer Person stellen und Fragen hierzu 
beantworten. Sie können sich auf einfache Art verständigen, wenn die Gesprächspartner 
langsam und deutlich sprechen und bereit sind zu helfen.  

Sprachen lernen in Europa
Vhs-Lernstufen nach dem „Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmen für Sprachen“: (von unten nach oben zu lesen)

	 C2

	 C1

	 B2

	 B1

	 A2

	 A1

Mögliche Prüfungen:
Deutsch, Englisch, Französisch, 
Italienisch, Spanisch

Mögliche Prüfungen:
Deutsch, Englisch, Französisch, 
Griechisch, Italienisch, Spanisch

Mögliche Prüfungen:
Deutsch, Englisch, Französisch, 
Griechisch, Italienisch, Spanisch

Mögliche Prüfungen:
Deutsch, Englisch, Französisch, 
Griechisch, Italienisch, Nieder-
ländisch, Portugiesisch, Russisch, 
Schwedisch, Spanisch, 

Mögliche Prüfungen:
Deutsch, Englisch, Französisch, 
Griechisch, Italienisch, Nieder-
ländisch, Portugiesisch, Russisch, 
Schwedisch, Spanisch, Tschechisch

Mögliche Prüfungen:
Deutsch, Englisch, Französisch, 
Griechisch, Italienisch, Spanisch, 
Türkisch
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Kurse mit besonderen 
Schwerpunkten
Prüfungsvorbereitende 
Kurse

Deutsch als Fremdsprache B2/C1 
Mittelstufe Teil 1 
em neu, Hauptkurs, Kurs- und Arbeitsbuch, 
Hueber
K 04.04.40
Ingo Politycki
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 2. OG, Raum 2.209
Mo+Mi, 17.30-20.30 Uhr, ab 13.09.2010
e 180,--, 30 Termine, 120 UE

Sprechstunde Deutsch A2/B1
Sie haben bereits so viel Deutsch gelernt, dass 
Sie sich im Alltag gut verständigen können (A2, 
B1). Aber Sie haben immer wieder bestimmte 
Probleme, z. B. beim Schreiben von Briefen und 
Notizen oder bei einigen Themen der Gramma-
tik. Dann kommen Sie in unsere „Sprechstun-
de Deutsch!“ Hier bekommen Sie Hilfe zur 
Selbsthilfe: Ein Deutschlehrer analysiert mit 
Ihnen gemeinsam, was Sie lernen müssen und 
erklärt Ihnen das leicht verständliche Compu-
terprogramm 

Damit können Sie erfolgreich selbständig ler-
nen, auch wenn Sie wenig Erfahrung mit dem 
Computer haben. Wenn Sie lieber mit Aufga-
benpapieren arbeiten, können Sie auch ohne 
Computer lernen. Das Ergebnis besprechen 
Sie mit Ihrem Lehrer, der Ihnen Tipps zum 
Weiterlernen gibt.
Unser Angebot ist kein Ersatz für systemati-
sches Deutschlernen in Sprachkursen!
K 04.04.41 
Thomas Knaust
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1. OG, Raum 2.102
Fr, 03.09., 24.09., 29.10., 12.11. und 
26.11.2010, 12.45-14.15 Uhr
- gebührenfrei –
5 Termine, 10 UE
Termine können auch einzeln wahrgenommen 
werden.
Bitte schriftlich oder telefonisch anmelden.

Orientierungskurs Abschluss 
des Integrationskurs B1
In diesem Kurs erfahren Sie kompakt und 
sprachlich leicht verständlich Wissenswertes 
über Geschichte, Kultur, Institutionen und Poli-
tik der Bundesrepublik Deutschland. Der Kurs 
steht allen Interessierten offen, die mehr über 
ihre neue Heimat erfahren möchten.
K 04.04.45
N. N.
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 2. OG, Raum 2.207
Mo-Fr, 24.-28.01.2011, 08.30-11.45 Uhr
Mo-Fr, 31.01.-04.02.2011, 
08.30-12.30 Uhr
e 68,--, 10 Termine, 45 UE

Sicher zum Zertifikat Deutsch (B1) 
Sie möchten sich einbürgern lassen und müs-
sen daher Ihre Deutschkenntnisse in einer 
Sprachprüfung (B1) nachweisen. Vor einer 
Anmeldung möchten Sie gern Genaueres über 
den Ablauf und die Anforderungen erfahren.
Wir stellen Ihnen die Prüfung „Zertifikat 
Deutsch“ vor und machen Sie mit den unter-
schiedlichen Prüfungsteilen bekannt. Sie haben 
Gelegenheit, alle Testteile auszuprobieren; ab-
schließend geben wir Ihnen Hinweise, welche 
Schritte Sie als nächstes unternehmen sollten, 
um die Prüfung erfolgreich zu absolvieren.

K 04.04.80 
Brigitte Klötzing
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1. OG, Raum 2.107
Sa, 20.11.2010, 09.00-13.00 Uhr
e 25,--, 1 Termin, 5 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Deutsch als Fremdsprache 
A2/B1
Zertifikat Deutsch
Mo-Fr, 08.30-11.45 Uhr, ab 06.09.2010
e 450,--, 15 Wochen, 300 UE

Deutsch als Fremdsprache B2
Mo-Fr, 08.30-11.45 Uhr, ab 06.09.2010
e 450,--, 15 Wochen, 300 UE

Deutsch als Fremdsprache C1
Mo-Fr, 08.30-11.45 Uhr, ab 06.09.2010
e 450,--, 15 Wochen, 300 UE

Deutsch als Fremdsprache C2
Mi+Fr, 08.30-11.45 Uhr, ab 08.09.2010
e 180,--, (zzgl. e 54,-- Korrekturpauschale)
15 Wochen, 120 UE
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Deutsch als Fremdsprache
Das lateinische Alphabet
Mi+Fr, 08.30-11.45 Uhr, ab 08.09.2010
e 180,--, 15 Wochen, 120 UE

Deutsch als Fremdsprache A1
Vorkurs Lesen und Schreiben
Di+Do, 08.30-11.45 Uhr, ab 07.09.2010
e 180,--, 15 Wochen, 120 UE

Deutsch als Fremdsprache A1
Mo-Fr, 08.30-11.45 Uhr, ab 06.09.2010
e 450,--, 15 Wochen, 300 UE

Deutsch als Fremdsprache 
A1/A2
Mo-Fr, 08.30-11.45 Uhr, ab 06.09.2010
e 450,--, 15 Wochen, 300 UE

Deutsch als Fremdsprache A2
Mo-Fr, 08.30-11.45 Uhr, ab 06.09.2010
e 450,--, 15 Wochen, 300 UE
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K 04.04.81 
Brigitte Klötzing
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1. OG, Raum 2.107
Sa, 12.02.2011, 09.00-13.00 Uhr
e 25,--, 1 Termin, 5 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Prüfungstraining zum Zertifikat 
Deutsch (B1)
Sie möchten die Prüfung zum Zertifikat 
Deutsch (B1) ablegen. Mündlich kommen Sie 
auf Deutsch gut zurecht, für den schriftlichen 
Teil der Prüfung brauchen Sie aber noch Unter-
stützung. An 5 Wochenenden bieten wir Ihnen 
ein umfassendes Trainingsprogramm an; Sie 
üben ausführlich alle Testteile der schriftlichen 
Prüfung und bekommen auch Informationen 
über das Verfahren der mündlichen Prüfung. 
Das Trainingsprogramm schließt die Durchfüh-
rung eines Modelltests ein.

K 04.04.90 
Thomas Knaust, Christine Teschner
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.109
Fr/Sa, 27./28.08., 03./04.09., 
10./11.09., 17./18.09. und 
24./25.09.2010, Fr 17.00-21.00 Uhr, 
Sa 09.00-17.00 Uhr
e 165,-- (zzgl. e 5,-- Materialkosten), 
10 Termine, 75 UE

K 04.04.91 
Thomas Knaust, Michael Weichert
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.109
Fr/Sa, 29./30.10., 05./06.11., 
12./13.11., 19./20.11. und 
26./27.11.2010, Fr 17.00-21.00 Uhr, 
Sa 09.00-17.00 Uhr
e 165,-- (zzgl. e 5,-- Materialkosten), 
10 Termine, 75 UE

Anmeldung bei der Kreis-vhs Offenbach

Anmeldeschluss	 Prüfung	 Prüfungstermin

01.10.2010	 Start Deutsch 1 (A1)	 04.11.2010
19.08.2010	 Zertifikat Deutsch (B1)	 02.10.2010
21.10.2010		  04.12.2010
25.11.2010		  08.01.2011
09.12.2010	 Deutschtest für Zuwanderer (A2/B1)	 21./22.01.2011
16.12.2010		  04./05.02.2011
13.10.2010	 Zertifikat Deutsch für den Beruf (B2)	 27.11.2010
auf Anfrage	 TestDaF (B2/C1)	 auf Anfrage
auf Anfrage	 Goethe Zertifikat (C1) ZMP	 auf Anfrage
01.10.2010	 TELC Certificate in English B1	 20.11.2010
01.10.2010	 TELC Certificate English for Business Purposes B1	 20.11.2010
24.09.2010	 Business English Certificate Preliminary B1	 27.11.2010
08.10.2010	 Cambridge First Certificate in English B2	 11.12.2010
10.09.2010	 Business English Certificate Vantage B2	 06.11.2010
08.10.2010	 Cambridge Certificate in Advanced English C1	 08.12.2010
24.09.2010	 Business English Certificate Higher C1	 20.11.2010
08.10.2010	 Cambridge Certificate of Proficiency in English C2	 09.12.2010
01.10.2010	 TELC Spanisch B1	 20.11.2010
auf Anfrage	 TELC Italienisch B1	 noch offen

Anmeldung für die Sprachdiplome direkt beim Goethe-Institut Frankfurt 
(0 69 / 9 61 22 70):

auf Anfrage	 Kleines Deutsches Sprachdiplom C2	 Termin auf Anfrage
auf Anfrage	 Großes Deutsches Sprachdiplom C2	 Termin auf Anfrage

Arabisch B1.2 
Sie können problemlos lesen und Verben in 
den beiden Zeiten (Vergangenheit und Prä-
sens) konjugieren. Sie sind herzlich eingela-
den, mit dem neuen Lehrbuch zu arbeiten. 
Das neuen Lehrbuch I d h a k u, auch Deutsch 
„Lacht!“, das von Kursleiter verfasst ist, be-
inhaltet 15 Witze in Form von Lektionen. Mit 
Übungen und Worterklärungen auf Deutsch 
und Arabisch wird die Vertiefung der vorhan-
denen Kenntnisse leicht gemacht.
K 04.01.05 
Taufik Ghalayini
Dietzenbach, Ernst-Reuter-Schule, Dr.-Heu-
mann-Weg 1, E-Trakt EG, E 0.1
Di, 19.30-21.00 Uhr, ab 28.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Unser Kursleiter Taufik Ghalayini bietet 
vom 11.09. bis 24.09.2010, vom12.03. bis 
25.03.2011 und vom 10.09. bis 23.09.2011 
Sprach- und Kulturreisen nach Damaskus 
(Syrien) an. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei der 
Kreis-vhs unter 0 61 03 / 31 31 – 13 36, 
Herr Schiller.

Chinesisch

Chinesisch A1.1 
Ni Xing - Lehr- und Arbeitsbuch, ISBN 978-3-
468-48123-9, Langenscheidt
Ni Xing, was heißt das? Schaffen Sie es zuerst, 
zu diesem Kurs zu kommen. Am Ende des 
Kurses beurteilen Sie selbst, wie weit Sie es in 
der Chinesischen Sprache geschafft haben.
K 04.02.01 
Sisouphan Thao-Tsang
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 2. OG, Raum 2.213
Di, 17.30-19.00 Uhr, ab 07.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Chinesisch A1.3 
Lóng, Klett Verlag
Bereits erworbene Kenntnisse im Sprechen 
und Lesen werden vertieft und Grammatik und 
Wortschatz erweitert.
K 04.02.02 
Chia-Ling Chang-Ripper
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 2. OG, Raum 2.207
Di, 18.00-19.30 Uhr, ab 07.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Klaus D. Schiller, 
Fachbereitsleiter 
– Fremdsprachen, 
Tel. 0 61 03 / 
31 31 - 13 36
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Arabisch A1.1 
Tamhidi, Bd. 1, Lektion 1-5
Sie sind Anfänger/in ohne Vorkenntnisse in 
der arabischen Sprache. Sie können in diesem 
Kurs problemlos in die Sprache (Schrift, Lesen 
und Sprechen) einsteigen. Sie sind herzlich ein-
geladen, mit dem Lehrbuch „Tamhidi“ Band 1 
zu arbeiten. Das Buch „Tamhidi“ Band 1, auf 
Deutsch „Einführung“, das vom Kursleiter ver-
fasst ist, beinhaltet 15 einfache Lektionen. Mit 
Übungen und Worterklärungen auf Deutsch und 
in Lautschrift ist der Anfang leicht gemacht.

K 04.01.01 
Taufik Ghalayini
Dietzenbach, Ernst-Reuter-Schule, Dr.-Heu-
mann-Weg 1, E-Trakt EG, E 0.1 
Di, 18.00-19.30 Uhr, ab 28.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

K 04.01.02 
Taufik Ghalayini
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 2. OG, Raum 2.213 
Mi, 18.00-19.30 Uhr, ab 29.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Arabisch A1.3 
Tamhidi, Bd. 1, ab Lektion 10
Sie haben mit dem Lehrbuch „Tamhidi“ Band 
1 gearbeitet, es aber noch nicht abgeschlos-
sen. Sie können lesen und verfügen über 
Vorkenntnisse. Sie sind herzlich eingeladen, 
mit dem Lehrbuch „Tamhidi“ Band 1 ab der 
10. Lektion zu arbeiten. Das Lehrbuch ist vom 
Kursleiter verfasst. Mit einfachen Texten wird 
die Erweiterung der vorhandenen Kenntnisse 
leicht gemacht.
K 04.01.03 
Taufik Ghalayini
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 2. OG, Raum 2.213
Mi, 19.30-21.00 Uhr, ab 29.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Arabisch A2.1 
Tamhidi, Bd. 2
Sie haben das Lehrbuch „Tamhidi“ Band 1 bis 
zum Ende bearbeitet bzw. Sie können problem-
los lesen und verfügen über Vorkenntnisse. Sie 
sind herzlich eingeladen, mit dem neuen Lehr-
buch „Tamhidi“ Band 2 zu arbeiten. „Tamhidi“ 
Band 2, auf Deutsch „Einführung“, das vom 
Kursleiter verfasst ist, beinhaltet 15 einfache 
Lektionen. Mit grammatikalischen Übungen 
wird die Erweiterung der vorhandenen Kennt-
nisse leicht gemacht.
K 04.01.04 
Taufik Ghalayini
Dietzenbach, Ernst-Reuter-Schule, Dr.-Heu-
mann-Weg 1, E-Trakt EG, E 0.1
Mo, 19.30-21.00 Uhr, ab 27.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Prüfungen für die 
Einbürgerung:

Sie möchten die deutsche Staatsangehörigkeit 
beantragen und müssen deshalb den Einbür-
gerungstest zum staatsbürgerschaftlichen 
Wissen ablegen. Vielleicht brauchen Sie auch 
eine Sprachprüfung auf dem Niveau B1 als 
Nachweis über Ihre Sprachkenntnisse.
Beide Prüfungen können Sie im Prüfungszent-
rum der Kreisvolkshochschule ablegen.
Bitte rufen Sie uns an! Wir beraten Sie 
gern kostenlos und unverbindlich, 
Tel. 0 61 03 / 31 31 – 13 13

So geht es mit uns zur Einbürgerung:
	 persönliches Beratungsgespräch
	 Vorbereitungskurs zur Prüfung
	 Anmeldung zur Prüfung,
	 Prüfung ablegen.

Termine für den Einbürgerungstest:

Anmeldung bis:	 Prüfung am:
19.08.2010	 22.09.2010
23.09.2010	 27.10.2010
28.10.2010	 01.12.2010
09.12.2010	 12.01.2011
20.01.2011	 23.02.2011



„Blooming Well“ Englisch für 
ältere Bürger/innen B1.6
Language in use, Intermediate, ab Lektion 17
Lesen verschiedener Texte und Konversation.
K 04.06.05 S
Christa Geiß
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 4
Fr, 10.45-12.15 Uhr, ab 10.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

English Intensive B1, 
1 Woche Bildungsurlaub 
- Intermediates
This course is designed for all those who want 
to improve their English at an intermediate 
level.
Emphasis is placed on speaking and using 
the language in everyday situations. Come 
and join us to get know a little more of Britain 
and the USA e.g.: customs, traditions, travel-
ling, culinary delights, education etc. This is 
the chance to brush up your English in just 
one week with lots of goal oriented support to 
help you overcome grammatical and linguistic 
“stumbling blocks”.
English at or above the level of vhs-Certificate 
or “Mittlere Reife” is required.
Lehrgangssprache Englisch
Dieser Intensivkurs entspricht den Richtlinien 
des „Bildungsurlaubsgesetzes“

K 04.06.06 BU 
Dr. David Johnson
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 3
Mo-Fr, 11.-15.10.2010, 08.00-17.00 Uhr
e 116,-- (zzgl. e 6,-- für Lehrmaterial), 40 UE

K 04.06.07 BU 
Dr. David Johnson
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 1
Mo-Fr, 24.-28.01.2011, 08.00-17.00 Uhr
e 116,-- (zzgl. e 6,-- für Lehrmaterial), 40 UE

Englisch B1/B2 English for Tourists 
- vormittags -
Materialien werden gestellt, evtl. Buchtitel im 
Kurs bekannt gegeben.
Spielerisch, abwechslungsreich und intensiv 
Englisch lernen und praktizieren - learning by 
doing and having fun! Zusteiger sind willkom-
men!
K 04.06.08 
Eva Hippe
Neu-Isenburg, WERKSTATT PRAXIS, Wilhelm-
Leuschner-Str. 17, Parkmöglichkeit Friedensal-
lee (Nähe Spielpark Tannenwald)
Di, 09.30-11.45 Uhr, ab 07.09.2010
e 99,--, 15 Termine, 45 UE

Englisch B2/C1 Intensivkurs 
- vormittags -
Materialien werden gestellt. Die Kursleiterin 
verfügt über die europaweit anerkannte Prüfer-
lizenz bis Stufe C im Rahmen der telc.
K 04.06.09 
Eva Hippe
Neu-Isenburg, WERKSTATT PRAXIS, Wilhelm-
Leuschner-Str. 17, Parkmöglichkeit Friedens-
allee (Nähe Spielpark Tannenwald)
Mo, 09.30-11.45 Uhr, ab 06.09.2010
e 99,--, 15 Termine, 45 UE

Englisch B1/B2 Vorbereitung für 
B-Zertifikate - vormittags -
Nach gemeinsamer Ermittlung der Interessen-
lage der einzelnen Teilnehmenden wird ein 
Konzept zur Prüfungsvorbereitung anhand von 
Mock-Exams und Zusatzmaterialien erstellt. 
Die Zertifikate sind praxisorientiert, europaweit 
anerkannt und auch für Bewerbungen auf neue 
Arbeitsstellen oder Universitäten relevant.
K 04.06.10 
Eva Hippe, telc-Prüferlizenz C-Englisch
Neu-Isenburg, WERKSTATT PRAXIS, Wilhelm-
Leuschner-Str. 17, Parkmöglichkeit Friedens-
allee (Nähe Spielpark Tannenwald)
Mi, 09.30-11.45 Uhr, ab 08.09.2010
e 99,--, 15 Termine, 45 UE

Englisch für den 
Beruf
English for Telephoning B1+ 
Short Course Series, Cornelsen-Verlag
„English for telephoning“ ist der perfekte 
Schnellkurs für alle, die in beruflicher Hinsicht 
effektiv telefonieren müssen. Der Kurs kann 
als Ergänzung eines regulären Angebotes die-
nen oder er kann als eigenständiger Intensiv-
kurs belegt werden.
Es werden Kenntnisse vermittelt, die es Ihnen 
ermöglichen, englische Telefonate erfolgreich 
und selbstbewusst zu führen.
Trainiert werden standardisierte Gesprächsab-
läufe, situationstypische Redewendungen etc. 
Bei Interesse kann das Angebot auf die The-
matik „English for e-mails“ erweitert werden.
K 04.06.11 
Klaus Schaefer
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 2. OG, Raum 2.209
Do, 19.00-20.30 Uhr, ab 14.10.2010
e 58,--, 10 Termine, 20 UE

Cambridge 
Certificates
Cambridge Advanced, Proficiency and Busi-
ness English (BEC 1-3) B2/C2
A course designed for advanced students inte-
rested in conversation, writing, discussion, lite-
rature and improving grammatical skills. This is 
your chance to brush up your English. Empha-
sis is placed on using the English language in 
authentic situations and on developing fluency 
and accuracy in both written and spoken Eng-
lish. We work with a new textbook according to 
the new exam regulations and the English ma-
gazine “Spotlight”. Exam preparation (First, Ad-
vanced, Proficiency and Business English BEC 
1-3) is also offered.

K 04.06.12 
Dr. David Johnson
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 4
Mi, 18.30-20.00 Uhr, ab 08.09.2010
e 87,--, 15 Termine, 30 UE
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Chinesisch A1.5 
Liao Liao, Hueber Verlag
Im Mittelpunkt dieses Kurses steht das Unter-
richten von grundlegendem Vokabular, Schrift-
zeichen, Satzbau und Grammatik unter Ver-
wendung alltäglicher Themen. Vorkenntnisse 
sind erforderlich.
K 04.02.03 
Sisouphan Thao-Tsang
Rödermark (Waldacker), Bürgertreff, Goethe-
straße 39, Beratungsraum
Do, 10.00-11.30 Uhr, ab 02.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Chinesisch A2 Kompaktkurs 
Chinesisch für Deutsche, ISBN 7-88394-420-
7, ab Lektion 23
Im Kurs sollen Sie Ihr Chinesisch im Lesen, 
Schreiben, Sprechen und Hörverstehen vertie-
fen und wiederholen die Grammatik.
K 04.02.04 
Sisouphan Thao-Tsang
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.111
Mi, 17.30-19.45 Uhr, ab 01.09.2010
e 99,--, 15 Termine, 45 UE

„Brüder Grimm“ Märchen auf 
Chinesisch A2
Brüder Grimm (chinesisch) ISBN 7-5054-
1171-3/G0570
Sie sollen ihre Aussprache verbessern, Voka-
bular und Schriftzeichen vermehren erweitern 
und vertiefen.
K 04.02.05 
Sisouphan Thao-Tsang
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1. OG, Raum 2.115
Sa, 09.30-11.00 Uhr, ab 04.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Dänisch

Dänisch A1.4
„Vi snakkes ved!“ Hueber Verlag, Kursbuch 
und Arbeitsbuch, ab Lektion 13
Für Anfänger/innen mit Vorkenntnissen.
K 04.03.01 
Kristin Andersen
Heusenstamm, Adolf-Reichwein-Schule, Leib-
nizstr. 61
Di, 19.15-20.45 Uhr, ab 07.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Dänisch A2.2
„Av, min arm!“, Hempen Verlag
K 04.03.02 
Kristin Andersen
Heusenstamm, Adolf-Reichwein-Schule, Leib-
nizstr. 61
Mo, 18.30-20.00 Uhr, ab 06.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Dänisch B1
Lehrmaterial wird im Kurs bekannt gegeben.
K 04.03.03 
Kristin Andersen
Heusenstamm, Adolf-Reichwein-Schule, Leib-
nizstr. 61
Di, 17.45-19.15 Uhr, ab 07.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Dansk B2 konversation og 
grammatik 
Lehrmaterial wird vom Kursleiter zur Verfü-
gung gestellt.
Wir besprechen aktuelle Themen mit Bezug 
auf Dänemark.
K 04.03.04 
Aksel Andersen
Heusenstamm, Adolf-Reichwein-Schule, Leib-
nizstr. 61
Mo, 18.30-20.00 Uhr, ab 06.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Englisch

Englisch für ältere Bürger/innen 
A2.6
Language in use, Pre-Intermediate ab Lektion 
18, Klett-Verlag
Schrittweises Vorgehen, individuelle Betreuung.
K 04.06.01 S
Christa Geiß
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 3
Fr, 12.30-14.00 Uhr, ab 10.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Englisch B1 mit Muße 
face2face Intermediate, Klett Verlag
K 04.06.02 
Christa Geiß
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 2. OG, Raum 2.209
Di, 13.30-15.00 Uhr, ab 07.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Englisch B1.3 Refresher 
Fairway, Refresher B1, Klett Verlag, ab Unit 6
In diesem Kurs können Sie Ihre Englischkennt-
nisse, die Sie früher einmal erworben haben, 
in kurzer Zeit auffrischen und vertiefen.
K 04.06.03 
Heike Rosskopf
Rödermark (Ober-Roden), Nell-Breuning-Schu-
le, Kapellenstraße 12, Raum 01-EG-37
Mo, 18.30-20.00 Uhr, ab 06.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

„Sterling Silver“ Englisch für 
ältere Bürger/innen B1.5 
Language in use, Intermediate, Klett-Verlag, ab 
Lektion 16
Lesen verschiedener Texte sowie Konversati-
on.
K 04.06.04 S
Christa Geiß
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 4
Fr, 09.00-10.30 Uhr, ab 10.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

BU



Latein

Latein in unserem Alltag 
In diesem Kurs wird vorrangig anhand geläufi-
ger Fremdwörter ein Grundschatz lateinischer 
Vokabeln erworben. Dabei werden neben Wor-
ten aus der Medizin wie „Desensibilisierung“ 
auch alltägliche Begriffe wie „Kalender“ in 
ihrer ursprünglichen und heutigen Bedeutung 
erschlossen. Zudem werden bekannte Sprich-
worte (z.B. In vino veritas) in Bezug auf Her-
kunft und Bedeutung ergründet.
K 04.11.01 
Mandy Weber
Rödermark (Ober-Roden), Nell-Breuning-Schule, 
Kapellenstraße 12, Raum 01-EG-54
Mi, 18.00-19.30 Uhr, ab 08.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Latein Aufbaukurs 
Dieser Kurs richtet sich an Lernende mit Grund-
kenntnissen in Latein. Diese sollen vertieft und 
angewendet werden, um die Sprache umfas-
sender zu lernen. Dabei sind sowohl Schüler/
innen, die mit weiterer Übung ihr Niveau ver-
bessern wollen, als auch ehemalige Schüler/
innen, die ihre Kenntnisse auffrischen wollen, 
herzlich willkommen. Zwei Jahre Lateinkennt-
nisse wären wünschenswert.
K 04.11.02 
Mandy Weber
Rödermark (Ober-Roden), Nell-Breuning-Schule, 
Kapellenstraße 12, Raum 01-EG-54
Mo, 18.30-20.00 Uhr, ab 06.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Neugriechisch

Neugriechisch A1.4 
- einmal anders - 
Griechisch Aktiv, ab Lektion 14
Nicht nur die griechische Sprache soll näher 
gebracht werden, sondern auch Musik, Tanz, 
Geschichte und Kultur.
K 04.12.01 
Athanasios Theocharis
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 2. OG, Raum 2.213
Do, 18.00-19.30 Uhr, ab 09.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Neugriechisch A2.5 
- einmal anders - 
Griechisch Aktiv, ab Lektion 20
K 04.12.02 
Athanasios Theocharis
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 2. OG, Raum 2.213
Do, 19.30-21.00 Uhr, ab 09.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Sprachkurse bei der 
Kreis-vhs: Eine gute 
Investion in Ihre Zukunft!
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K 04.06.13 
Dr. David Johnson
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 4
Mi, 20.00-21.30 Uhr, ab 08.09.2010
e 87,--, 15 Termine, 30 UE

Sprachreisen – 
Auch als Bildungsurlaub!
Für Anfänger/innen und 
Fortgeschrittene
Schon ab 1 Woche!
Englisch
auf Malta - St. Julians
in London
in Brighton
Ganzjährig regelmäßige Starttermine
Kreis-vhs Offenbach in Zusammenarbeit mit 
Sprachcaffe-Reisen GmbH
Der Flug kann mitgebucht werden.
Die Kreisvolkshochschule tritt als Vermittlerin 
auf.
Angebote und Informationen sind über die 
Kreisvolkshochschule Offenbach, 
Tel. 0 61 03 / 31 31 - 13 50 zu erhalten.

Französisch

Exprimons-nous en français 
Französisch B2, vormittags
Mit leichter Konversation
Wir bearbeiten verschiedene ansprechende 
Hör- oder Lesetexte mit Alltagsthemen und Le-
bensarten und wir frischen immer wieder die 
Grammatik auf.
K 04.08.01 
Sabine Malher
Rodgau (Jügesheim), Ev. Gemeindezentrum 
Jügesheim, Berliner Str. 2
Mi, 09.00-10.30 Uhr, ab 01.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Sprachreisen – 
Auch als Bildungsurlaub!
Für Anfänger/innen und 
Fortgeschrittene
Schon ab 1 Woche!
Französisch
in Paris
in Nizza
Ganzjährig regelmäßige Starttermine
Kreis-vhs Offenbach in Zusammenarbeit mit 
Sprachcaffe-Reisen GmbH
Der Flug kann mitgebucht werden.
Die Kreisvolkshochschule tritt als Vermittlerin 
auf.
Angebote und Informationen sind über die 
Kreisvolkshochschule Offenbach, 
Tel. 0 61 03 / 31 31 - 13 50 zu erhalten.

Hindi

Hindi A1.1 
Hindi ist eine indische Sprache, die in ganz 
Indien sowie in den meisten nord- und zent-
ralindischen Staaten und fast auf dem ganzen 
indischen Subkontinent gesprochen wird. Hin-
di und Urdu sind im Prinzip im Wortlaut eine 
Sprachen mit dem Unterschied, dass Hindi in 
Devnagri Skript (links noch rechts) geschrieben 
wird und Urdu mit arabischen Schriftzeichen 
(rechts nach links). Was das gesprochene an-
geht, sind die beiden Sprachen ausnahmslos 
gleich. Die Teilnehmenden lernen die ersten 
grundlegenden Sprachfähigkeiten und die Hindi 
Schrift in Devnagri Skript, also von links nach 
rechts. Der Kurs richtet sich nicht nur an Indien-
reisende und Geschäftsleute sondern auch an 
alle, die sich für die indische Kultur interessie-
ren und enge Kontakte knüpfen wollen.
Kleingruppe: 5-8 Teilnehmende
K 04.29.01 
Vinod Varma
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1. OG, Raum 2.115
Fr, 18.30-20.00 Uhr, ab 03.09.2010
e 150,--, 13 Termine, 26 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Italienisch

Italienisch A1.1 
Allegro A1, Klett Verlag
Für Anfänger/innen ohne Vorkenntnisse.
K 04.09.01 
Michele Grillo
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 2. OG, Raum 2.211
Mi, 19.30-21.00 Uhr, ab 08.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Italienisch A1.2 
Allegro A1, Klett Verlag, ab Lektion 5
Für Anfänger/innen mit Vorkenntnissen.
K 04.09.02 
Michele Grillo
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.107
Di, 18.30-20.00 Uhr, ab 07.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Italienisch Konversation B2 
Nuovo Progetto Italiano 2, ab Lektion 3, Verlag 
Edilingua
Mehr Sicherheit im Italienischen
Schwerpunkte dieses Kurses sind Erweiterung 
des Wortschatzes, Wiederholung der Gramma-
tik und vor allem regelmäßiges Üben der kom-
munikativen alltäglichen Situationen um mehr 
Flüssigkeit und Spontanität zu gewinnen.
K 04.09.03 
Bianca Bleile-Neri
Heusenstamm, Adolf-Reichwein-Schule, Leib-
nizstr. 61
Mi, 18.00-19.30 Uhr, ab 15.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Sprachreisen – 
Auch als Bildungsurlaub!
Für Anfänger/innen und 
Fortgeschrittene
Schon ab 1 Woche!
Italienisch
in Florenz
Ganzjährig regelmäßige Starttermine
Kreis-vhs Offenbach in Zusammenarbeit mit 
Sprachcaffe-Reisen GmbH
Der Flug kann mitgebucht werden.
Die Kreisvolkshochschule tritt als Vermittlerin 
auf.
Angebote und Informationen sind über die 
Kreisvolkshochschule Offenbach, 
Tel. 0 61 03 / 31 31 - 13 50 zu erhalten.

Japanisch

Japanisch A1.1 
Japanisch im Sauseschritt 1, Band 1, 
sab Lektion 1
Ziel des Kurses ist es, eine einfache alltägliche 
Konversationsfähigkeit zu vermitteln. Dazu ler-
nen wir grundlegende grammatische Struktu-
ren und das nötige Basisvokabular. Auch das 
Silbenalphabet „Hiragana“ und „Katakana“ 
werden geübt und Interessantes von Land und 
Leuten kommt nicht zu kurz. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich.
K 04.10.01 
Maki Mathis
Neu-Isenburg, Brüder-Grimm-Schule, Waldstr. 
101, Raum siehe Aushang
Mo, 18.30-20.00 Uhr, ab 06.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Japanisch A1.4 
Japanisch im Sauseschritt 1, ab Lektion 17
K 04.10.02 
Maki Mathis
Neu-Isenburg, Brüder-Grimm-Schule, Waldstr. 
101, Raum siehe Aushang
Di, 18.30-20.00 Uhr, ab 07.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Japanisch A2.11 
Japanisch im Sauseschritt 2 B, ab Lektion 20
K 04.10.03 
Maki Mathis
Neu-Isenburg, Brüder-Grimm-Schule, Waldstr. 
101, Raum siehe Aushang
Mi, 18.30-20.00 Uhr, ab 08.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE
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Russisch A1.5
Most 1, Neue Ausgabe, Klett Verlag, ab Lekti-
on 12, ISBN 978-3-12-527550-8
K 04.19.01 
Anna Elsner
Dietzenbach, vhs, Wilhelm-Leuschner-Str. 33, 
Raum O 6
Mo, 18.15-19.45 Uhr, ab 06.09.2010
e 53,--, 12 Termine, 24 UE

Russisch A1.9 
Kljutschi, Hueber Verlag, Bd. 1, ab Lektion 7
Neueinsteiger mit geringen Vorkenntnissen 
sind willkommen.
K 04.19.02 
Anna Elsner
Rödermark (Ober-Roden), Nell-Breuning-Schu-
le, Kapellenstraße 12, Raum 01-EG-37
Mi, 18.45-20.15 Uhr, ab 08.09.2010
e 53,--, 12 Termine, 24 UE

Russisch A2.7
Most 2, Neue Ausgabe, Klett Verlag, ab Lektion 
2, ISBN 978-3-12-527560-7
K 04.19.03 
Anna Elsner
Dietzenbach, vhs, Wilhelm-Leuschner-Str. 33, 
Raum O 6
Mo, 19.45-21.15 Uhr, ab 06.09.2010
e 53,--, 12 Termine, 24 UE

Russisch B1 - Konversation 
Lesen und besprechen von lehrbuchunabhän-
gigen Originaltexten
K 04.19.04 
Ludmilla Wagner
Neu-Isenburg, Brüder-Grimm-Schule, Waldstr. 
101, Raum siehe Aushang
Di, 18.30-20.00 Uhr, ab 07.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Russisch B1 - Konversation 
Texte, die das moderne Leben, den Menschen 
und die oft widersprüchliche Wirklichkeit in 
Russland schildern, sollen zu einem intensiven 
Meinungsaustausch, natürlich auf russisch, 
anregen. Vielleicht gelingt es, dem Geheim-
nis der „russischen Seele“ein wenig näher zu 
kommen. Auch Musik, Lieder und Gedichte 
sind dabei hilfreich.
K 04.19.05 
Anna Elsner
Heusenstamm, Adolf-Reichwein-Schule, 
Leibnizstr. 61
Di, 18.00-19.30 Uhr, ab 07.09.2010
e 53,--, 12 Termine, 24 UE

Polnisch A2.8 
„Hurra!!! Po polsku 2“, ab Lektion 1
Sie können sich im Alltag bereits gut verstän-
digen? Sie brauchen jedoch mehr Übung, so 
dass Sie über Erfahrungen, Ereignisse und 
Meinungen spontan und fehlerfrei berich-
ten können. Sie möchten auch komplexeren 
Nachrichtensendungen folgen können und ein 
normales Gespräch mit Muttersprachlern füh-
ren. Sie sind herzlich eingeladen! Serdecznie 
zapraszan.
K 04.17.02 
Elzbieta Domaradzka
Neu-Isenburg, Brüder-Grimm-Schule, Waldstr. 
101, Raum siehe Aushang
Mi, 19.30-21.00 Uhr, ab 08.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Portugiesisch - 
Brasilianisch
Portugiesisch - Brasilianisch A1.1 
Oi, Brasil!, Hueber Verlag
Lernen Sie spielerisch eine neue Sprache. Zur 
Verständigung im Urlaub oder um Sprache 
und Kultur kennen zu lernen, um Briefe zu 
schreiben und natürlich zur beruflichen Nut-
zung im Ausland. Dieser Kurs wendet sich an 
Anfänger/innen ohne Vorkenntnisse.
K 04.18.01 
Valeria Lisboa
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166
Di, 19.00-20.30 Uhr, ab 07.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Rumänisch
Rumänisch A1
Rumänisch für Sie, Hueber Verlag
„Italienisch?“ „Spanisch?“ „Nein, das ist Ru-
mänisch!“ Die Ähnlichkeiten (die Grundvoka-
beln, die grammatikalische Struktur und das 
phonetische System) der drei romanischen 
Sprachen sind manchmal verblüffend und 
sollten jedem Anfänger Mut machen, vor al-
lem denjenigen, die das schöne Urlaubsland 
Rumänien kennen lernen wollen. Dieses Land 
bietet aber viel mehr als Tourismus oder Kur, 
sei es im Bereich Kultur, Sport oder Geschäft. 
Eine Einladung an alle Interessenten, die 
durch das Erlernen der rumänischen Sprache 
ihrem Ziel ein Stück näher kommen können. 
Der Kurs ist für Anfänger/innen, die keine 
oder nur geringe Vorkenntnisse haben.
K 04.26.01 
Paul Lorenz
Dietzenbach, Ernst-Reuter-Schule, Dr.-Heu-
mann-Weg 1, Seitentrakt, 2. OG, D 2.3
Mi, 19.00-20.30 Uhr, ab 15.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Rumänisch A2
Rumänisch für Sie, Hueber Verlag
Der Kurs ist für Anfänger/innen, die Vorkennt-
nisse haben.
K 04.26.02 
Paul Lorenz
Dietzenbach, Ernst-Reuter-Schule, Dr.-Heu-
mann-Weg 1, Seitentrakt, 1. OG, D 1.3
Do, 19.00-20.30 Uhr, ab 16.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE
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Niederländisch

Niederländisch A1.1 
Welkom! Klett Verlag, ab Lektion 1
Für Anfänger/innen ohne Vorkenntnisse.
K 04.14.01 
Arie Hordijk
Dietzenbach, Ernst-Reuter-Schule, Dr.-Heu-
mann-Weg 1, Seitentrakt, EG, D 0.1
Mo, 19.30-21.00 Uhr, ab 06.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Niederländisch A1.2 
Welkom! Klett Verlag
Basiskenntnisse der Grammatik - Umgangsfor-
men und Alltagssituationen
Für Anfänger/innen mit Vorkenntnissen.
K 04.14.02 
Arie Hordijk
Dietzenbach, Ernst-Reuter-Schule, Dr.-Heu-
mann-Weg 1, Seitentrakt, EG, D 0.1
Mo, 18.00-19.30 Uhr, ab 06.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Norwegisch

Norwegisch A1.1 
Norsk for deg, Klett Verlag, ab Lektion 1
Norwegen ist ein beliebtes Urlaubsland und 
zunehmend wir es auch für Auswanderer inte-
ressant. In diesem Kurs erwerben Sie Grund-
kenntnisse der Sprache. Zudem erfahren Sie, 
wie man sich begrüßt, vorstellt, nach dem 
Weg oder dem Preis beim Einkaufen fragt und 
wie man sich verabschiedet. Sie erleben die 
wichtigsten Reisesituationen bereits vorab und 
erhalten eine Reihe touristischer Insidertipps. 
Ziel des Kurses ist das Erlernen von Ausspra-
che, einfacher Kommunikation im Alltag sowie 
Grundzüge der norwegischen Grammatik. Ideal 
zur Verbereitung auf den nächsten Norwegen-
Urlaub!
K 04.15.01 
Jana Kühm
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.109
Do, 18.30-20.00 Uhr, ab 09.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Polnisch

Polnisch A1.3 
„Hurra!!! Po polsku 1“ (Lehrbuch und Übungs-
heft), ab Lektion 9
Vorkenntnisse sind erforderlich. Den Kurs 
werden wir mit der Wiederholung der bereits 
erworbenen Kenntnisse anfangen.
K 04.17.01 
Elzbieta Domaradzka
Neu-Isenburg, Brüder-Grimm-Schule, Waldstr. 
101, Raum siehe Aushang
Mi, 18.00-19.30 Uhr, ab 08.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Bosnisch-
Kroatisch-Serbisch

Bosnisch-Kroatisch-Serbisch A1.1
Lehrbuch wird von der Kursleiterin bekannt 
gegeben.
Einführung in die bosnische, kroatische und 
serbische Sprache, damit Sie sich in Alltagssi-
tuationen zurecht finden können. Vorkenntnis-
se sind nicht erforderlich.
K 04.21.01 
Gordana Steko
Heusenstamm, Adolf-Reichwein-Schule, 
Leibnizstr. 61
Mo, 19.30-21.00 Uhr, ab 06.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Bosnisch-Kroatisch-Serbisch A1.2
Kroatisch lernen? Nema problema, 
ab Lektion 6
Erweiterung und Vertiefung der schon erwor-
benen Kenntnisse und Einstieg in die tägliche 
Kommunikation. 
Schwerpunkt liegt auf der sprachlichen Bewäl-
tigung von Alltagssituationen.
K 04.21.02 
Gordana Steko
Heusenstamm, Adolf-Reichwein-Schule, 
Leibnizstr. 61
Do, 18.15-19.45 Uhr, ab 09.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Bosnisch-Kroatisch-Serbisch A1.4
Lehrbuch siehe K 04.21.02, ab Lektion 10
K 04.21.03 
Gordana Steko
Heusenstamm, Adolf-Reichwein-Schule, 
Leibnizstr. 61
Di, 19.30-21.00 Uhr, ab 07.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Bosnisch-Kroatisch-Serbisch A1.8
Lehrmaterial wird von der Kursleiterin zur Ver-
fügung gestellt.
Erweiterung und Vertiefung der schon erwor-
benen Kenntnisse und Einstieg in die tägliche 
Kommunikation. Schwerpunkt liegt auf der 
sprachlichen Bewältigung von Alltagssituatio-
nen.
K 04.21.04 
Gordana Steko
Heusenstamm, Adolf-Reichwein-Schule, 
Leibnizstr. 61
Mi, 19.30-21.00 Uhr, ab 08.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE



Spanisch

Spanisch A1 ,samstags 
Con gusto A1, Klett Verlag
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
K 04.22.01 
Laura Zoyo
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.107
Sa, 10.00-11.30 Uhr, ab 11.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Spanisch A1.1 intensiv 
1 Woche Bildungsurlaub 
für Anfänger/innen
In diesem Kurs können Sie als Anfänger 
schnell und effizient in die spanische Sprache 
einsteigen. Neben grammatischen Strukturen 
und Wortschatz werden kulturelle und landes-
kundliche Aspekte behandelt, ferner Themen 
des sozialen Zusammenlebens in Spanien 
und Lateinamerika und aktuelle Themen. Der 
abwechslungsreiche Kurs vermittelt eine um-
fangreiche Palette von Kenntnissen und Wis-
sen über Spanisch sprechende Länder und 
deren Kultur.
Dieser Intensivkurs entspricht den Richtlinien 
des „Bildungsurlaubsgesetzes“.
Das Lehrbuch CAMINOS 1 NEU vom Klett 
Verlag sollte sich jeder kurz vor Kursbeginn 
besorgen.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
K 04.22.02 BU 
Monica Vasquez-Tauber
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.107
Mo-Fr, 18.-22.10.2010, 09.00-16.30 Uhr
e 116,-- (zzgl. e 6,-- für Lehrmaterial), 40 UE

Spanisch A1.2 intensiv 
1 Woche Bildungsurlaub für An-
fänger/innen mit Vorkenntnissen
Caminos 1 Neu, ab Lektion 6, Klett-Verlag
In diesem Kurs können Sie als Anfänger 
schnell und effizient in die spanische Sprache 
einsteigen. Allerdings sollten Sie schon ein 
Semester in der vhs gelernt haben. Neben 
grammatischen Strukturen und Wortschatz 
werden kulturelle und landeskundliche Aspek-
te behandelt, ferner Themen des sozialen Zu-
sammenlebens in Spanien und Lateinamerika 
und aktuelle Themen. Der abwechslungsrei-
che Kurs vermittelt eine umfangreiche Palette 
von Kenntnissen und Wissen über Spanisch 
sprechende Länder und deren Kultur.
Dieser Intensivkurs entspricht den Richtlinien 
des „Bildungsurlaubsgesetzes“
K 04.22.03 BU 
Monica Vasquez-Tauber
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.107
Mo-Fr, 22.-26.11.2010, 09.00-16.30 Uhr
e 116,-- (zzgl. e 6,-- für Lehrmaterial), 40 UE

BU

Thailändisch

Thailändisch für den Urlaub A1.1 
Dieser Kurs wendet sich an alle, die in kur-
zer Zeit die sprachlichen Grundlagen erlernen 
möchten um mit Thais ins Gespräch kommen 
zu können. Im Kurs werden ein Basiswort-
schatz und Ausdrücke für Alltagssituationen, 
für den Urlaub oder das tägliche Leben in 
Thailand erarbeitet. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich.
K 04.27.01 
Dr. Janjira Hoppenstock
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 2. OG, Raum 2.211
Do, 19.00-20.30 Uhr, ab 09.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Tschechisch

Tschechisch A1.2 
Lida Hola, Tschechisch Schritt für Schritt, ab 
Lektion 5
Vorkenntnisse sind erforderlich.
K 04.23.01 
Vera Lehnert
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 2. OG, Raum 2.209
Di, 20.00-21.30 Uhr, ab 07.09.2010
e 66,-- (zzgl. e 6,-- für Lehrmaterial), 
15 Termine, 30 UE

Türkisch

Vorankündigung:
Bildungsurlaub - 1 Woche Türkei
Türkisch für Anfänger/innen A1 
mit Landeskunde in YENI FOÇA
60 km von Izmir an der Küste vom 
10.09. - 17.09.2011
Der kleine Ort, der seine Ursprünglichkeit er-
halten hat, liegt nur 60 Kilometer von Izmir 
entfernt. Gewohnt und unterrichtet wird in 
einem kleinen landestypischen Hotel an der 
„Türkischen Ägäis“. Exkursionen werden nach 
Eski Foça, dem früheren Phokeia, unternom-
men, sowie eine Bootstour durch das dortige 
Naturschutzgebiet (Seehunde). Ebenso ist ein 
Tagesausflug nach dem berühmten Pergamon 
geplant.
Die Anerkennung als Bildungsurlaub liegt vor.
K 04.24.01 BU 
Mehmet Ören / Klaus D. Schiller
ca. e 739,--
Ein ausführliches INFO-Blatt mit Anmelde-
formular kann auch telefonisch angefordert 
werden unter der 
Tel.-Nr. 0 61 03 / 31 31 - 13 50 oder 
0 61 03 / 31 31 - 13 36 (Herr Schiller).
In Zusammenarbeit mit Sol y Playa Reisen 
GmbH, Dietzenbach

Ihr heißer Draht 
zur Kreis-vhs
0 61 03 / 31 31 - 13 13
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Spanisch A1.3 
Voraussichtlich Caminos 1 Neu, ab Lektion 6, 
Klett Verlag
Der Kurs richtet sich an Teilnehmende, die 
schon einmal Spanisch bis zum Niveau A2 
gelernt haben, die verschüttete Sprachkennt-
nisse aus der Schule oder früheren Sprach-
kursen haben und diese jetzt auffrischen oder 
vertiefen wollen.
K 04.22.04 
Monica Vasquez-Tauber
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 2. OG, Raum 2.207
Do, 20.00-21.30 Uhr, ab 09.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Spanisch A2 intensiv 
1 Woche Bildungsurlaub für Anfän-
ger/innen mit Vorkenntnissen
Caminos 2 Neu, ab Lektion 1, Klett-Verlag (bit-
te kurz vor Kursbeginn besorgen)
Dieser Kurs richtet sich an Leute, die schon 
Kenntnisse von Caminos 1 haben und die 
spanische Sprache erweitern und vertiefen 
wollen.
Neben grammatischen Strukturen und Wort-
schatz werden kulturelle und landeskundliche 
Aspekte behandelt, ferner Themen des sozia-
len Zusammenlebens in Spanien und Latein-
amerika und aktuelle Themen. Der abwechs-
lungsreiche Kurs vermittelt eine umfangreiche 
Palette von Kenntnissen und Wissen über Spa-
nisch sprechende Länder und deren Kultur.
Dieser Intensivkurs entspricht den Richtlinien 
des „Bildungsurlaubsgesetzes“
K 04.22.05 BU 
Monica Vasquez-Tauber
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.107
Mo-Fr, 06.-10.12.2010, 09.00-16.30 Uhr
e 116,-- (zzgl. e 6,-- für Lehrmaterial), 40 UE

Sprachreisen – 
Auch als Bildungsurlaub!
Für Anfänger/innen und 
Fortgeschrittene
Schon ab 1 Woche!
Spanisch
in Barcelona
in Malaga
in Havanna (Cuba)
auf Mallorca
Ganzjährig regelmäßige Starttermine
Kreis-vhs Offenbach in Zusammenarbeit mit 
Sprachcaffe-Reisen GmbH
Der Flug kann mitgebucht werden.
Die Kreisvolkshochschule tritt als Vermittlerin 
auf.
Angebote und Informationen sind über die 
Kreisvolkshochschule Offenbach, Tel. 0 61 03 
/ 31 31 - 13 50 zu erhalten.

Türkisch A1.1 
Kolay gelsin!, Klett Verlag
Für Anfänger/innen ohne Vorkenntnisse.
K 04.24.02 
Veli Turhan
Heusenstamm, Adolf-Reichwein-Schule, 
Leibnizstr. 61
Mo, 19.00-20.30 Uhr, ab 13.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Türkisch A1.3 
Türkçe, Bd. 1, Klett Verlag, ab Lektion 5
Für Anfänger/innen mit Vorkenntnissen.
K 04.24.03 
Veli Turhan
Heusenstamm, Adolf-Reichwein-Schule, 
Leibnizstr. 61
Mi, 18.30-20.00 Uhr, ab 15.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Türkisch A1.5 
Türkçe, Bd. 1, Klett Verlag, ab Lektion 9
Für Anfänger/innen mit Vorkenntnissen.
K 04.24.04 
Veli Turhan
Heusenstamm, Adolf-Reichwein-Schule, 
Leibnizstr. 61
Di, 19.30-21.00 Uhr, ab 14.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Türkisch A2 
Türkçe, Bd. 1, Klett Verlag
K 04.24.05 
Veli Turhan
Heusenstamm, Adolf-Reichwein-Schule, 
Leibnizstr. 61
Do, 19.00-20.30 Uhr, ab 16.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Ungarisch

Ungarisch A1 
Lehrbuch wird vom Kursleiter bekannt gege-
ben.
„Paprika, Palinka, Piroska“ und etwas mehr. 
Es werden Kenntnisse für Reise und Urlaub 
in Ungarn vermittelt. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich.
K 04.25.01 
Paul Lorenz
Dietzenbach, Ernst-Reuter-Schule, Dr.-Heu-
mann-Weg 1, Seitentrakt, 2. OG, D 2.3
Di, 19.00-20.30 Uhr, ab 14.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

Ungarisch A2
Szia!, Klett Verlag
Vorkenntnisse sind erforderlich.
K 04.25.02 
Paul Lorenz
Dietzenbach, Ernst-Reuter-Schule, Dr.-Heu-
mann-Weg 1, Seitentrakt, 2. OG, D 2.3
Mo, 19.00-20.30 Uhr, ab 13.09.2010
e 66,--, 15 Termine, 30 UE

BU

BU
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Bildungsurlaub

Akkreditiert als 
Lehrerfortbildung

Kurse für Kinder
und Jugendliche 

BU
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EDV

Datenverarbeitung 
/ Informatik

Fachbereichsleitung:
Rita Hannebauer 
Tel. 0 61 03 / 31 31 – 13 40
E-Mail: r.hannebauer@kreis-offenbach.de

Wichtige Hinweise:

•	Bitte lassen Sie sich beraten, wenn Sie sich 
bezüglich der Kurswahl / Vorkenntnisse 
unsicher sind.

•	Die EDV-Gebühr setzt sich zusammen 
aus einer Gebühr von e 1,-- pro UE für die 
Bereitstellung von Hard- und Software. 
Zusätzlich sind darin bei vielen Kursen 
Begleitmaterialien zum Preis von bis zu 

	 e 14,-- enthalten. Die EDV-Gebühr wird 
nicht ermäßigt oder befreit.

•	In unseren 3 Schulungsstätten wird mit 
Office 2007 gearbeitet, in Dreieich-Sprend-
lingen und Dietzenbach unter Windows 7 
und in Rödermark unter Windows Vista.

•	Für alle Computer-Kurse sollte ein PC 
zum häuslichen Üben vorhanden sein, da 
sich ansonsten schnell ein Kompetenz-
unterschied zu den Teilnehmenden mit 
regelmäßiger Übung ergibt. Die Kreis-vhs 
stellt außerdem Übungsmöglichkeiten 
zur Verfügung. Genauere Informationen 
erhalten Sie von Ihrer Kursleitung.

•	Aufgrund einer Vereinbarung zwischen 
Deutschem Volkshochschulverband und 
Microsoft sind Teilnehmende an EDV-Kursen 
nach Kursbesuch zum Bezug von Microsoft-
Lizenzen zu vergünstigten Konditionen 
für den Privatgebrauch berechtigt (z.B. 
Windows 7 Update e 89,00, Office 2007 
Standard e 99,00, Office 2007 Pro Plus 

	 e 119,00, alle Preise incl. MwSt., zzgl. Ver-
sandkosten). Die Bestellung erfolgt durch 
die Teilnehmenden selbst, Bestellvordrucke 
und ausführliche Informationen gibt es 
unter www.cobra-shop.de. Der Bestellung 
muss eine Teilnahmebescheinigung beige-
legt werden, diese stellt die Kreis-vhs nach 
Kursbeendigung auf Wunsch kostenlos aus. 

•	Personen ohne jegliche Kenntnis einer 
(Schreibmaschinen)Tastatur ist der Besuch 
eines Kurses „Computerschreiben 
in 4 Terminen“ (s. K 05.04.01 ff) zu 
empfehlen. Dies bedeutet keineswegs, dass 

man zur erfolgreichen Teilnahme an einem 
EDV-Kurs 10-Finger blind schreiben muss, 
eine gewisse Sicherheit im Umgang mit der 
Tastatur – auch im 2-Finger-System - ist 
aber erforderlich. 

Beratungs- und Einstufungs-
termine EDV und berufliche 
Bildung

Wollen Sie wissen, wie es um Ihre Kenntnisse 
in der EDV bestellt ist? Bei der Kreis-vhs 
Offenbach können Sie Ihr Wissen in den ver-
schiedenen Komponenten des Office-Paketes 
(Word, Excel, PowerPoint, Outlook), in der 
Benutzeroberfläche Windows und im Umgang 
mit dem Internet kostenlos prüfen. Es stehen 
zu allen Komponenten Tests zur Verfügung, 
die Ihnen innerhalb von etwa 15 – 30 Minu-
ten pro Anwendung helfen, Ihre Kenntnisse 
und Lücken genauer einzuschätzen.
Bei dieser Gelegenheit können Sie auch die 
EDV-Ausstattung der Kreis-vhs näher kennen 
lernen und sich kostenlos und unverbindlich 
beraten lassen. 

Mi, 18.08.2010, 09.30-12.00 Uhr, 
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5

Mi, 25.08.2010, 15.00-16.30 Uhr, Dreieich 
(Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 160-
166, Bauteil 3, 1. OG, Raum 3.104

Mo, 30.08.2010, 09.30-11.00 Uhr, 
Dietzenbach, vhs, Wilhelm-Leuschner-Str. 33, 
Raum E 3

Mo, 06.09.2010, 15.00-18.00 Uhr, 
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5

Weitere Beratungstermine (ohne  EDV-Tests) 
werden nach individueller Vereinbarung unter 
0 61 03 / 31 31 – 13 40 im HLL, Dreieich 
(Sprendlingen), Frankfurter Str. 160-166, 
Zimmer 1.319 angeboten.

Hinweis: Bei allen Terminen erfolgt auch 
eine Beratung zur finanziellen Förderung im 
Rahmen der Qualifizierungsschecks. Nähere 
Information dazu s. S. 41

Kombi-Kurs Grundlagen der EDV
Der Kurs bietet einen Einstieg in die EDV und 
ist Grundlage für alle weiterführenden Kurse 
in den Bereichen Standardsoftware und Inter-
net. Anhand zahlreicher Übungen erlernen Sie 
das heute überall erforderliche Grundwissen 
der Computertechnologie und die Bedienung 
eines PC. Ziel ist die erste selbstständige 
Handhabung von PC und Internet sowie das 
Erstellen und Speichern eigener Textdateien. 
Themen:
- Grundlagen EDV und Internet (entspricht 
Bausteine 1+2 PC und Internet Basiswissen 
sowie Effektive Datenverwaltung): Hardware 
u. PC-Kaufberatung * Umgang mit Maus und 
Tastatur * Übersicht und Einblick in die gän-
gige Standardsoftware * Windows-Desktop u. 
Fenstertechnik * Datenstruktur u. der Umgang 
mit Speichermedien * sinnvolles Organisieren 
von Dateien auf der Festplatte * Grundlagen 
von Scannen u. Brennen * Internet: Zugangs-
voraussetzungen, Surfen, Suchen, Mailen
- Textverarbeitung Word (entspricht Textverar-
beitung Baustein 1): Texterfassung und -kor-
rektur * Textdokumente speichern u. drucken 
* Text markieren, kopieren, verschieben * 
grundlegende Formatierungen (Zeichen, Ab-
satz, Seiten)
Hinweise: In allen Schulungsstätten wird mit 
Office 2007 gearbeitet. Häusliche Übung zur 
Festigung des Unterrichtsstoffs ist erforderlich. 
Für Personen ohne eigenen PC werden im Kurs 
Übungsmöglichkeiten bekannt gegeben.

K 05.01.01 XXL mit Muße 
Jancu Fekler
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Do, 15.45-18.45 Uhr, ab 16.09.2010
e 163,-- (zzgl. e 62,-- EDV-Gebühr), 
12 Termine, 48 UE
Hinweis: Dieser Kurs ist extra langsam mit 
vielen Wiederholungen und Übungen.

K 05.01.03 
Hildegard Hügemann
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5
Mi, 18.30-21.30 Uhr, ab 29.09.2010
e 136,-- (zzgl. e 54,-- EDV-Gebühr), 
10 Termine, 40 UE

K 05.01.04 
Christiane Ebinger
Dietzenbach, vhs, Wilhelm-Leuschner-Str. 33, 
Raum E 3
Mo/Mi/Do, 08.30-12.00 Uhr, ab 25.10.2010, 
Ende 11.11.2010
e 136,-- (zzgl. e 54,-- EDV-Gebühr), 
9 Termine, 40 UE

Fachbereichs-
leitung:
Rita Hannebauer 
Tel. 0 61 03 / 
31 31 – 13 40
E-Mail: 
r.hannebauer@
kreis-offenbach.de

Die Computerräume der Kreis-vhs sind hell und freundlich eingerichtet. 
Gelernt wird in kleinen Gruppen von maximal 10 Personen an leistungsfähigen PC mit aktueller 
Software. Jedem Teilnehmenden steht ein eigener Rechner mit Internetzugang zur Verfügung. 
Unterstützt wird der Unterricht durch modernste didaktische Medien (Beamer, pädagogisches 
Netz und interaktive Tafel). Engagierte Kursleitungen sorgen für eine individuelle Betreuung 
und Förderung. 

Kurse für 
Schülerinnen und 
Schüler

PC-Grundlagen für Kids 
3./4. Kl. - Ferienkurs
Vom einfachen Text bis zum pfiffig gestalteten 
layout mit Symbolen, Bildern, ClipArts, Word-
Art gibt es tolle Anregungen und individuelle 
Förderung. In einer kleinen Gruppe lernen 
Kinder, die noch keine oder wenig Erfahrung 
am Computer besitzen, was sie alles mit der 
Textverarbeitung Word machen können. Mit 
diesen Fertigkeiten können z.B. Hausaufgaben 
oder hübsche Einladungskarten zur nächsten 
Geburtstagsfeier erstellt werden. Es wird auch 
gespeichert (USB-Stick) und gedruckt. Ge-
arbeitet wird mit der aktuellen Version Word 
2007 unter Windows Vista.
K 05.01.20 J
Helga Peters
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5
Mo-Fr, 18.-22.10.2010, 10.00-12.15 Uhr
e 38,-- (zzgl. e 15,-- EDV-Gebühr), 5 Termine, 
15 UE
- bereits ermäßigte Gebühr für Schüler/innen -

Word und mehr für Kids 
3.-5. Kl. - Ferienkurs
In einer kleinen Gruppe mit individueller Be-
treuung geht es um weiterführende Kenntnis-
se rund um den PC. Themen sind Hintergrund 
und Bildschirmschoner, Arbeiten mit dem 
USB-Stick, Tricks zum Gestalten von Hausauf-
gaben, Einladungen, CD-Covern, Visitenkarten. 
Wir lernen Excel kennen (Tabelle gestalten, 
Rechnen und Diagramme erzeugen), suchen 
im Internet und erstellen eine PowerPoint-
Präsentation. Gearbeitet wird mit der aktuellen 
Version Office 2007 unter Windows Vista.
K 05.01.25 J
Helga Peters
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5
Mo-Fr, 18.-22.10.2010, 13.30-15.45 Uhr
e 38,-- (zzgl. e 15,-- EDV-Gebühr), 5 Termine, 
15 UE
- bereits ermäßigte Gebühr für Schüler/innen -

32  	 Kreisvolkshochschule

Hildegard Hügemann







Kreisvolkshochschule	 33  

EDV

K 05.01.34 S
Helga Peters
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5
Do, 09.00-12.00 Uhr, ab 25.11.2010
e 54,-- (zzgl. e 34,-- EDV-Gebühr), 4 Termine, 
16 UE

PC-Aufbaukurs 
für Personen ab 55 Jahren - 
Fotobearbeitung mit Photoshop 
Elements 7
Sie haben eine Digitalkamera und möchten 
Ihre Fotos nun am Computer organisieren und 
bearbeiten. Mit dem Programm Photoshop 
Elements haben Sie hierzu alle Möglichkei-
ten, Sie werden erstaunt sein, wie einfach Sie 
mehr aus Ihren Bildern machen können. Wir 
behandeln folgende Themen: 
- 	Bilder von der Kamera auf den Computer 

übertragen und mit dem Organizer ordnen
- 	Bildkorrekturen (z.B. Helligkeit, Kontraste, 

rote Augen entfernen, schärfen, retuschieren)
- 	die richtigen Dateiformate und Auflösungen 

für E-Mail, Druck, Foto-CD
- 	ganz einfach eine Diashow mit den schöns-

ten Urlaubsfotos erstellen.
Sie erhalten Begleitunterlagen mit CD. Auf 
der CD ist eine 30-Tage-Lizenz von Photoshop 
Elements.
Voraussetzung: Windows-Kenntnisse
K 05.01.35 S
Mechthild Schwetje
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Mo-Fr, 04.-08.10.2010, 09.30-12.30 Uhr
e 68,-- (zzgl. e 34,-- EDV-Gebühr), 5 Termine, 
20 UE

Kurse für Personen 
ab 55 Jahren

PC-Grundlagen für Späteinsteiger 
ab 55 J
Im Kurs lernen Sie in aller Ruhe und mit vie-
len Übungen die grundlegenden Kenntnisse, 
damit Sie einen PC für private Zwecke nutzen 
können. Schwerpunkte sind die beiden inter-
essantesten Anwendungen für den Privatge-
brauch: die Textverarbeitung Word/WordPad 
und das Internet. Sie lernen ansprechendes 
Gestalten, Drucken und Speichern von Text-
dokumenten sowie Suchen von Informationen 
und Mailen kennen. Dabei werden natürlich 
auch die erforderlichen Basiskenntnisse im 
Umgang mit Maus und Tastatur behandelt.
Vorkenntnisse: keine
K 05.01.30 S
Helga Peters
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5
Di, 09.00-12.00 Uhr, ab 26.10.2010
e 109,-- (zzgl. e 46,-- EDV-Gebühr), 
8 Termine, 32 UE

Weitere Kurse für Späteinsteiger am Kursort 
Dietzenbach finden Sie im Programm der vhs 
Dietzenbach auf den Seiten 57-58.

Für Späteinsteiger besonders geeignet sind auch 
die folgenden Kurse in diesem Programm:

Kombi-Kurs Grundlagen der EDV 
K 05.01.01 XXL 
Jancu Fekler
Kursbeschreibung siehe S. 32

Google Earth, Google Maps, Google 
Streetview 
K 05.02.69 
Helge Tischler
Kursbeschreibung siehe S. 37

Alltagsaufgaben am PC problemlos 
meistern mit Office 2007 
K 05.02.08
Christiane Ebinger
Kursbeschreibung siehe S. 34 

Das hr4-Internetcafe - gemeinsam 
das weltweite Netz entdecken!
Nehmen Sie die Gelegenheit wahr, mit hr4 die 
ersten Schritte im Internet zu machen. Sie ler-
nen, wie man per Internet eine Reise bucht, 
die schönsten Urlaubsfotos per Mail verschickt 
oder mit Freunden und Familie per Mail in 
Verbindung bleibt. In gemütlicher Atmosphäre 
mit Kaffee und Gebäck sind Sie im hr4-Inter-
netcafe richtig.
Vorkenntnisse: Windows-Grundkenntnisse

K 05.01.33 S
Helga Peters
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Mi, 16.00-19.00 Uhr, ab 27.10.2010
e 54,-- (zzgl. e 34,-- EDV-Gebühr), 4 Termine, 
16 UE

PC-Aufbaukurs 
für Personen ab 55 Jahren - 
der sichere PC, Gefahrenabwehr 
aus dem Internet
Wer sich im Internet bewegt, begegnet unge-
wollt einer Vielzahl von Gefahren. Viren, Tro-
janer, Würmer oder Rootkits versuchen, einen 
Zugang zum PC zu finden, um sich dort ein-
zunisten und fragwürdige Aktivitäten zu entfal-
ten. Wenn der Rechner immer langsamer wird 
und die Zahl der unerwünschten Werbemails 
(Spam) sich häuft, kann man davon ausge-
hen, dass eine Infizierung mit Schadsoftware 
stattgefunden hat. Im Kurs erfahren Sie, wie 
Sie sich vor Schadprogrammen schützen und 
was Sie bei Befall tun können.
Voraussetzung: Windows-Kenntnisse
K 05.01.36 S
Helge Tischler
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5
Mo, 16.30-19.30 Uhr, ab 27.09.2010, 
Ende 11.10.2010
e 41,-- (zzgl. e 12,-- EDV-Gebühr), 3 Termine, 
12 UE

Helga Peters
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Kennen Sie Ihr Handy?
In einer kleinen Gruppe lernen Sie die wichtigs-
ten Funktionen Ihres Handy kennen: die Grund-
regeln des Mobiltelefonierens, die wichtigsten 
Tasten und ihre Funktionen, das Telefonbuch/-
verzeichnis, die Mobilbox, SMS erstellen-versen-
den-antworten-löschen, Tastensperre, Klingel-
töne, allgemeine Tipps.
K 05.01.37 S
Jancu Fekler
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 4
Mo, 01.11.2010, 15.00-18.00 Uhr
e 12,--, 1 Termin, 4 UE

Kombi-Kurse 
MS-Office

Kombi-Paket MS-Office 2007 - 
Word, Excel und Outlook 
Dieser Kurs vermittelt die im Büroalltag am 
häufigsten benötigten Windows-Anwendun-
gen. Wenn Sie in Word und Windows Kennt-
nisse entsprechend dem Kombi-Kurs Grund-
lagen der EDV besitzen, profitieren Sie von 
fortgeschrittenen Möglichkeiten in Word und 
erarbeiten Excel sowie Outlook von Grund auf. 
Außerdem lernen Sie die Möglichkeiten des 
Datenaustauschs zwischen diesen Program-
men kennen. Themen:
- 	Word (entspricht Textverarbeitung Baustein 

2): erweiterte Formatierungen (Numme-
rieren und Aufzählen, Kopf- und Fußzeilen, 
Rahmen und Schattierungen, Spaltensatz, 
Fuß- und Endnoten), Tabulatoren und Ta-
bellen, AutoText, automatische Arbeitshilfen 
(z.B. Suchen und Ersetzen), Anpassung von 
Word an die eigenen Arbeitsbedürfnisse

- 	Excel (entspricht Tabellenkalkulation Baustein 
1): Aufbau, Aufbereitung und Gestaltung von 
Tabellen, einfache Rechenoperationen, For-
matieren von Tabellen u. Mappen, einfache 
mathematische, statistische u. Datums-Funk-
tionen, Diagrammerstellung, Ausfüllen u. Sor-
tieren von Datenreihen, relative u. absolute 
Adressierung, Drucken

- 	Outlook (entspricht Kommunikation Bau-
steine 1+2): Outlook-Benutzeroberfläche u. 
Ansichten, persönliches Adressbuch aufbau-

en u. pflegen, (wiederkehrende) Termine u. 
Ereignisse planen, E-Mail-Korrespondenz 
und damit verbundene Sicherheitsaspekte, 
Ordnerverwaltung, Kontakte, Gruppen u. 
Verteilerlisten, Besprechungen planen u. be-
arbeiten, Regelassistent inkl. Spam-Filter

Hinweis: Dieser Kurs ist gut geeignet als Fort-
setzung des Grundkurses, setzt aber voraus, 
dass die dort vermittelten Kenntnisse durch 
häusliche Übungen gefestigt sind.

K 05.02.01 
Hildegard Hügemann
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5
Mo/Mi/Fr, 09.00-12.00 Uhr, ab 13.09.2010, 
Ende 08.10.2010
e 163,-- (zzgl. e 62,-- EDV-Gebühr), 
12 Termine, 48 UE

K 05.02.02 
Oliver Weck
Dietzenbach, vhs, Wilhelm-Leuschner-Str. 33, 
Raum E 3
Do, 18.30-21.30 Uhr, ab 28.10.2010
e 109,-- (zzgl. e 46,-- EDV-Gebühr), 
8 Termine, 32 UE

K 05.02.03 BU 
Dr. Zisis Basdos
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Mo-Fr, 08.-12.11.2010, 09.00-15.30 Uhr
e 136,-- (zzgl. e 54,-- EDV-Gebühr), 
5 Termine, 40 UE

K 05.02.04 
Christiane Ebinger
Dietzenbach, vhs, Wilhelm-Leuschner-Str. 33, 
Raum E 3
Mo/Mi/Do, 09.00-12.00 Uhr, ab 22.11.2010, 
Ende 16.12.2010
e 163,-- (zzgl. e 62,-- EDV-Gebühr), 
12 Termine, 48 UE

Qualifizierungsschecks in Hessen – 
finanzielle Förderung beruflicher 
Bildung
Infos siehe S. 41

Fit für Ausbildung und Arbeit mit 
Office 2007
Dieser Kurs bietet Ihnen praxisorientiertes Ba-
siswissen in WORD (Textverarbeitung), EXCEL 
(Tabellenkalkulation), POWERPOINT (Präsen-
tation), ACCESS (Datenbank) und OUTLOOK 
(Bürokommunikation). Sie erhalten damit 
einen Überblick in alle Office-Anwendungen, 
gleichzeitig erlernen Sie den sicheren Umgang 
mit dem Internet. Erfahren Sie, dass Lernen 
auch Spaß machen kann! Je nach beruflichen 
Anforderungen sollten im Anschluss vertiefen-
de Kurse besucht werden.
Voraussetzung: EDV-Basiswissen, empfehlens-
wert sind Kenntnisse in der Datenverwaltung 
mit dem Dateimanager Windows-Explorer.
K 05.02.05 
Marianne Linnemannstöns
Dietzenbach, vhs, Wilhelm-Leuschner-Str. 33, 
Raum E 3
Di, 19.00-21.30 Uhr, ab 14.09.2010
e 136,-- (zzgl. e 54,-- EDV-Gebühr), 
12 Termine, 40 UE

Open Office - die kostenlose 
Alternative zu MS-Office 
In diesem Kurs lernen Sie die wichtigsten 
Anwendungen von Open Office kennen: Die 
Textverarbeitung (Writer) und die Tabellen-
kalkulation (Calc) werden in ihren vielfältigen 
Funktionen ausführlich behandelt, das Präsen-
tationswerkzeug (Impress) wird in Grundzügen 
vorgestellt. Open Office bietet Ihnen einen gro-
ßen Leistungsumfang und kann kostenlos aus 
dem Internet herunter geladen werden.
K 05.02.06 
Jancu Fekler
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Do, 19.00-22.00 Uhr, ab 16.09.2010
e 136,-- (zzgl. e 54,-- EDV-Gebühr), 
10 Termine, 40 UE

Alltagsaufgaben am PC problemlos 
meistern mit Office 2007 
Sie benötigen einen Aushang für das schwarze 
Brett? Für eine Familienfeier möchten Sie die 
Einladungen selbst gestalten und die geplante 
Städtereise soll per Internet recherchiert wer-
den? Anschließend sollen die digitalen Bilder 
am Bildschirm präsentiert werden? Sie möch-
ten außerdem Ihre Korrespondenz und Ihre 
Dateien und Ordner in den Griff bekommen 
und einige einfache Berechnungen in Excel 
durchführen? In diesem praxisorientierten 
Kurs erfahren Sie, wie solche alltäglichen Pro-
bleme mit Word, Excel, PowerPoint und Inter-
net gelöst werden.
Voraussetzung: Grundkenntnisse PC
K 05.02.08 
Christiane Ebinger
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5
Mo/Mi, 15.00-18.00 Uhr, 
01.11.-10.11. und 22.11.-08.12.2010
e 136,-- (zzgl. e 54,-- EDV-Gebühr), 
10 Termine, 40 UE

Microsoft anerkanntes EDV-Weiter-
bildungszentrum
Die Kreis-vhs Offenbach hat die Qualität der 
EDV-Kurse stetig verbessert und professio-
nalisiert. In den Schulungsorten Dreieich 
(Sprendlingen), Dietzenbach und Rödermark 
wurde ein Niveau erreicht, das vom weltweit 
größten Softwarehersteller mit dem Titel 
„Microsoft anerkanntes Weiterbildungs-
zentrum“ ausgezeichnet wurde. Für jeden 
Teilnehmenden steht ein PC mit den neuesten 
Softwareprodukten zur Verfügung. Der 
Einsatz eines Beamer und anderer Präsen-
tationsmedien ermöglicht den erfahrenen, 
aus der Praxis kommenden Kursleitungen 
moderne didaktische Methoden.

Fit fürs Büro mit Office 2007 - 
Aufbauwissen Word und Power-
Point Basiswissen 
Dieser Kurs ist gut geeignet nach dem Kombi-
Paket MS-Office oder für Quereinsteiger/innen 
mit entsprechenden gefestigten Vorkenntnis-
sen. Sie vertiefen Ihre vorhandenen Kenntnis-
se in Word und lernen zudem, wie Kontakte 
aus Outlook in Word für die Erstellung von Se-
rienbriefen verwendet werden. Außerdem eig-
nen Sie sich das Grundwissen PowerPoint an, 
so dass Sie die Basisanforderungen für eine 
Sekretariatstätigkeit erfüllen. Themen:
- 	Word (entspricht Textverarbeitung Baustein 

3): Geschäftsbrief nach DIN 5008 * Serien-
brief und Etikettendruck * Dokument- und 
Formatvorlagen

- 	PowerPoint (entspricht Präsentation Baustein 
1): Erstellen einer animierten Präsentation 
mit Aufzählungen, Nummerierungen, Kopf-/
Fußzeilen, Folienhintergrund * Drucken von 
Folien, Handzetteln und Notizen * Erstellen 
und Bearbeiten grafischer Elemente * Mas-
terfolien/Entwurfsvorlagen

- 	Outlook: Kontakte, Gruppen und Verteiler-
listen für Seriendruck von Geschäftsbriefen 
und Etiketten verwenden.

Hinweis: Nach diesem Kurs besitzen Sie alle 
Kenntnisse, um die Prüfungen Textverarbei-
tung Basic und Kommunikation mit Outlook 
ablegen zu können.

Jancu Fekler

BU



Sie finden uns im Internet 
unter:
www.kreis-vhs-offenbach.de



K 05.02.18
Christiane Ebinger
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Sa 06.11., 13.11., 20.11., 27.11., 
04.12.2010., jeweils 8.00-17.00 Uhr 
für Erzieher/innen mit guten Vorkenntnissen
Kostenübernahme durch „Schulen ans Netz“

Ansprechende Publikationen 
erstellen mit dem Publisher 2010 
Premiumkurs Kleingruppe
Mit Publisher können Sie schnell und einfach 
ansprechende Publikationen für verschiedene 
Zwecke erstellen. Mithilfe der mitgelieferten 
Vorlagen lassen sich beispielsweise Handzet-
tel, Broschüren, Etiketten, Grußkarten, Kalen-
der, Visitenkarten oder Magazine ohne großen 
Zeitaufwand anfertigen. Darüber hinaus ist es 
möglich, Publikationen ganz nach eigenen Vor-
stellungen zu gestalten.
Voraussetzung: gute Windows- und Word-
grundkenntnisse
K 05.02.19 BU – I/2011
Christiane Ebinger
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Mo-Fr, 21.-25.02.2011, 09.00-16.00 Uhr
e 203,-- (zzgl. e 54,-- EDV-Gebühr), 
5 Termine, 40 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Modul 
Textverarbeitung

Word spezial Büroalltag: 
Seriendruck mit Word 2007 - 
Premiumkurs Kleingruppe
Die Seriendruckfunktion kann mehr als Sie 
glauben! Entdecken und nutzen Sie die vielfäl-
tigen Möglichkeiten: 
- 	Erstellen Sie nicht nur Serienbriefe, Verzeich-

nisse/Listen und Serien-E-Mails, sondern 
bedrucken Sie auch Umschläge u. Etiketten

- 	Ein einziger Serienbrief, aber unterschied-
licher Text? Optimieren und individualisieren 
Sie Seriendokumente und Felder

- 	Filtern und sortieren Sie Datensätze, z.B. 
um nur Briefe für bestimmte Empfänger zu 
erstellen.

Vorkenntnisse: Bausteine 1 und 2 Textverar-
beitung
K 05.02.22 WE 
Christiane Ebinger
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Fr/Sa, 24./25.09.2010, 
Fr 18.00-21.00 Uhr, Sa 09.00-16.00 Uhr
e 79,-- (zzgl. e 26,-- EDV-Gebühr), 2 Termine, 
12 UE 
- keine Gebührenermäßigung / -befreiung -

EDV
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K 05.02.11 
Hildegard Hügemann
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5
Mo/Mi/Fr, 09.00-12.30 Uhr, ab 08.11.2010, 
Ende 26.11.2010
e 136,-- (zzgl. e 54,-- EDV-Gebühr), 
9 Termine, 40 UE

K 05.02.12 BU 
Christiane Ebinger
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Mo-Fr, 15.-19.11.2010, 09.00-15.30 Uhr
e 136,-- (zzgl. e 54,-- EDV-Gebühr), 
5 Termine, 40 UE

K 05.02.13 
Christiane Ebinger
Dietzenbach, vhs, Wilhelm-Leuschner-Str. 33, 
Raum E 3
Mo/Mi/Do, 08.30-12.00 Uhr, 
ab 10.01.2011, Ende 27.01.2011
e 136,-- (zzgl. e 54,-- EDV-Gebühr), 
9 Termine, 40 UE

Die perfekte Büro-Assistenz-
kraft - PowerPoint, Excel und Word 
2010 professionell
Premiumkurs Kleingruppe
Die perfekte Assistenzkraft im Büro muss weit 
mehr beherrschen als das, was im Kurs „Fit 
fürs Büro“ vermittelt wird. In diesem Kurs 
erwerben Sie fortgeschrittene Kenntnisse in 
Word, Excel und PowerPoint. Themen: 
- 	Word (entspricht Bausteine 1 Word pro): 

Format- u. Dokumentvorlagen, Formulare, 
Festlegung von Standardvorgaben

- 	Excel (entspricht Baustein 2): erweiterte For-
matierungs- und Diagrammfunktionen, ver-
tiefte Arbeit mit Formeln und Funktionen, Be-
reichsnamen, SmartTags, Datenlisten filtern

- 	PowerPoint (entspricht Baustein 2): mit eige-
nen Vorlagen arbeiten, erweiterte grafische 
Gestaltungsmöglichkeiten, Diagramme, Or-
ganigramme, Strukturdiagramme, Arbeiten 
in Masteransichten, Film u. Sound einfügen, 
Hyperlinks uvm

- 	Integration in Office: Verknüpfungen aller Of-
fice-Anwendungen, mit Ole-Objekten arbeiten 

K 05.02.14 BU – I/2011
Christiane Ebinger
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Mo-Fr, 14.-18.02.2011, 09.00-16.00 Uhr
e 203,-- (zzgl. e 54,-- EDV-Gebühr), 
5 Termine, 40 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Medienqualifizierung für 
Erzieherinnen und Erzieher 
Der Computer erleichtert mit Internet, E-Mail 
und Office-Programmen Ihren Arbeitsalltag 
als Erzieherin oder Erzieher. Im Internet fin-
den Sie Anregungen zu Spielen, Liedern und 
Projekten. Sie können sich dort auch mit Kol-
leginnen und Kollegen austauschen und viele 
Weiterbildungsmöglichkeiten nutzen. Mit Bild-
bearbeitungssoftware kann die Entwicklung 
der Kinder dokumentiert werden, Serienbriefe 
helfen bei der Erstellung von Einladungen, 
PowerPoint unterstützt Sie bei der Vorstellung 
Ihrer Einrichtung. 
Die Medienqualifizierung im Umfang von 40 
UE führt das pädagogische Fachpersonal im 
frühkindlichen Bereich an die digitalen Medien 
und den „Lernort Internet“ praxisnah heran. 
Mit anschaulichen Beispielen werden die Er-
zieherinnen und Erzieher in die Lage versetzt, 
den Computer in der eigenen Einrichtung 
auch für medienpädagogische Projekte und 
zur Medienkompetenzförderung einzusetzen 
sowie das Internet zur eigenen Weiterbildung 
zu nutzen. 
Darüber hinaus erhalten Sie in dieser Schulung 
einen Überblick über Möglichkeiten und Gefah-
ren von Medien in Kinderhänden. Viele Praxis-
beispiele geben Ihnen Anregungen, wie Sie den 
Computer direkt für Projekte und zur Medien-
kompetenzförderung einsetzen können. 
Die Teilnahme ist entgeltfrei, da die Schulun-
gen über das Bundesministerium für Bildung 
und Forschung (BMBF) und den Europäischen 
Sozialfonds (ESF) gefördert werden. 
Hinweis: Bitte melden Sie sich zunächst bei 
„Schulen ans Netz“ an, damit die Kostenüber-
nahme geklärt ist: www.schulen-ans-netz.de, 
Tel. 02 28 / 9 10 48 – 2 59 oder -2 60. Wei-
tere Schulungstermine bei der Kreis-vhs  sind 
für 2011 geplant. Weitere Informationen unter 
0 61 03 / 31 31 – 13 40  Rita Hannebauer.

K 05.02.15
Christiane Ebinger
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Fr: 20.08., Di: 24.08., Fr: 27.08., 
Di: 31.08., Fr 03.09.2010, 
jeweils 8.00-17.00 Uhr
für Erzieher/innen ohne bzw. mit sehr gerin-
gen Vorkenntnissen
Kostenübernahme durch „Schulen ans Netz“

K 05.02.16
Christiane Ebinger
Dietzenbach, vhs, Wilhelm-Leuschner-Str. 33, 
Raum E 3
Mi 18.08., 25.08., 01.09., 15.09., 
22.09.2010, jeweils 8.00-17.00 Uhr
für Erzieher/innen mit Grundkenntnissen in 
Word, Ordnerverwaltung und Internet sowie 
sicherer Maushandhabung
Kostenübernahme durch „Schulen ans Netz“

K 05.02.17
Christiane Ebinger
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5
Di/Do 16.09, 21.09., 23.09., 28.09., 
30.09.2010., jeweils 8.00-17.00 Uhr 
für Erzieher/innen mit guten Vorkenntnissen
Kostenübernahme durch „Schulen ans Netz“

Word 2010 Spezial Büroalltag 
(Bausteine 2-5)
Die Textverarbeitung mit Word 2010 von der 
professionellen Gestaltung bis zum perfekten 
Seriendruck ist Inhalt dieses Kurses. Wenn Sie 
Grundkenntnisse mit Word aus älteren Versio-
nen besitzen und diese auffrischen und für die 
Anwendung im Büroalltag vertiefen wollen, eig-
nen Sie sich hier die professionellen Techniken 
an. Themen: Zeichen-, Absatz-, Seitenforma-
tierungen * Rahmen, Linien, Schattierungen 
* Briefe gestalten nach DIN 5008 * Doku-
ment- u. Formatvorlagen * Inhaltsverzeichnis 
* Tabellen u. Tabulatoren * Schnellbausteine * 
Seriendruck * Kopf- u. Fußzeilen * die neuen 
Designs in Word 2010 * Umgang mit langen 
Texten, Einfügen von Inhalts- u. Abbildungsver-
zeichnis sowie Index.
K 05.02.27 BU 
Christiane Ebinger
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Mo-Fr, 31.01.-04.02.2011, 
09.00-16.00 Uhr
e 136,-- (zzgl. e 54,-- EDV-Gebühr), 
5 Termine, 40 UE 

Hinweis:
Alle PC-Bildungsurlaube enthalten einen von 
der Gesetzgebung vorgeschriebenen Anteil 
von mind. 20% gesellschaftspolitische Bil-
dung, der in diesem Fall auf die gesetzlichen 
Bestimmungen von Datenverarbeitung und 
-schutz in Deutschland und der Europäischen 
Union abgestimmt ist. Themen sind außer-
dem: „Internationaler Datentransfer, dessen 
Nutzen und Gefahren“, „Computerkrimina-
lität und ihre Bekämpfung“, „Veränderung 
von Arbeitsmärkten und Arbeitsplätzen durch 
Datenverarbeitung“ sowie „Geschichte und 
gesellschaftliche Dimensionen des Internet”.

Modul 
Tabellenkalkulation

Baustein 1: Tabellenkalkulation 
Basiswissen mit Excel 2007
Dieser Kurs bietet anhand zahlreicher Übun-
gen den effektiven Einstieg in die vielfältigen 
Möglichkeiten des meistgenutzten Tabellenkal-
kulationsprogramms. Ziel ist die erste, sichere 
und selbstständige Anwendung von Excel und 
das ansprechende Gestalten von Tabellen und 
Mappen. Themen: Struktur und Handhabung 
des Excel-Arbeitsbildschirms * Aufbau und 
Aufbereitung von Tabellen und Mappen * 
einfache Rechenoperation * Formatieren von 
Tabellen und Mappen * einfache mathemati-
sche, statistische und Datums-Funktionen * 
die Diagrammerstellung * Ausfüllen und Sor-
tieren von Datenreihen * relative und absolute 
Adressierung * Druck von Tabellen
Voraussetzung: Grundkenntnisse EDV

K 05.02.30 WE – Premiumkurs 
Kleingruppe
Uwe Daneke
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Sa/So, 18./19.09.2010, 09.00-16.00 Uhr
e 85,-- (zzgl. e 30,-- EDV-Gebühr), 2 Termine, 
16 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Christiane Ebinger

BU

BU

BU

BU

BU



Uwe Daneke

Ihr heißer Draht 
zur Kreis-vhs
0 61 03 / 31 31 - 13 13


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K 05.02.31 
Dietmar Miersch
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5
Di, 19.00-22.00 Uhr, ab 09.11.2010
e 54,-- (zzgl. e 30,-- EDV-Gebühr), 4 Termine, 
16 UE

Baustein 2: Professionelles 
Arbeiten mit Excel 2007 - 
Premiumkurs Kleingruppe
Dieser Kurs wendet sich an alle, die bereits 
Grundkenntnisse besitzen und ihre Kenntnisse 
vertiefen möchten. Ziel ist das sichere, prakti-
sche Beherrschen der mächtigen Arbeitswerk-
zeuge von Excel, die ein schnelles und pro-
fessionelles Gestalten von Tabellen gestatten. 
Themen: die Datenbankfunktion von Excel * 
erweiterte Formatierungs- und Diagrammfunk-
tionen * Tabellen filtern und sortieren * die 
Arbeit mit Formeln und Funktionen * Bereichs-
namen * Smart-Tags * Daten auswerten und 
konsolidieren mit PIVOT-Tabellen
Voraussetzung: Excel-Basiswissen
K 05.02.32 WE 
Uwe Daneke
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Fr-So, 10.-12.12.2010, 
Fr 18.30-21.30 Uhr, Sa/So 09.00-16.00 Uhr
e 102,-- (zzgl. e 34,-- EDV-Gebühr), 
3 Termine, 20 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Formeln und Funktionen mit 
Excel 2007 
Viele Anwender/innen von Excel beherrschen 
die Arbeit in Tabellenblättern recht gut, aber 
haben Schwierigkeiten im Umgang mit Re-
chenformeln und Funktionen. Damit die Mög-
lichkeiten von Excel besser ausgeschöpft wer-
den können, sind die vielfältigen Formeln und 
Funktionen Thema eines eigenständigen Semi-
nars: Rechen-, Vergleichs-, Verkettungsoperato-
ren * Entwicklung von Formeln * Verwendung 
des Funktionsassistenten * mathematische 
und statistische Funktionen * Datums- und 
Zeitfunktionen * Logische Funktionen (WENN, 
UND, ODER) * Verweisfunktionen (SVERWEIS, 
WVERWEIS)
Vorkenntnisse: Excel-Basiswissen
K 05.02.33 WE 
Uwe Daneke
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Fr/Sa, 29./30.10.2010, 
Fr 18.30-21.30 Uhr, Sa 09.00-16.00 Uhr
e 41,-- (zzgl. e 26,-- EDV-Gebühr), 2 Termine, 
12 UE

Komplexe Formeln mit Excel 2010 
- Premiumkurs Kleingruppe
Excel ist ein wichtiges Werkzeug in vielen Be-
reichen des Berufslebens. Einfache Formeln 
und Funktionen reichen aber manchmal nicht 
aus. Dann ist es notwendig komplexe Formeln 
aufzustellen. In diesem Kurs erfahren Sie, wie 
man Formeln und Funktionen schachtelt und 
über mehrere Tabellenblätter und/oder Datei-
en verknüpft.
Voraussetzung: Kenntnisse Excel Baustein 
1+2
K 05.02.34 
Dietmar Miersch
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Sa, 22.01.2011, 09.00-16.00 Uhr
e 53,-- (zzgl. e 8,-- EDV-Gebühr), 1 Termin, 
8 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Excel 2007 Einführung in die VBA 
Programmierung - 
Premiumkurs Kleingruppe
Microsoft-Produkte verfügen über die Pro-
grammiersprache Visual Basic for Applications 
(VBA). Mit Hilfe von VBA kann eine Tabelle in-
dividuellen Bedürfnissen und Aufgaben ange-
passt werden. 
Voraussetzung: routiniertes Excel-Wissen
K 05.02.39 WE 
Dietmar Miersch
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5
Sa/So, 04./05.12.2010, 09.00-16.00 Uhr
e 85,-- (zzgl. e 16,-- EDV-Gebühr und e 8,-- 
Seminarunterlage vom Kursleiter), 2 Termine, 
16 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Modul Präsentation

Baustein 1: Präsentation 
Basiswissen mit PowerPoint 2007
Präsentationen gehören heute häufig zur Ba-
sisqualifikation im Berufsleben. Dieser Kurs 
bietet dazu anhand zahlreicher Übungen den 
effektiven Einstieg in die vielfältigen Möglich-
keiten des aktuellen Standard-Präsentations-
programms. Ziel ist die erste, sichere und 
selbstständige Anwendung von Powerpoint 
und die ansprechende Gestaltung von Foli-
ensequenzen. Themen: Inhalt, Aufbau und 
Gestaltung von Präsentationen * grundlegen-
de Werkzeuge zum Aufbau und Gestalten von 
Folien(sätzen) * Aufzählungen und Nummerie-
rungen, Kopf- und Fußzeilen, Folienhintergrund 
* Drucken von Folien, Notizen, Gliederungen, 
Handzetteln * einfache Folienübergänge und 
Animationen * Vorführung einer Präsentation; 
der Foliennavigator * Erstellen u. Bearbeiten 
grafischer Elemente
Vorkenntnisse: Grundlagen der EDV
K 05.02.40 WE 
Christiane Ebinger
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5
Fr/Sa, 17./18.09. und 01./02.10.2010, 
Fr 18.30-21.00 Uhr, Sa 09.00-15.00 Uhr
e 68,-- (zzgl. e 34,-- EDV-Gebühr), 4 Termine, 
20 UE

Baustein 2: Professionelles 
Präsentieren mit Powerpoint 2010 
- Premiumkurs Kleingruppe
Dieser Kurs wendet sich an alle, die bereits 
Grundkenntnisse von Powerpoint besitzen und 
ihre Kenntnisse vertiefen möchten. Ziel ist das 
sichere, praktische Beherrschen der wichtigen 
Präsentationswerkzeuge von Powerpoint, die 
ein fundiertes und professionelles Gestalten 
von Foliensätzen gestatten. Themen: Einfügen 
und Formatieren von Textfeldern, Grafiken, 
Diagrammen und Tabellen * Einfügen von Foli-
en und Objekten aus anderen Präsentationen 
* Gestaltungsrichtlinien für Folien * Planung 
einer Präsentation * Folien-, Titel-, Handzettel- 
und Notizenmaster * Masterfolien/Entwurfs-
vorlagen * interaktive Schaltflächen u. Aktions-
einstellungen * Einfügen und Bearbeiten von 
Verknüpfungen * mit Powerpoint-Präsentatio-
nen unterwegs: Export mit Pack & Go
Vorkenntnisse: Powerpoint-Basiswissen
K 05.02.41 WE 
Christiane Ebinger
Dietzenbach, vhs, Wilhelm-Leuschner-Str. 33, 
Raum E 3
Fr/Sa, 14./15. und 21./22.01.2011, 
Fr 18.30-21.00 Uhr, Sa 09.00-15.00 Uhr
e 102,-- (zzgl. e 20,-- EDV-Gebühr), 
4 Termine, 20 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Das Präsentationsprogramm 
PowerPoint 2010 im Büroalltag - 
Premiumkurs Kleingruppe
Im Bildungsurlaub werden die Inhalte der Bau-
steine 1 und 2 behandelt, d.h. die Grundlagen 
bis hin zur professionellen Handhabung der 
vielfältigen Werkzeuge. Die Zweiteilung des 
Bildungsurlaubs, die gesetzlich zulässig ist, er-
möglicht eine bessere Übung und Vertiefung. 
Vorkenntnisse: entsprechend Modul Grund-
lagen der EDV
K 05.02.42 BU – I/2011
Christiane Ebinger
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Mo-Fr, 07.-11.02.2011, 09.00-16.00 Uhr
e 203,-- (zzgl. e 54,-- EDV-Gebühr), 
5 Termine, 40 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Modul Datenbank-
anwendung
Datenbank Access 2007- 
Premiumkurs Kleingruppe
Access ist ein universell einsetzbares Daten-
bank-Managementsystem für kleine, aber auch 
hochkomplexe Anwendungen. Es gibt kaum 
eine Konkurrenz zu Access, was das schnelle 
Erstellen von Benutzeroberflächen für den Zu-
griff auf die Daten in relationalen Datenbanken 
angeht. In diesem Bildungsurlaub erlernen Sie 
die grundlegenden Kenntnisse zur Datenmo-
dellierung, die die zu erfassenden Daten in ein 
relationales Datenbankmodell überführen. Da-
bei geht es um Techniken der Datenmodellie-
rung, Namenskonventionen, Normalisierung, 
Integritätsregeln und Beziehungen. Auf dieser 
Basis werden verschiedene Abfragetypen erar-
beitet, Formulare und Berichte erstellt bis hin 
zum Aufbau einer gesteuerten Benutzerober-
fläche. Durch die Zweiteilung des Kurses kön-
nen die Themen geübt und vertieft werden.

K 05.02.53 BU 
Hildegard Hügemann
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Mo-Mi, 25.-27.10. und 
Mo/Di 01./02.11.2010, 08.00-14.30 Uhr
e 203,-- (zzgl. e 54,-- EDV-Gebühr), 
5 Termine, 40 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Modul 
Kommunikation

Baustein 1: Outlook 2007 Basis-
wissen - Premiumkurs Kleingruppe
Als „Personal Information Manager“ ist MS 
Outlook eine zentrale PC-Schaltstelle für alle 
Kontakt- und Termindaten; es befindet sich im 
Standard-Lieferumfang von Office. Das Pro-
gramm wird eingesetzt, um den Büroalltag (in-
tern: lokal am Einzelplatzrechner bzw. im loka-
len Netzwerk; extern: Zugang zum Internet) zu 
organisieren und überschaubarer zu gestalten. 
Ziel ist die erste, routinierte Handhabung von 
Outlook mit seinen vielfältigen Organisations-
möglichkeiten. Themen: die Outlook-Benut-
zeroberfläche * Outlook-Ansichten individuell 
einstellen * persönliches Adressbuch aufbau-
en u. pflegen * (wiederkehrende)Termine u. 
Ereignisse planen * E-Mail-Korrespondenzen 
und damit verbundene Sicherheitsaspekte * 
Ordnerverwaltung in Outlook
Vorkenntnisse: Grundkenntnisse EDV und 
Internet

K 05.02.60 
Tadeusz Olszowski
Dietzenbach, vhs, Wilhelm-Leuschner-Str. 33, 
Raum E 3
Sa, 25.09.2010, 09.00-16.00 Uhr
e 43,-- (zzgl. e 22,-- EDV-Gebühr), 1 Termin, 
8 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

K 05.02.61 
Kaia Lang
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
So, 07.11.2010, 09.00-16.00 Uhr
e 43,-- (zzgl. e 22,-- EDV-Gebühr), 1 Termin, 
8 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

BU

BU



nie wieder verzweifelt nach einem bestimmten 
Foto suchen müssen. Damit ist die Fähigkeit 
des Organizers aber noch nicht erschöpft. Er 
ist auch dazu da, Fotos auf die Schnelle zu be-
arbeiten oder Ihre Bilder bequem per E-Mail zu 
versenden. Aus diesem Grund bietet der Kurs 
den idealen Einstieg in die Fotobearbeitung. 
Vorkenntnisse: Grundkenntnisse Windows
K 05.02.80 
Christiane Ebinger
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5
Di/Do, 14.00-17.00 Uhr, ab 26.10.2010, 
Ende 04.11.2010
e 54,-- (zzgl. e 16,-- EDV-Gebühr), 4 Termine, 
16 UE 

Bildbearbeitung mit Adobe 
Photoshop Elements 7 (Teil 2) - 
der Editor
Wenn Sie ein Foto nicht nur auf die Schnelle 
bearbeiten, sondern alle Möglichkeiten und 
Funktionen nutzen möchten, die Photoshop 
Elements bereitstellt, brauchen Sie den Editor. 
Hier finden Sie alle Werkzeuge zur vollstän-
digen und differenzierten Fotobearbeitung. 
Inhalte: Beleuchtungskorrektur * Farbstiche 
entfernen * Kontrast verbessern mit der Ton-
wertkorrektur * Bilder schärfen u. gerade rich-
ten * Kameraverzerrung korrigieren * Einsatz 
diverser Filter zur Verbesserung der Bildqua-
lität * Korrekturen von Bildbereichen * Bilder 
mit Text versehen * Erster Einstieg in die Eben-
entechnik. 
Voraussetzung: gute Grundkenntnisse 
Windows
Hinweis: dieser Kurs ist auch für Interessen-
ten geeignet, die nicht an Teil 1 Organizer teil-
genommen haben
K 05.02.83 
Christiane Ebinger
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5
Di/Do, 15.00-18.00 Uhr, ab 23.11.2010, 
Ende 07.12.2010
e 68,-- (zzgl. e 36,-- EDV-Gebühr), 5 Termine, 
20 UE 

Bildbearbeitung mit Adobe 
Photoshop Elements 7 (Teil 3) - 
Mit Ebenen arbeiten
Der Kurs vertieft und erweitert die im zweiten 
Teil erworbenen Kenntnisse. Im Mittelpunkt 
steht die Optimierung der Bildqualität, dazu 
wird verstärkt mit der Ebenentechnik und Mas-
kierungsebenen gearbeitet. Oft reicht es, nur 
einen Teilbereich des Fotos zu bearbeiten, hier 
kommen die unterschiedlichen Auswahlwerk-
zeuge von Photoshop Elements zum Einsatz. 
Ein wesentlicher Reiz der digitalen Bildbear-
beitung liegt in den vielfältigen Möglichkeiten, 
die sie für Fotomontagen bietet. Lernen Sie im 
Kurs, wie das geht. Außerdem erstellen Sie ein 
Panoramabild.
Voraussetzung: Adobe Fotoshop Elements 
Teil 2
K 05.02.84 
Christiane Ebinger
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5
Di/Do, 15.00-18.00 Uhr, ab 11.01.2011, 
Ende 27.01.2011
e 82,-- (zzgl. e 26,-- EDV-Gebühr), 6 Termine, 
24 UE 
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EDV

Baustein 2: Büromanagement mit 
Outlook 2007 - 
Premiumkurs Kleingruppe
Dieser Kurs wendet sich an alle, die Outlook 
zur Verwaltung ihrer E-Mail-Korrespondenz 
bereits nutzen und ihren Büroalltag perfekter 
organisieren und effizienter gestalten möch-
ten. Themen: persönliche Ordner verwalten u. 
archivieren * Besprechungen planen und bear-
beiten * Kontakte, Gruppen und Verteilerlisten 
* Regelassistent inkl. Spam-Filter * Aufgaben-
liste erstellen und organisieren * Automatisie-
rung von Outlook-Funktionen
Vorkenntnisse: Outlook-Basiswissen

K 05.02.65 
Tadeusz Olszowski
Dietzenbach, vhs, Wilhelm-Leuschner-Str. 33, 
Raum E 3
Sa, 30.10.2010, 09.00-16.00 Uhr
e 43,-- (zzgl. e 8,-- EDV-Gebühr), 1 Termin, 
8 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

K 05.02.66 
Kaia Lang
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
So, 21.11.2010, 09.00-16.00 Uhr
e 43,-- (zzgl. e 8,-- EDV-Gebühr), 1 Termin, 
8 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Grafik- und Bild-
bearbeitung / 
Multimedia

MS-OneNote - Ihr individuelles 
digitales Informationssystem und 
Lexikon - 
Premiumkurs Kleingruppe
OneNote2007 ist Bestandteil des MS-Office 
2007-Paketes und mehr als nur ein digitaler 
Notizblock. Es wird zu Unrecht bei vielen Of-
fice-Nutzern vernachlässigt. Neben einfachen 
Notizen kann man schnell und einfach „Notiz-
bücher“ mit Unterabschnitten und Seiten an-
legen und damit ein individuell strukturiertes 
Wissensarchiv anlegen. Ob Sie eine Kochre-
zeptsammlung anlegen, eine Videosammlung 
mit Hintergrundinformationen katalogisieren 
oder Projekte planen, mit OneNote2007 er-
folgt die strukturierte Anlage und Erfassung 
unkompliziert und der Zugriff auf Informatio-
nen schnell und übersichtlich. Der Austausch 
mit anderen Office-Anwendungen (Word, Out-
look, Excel) ist problemlos möglich. Der Kurs 
richtet sich an Einzelanwender, prinzipiell ist 
aber auch ein Netzwerk- oder Teamzugriff 
möglich.
Vorkenntnisse: Grundkenntnisse EDV
K 05.02.67 
Tadeusz Olszowski
Dietzenbach, vhs, Wilhelm-Leuschner-Str. 33, 
Raum E 3
So, 31.10.2010, 09.00-13.30 Uhr
e 32,-- (zzgl. e 6,-- EDV-Gebühr), 1 Termin, 
6 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Google Earth, Google Maps, Google 
Streetview
Die kostenlose Anwendung Google Earth ist 
weit mehr als nur ein digitaler Globus, mit 
dem Sie die Welt vom heimischen Schreib-
tisch aus entdecken können. Die Kombination 
aus Satellitenbildern und Luftaufnahmen bie-
tet faszinierende Blicke auf die Erde aus der 
Vogelperspektive. Funktionen wie dreidimen-
sionale Stadtmodelle, virtuelle Stadtrundfahr-
ten, eigene Photos am Ort des Geschehens 
präsentieren, Einblendung aktueller Daten 
(Wetterlage, Ereignisse) und mehr runden das 
Angebot ab. Sie lernen Google Earth zu nutzen 
zur Information, zur Reisevorbereitung, als 
Auskunft über Orte, Ziele und Adressen.
Vorkenntnisse: Windows- und Internet-Basis-
wissen
K 05.02.69 
Helge Tischler
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5
Mo, 18.30-21.30 Uhr, ab 25.10.2010
e 41,-- (zzgl. e 12,-- EDV-Gebühr), 3 Termine, 
12 UE

Die Kreis-vhs bietet Fotobearbeitungskurse 
mit Adobe Photoshop Elements und mit 
Adobe Photoshop CS5. Elements ist ein 
leistungsfähiges und benutzerfreundliches 
Programm für den Fotoamateur, mit dem 
Fotos verwaltet und auf vielfältige Weise 
bearbeitet werden können. CS5 bietet dem 
Profi mit innovativen Werkzeugen erweiterte 
Möglichkeiten der kreativen Bildgestaltung.

PC-Aufbaukurs für Personen ab 
55 Jahren - Fotobearbeitung mit 
Photoshop Elements 7
Sie haben eine Digitalkamera und möchten 
Ihre Fotos nun am Computer organisieren und 
bearbeiten. Mit dem Programm Photoshop 
Elements haben Sie hierzu alle Möglichkei-
ten, Sie werden erstaunt sein, wie einfach Sie 
mehr aus Ihren Bildern machen können. Wir 
behandeln folgende Themen: 
- 	Bilder von der Kamera auf den Computer 

übertragen und mit dem Organizer ordnen
- 	Bildkorrekturen (z.B. Helligkeit, Kontraste, 

rote Augen entfernen, schärfen, retuschieren)
- 	die richtigen Dateiformate und Auflösungen 

für E-Mail, Druck, Foto-CD
- 	ganz einfach eine Diashow mit den schöns-

ten Urlaubsfotos erstellen.
Sie erhalten Begleitunterlagen mit CD. Auf 
der CD ist eine 30-Tage-Lizenz von Photoshop 
Elements.
Voraussetzung: Windows-Kenntnisse
K 05.01.35 S
Mechthild Schwetje
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Mo-Fr, 04.-08.10.2010, 09.30-12.30 Uhr
e 68,-- (zzgl. e 34,-- EDV-Gebühr), 5 Termine, 
20 UE

Bildbearbeitung mit Adobe 
Photoshop Elements 7 (Teil 1) - 
Der Organizer
Der Organizer eignet sich bestens dazu, Ihre 
Fotos zu verwalten. Durch die Anlage von Al-
ben, die Zuordnung von Stichwörtern etc. lässt 
sich die Bilderflut sehr gut und übersichtlich 
organisieren, sortieren und ordnen. Wenn Sie 
alle Möglichkeiten ausschöpfen, werden Sie 

Mit Xpert zum Experten 
in beruflicher Bildung

Xpert ist die Dachmarke der deutschen Volks-
hochschulen und europäischer Bildungsein-
richtungen für ein qualitativ hochwertiges, 
standardisiertes Kurssystem zur Erlangung 
fachlicher und persönlicher Kompetenz in der 
beruflichen Weiterbildung. Es sind Kurse und 
Prüfungen, die exakt an den Bedürfnissen 
des Arbeitsmarktes ausgerichtet sind. Xpert 
wendet sich besonders an Arbeitssuchende, 
Wiedereinsteiger/innen und all diejenigen, 
die an ihrem Arbeitsplatz mit neuen Anforde-
rungen konfrontiert werden.

Xpert setzt sich zusammen aus Basic-, Pro-
fessional- und Masterkursen im Baustein-
system, durch die sich die Teilnehmenden 
sowohl Kernkompetenzen aneignen als auch 
zum Spezialisten qualifizieren können. 
Zertifiziertes Unterrichtsmaterial garantiert 
die optimale Unterstützung der Kurse und 
Prüfungen. Jedes Modul schließt mit einer 
eigenen Prüfung ab und ermöglicht den 
nahtlosen Übergang zwischen verschiedenen 
Anbietern. 

Bei der Kreis-vhs Offenbach finden Sie die 3 
Xpert- Linien

•	Xpert european computer passport – das 
EDV Kurs- und Zertifikatssystem (nähere 
Info S. 33  )

•	Xpert personal business skills – das Kurs- 
und Zertifikatssystem im Bereich der 
Schlüsselkompetenzen (nähere Info S. 41)

•	Xpert Business – das kaufmännische Kurs- 
und Zertifikatssystem (nähere Info S. 40)
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Bildungsurlaub

Akkreditiert als 
Lehrerfortbildung

Kurse für Kinder
und Jugendliche 
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Jedem Teilnehmenden steht ein eigener 
Rechner mit Internetzugang zur Verfügung.  
Unterstützt wird der Unterricht durch 
modernste didaktische Medien (Beamer, 
pädagogisches Netz und interaktive Tafel).

Die Kreis-vhs Offenbach hat 3 
eigene Computer-Schulungsstätten 
in
•	Dietzenbach, vhs-Gebäude, 
	 Wilhelm-Leuschner-Str. 33
•	Dreieich (Sprendlingen), HLL, 
	 Frankfurter Str. 160-166, Raum 3.104
•	Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 

Dieburger Str. 9-11

Diese 3 EDV-Räume sind vom weltweit 
größten Softwarehersteller mit dem Titel 
„Microsoft anerkanntes Weiterbildungszent-
rum“ ausgezeichnet worden. Gelernt wird in 
kleinen Gruppen von maximal 10 Personen an 
leistungsfähigen PC mit aktueller Software.

EDV

Grundkurs Photoshop CS5 
– Premiumkurs Kleingruppe
Adobe Photoshop ist DAS Werkzeug, wenn es 
um digitale Bildverarbeitung geht. Im Kurs er-
halten Sie einen umfassenden Einstieg in die 
spannende Photoshop-Welt: Grundeinstellun-
gen und Arbeitsoberfläche, Bildoptimierung und 
Retusche, Selektives Arbeiten mit Auswahlen, 
Arbeiten mit Ebenen, Theoretische Grundlagen 
(Farbmodelle, Farbtiefe, Dateiformate etc.).
Voraussetzungen: Windowskenntnisse
K 05.02.85 WE
Mechthild Schwetje
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Sa/So, 29./30.01.2011, 09.00-16.00 Uhr
e 85,-- (zzgl. e 30,-- EDV-Gebühr), 2 Termine, 
16 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Grundlagen der Bildbearbeitung 
mit Adobe Photoshop CS 5
In diesem Kurs lernen Sie ein breites Spekt-
rum an Werkzeugen kennen und einsetzen: 
der Editor zur vollständigen und differenzierten 
Fotobearbeitung * die Arbeit mit Ebenen zur Er-
stellung von Fotocollagen und Panoramabildern 
* fortgeschrittene Farb-, Schärfe- und Kontrast-
korrekturen * Retuschieren und Restaurieren 
* Organizer zum Verwalten, Organisieren und 
Sortieren Ihrer Fotos
K 05.02.86 BU 
Michael Samstag
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Mo-Fr, 06.-10.12.2010, 09.00-15.30 Uhr
e 136,-- (zzgl. e 54,-- EDV-Gebühr), 
5 Termine, 40 UE

Vom Bild zum Buch - Online-Foto-
bücher selbst gestalten - 
Premiumkurs Kleingruppe
Erstellen Sie ganz einfach ein persönliches 
Online-Fotobuch. Die moderne Form des 
klassischen Fotoalbums, ob als Urlaubsbuch, 
zur Kommunion/Konfirmation oder Taufe, 
Hochzeitsbuch oder einfach als wunderschö-
nes Geschenk! Bei der Gestaltung können 
Sie Ihrer Kreativität freien Lauf lassen. Sie 
können zwischen unterschiedlichen Formaten, 
Bindungen, Designvorlagen und Hintergrün-
den wählen und zusätzliche Texte gestalten. 
Verschiedene Anbieter stellen kostenlose Soft-
ware zum Erstellen Ihres Online-Fotobuches 
zur Verfügung; in diesem Kurs arbeiten wir mit 
der kostenlosen Software von CEWE. Bitte brin-

gen Sie Ihre digitalen Fotos auf CD oder USB-
Stick mit! Kursinhalte: Download der Software 
und Hinweise zur Installation * Einrichten der 
Oberfläche * Bilder einfügen * Bildausschnitte 
festlegen * Bilder drehen * Bilder mit Rahmen 
* Seitenlayout festlegen, verändern, anpassen 
* Seitenhintergrund formatieren * Texte erstel-
len u. gestalten * Druckvorschau * Bestellung 
abschicken.
Vorkenntnisse: sicherer Umgang mit dem PC
K 05.02.92 
Christiane Ebinger
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Mo/Do, 30.08./02.09.2010, 
09.00-12.00 Uhr
e 43,-- (zzgl. e 8,-- EDV-Gebühr), 2 Termine, 
8 UE 
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
Hinweis: Die Firma CEWE unterstützt den Kurs 
mit einem Gutschein für ein Online-Fotobuch 
in Höhe von e 26,95 pro Teilnehmer/in.

Professionelles Arbeiten 
mit ACROBAT 9 im Büro 
– Premiumkurs Kleingruppe
Im Bürobereich werden häufig Dateiinhalte 
im PDF-Format erzeugt und zum Datenaus-
tausch sowie zur Bereitstellung im Internet 
genutzt. Sie erfahren, wie Sie PDF-Dateien aus 
verschiedenen Anwendungsprogrammen kon-
vertieren, dabei für unterschiedliche Zwecke 
und Zielgruppen optimieren, schützen sowie 
mit unterschiedlichen Werkzeugen bearbeiten 
können. Weitere Themen sind das Erstellen 
von Verknüpfungen und Lesezeichen.
Voraussetzungen: Windows-Kenntnisse sowie 
grundsätzliche Kenntnisse in mind. einem An-
wendungsprogramm
K 05.02.94
Kaia Lang
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Sa, 15.01.2011, 09.00-16.00 Uhr
e 43,-- (zzgl. e 22,-- EDV-Gebühr), 1 Termin, 
8 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

K 05.03.02 WE 
Henson Stehling
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Sa/So, 23./24.10.2010, 09.00-16.00 Uhr
e 85,-- (zzgl. e 30,-- EDV-Gebühr), 2 Termine, 
16 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
Hinweis: Der Wochenendkurs umfasst die 
gleichen Inhalte wie der Bildungsurlaub, geht 
aber weniger in die Tiefe. Ziel ist ebenfalls, den 
Nutzer eigenständig zu Installation und Pfle-
ge seines Computers mit Linux zu befähigen, 
mit Internetbrowser und allem Komfort. Der 
Programmpunkt „mobiler PC auf USB-Stick“ 
entfällt. 

PC einrichten und pflegen unter 
Windows 7 - 
Premiumkurs Kleingruppe
In diesem Kurs erhalten Sie einen Überblick 
über die Neuerungen und den Umgang mit 
dem Betriebssystem Windows 7. Sie lernen 
Windows 7 effizient anzupassen und zu opti-
mieren. Sie nehmen Konfigurationen vor, z.B. 
Netzwerkverbindungen, Sicherheit, Einstellun-
gen in der Systemsteuerung, Fehlerdiagnose 
und -behebung, Systemüberwachung und 
-pflege. Die Verwendung von Windows Update, 
Probleme bei der Arbeit mit Windows beheben 
(z.B. Probleme mit älterer Software) und die 
Systemwiederherstellung sind weitere Themen. 
Die Sicherheitsfunktionen sowie die Highlights 
wie z.B. Jump Lists, die neuen Fensterfunktio-
nen wie Snap und Shake, neue Möglichkeiten 
des Desktopdesigns sowie neue Suchfunktio-
nen werden ausführlich behandelt.
Vorkenntnisse: Kenntnisse anderer Betriebs-
systeme
K 05.03.31 WE 
Oliver Weck
Dietzenbach, vhs, Wilhelm-Leuschner-Str. 33, 
Raum E 3
Sa/So, 06./07.11.2010, 09.00-16.00 Uhr
e 85,-- (zzgl. e 30,-- EDV-Gebühr), 2 Termine, 
16 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

WLAN und DSL-Telefonie - 
drahtlos ins Internet und günstig 
telefonieren 
Drahtlose Netzwerkverbindungen (Wireless 
LAN/WLAN) werden in vielen Privathaushal-
ten für den Zugriff aufs Internet eingesetzt. 
Ihr Einsatz wird in den Medien als besonders 
unsicher dargestellt. Im Kurs wird gezeigt, wie 
ein solches Funknetz aufgebaut und sicher be-
trieben werden kann. Die Vor- und Nachteile, 
Voraussetzungen, Aufbau und Konfiguration 
werden behandelt. Weiterhin wird behandelt, 
wie man kostengünstig und mit guter Sprach-
qualität über das Internet telefonieren kann.
Voraussetzung: Windows-Kenntnisse
K 05.03.34 
Oliver Weck
Dietzenbach, vhs, Wilhelm-Leuschner-Str. 33, 
Raum E 3
Sa, 11.12.2010, 09.00-16.00 Uhr
e 43,-- (zzgl. e 8,-- EDV-Gebühr), 1 Termin, 
8 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Desktop Publishing (DTP) 
mit Adobe InDesign CS5 
– Premiumkurs Kleingruppe
Adobe InDesign dient zur Erstellung von Visiten-
karten, Anzeigen, Flyern, Zeitungen, Broschü-
ren und mehr. Texte lassen sich mit typogra-
phischen Funktionen gestalten und mit Fotos 
und Grafiken kombinieren. Vom Verein bis zum 
Großunternehmen wird InDesign zur Abwick-
lung der Druckaufgaben zwischen Firma und 
Druckerei genutzt. In diesem Wochenendkurs 
wird anhand einfacher Drucksachen eine 
Einführung in das umfangreiche Programm 
geboten.
- 	Grundlagen DTP (Dateiformate, Farbsyste-

me, Arbeitsprozesse)
- 	InDesign kennenlernen: Arbeitsbereich, Ar-

beiten mit Text, Grafik, Farbe
- 	einfache Drucksachen aufbauen (Visitenkar-

te/Briefbogen/Kleinanzeige)
- 	fortgeschrittene Textformatierung (Flyer, Falt-

blatt, mehrseitige Dokumente)
- 	Daten für den Druck aufbereiten, als PDF 

ausgeben
K 05.02.95 WE
Michael Samstag
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Sa/So, 09./10.10.2010, 09.00-16.00 Uhr
e 85,-- (zzgl. e 30,-- EDV-Gebühr), 2 Termine, 
16 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Aufbauwissen EDV: 
Betriebssystem 
Windows + Linux

Linux für Anfänger/innen - 
Premiumkurs Kleingruppe
Linux ist viel einfacher, als Sie denken. Nie 
mehr lizensieren, Virusattacken adieu, tschüss 
Registry-Problem, das alte Notebook zu er-
staunlichem Leben erwecken. Ihr Computer 
kann mit Linux wahrscheinlich mehr, kostenlos 
und oft windowskompatibel. Bürosoftware und 
alle wichtigen Programme haben Sie schon 
in petto. Dieser Kurs erläutert Ihnen das Be-
triebssystem am Beispiel von Ubuntu Linux. 
Sie lernen Linux zu installieren als vollwertige 
Gesamtlösung oder auch als Zweitbetriebssys-
tem neben Windows. Ziel: Sie brauchen über-
haupt kein Windows mehr.
Sie lernen den Startvorgang und Partitionie-
rung, Installation von Ubuntu Linux, Einfüh-
rung in die Oberfläche, Unterschiede zu Win-
dows, Dateiverwaltung, wichtige Zusatz- und 
Hilfsprogramme, der Sinn freier Programme 
und den eigenen startfähigen Computer in der 
Hemdtasche auf USB-Stick. 
Voraussetzungen: Vorerfahrungen im Umgang 
mit dem PC 

K 05.03.01 BU 
Henson Stehling
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Mo-Fr, 18.-22.10.2010, 09.00-16.00 Uhr
e 203,-- (zzgl. e 54,-- EDV-Gebühr), 
5 Termine, 40 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -
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Doris Carius, 
Kursleiterin 
Finazbuchhaltung

Arbeit und Beruf
Fachbereichsleitung:
Rita Hannebauer 
Tel. 0 61 03 / 31 31 – 13 40
E-Mail: r.hannebauer@kreis-offenbach.de

Büroorganisation / 
Tastschreiben
Computerschreiben in 4 Terminen - 
für Kids und Erwachsene
Lernen mit geschlossenen Augen, Bildern, Far-
ben und Geschichten? In diesem Kurs erfah-
ren Kinder, Jugendliche und Erwachsene, wie 
sie auf einfache Weise ganz ohne Stress inner-
halb kürzester Zeit die Tasten des Computers 
bedienen, ohne hinzuschauen - und dabei eine 
Menge Spaß haben. Das spezielle System ar-
beitet mit Entspannungsmethoden und bild-
haften Geschichten, und nach nur 4 Terminen 
beherrschen die Teilnehmenden die Tastatur 
blind. Vorausgesetzt, sie üben zusätzlich zu 
Hause zur Steigerung der Schreibsicherheit 
und -geschwindigkeit und sind bereit, sich auf 
diese neue Methodik einzulassen.

K 05.04.01 für Kinder ab 8 J. 
und Erwachsene
Hildegard Hügemann
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5
Do, 17.30-19.20 Uhr, ab 28.10.2010
e 34,-- (zzgl. e 25,-- EDV-Gebühr), 4 Termine, 
10 UE

K 05.04.02 Eltern-Kind-Ferienkurs
Anne Christiane Wiegand
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5
Mo-Do, 03.-06.01.2011, 15.30-17.20 Uhr
e 34,-- (zzgl. e 25,-- EDV-Gebühr), 4 Termine, 
10 UE

K 05.04.03 für Jugendliche und 
Erwachsene
Anne Christiane Wiegand
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5
Mo-Do, 03.-06.01.2011, 17.30-19.20 Uhr
e 34,-- (zzgl. e 25,-- EDV-Gebühr), 4 Termine, 
10 UE

Pressearbeit 
Wie schreibe ich einen Zeitungsartikel? Was 
ist ein Impressum? Wen lade ich zur Presse-
konferenz ein? Was Sie beachten sollten, wenn 
Sie Pressemitteilungen verfassen, und wie Sie 
Ihre Arbeit effizient organisieren, erfahren Sie 
in diesem Seminar. Denn guter Kontakt zur 
Presse ist für Vereine, Organisationen und 
Unternehmen heutzutage wichtiger denn je. 
Ob Jubiläum oder Tag der offenen Tür - eine 
Nachricht im Lokalteil der Zeitung macht viele 
Menschen auf Sie aufmerksam. In Übungen 
setzen Sie die Theorie praktisch um.
K 07.56.08 WE 
Anne Christiane Wiegand
Dietzenbach, vhs, Wilhelm-Leuschner-Str. 33, 
Raum E 3
Sa/So, 27./28.11.2010, Sa 09.00-16.00 
Uhr, So 09.00-12.00 Uhr
e 41,--, 2 Termine, 14 UE

Viktoria Posdzich

EDV
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Webseiten gestalten
Webseiten kann man auf verschiedene Weise 
erstellen. Mit Frontpage, Joomla und Dream-
weaver, den so genannten WYSIWYG-Editoren 
(What You See Is What You Get), können 
Webseiten auf einer graphischen Oberfläche 
bearbeitet werden, welche die Webseite zeigt, 
wie sie später aussehen wird. Dies ermöglicht 
auch dem Anfänger eine schnelle Webseiten-
Gestaltung. Profis gestalten ihre Webseiten 
oft direkt in HTML bzw. XHTML oder überar-
beiten den HTML-Code nach der Erstellung. 
Basiskenntnisse in HTML sind auch bei der 
Erstellung von Webseiten mit WYSIWYG-Edito-
ren sinnvoll, da WYSIWYG-Editoren nicht alle 
Funktionen von HTML beherrschen. Flash eig-
net sich vor allem zur effektvollen Animation 
von Webseiten, PHP und MySQL erlauben die 
Gestaltung dynamischer Webseiten, z.B. für 
Besucherzähler. Das Click & Change System 
ist ideal zur schnellen Erstellung und Pflege 
von Internetangeboten. Joomla! ist ein 
sogenanntes Content-Management-System 
(übersetzt: Inhaltsverwaltungssystem), 
mit dem sich auf einfache Art Inhalte einer 
Website gestalten lassen, wobei Design und 
Inhalt getrennt sind.
Für den Anfänger empfiehlt sich die Veran-
staltung Einführung in Web-Publishing, da 
hier die WYSIWYG-Editoren und die wichtigs-
ten HTML-Tags behandelt werden.

Einführung in Web-Publishing 
(mit Editoren und HTML)
In diesem Kurs lernen Sie, ihre eigene Home-
page zu bauen. Es werden Grundkenntnisse in 
der Seitengestaltungssprache HTML vermittelt. 
Struktur und Layout der Seiten werden ebenso 
behandelt wie die Seitenveröffentlichung bzw. 
Übertragung ins Internet. Zusätzlich werden 
die Themengebiete Internetgrafiken sowie Sei-
tenverwaltung mit einem Editor (z.B. Frontpa-
ge) angesprochen.
Voraussetzung: Vorkenntnisse von Windows 
und Word
K 05.03.50 WE 
Jürgen Hofmann
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5
Fr-So, 29.-31.10.2010, 
Fr 18.30-21.30 Uhr, Sa/So 09.00-16.00 Uhr
e 68,-- (zzgl. e 20,-- EDV-Gebühr), zzgl. e 3,-- 
Materialkosten, 3 Termine, 20 UE

Webseiten gestalten und pflegen 
mit System - 
Premiumkurs Kleingruppe
Mit dem Click & Change-System von Jimdo 
gestalten Sie in kurzer Zeit ein Internetangebot 
wie ein Profi. Auch die Datenaktualisierung 
mit Text, Bildern und News erfolgt mit einigen 
kurzen Mausclicks. Die Software hierfür ist 
kostenlos und muss nicht auf einem Rech-
ner installiert werden. Der ideale Weg für Ihr 
nächstes Webangebot in eigener Regie (priva-
te, Vereins- oder Geschäftswebsite).
Voraussetzung: Vorkenntnisse Internet- und 
Word-Grundwissen, keine HTML-Kenntnisse 
erforderlich
K 05.03.52 
Jürgen Hofmann
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5
So, 07.11.2010, 09.00-12.45 Uhr
e 27,-- (zzgl. e 5,-- EDV-Gebühr), 1 Termin, 
5 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Dynamische Webseiten mit PHP, 
Apache und MySQL - 
Premiumkurs Kleingruppe
PHP ist eine serverbasierte Skriptsprache, die 
aus statischen HTML-Dateien dynamische, 
interaktive und flexible Webseiten macht. Mit 
PHP können Sie Webseiten in Abhängigkeit 
von individuellen Vorgaben des Benutzers er-
zeugen. Es können Formulareingaben verar-
beitet, in einer MySQL-Datenbank gespeichert 
und zu einem späteren Zeitpunkt wieder aus-
gelesen und erneut angezeigt werden. Durch 
den Einsatz von PHP wird also eine HTML-
Seite flexibel, doch erst in Kombination mit ei-
ner MySQL-Datenbank entfaltet sich das volle 
Potenzial dynamischer Webseiten in Form ei-
nes datenbankbasierten Webpublishings. PHP 
wird direkt in den HTML-Code eingebunden. 
Themen: Zusammenspiel HTML, PHP, MySQL, 
Apache * Entwicklungsumgebungen für PHP * 
PHP Grundlagen und nützliche Funktionen * 
Datenbankfunktionen mit MySQL
Voraussetzung: Grundlagen HTML und Pro-
grammierkenntnisse
K 05.03.56 WE 
Hildegard Hügemann
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5
Fr-So, 10.-12.12.2010, 
Fr 18.30-21.30 Uhr, Sa/So 09.00-16.00 Uhr
e 102,-- (zzgl. e 34,-- EDV-Gebühr), 
3 Termine, 20 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Eigene Homepage erstellen - 
Joomla! Praxisprojekt für Einstei-
ger - Premiumkurs Kleingruppe
Joomla! ist ein weit verbreitetes und belieb-
tes Content-Management-System. Es ist eine 
Free Software und eignet sich zur Erstellung 
professioneller Webseiten ohne Programmier-
kenntnisse. Lernen Sie, wie Sie mit Joomla! 
eine Webseite mit Foto- und Videogalerie, Fo-
rum, Login, Umfrage und Newsfeed erstellen. 
Joomla! kann für Einzelpersonen- oder Famili-
en-Websites, für kleine und mittlere Unterneh-
men, Non-Profit-Organisationen, Vereine u.a. 
verwendet werden.
Vorkenntnisse: Sicherer Umgang mit Win-
dows-Explorer, Internet-Grundkenntnisse
K 05.03.58 WE 
Viktoria Posdzich
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5
Sa/So, 23./24.10.2010, 09.00-16.00 Uhr
e 85,-- (zzgl. e 16,-- EDV-Gebühr), 2 Termine, 
16 UE 
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Protokollführung 
Protokolle anfertigen ist für viele eine unbelieb-
te Tätigkeit, aber sehr wichtig für eine gut do-
kumentierte Arbeit. In diesem Kurs erarbeiten 
Sie die Grundsätze der Protokollerstellung und 
können damit sinnvolle Protokolle mit wenig 
Zeitaufwand erstellen. Inhalte:
- 	Übersicht über die 4 wichtigsten Protokoll-

arten mit Besonderheiten und Einsatzge-
bieten: Wörtliches, Verlaufs-, Kurz- und 
Ergebnisprotokoll

- 	Erstellung eines Protokollrahmens unter 
	 Berücksichtigung aller formalen Kriterien
- 	Einführung und Übungen zur Protokolls-
	 prache
- 	Formulierungsübungen an praktischen 
	 Beispielen
K 07.54.03
Sylvia Hornung
Dietzenbach, vhs, Wilhelm-Leuschner-Str. 33, 
Raum E 3
Sa, 09.10.2010, 10.00-15.15 Uhr
e 17,-- (zzgl. e 2,50 Arbeitsmaterial), 
1 Termin, 6 UE

Xpert-Business 
Lehrgänge

Finanzbuchführung 2 
Aufbauend auf dem Grundlehrgang werden 
die Kenntnisse vertieft und erweitert, z.B. Be-
sonderheiten bei Produktionsbetrieben, Min-
destgliederungsprinzip von Bilanz und GuV, 
sachliche und zeitliche Abgrenzungen, Erwei-
terung der Umsatzsteuerkenntnisse (EU und 
Drittland), erhaltene und geleistete Anzahlun-
gen, Bewertungsvorschriften im Anlage- und 
Umlaufvermögen sowie der Verbindlichkeiten 
u. Rückstellungen. Nach Abschluss des Kur-
ses sind Sie in der Lage, laufende Buchungs-
fälle und einfache Abschlussarbeiten in Han-
del, Handwerk und Industrie fachgerecht zu 
bearbeiten. Information zum Prüfungssystem 
siehe schematische Übersicht und Termin-
übersicht.
K 05.05.02 
Doris Carius, Mitglied im Bundesausschuss 
Xpert Business Finanzbuchführung
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 2. OG, Raum 2.207
Mi, 18.30-21.30 Uhr, ab 08.09.2010
e 174,-- (zzgl. 36,-- für Arbeitsmaterial), 
15 Termine, 60 UE
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Die Einnahme - Überschuss - 
Rechnung 
Auch eine Einnahme-Überschussrechnung 
birgt Gefahren. Dieser Kurs vermittelt grundle-
gendes Wissen zur EÜR. Vor- und Nachteile zwi-
schen der einfachen und der doppelten Buch-
führung werden dargestellt. Folgende Themen 
werden im einzelnen behandelt: Ansatz von 
Betriebseinnahmen und Betriebsausgaben, 
beschränkt abzugsfähige Betriebsausgaben, 
Umatzsteuer, besondere Aufzeichnungspflich-
ten, Abschreibung einschließlich Investitions-
abzugsbetrag, Kontokorrentbuchführung, das 
Formular EÜR. Die gesamte Thematik wird mit 
einer sinnvollen Umsetzung mittels Lexware 
am PC vermittelt.
Vorkenntnisse: PC-Basiswissen
K 05.06.01 
Doris Carius
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5
Sa, 06.11.2010, 09.00-16.00 Uhr
e 23,-- (zzgl. 8,-- EDV-Gebühr), 1 Termin, 
8 UE, zzgl. Arbeitsmaterial

Buchführung - sind Sie up to date? 
Wann haben Sie den letzten Buchführungskurs 
besucht, wann haben Sie sich zuletzt mit den 
steuerlichen Neuerungen der Buchführung be-
fasst? Buchen Sie in der Praxis alles richtig? In 
dieser Veranstaltung werden häufige Buchfüh-
rungsfehler besprochen sowie Änderungen aus 
Umsatzsteuer- und Einkommenssteuerrecht 
dargestellt. Schwerpunkte sind Rechnungsfor-
malitäten, Umkehr der Steuerschuldnerschaft, 
Abschreibungen und die Steueränderungen 
zum 01.01.2011.

K 05.06.02 
Doris Carius
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 2. OG, Raum 2.207
Sa, 15.01.2011, 09.00-16.00 Uhr
e 48,--, 1 Termin, 8 UE, zzgl. Arbeitsmaterial
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

K 05.06.03 
Doris Carius
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 2. OG, Raum 2.207
Mo, 17. und 24.01.2011, 18.30-21.30 Uhr
e 48,--, 2 Termine, 8 UE, zzgl. Arbeitsmate-
rial
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

SAP R/3 - Anwendungen 
einer betriebswirtschaftlichen 
Software
Vorgestellt werden folgende Anwendungen 
der Software SAP R/3: Aufbau des Systems 
und der Module von SAP R/3, Modul FI-CO 
(Finanzwesen und Controlling, Finanzbuchhal-
tung, Debitoren-, Kreditorenbuchhaltung), Mo-
dul MM (Materialwirtschaft mit Einkauf, Logis-
tik), Modul SD (Vertrieb), Personalverwaltung 
und -abrechnung. Die Übungen erfolgen nicht 
mit einer installierten SAP R/3-Anwendung, 
sondern mit einer Simulation von SAP R/3 
in einer Lernumgebung (Lernsoftware). Sie 
lernen die Bearbeitung praxisnaher Geschäfts-
fälle mit SAP R/3 kennen.
K 05.06.09 BU 
Willi Wagner
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Mo-Fr, 24.-28.01.2011, 09.00-15.30 Uhr
e 136,-- (zzgl. e 54,-- EDV-Gebühr und Materi-
alkosten), 5 Termine, 40 UE
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EDV-Finanzbuchführung 
mit Lexware 
Für alle, die Buchführung am PC selbständig 
bearbeiten möchten, insbesondere Selbständi-
ge. Mit Lexware steht ein einfach zu bedienen-
des und vielseitiges Programm zur Verfügung. 
Sie lernen die Grundlagen für das Arbeiten 
mit der Software, richten eine Firma mit allen 
erforderlichen Stammdaten ein, kontieren und 
buchen laufende Geschäftsfälle aus den ver-
schiedenen Bereichen und erstellen diverse 
Auswertungen. 
Information zum Prüfungssystem s. schemati-
sche Übersicht und Terminübersicht.
Voraussetzung: Kenntnisse Buchführung I u. 
II und Windows
K 05.05.07 
Doris Carius, Mitglied im Bundesausschuss 
Xpert Business Finanzbuchführung
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Di/Do, 18.15-22.00 Uhr, ab 01.02.2011, 
Ende 24.02.2011
e 116,-- (zzgl. e 40,-- EDV-Gebühr und e 18,-- 
Arbeitsmaterial), 8 Termine, 40 UE

Lohn- und Gehaltsabrechnung 1 
Die Lehrgangsteilnehmer erwerben im Kurs 
anhand von Praxisbeispielen das Basiswissen, 
um Lohn- und Gehaltsabrechnungen im Be-
trieb durchführen zu können. 
Information zum Prüfungssystem siehe sche-
matische Übersicht und Terminübersicht.
K 05.05.08 
Patric Döbert, Steuerberater, Mitglied im Bun-
desausschuss Xpert Business Lohn und Gehalt
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.109
Mo, 18.30-21.30 Uhr, ab 13.09.2010
e 186,-- (zzgl. e 36,-- für Arbeitsmaterial), 
16 Termine, 64 UE

Datev – Buchen nach Belegen mit 
DATEV SKR 03 / SKR 04
Der Kurs vermittelt Grundlagen des Programms 
Kanzlei-Rechnungswesen im Bereich der Fi-
nanzbuchhaltung. 
Weitere Inhalte: 
Organisation der FiBu; Vorarbeiten; Programm-
struktur; Mandantenanlage; Stammdaten; Kon-
tenplan; Dialog-/ Stapelerfassung; Buchen von 
Geschäftsfällen.
K 05.06.10
Willi Wagner
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Mo-Do, 24.-27.01.2011, 18.00-21.00 Uhr
e 54,-- (zzgl. e 37,-- EDV-Gebühr und Material-
kosten), 4 Termine, 16 UE

Management

Projekte organisieren und erfolg-
reich durchführen
In jeder Firma und sonstigen Organisation 
(öffentliche Verwaltung, Parteien, Verbände, 
Vereine, Schulen) werden heute Aufgaben 
in Form von Projekten durchgeführt. Auch 
Handwerker und Privatpersonen müssen bei 
größeren Aufgaben - z.B. beim Bau eines Hau-
ses - die auszuführenden Schritte koordinieren 
und dabei Termine und Kosten im Griff behal-
ten. Hier helfen bewährte Methoden des Pro-
jektmanagements. In diesem Kurs lernen Sie 
durch Vortrag, Diskussion und Übungsbeispie-
le, kleinere Projekte selbst zu planen und zu 
steuern und erfahren, wie man es - nach den 
gleichen Grundregeln, nur etwas aufwändiger 
- bei Großprojekten machen würde.
Information zu Prüfungsmöglichkeiten s. S.
K 05.09.02 WE 
Gernot Waschek, Dipl.-Ing.
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.107
Fr-So, 26.-28.11.2010, 
Fr 18.30-21.30 Uhr, Sa/So 09.00-16.00 Uhr
e 85,--, zzgl. e  5,-- für Seminarunterlagen, 
3 Termine, 20 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Gernot Waschek

Dies ist eine Auswahl 
aus unserem umfang-
reichen Qualifizierungs-
angebot.
Weitere Xpert Business 
Angebote, z. B. im 
Bereich „Persönliche 
Arbeitstechniken“, sowie 
aktuelle Informationen 
finden Sie auf unserer 
Website:
www.xpert-business.eu

Xpert Business Abschlüsse | Betriebswirtschaft

Geprüfte Fachkraft (XB)	  		         Buchhalterin (XB)

Betriebswirtschaft
Rechnungswesen

BU



Prüfungen Berufliche Bildung / EDV

Prüfung	 Prüfungstermin	 Prüfungsgebühren
Buchführung II	 22.01.2011	 e 48,--
EDV-Finanzbuchführung	 26.02.2011	 e 48,--
Lohn- und Gehaltsabrechnung I	 05.02.2011	 e 48,--
Xpert European Computer Passport	 n.Ver.	 e 48,--
Xpert personal business skills	 alle o.g. Termine u. n.V.	 e 36,--

An- und Abmeldeschluss jeweils einen Monat vor der Prüfung.
Prüfungsort: Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 160-166
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Arbeit und Beruf | Ehrenamt

Der Heimverlag - eigene Bücher 
mit Erfolg herausgeben
Sie träumen von einem eigenen Buch? Ma-
chen Sie Ihren Traum mit einem eigenen 
Verlag wahr - schnell, günstig, erfolgreich. 
Themen: Verlagsgründung, ISBN, Buchhan-
del, Pressearbeit, gute Werbung für kleines 
Geld, Internet-Marketing, Printing on Demand, 
Ebooks, Selbstvermarktung.
Für Sachbuchautoren, Experten, Selbständige 
und Freiberufler bestens geeignet.
Zur Kursvorbereitung empfohlen: www.heim-
verlag.de/leitfaden.pdf
K 05.09.03 WE 
Aleksandar Miladinovic
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.107
Fr/Sa, 10./11.12.2010, 
Fr 17.00-20.00 Uhr, Sa 10.00-17.00 Uhr
e 35,--, 12 UE, 2 Termine

Arbeitszeugnis - Kündigung - 
Aufhebungsvertrag - Abfindung
„Er bemühte sich stets, unseren Anforderun-
gen gerecht zu werden.“ - das ist noch recht 
einfach zu durchschauen. Aber wie steht es 
mit „Sie war sehr tüchtig und in der Lage, 
ihre eigene Meinung zu vertreten“? Oder „Er 
verfügt über Fachwissen und hat ein gesun-
des Selbstvertrauen“? Dieser Kurs hilft bei der 
Entschlüsselung von Zeugnistexten und zeigt 
worauf es beim Arbeitszeugnis ankommt, was 
auf keinen Fall zu lesen sein darf und welche 
Zeugnissprache und „Geheimcodes“ es gibt. 
Im Kurs werden außerdem weitere mit der 
Beendigung eines Arbeitsverhältnisses entste-
hende Themen behandelt: Kündigung, Aufhe-
bungsvertrag, Abfindung, Tarif- und Arbeitsver-
trag, Arbeitnehmerschutz und vieles mehr.
K 05.09.04 
Jörn Breitung, Rechtsanwalt
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.109
Mi, 27.10. und 03.11.2010, 
18.00-21.00 Uhr
e 23,--, 2 Termine, 8 UE

Vorstellungsgespräche trainieren
Sie suchen eine neue Tätigkeit. Die Bewer-
bungsmappe ist schon komplett und an einige 
Firmen verschickt. Jetzt erwarten Sie Einladun-
gen zu Vorstellungsgesprächen. Um Ihnen das 
Lampenfieber zu nehmen, trainieren wir mit 
Ihnen genau diese Situation. Das Seminar be-
inhaltet: Ablauf eines Vorstellungsgesprächs, 
Vorbereitung des Gesprächs incl. Erarbeitung 
Ihrer Stärken, Training anhand von Rollenspie-
len. Bitte bringen Sie Ihre komplette Bewer-
bungsmappe mit.
K 05.09.10  
Carmen Bersem
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 2. OG, Raum 2.207
Sa, 30.10.2010, 09.00-16.15 Uhr
e 23,--, 1 Termin, 8 UE

Protokollführung 
Protokolle anfertigen ist für viele eine unbe-
liebte Tätigkeit, aber sehr wichtig für eine gut 
dokumentierte Arbeit. In diesem Kurs erarbei-
ten Sie die Grundsätze der Protokollerstellung 
und können damit sinnvolle Protokolle mit we-
nig Zeitaufwand erstellen. Inhalte:
- 	Übersicht über die 4 wichtigsten Protokollar-

ten mit Besonderheiten und Einsatzgebie-
ten: Wörtliches, Verlaufs-, Kurz- und Ergeb-
nisprotokoll

- 	Erstellung eines Protokollrahmens unter Be-
rücksichtigung aller formalen Kriterien

- 	Einführung und Übungen zur Protokollspra-
che

- 	Formulierungsübungen an praktischen Bei-
spielen

K 07.54.03
Sylvia Hornung
Dietzenbach, vhs, Wilhelm-Leuschner-Str. 33, 
Raum E 3
Sa, 09.10.2010, 10.00-15.15 Uhr
e 17,-- (zzgl. e 2,50 Arbeitsmaterial), 
1 Termin, 6 UE

Die Buchführung im Verein 
Die Buchführung im Verein weist einige wich-
tige Besonderheiten auf, die im Seminar be-
handelt werden: 
-	 Kriterien der Vereinsbuchführung 
-	 Zuordnung der Einnahmen und Ausgaben 
-	 ideeller Bereich 
-	 Vermögensverwaltung 
-	 Zweckbetrieb 
-	 wirtschaftlicher Bereich 
-	 Buchung der Umsatzsteuer.
Zielgruppe: Vorstandsmitglieder von Vereinen, 
insbesondere Schatzmeister und Vereins-
buchhalter/innen
K 07.55.06 
Doris Carius
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.107
Di, 09.11.2010, 18.30-21.30 Uhr
e 12,--, 1 Termin, 4 UE

Die Einnahme - Überschuss - 
Rechnung 
Auch eine Einnahme-Überschussrechnung birgt 
Gefahren. Dieser Kurs vermittelt grundlegendes 
Wissen zur EÜR. Vor- und Nachteile zwischen 
der einfachen und der doppelten Buchführung 
werden dargestellt. Folgende Themen werden 
im einzelnen behandelt: Ansatz von Betriebs-
einnahmen und Betriebsausgaben, beschränkt 
abzugsfähige Betriebsausgaben, Umatzsteuer, 
besondere Aufzeichnungspflichten, Abschrei-
bung einschließlich Investitionsabzugsbetrag, 
Kontokorrentbuchführung, das Formular EÜR. 
Die gesamte Thematik wird mit einer sinnvollen 
Umsetzung mittels Lexware am PC vermittelt.
Vorkenntnisse: PC-Basiswissen
K 05.06.01 
Doris Carius
Rödermark (Ober-Roden), vhs im Zehnthof, 
Dieburger Str. 9-11, Raum 5
Sa, 06.11.2010, 09.00-16.00 Uhr
e 23,-- (zzgl. 8,-- EDV-Gebühr), 1 Termin, 8 UE, 
zzgl. Arbeitsmaterial

Fortbildungsreihe 
Ehrenamt

Die Kreisvolkshochschule Offenbach führt 
wieder eine spezielle Fortbildungsreihe 
Ehrenamt durch. Zur Förderung des ehren-
amtlichen Engagements erstattet der Kreis 
Offenbach auf Antrag die Hälfte der gezahl-
ten Kursgebühren.

Ein Antrag kann gestellt werden z.B. von 
- 	Vorstandsmitgliedern von Vereinen und 

gemeinnützigen Organisationen
- 	Schul- und Kindergartenelternbeiräten
- 	Ausländerbeiräten
- 	sowie Personen, die sich für die Übernahme 

eines Amtes qualifizieren wollen
Voraussetzung ist, dass der Wohnsitz des 
Antragstellers oder die Organisation, für die 
die ehrenamtliche Tätigkeit ausgeübt wird, 
im Kreis Offenbach liegt.

Die Anmeldung zu den Seminaren erfolgt mit 
den im Programmheft beigefügten Anmel-
deformularen an die Kreisvolkshochschule 
Offenbach. Nach Ende der Veranstaltung 
und Bezahlung der Gebühr an die Kreis-vhs 
Offenbach erhalten Sie eine Teilnahmebe-
scheinigung und ein Antragsformular für die 
Rückerstattung der halben Kursgebühr.

Gesetzliche Betreuung - was macht 
ein ehrenamtlicher Betreuer?
Vom Betreuungsrecht betroffen sind erwach-
sene Menschen, die wegen einer psychischen 
Krankheit oder einer körperlichen, geistigen 
oder seelischen Behinderung ihre Angelegen-
heiten nicht mehr selbst regeln können und 
deshalb auf Hilfe angewiesen sind. Das Be-
treuungsrecht regelt, in welchem Umfang ein 
gesetzlicher Betreuer bestellt wird.
Die Veranstaltung richtet sich an Personen, 
die an der Übernahme von Betreuungen inter-
essiert sind oder aus anderen Gründen mehr 
darüber wissen wollen. Wir informieren Sie 
über das Betreuungsrecht und die Möglichkeit 
ehrenamtliche Betreuungen zu führen.
K 07.15.03
Mitarbeiterinnen der Betreuungs-
behörde des Kreises Offenbach
Dietzenbach, Kreishaus, Werner-Hilpert-Str. 1, 
Raum 1. A. 02
Mi, 10.11.2010, 14.00-16.00 Uhr
- Eintritt frei -
Bitte schriftlich oder telefonisch unter 
0 61 03 / 31 31 - 13 13 anmelden!

Qualifizierungsschecks 
in Hessen – 
finanzielle Förderung beruflicher 
Bildung

Wer sich beruflich fortbildet, kann mehr und 
entwickelt Perspektiven. Damit Sie die Kosten 
nicht alleine tragen müssen, beteiligt sich 
das Land Hessen durch das Förderinstrument 
„Qualifizierungsschecks“ mit Mitteln aus dem 
Europäischen Sozialfonds. Das Land Hessen 
übernimmt die Hälfte der Teilnahme- und 
Prüfungsgebühren bis maximal e 500,-- pro 
Person und Jahr für eine Weiterbildungsmaß-
nahme von einem zertifizierten Bildungsan-
bieter.

Dazu müssen Sie folgende Voraussetzungen 
erfüllen:
•	Sie arbeiten in einem kleinen oder mittleren 

Unternehmen mit bis zu 250 Beschäftigten
•	Sie haben für ihre derzeitige Tätigkeit ent-

weder keinen anerkannten Abschluss oder 
Sie sind älter als 45 Jahre.

Weitere Voraussetzung für den Erhalt eines 
Qualifizierungsschecks ist eine kostenlose 
persönliche und neutrale Bildungsberatung. 
Als Ergebnis des Beratungsgesprächs werden 
Themen und Inhalte der beruflichen Weiter-
bildungsmaßnahme und in Frage kommende 
Weiterbildungsanbieter festgelegt.

Die Kreis-vhs Offenbach ist sowohl 
Beratungsstelle als auch zertifizierter 
Bildungsanbieter. 

Ihre Ansprechpartnerin bei der Kreis-vhs für 
eine berufsbezogene Beratung für EDV und 
kaufmännische Weiterbildung: 
Rita Hannebauer, Tel. 0 61 03 / 31 31 – 13 40

Trägerübergreifende Beratung:
Christine Kircher, Tel. 0 61 03 / 31 31 – 11 20
Marketta Rosentreter, 

Tel. 0 61 03 / 31 31 – 12 14

Weiterbildung Hessen e.V. setzt das Förderin-
strument Qualifizierungsschecks im Auftrag 
des Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, 
Verkehr und Landesentwicklung um und 
steht ebenfalls gerne für Fragen und weitere 
Informationen zur Verfügung und bietet eine 
Liste aller Beratungsstellen: 
Weiterbildung Hessen e.V., 
Tel. 0 69 / 5 97 99 66 – 0, 
www.qualifizierungsschecks.de.



Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 3, 1. OG, Raum 3.104
Mo-Fr, 21.-25.02.2011, 09.00-16.00 Uhr
e 203,-- (zzgl. e 54,-- EDV-Gebühr), 5 Termine, 
40 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Projekte organisieren und erfolg-
reich durchführen
In jeder Firma und sonstigen Organisation 
(öffentliche Verwaltung, Parteien, Verbände, 
Vereine, Schulen) werden heute Aufgaben 
in Form von Projekten durchgeführt. Auch 
Handwerker und Privatpersonen müssen bei 
größeren Aufgaben - z.B. beim Bau eines Hau-
ses - die auszuführenden Schritte koordinieren 
und dabei Termine und Kosten im Griff behal-
ten. Hier helfen bewährte Methoden des Pro-
jektmanagements. In diesem Kurs lernen Sie 
durch Vortrag, Diskussion und Übungsbeispie-
le, kleinere Projekte selbst zu planen und zu 
steuern und erfahren, wie man es - nach den 
gleichen Grundregeln, nur etwas aufwändiger 
- bei Großprojekten machen würde.
K 05.09.02 WE 
Gernot Waschek, Dipl.-Ing.
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.107
Fr-So, 26.-28.11.2010, 
Fr 18.30-21.30 Uhr, Sa/So 09.00-16.00 Uhr
e 85,--, zzgl. e  5,-- für Seminarunterlagen, 
3 Termine, 20 UE
- keine Gebührenermäßigung /-befreiung -

Pressearbeit für Vereine 
Wie schreibe ich einen Zeitungsartikel? Was 
ist ein Impressum? Wen lade ich zur Presse-
konferenz ein? Was Sie beachten sollten, wenn 
Sie Pressemitteilungen verfassen, und wie Sie 
Ihre Arbeit effizient organisieren, erfahren Sie 
in diesem Seminar. Denn guter Kontakt zur 
Presse ist für Vereine, Organisationen und 
Unternehmen heutzutage wichtiger denn je. 
Ob Jubiläum oder Tag der offenen Tür - eine 
Nachricht im Lokalteil der Zeitung macht viele 
Menschen auf Sie aufmerksam. In Übungen 
setzen Sie die Theorie praktisch um.
K 07.56.08 WE 
Anne Christiane Wiegand
Dietzenbach, vhs, Wilhelm-Leuschner-Str. 33, 
Raum E 3
Sa/So, 27./28.11.2010, 
Sa 09.00-16.00 Uhr, So 09.00-12.00 Uhr
e 41,--, 2 Termine, 14 UE

Ansprechende Publikationen 
erstellen mit dem Publisher 2010 
Premiumkurs Kleingruppe
Mit Publisher können Sie schnell und einfach 
ansprechende Publikationen für verschiedene 
Zwecke erstellen. Mithilfe der mitgelieferten 
Vorlagen lassen sich beispielsweise Handzet-
tel, Broschüren, Etiketten, Grußkarten, Kalen-
der, Visitenkarten oder Magazine ohne großen 
Zeitaufwand anfertigen. Darüber hinaus ist es 
möglich, Publikationen ganz nach eigenen Vor-
stellungen zu gestalten.
Voraussetzung: gute Windows- und Word-
grundkenntnisse
K 05.02.19 BU – I/2011
Christiane Ebinger

Dieter Usinger

42  	 Kreisvolkshochschule

Ehrenamt

Identität und Werte
Die Kreisvolkshochschule ist die Weiterbil-
dungseinrichtung des Kreises Offenbach und 
arbeitet im öffentlichen Auftrag. Arbeitsgrund-
lagen sind das Hessische Weiterbildungsgesetz 
und die Satzung der Kreisvolkshochschule       
Offenbach. Wir sind überparteilich, gemein-
wohlorientiert, bürgernah sowie weltanschau-
lich und konfessionell neutral.

Auftrag und Ziele
Unser Auftrag wird durch das Hessische Wei-
terbildungsgesetz vorgegeben. Er basiert auf 
den Grundwerten einer demokratischen Ord-
nung, auf Meinungsvielfalt und Toleranz. Er 
orientiert sich an den beruflichen, sozialen 
und persönlichen Bedürfnissen der Bevölke-
rung. Wir wollen Menschen unterschiedlicher 
Herkunft, sozialer Lage, Weltanschauung und 
Nationalität erreichen und lebenslanges Ler-
nen für alle ermöglichen. Unser Bildungsver-
ständnis bezieht die vielfältigen Begabungen, 
Fähigkeiten und Fertigkeiten von Menschen 
mit ein.
Wir ermöglichen durch ein breit gefächertes 
und innovatives Programm und durch vielfäl-
tige Lernprozesse lebenslanges Lernen für die 
verschiedenen gerade auch bildungsfernen 
Bevölkerungsgruppen. Als Lernort und Be-
gegnungsstätte leisten wir einen Beitrag zu 
Chancengleichheit und Integration. Im Haus 
des Lebenslangen Lernens nehmen wir diese 
Aufgabe gemeinsam mit den pädagogischen 

Schulabschlüsse
Beratung und Information

Kreisvolkshochschule Offenbach
durch unseren Fachbereichleiter
Thomas Falk Tel.: 0 61 03 / 31 31 13 41

Walter-Kolb-Stifung e. V.
Beratung für Weiterbildung 
Rhein-Main
Kurt-Schumacher-Str. 41
60313 Frankfurt
Tel.: 0 69 / 21 24 09 00,
Mo-Fr von 08.00-16.00 Uhr

Unterrichtstätten
in Kreis und Stadt Offenbach

Gymnasium und Realschule 
für Erwachsene im HLL Dreieiech
(Abitur, Fachhochschule, Mittlere Reife)
Tel.: 0 61 03 / 31 31 - 68 40

Abendgymnasium für Berufstätige 
in Offenbach
(Abitur, Fachhochschulreife)
Tel.: 0 69 / 83 70 61

Volkshochschule der Stadt Offenbach
(Hauptschulabschluss)
Tel.: 0 69 / 80 65 - 31 41

Starteinrichtungen (vhs Dreieich, Max-Eyth-
Schule, Schule für Erwachsene) wahr. Die Ent-
faltung der Persönlichkeit und die Förderung 
von Kritikfähigkeit in einem toleranten Lern-
umfeld gehören ebenso zu unseren Zielen, wie 
die Weiterentwicklung von Fähigkeiten, das 
Leben selbstbewusst und eigenverantwortlich 
zu gestalten.

Teilnehmende
Mit unseren Kultur- und Bildungsangeboten 
wenden wir uns an alle Erwachsene und Her- 
anwachsende, unabhängig von Herkunft, Bil-
dungsstand und Weltanschauung. Für beson-
dere Zielgruppen, Betriebe, Schulen, Vereine 
und andere Einrichtungen des Landkreises 
entwickeln wir maßgeschneiderte Bildungsan-
gebote. Wir bieten die Möglichkeit zur Mitwir-
kung bei der Programmplanung.

Fähigkeiten
Unsere Kreisvolkshochschule bietet professio-
nelle und effiziente Verwaltungs- und Manage-
mentstrukturen. Der Service und die Organisa-
tion arbeiten kompetent, kundenfreundlich 
und zuverlässig. Wir haben qualifizierte 
haupt- und nebenberufliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter mit einem hohen Maß an Pro-
fessionalität, Fachwissen, Methodenkenntnis-
sen und Sozialkompetenz. Die bedarfsgerech-
ten Angebote und pädagogischen Konzepte 
sind markt- und kundenorientiert.

Leitbild der Kreisvolkshochschule Offenbach
Leistungen
Wir veröffentlichen und realisieren unsere     
Bildungsangebote auf vielfältige Weise. Dabei 
stellen wir sicher, dass die Menschen im Kreis 
Offenbach wohnortnah versorgt werden. Unser 
Bildungsangebot ist nach Stoffgebieten und 
Niveaustufen differenziert und bietet eine gro-
ße Anzahl an Themen, Unterrichtsmethoden, 
Veranstaltungsformen und -zeiten. Für Institu-
tionen, insbesondere für unsere Partnerschulen 
im HLL, führen wir maßgeschneiderte Bildungs-
maßnahmen durch. Gleichzeitig suchen wir die 
Zusammenarbeit mit anderen Bildungsinstitu-
tionen im Kreis Offenbach und kooperieren da-
bei vorrangig mit den Volkshochschulen in den 
Kommunen. In Zusammenarbeit mit Prüfungs-
institutionen bieten wir anerkannte Abschlüsse 
und Zertifikate an. Wir leisten individuelle Bil-
dungs- und Lernberatung. Unserem haupt- und 
nebenberuflichen Personal ermöglichen wir 
kontinuierliche Weiterbildung. Es gehört zu 
unserem Service, dass wir für Teilnehmende und 
Kursleitungen gut erreichbar sind. Unsere Leis-
tungen umfassen u. a. kostenfreie Bildungs- 
und Lernberatung, schriftliche Anmelde- und 
Teilnahmebestätigungen.

Ressourcen
Unsere wichtigsten Ressourcen sind die be-
ruflichen und persönlichen Potenziale unserer 
haupt- und nebenberuflichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, die öffentlichen Zuschüsse, 
die Teilnahmebeiträge und die Unterstützung 

durch den Kreis Offenbach. Wir profitieren von 
der Vielfalt der Kooperationspartner, den gu-
ten Lernbedingungen und der modernen Aus-
stattung im HLL sowie von den bedarfsgerecht 
ausgestatteten Räumlichkeiten an Schulen im 
Kreisgebiet. Wir sind Mitglied im Hessischen 
und Deutschen Volkshochschulverband, wo wir 
umfassende Informationen und strukturelle 
Unterstützung erhalten. Die Kooperation mit 
den örtlichen und benachbarten Volkshoch-
schulen festigt unsere Stellung in der regio-
nalen Weiterbildungslandschaft. Durch die 
kontinuierliche Verbesserung und Vernetzung 
unserer Arbeit schaffen und erschließen wir 
uns neue Ressourcen.

Gelungenes Lernen
Unter gelungenem Lernen verstehen wir, dass 
die Teilnehmenden ihre angestrebten Lern-
ziele mit unserer Hilfe erreichen und sie sich 
besser in ihrem persönlichen, beruflichen und 
gesellschaftlichen Umfeld orientieren und 
sich stärker beteiligen können. Dies ermög-
lichen wir durch ganzheitliches, soziales und 
partizipatives Lernen, das sich an den Wün-
schen, Möglichkeiten und Lebenserfahrungen 
der Teilnehmenden orientiert. Lernen wird 
gelernt und regt zum lebenslangen Weiterler-
nen an, damit die gewonnenen Fähigkeiten, 
Techniken, Haltungen und Einstellungen im 
persönlichen, beruflichen und gesellschaft-
lichen Alltag umgesetzt werden können.

Muss mein Verein Steuern zahlen? 
Wissen Sie eigentlich, dass
- 	Ihr Verein über bis zu 4 verschiedene Tätig-

keiten verfügt, die steuerlich jeweils unter-
schiedlich behandelt werden

- 	Sie für fehlerhaft ausgestellte Spendenbe-
scheinigungen als Vorstandsmitglied ggf. 
haftbar gemacht werden können

- 	nicht jeder eingetragene Verein (e.V.) auch 
gemeinnützig ist, aber nur gemeinnützige 
Vereine von umfangreichen Steuerbefreiun-
gen und Steuervergünstigungen profitieren?

Der Kurs informiert zu allen wichtigen Themen 
der Besteuerung von Vereinen, auch wenn kei-
ne umfangreichen wirtschaftlichen Betätigun-
gen vorliegen. Es wird die Gemeinnützigkeits-
reform 2007 ausführlich dargestellt, damit 
Sie alle Steuervorteile und Vergünstigungen 
nutzen können.
K 07.56.05 
Dieter Usinger, Betriebsprüfer beim Finanz-
amt Offenbach
Dreieich (Sprendlingen), HLL, Frankfurter Str. 
160-166, Haus 2, 1.OG, Raum 2.107
Sa, 30.10.2010, 09.00-16.00 Uhr
e 23,--, 1 Termin, 8 UE

BU
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Volkshochschule Dreieich	
Geschäftsstelle: 
Frankfurter Str. 160 - 166, 
63303 Dreieich (Sprendlingen)
Tel.: 0 61 03 / 31 31 - 15 15
Fax: 0 61 03 / 31 31 - 15 10
E-Mail: verwaltung@vhs-dreieich.de

Öffnungszeiten: Mo bis Do 10.00-12.30 Uhr 
und Do 15.00-18.00 Uhr

Leitung: Thomas Falk

Verwaltung: 
Angelika Köhler, Susanne Hormel

Anmeldeverfahren: Persönlich bei Barzah-
lung oder Einzugsermächtigung bzw. schrift-
lich auch per Fax und E-Mail unter Erteilung 
einer Einzugsermächtigung (formlos unter 
Angabe der Bankverbindung)
Anmeldefristen: Anmeldungen sollten min-
destens fünf Arbeitstage vor dem jeweiligen 
Kursbeginn erfolgen.

Semesterbeginn: 30. August 2010
Programm: Das Jahresprogramm 2010/2011 
ist in der vhs-Geschäftsstelle sowie im Stadt-
gebiet Dreieich in allen Banken, Sparkassen, 
Bürger- und Rathäusern, Buchhandlungen und 
öffentlichen Einrichtungen erhältlich; außerdem 
einzusehen über unsere Homepage: 
www.vhs-dreieich.de

Die vhs Dreieich bietet Kurse, Wochenend-
seminare, Vorträge, Tagesveranstaltungen 
und Workshops auf folgenden Gebieten an: 
•	Gesellschaft, Geschichte, Politik: als Lehrer-

fortbildung akkreditierte Vorträge
•	Studienreisen 
•	Diavorträge
•	Pädagogik 
•	Kunstgeschichte/Kunsttouren
•	Künstlerisches/handwerkliches Gestalten
•	Fotokurse und Workshops
•	Tanz
•	Essen und Trinken, aus Küche und Keller
•	Gesundheit/Bewegung

•	Datenverarbeitung
•	Sprachen: Deutsch als Fremdsprache, Eng-

lisch, Französisch, Italienisch, Spanisch 

Hinweis auf besondere Veranstaltungen der 
vhs Dreieich im Herbstsemester 2010:
Diavorträge im Burghofsaal/Dreieichen-
hain (jeweils dienstags um 20.00 Uhr):
China - landschaftliche und kulturelle Glanz-
punkte im „Reich der Mitte“ (05.10.2010), 
Indonesien – Bali und der Osten von Java 
(09.11.2010), Indien - Magie und Mythos 
(30.11.2010)

vhs-Reihen:
Die Harmonie von Küche und Keller 
(unter einem Motto gemeinsam kochen und 
genießen an sieben einzeln buchbaren Termi-
nen an Samstagen)

Neu im Programm:
Lust auf Theater? (Vorbesprechungen und 
Theaterbesuche), Linedance, Küchenparty: 

herb-süß (06.11.2010), Kochen nach der Idee 
von Slow-Food, Marokkanische Küche, Rot-
weine der Iberischen Halbinsel (20.11.2010) 
Aktionstag: Gesundheit im Beruf/Ernährung - 
Bewegung – Entspannung (18.09.2010), Pila-
tes, Stretching und Entspannung, Die Kraft der 
Mitte, 50plus Fitness, Hormon-Yoga – Tages-
seminar (11.09.2010), Sonderveranstaltung: 
Parliamo di ... (Themen zur italienischen Kul-
tur auf Italienisch)

Reisen und Kunst-Touren mit Vorschau auf 
2011:
Kunst-Tour ins Schwäbische: Moderne Kunst 
im Museum Würth und Schwäbisch Hall im 
Weihnachtsglanz (Tagesfahrt am 27.11.2010) 
Von der Riviera di Levante nach Lucca und 
in die Lucchesia (18.09. – 26.09.2010), 
Französisches Baskenland und Bordelais mit 
einem Stopp in der Vulkan-Auvergne (21.05. 
- 29.05.2011), Venedig, Venetien und Friaul 
mit einem Stopp in den Dolomiten (3.09. – 
11.09.2011)

Volkshochschule Egelsbach	
Infos über neue Kurse im vhs–Büro
Alte Schule,
Rheinstraße 72, 63329 Egelsbach
Tel.: 0 61 03 / 2 02 76 36
Fax: 0 61 03 / 2 02 76 92
E-Mail: anfrage@vhs-egelsbach.de
Internet: www.vhs-egelsbach.de

Das Programmheft liegt nach Erscheinen wie-
der in Banken, Arztpraxen und Geschäften in 
Egelsbach aus.

Vorträge / Seminare:
•	Farb-und Stilberatung
•	Portrait-Zeichnen an 4 Samstagen
•	Kalligrafie
•	Photoshop -Intensivkurs
•	Studio-Portrait-Workshop
•	Rückenprobleme
•	Reiki 1. und 2. Grad

•	Meditationsabende
•	Entspannungstraining
•	Der Schlüssel zum eigenen Wohlfühlge-

wicht
•	Mutter und Kind – gemeinsam zum Wunsch-

gewicht

Die junge vhs:
•	Beauty-Day for Girls
•	Zumbatomic für Grundschulkinder am Frei-

tagnachmittag
•	Yoga für Grundschulkinder
•	Kindertanz für Kinder ab 4 Jahren, Prebal-

lett, Ballett, Hip-Hop

Kreativkurse:
•	Ballett für Erwachsene am Donnerstag-

abend
•	Bauchtanz für Fortgeschrittene am Diens-

tagabend

•	Die Dienstagsmaler in der Hexenküche – 
Zeichnen und Malen

•	Comic-Zeichnen-Kurs für Schüler/Innen- ein 
Wochenendkurs 

Gesundheitskurse: 
•	Zumba für Erwachsene am Freitag
•	Yoga
•	Tai Chi Chuan – Fortgeschrittene
•	Kung Fu 
•	Rückenschule am Dienstagabend
•	Joyrobic am Montagabend
•	Pilates  am Montagabend und am Mittwoch-

vormittag

Sprachkurse:
•	Englisch: Anfänger/innen, – Aufbau – und 

Fortgeschrittenenkurs
•	Französisch: Fortsetzungskurs – 
	 Konversation

•	Italienisch: Fortgeschrittene
•	Spanisch: Anfänger/innen und Teilnehmen-

de mit Vorkenntnissen 

Angebote der vhs-Musikschule Egelsbach:
-	 Instrumentalunterricht  für alle Altersgruppen,  

für Erwachsene gern auch am Vormittag: 
Flöte, Posaune, Klarinette, Gitarre, E-Gitarre, 
Violine, Keyboard, Klavier, Cello, Querflöte, 
Ensemblespiel auf Wunsch

-	 „Klavier u. Malblock“ für Kinder ab 5 Jahren
-	 Babymusikgarten für Babys bis 18 Monate
-	 Musikgarten Teil 1  
	 für Kinder von 1 – 3 Jahren und Elternteil
-	 Musikgarten Teil 2 
	 für Kinder von 3 – 4 Jahren mit Elternteil
-	 Musikalische Früherziehung für Kinder 
	 ab 4 Jahre (ohne Eltern)

Volkshochschule Hainburg	
Leitung: Birgit und Fritz Hofmeister
Wilhelm-Leuschner-Str. 10, 
63512 Hainburg
Tel.: 0 61 82 / 89 85 51
Fax: 0 61 82 / 89 85 49
Internet: www.vhs-hainburg.de

Anmeldung: Schriftlich nach Erscheinen des 
Programmheftes mit dem Anmeldeformular, 
das sich auf der letzten Seite des Programm-
heftes der vhs Hainburg befindet. 

Semesterbeginn: 06.09.2010

Das Programmheft mit den ausführlichen Kurs-
angeboten wird an alle Haushalte in Hainburg 
verteilt und ist nach den Weihnachtsferien in 
den Rathäusern, Banken und Buchhandlungen 
in Hainburg erhältlich.

Programmübersicht:

Sprachen:
Englisch, Französisch, Italienisch, Spanisch, 
Deutsch für Ausländer

Kultur und Gestalten:
Malen mit Kindern, Zeichenkurse Aquarell 
und Pastell, Portraitzeichnen, Acrylmalerei, 
Kalligraphie, Kreatives Arbeiten mit Ton, Kre-
atives Gestalten, Serviettentechnik, Papier-
kunst in 3-D-Technik, Ikebana, Floristik, Edel-
steinschmuck, Perlenschmuck, Orientalischer 
Tanz, Jonglieren, Nähen, Restaurierung von 
antiken Möbeln

Arbeit und Beruf
Textverarbeitung Word 2003, Windows XP, 
Windows Vista und Word für Anfänger und 
Fortgeschrittene, Excel 2003 und 2007, Se-
niorenkurse, Access 2007, Powerpoint 2003, 
Bildbearbeitung mit Photoshop Elements 6,0, 
„Benehmen im Geschäftsleben“, „Gutes Be-
nehmen für junge Leute“

Gesundheit:
Verschiedene Kochkurse für Anfänger und 
Fortgeschrittene sowie „Leichte Abendküche“, 
„Mediterrane Küche“, „Vegetarische Küche“, 
„Fingerfood“, „Kochkurs am Samstag“, „Dein 
Weg zum Wohlfühlgewicht“, Homöopathie, 
Autogenes Training, Yoga, Entspannungskur-
se, Gesundheitsgymnastik für Frauen und 
Männer, Wirbelsäulengymnastik, Rückenfit-
ness, Bauch-Beine-Po, Kraft und Dehnung, 

Ausdauer Pur, Nordic Walking Anfänger und 
Fortgeschrittene, auch für Senioren, Business-
Workout, Powerstep, Step-Aerobic, Thai Bo, 
Kickboxen, Taiji-Qigong, Pilates, Power Yoga, 
Power-Jam, Callanetics, Gymnastik für den Be-
ckenboden, Ganzkörperworkout, Ganzkörper-
training, Entspannungsgymnastik, Fatburner, 
Body-Art, Bodystyling, Bodytoning,  Schmink-
kurse, Farbberatung

Vorträge und Studienreisen erbitten wir 
dem Programmheft zu entnehmen.
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Volkshochschule Langen	

Volkshochschule Mühlheim	

Volkshochschule Neu-Isenburg	

Geschäftsstelle:
Kulturhaus Altes Amtsgericht
Darmstädter Str. 27, 63225 Langen
Tel.: 0 61 03 / 9 10 - 4 60
Fax: 0 61 03 / 9 10 – 4 66
E-Mail: vhs@langen.de
Internet: www.vhs-langen.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr 08.00-12.00 Uhr, 
Mo-Do 13.30-15.30 Uhr
Leitung: U. Sandvoß
Verwaltung: D. Seidel, S. Güldenstein

Das Langener Kulturprogramm liegt in Langen 
aus und kann im Internet abgerufen werden. 

Semesterbeginn: 30. August 2010

Besonders hingewiesen wird auf folgende 
Veranstaltungen:
•	„Räume zum Leuchten bringen“ - Führun-

gen und Exkursionen zu Werken des Glas-
malers Johannes Schreiter

•	10-jähriges Jubiläum der Historischen 
Druckwerkstatt im Hause Keim Klischees in 
der Wassergasse am 3. September 2010

•	Heimwerken für Frauen 

Weitere Kurse aus dem Langener Kultur-
programm:
•	Nachtwächterführung – Koch- und Back- 

kurse – Kochen nur für Männer – Whisky-
Kunde – Mittelalterlicher Schwertschau-
kampf

•	Rhetorik

•	Kinderkurse: Inliner-Training
•	„Kunst für junge Menschen“ – in den Herbst- 

und Weihnachtsferien je eine Woche lang 
Workshops aus den Bereichen Kreatives Ge-
stalten, Pop-Art und Kleinkunst

•	Deutsch als Fremdsprache
•	Englisch
•	Französisch (zum Teil auch vormittags)
•	Italienisch
•	Spanisch
•	Freies Gestalten im Zeichnen und Malen 

– Kalligraphie – Filzen – Schmuck häkeln 
- Nähen - für Anfänger/innen und Fortge-
schrittene – Schminkkurse 

•	Walking - Progressive Muskelentspannung 
- Autogenes Training – Yoga - Gymnastik 
– AERO-BBP-Gymnastik - TBF-Total-Body-

Fitness - Rückenschule - Qi Gong - Chine-
sisches Schattenboxen - Orientalischer Tanz 
- Rumba-Gymnastik – Argentinischer Tango 

Informationen zu dem Angebot der Musik-
schule Langen erhalten Sie bei der
Geschäftsstelle der Musikschule Langen
Kulturhaus Altes Amtsgericht
Darmstädter Straße 27
63225 Langen
Tel.: 0 61 03 / 9 10 – 4 70
Fax: 0 61 03 / 9 10 – 4 66
E-Mail: musikschule@langen.de
Internet: www.musikschule-langen.de
Leitung: U. Sandvoß 
Verwaltung: E. Eichler, J. Rusche

Volkshochschule der Stadt Mühlheim a.M.
Rathaus, Friedensstraße 20
63165 Mühlheim am Main
Fachbereich IV Sport und Kultur
Leitung: Klaus Schäfer
Tel.: 0 61 08 / 6 01 – 6 00

Sachbearbeitung Volkshochschule:
Tel.: 0 61 08 / 6 01 – 6 02, Robin Kaiser
Tel.: 0 61 08 / 6 01 – 6 06, Meike Lipps
Fax: 0 61 08 / 6 01 – 6 11
E-Mail:  vhs@stadt-muehlheim.de
Internet: http://www.muehlheim.de/vhs

Sprechzeiten: Mo, Di, Do und Fr 08.30-12.00 
Uhr und zusätzlich Di 14.00-17.45 Uhr
Anmeldungen: Anmeldungen werden in der 
vhs sowie beim „Zentralen Bürgerservice“ 
(ZBS) während der Öffnungszeiten entgegen-
genommen oder können per Post, Fax oder 
E-Mail zugesandt werden. Eine Bestätigung 
erfolgt nicht. 

Das Semesterprogramm ist bei der vhs im 
Rathaus, beim „Zentralen Bürgerservice“, in 
Banken, Apotheken und einigen Geschäften 
kostenlos erhältlich, oder wird gegen Über-
sendung eines mit e 1,45 frankierten Freium-
schlags zugesandt.

Semesterbeginn: 30.08.2010

Angebote für die Generation„ 50 plus“
Gesundheitstraining Kreislaufaktiv & Muskel-
kraft, Nordic Walking, Englisch für Senioren u. 
Junggebliebene, PC-Kurse für aktive Senioren, 
Herzwoche 2010

Junge vhs 
Gutes Benehmen ist in! Knigge für Kids von 8 
bis 13 Jahren, Schule aus – was nun?, Kreati-
ves Schneidern für Jugendliche, Schminken für 
Jugendliche, Gesunde Ernährung für Kinder

Kreativkurse
Frisur- u. Typberatung, Kalligrafie, Malen und 
Zeichnen, Filzen, Schmuck selbst gemacht, 
Schneiderkurse/Schneiderworkshop, Orienta-
lischer Tanz

Gesundheitspflege
Yoga, Entspannungstraining, Meditation am 
Abend, Burnout-Prophylaxe, Feldenkrais-
Methode, Fitness zum Wohlfühlen – Aus-
gleichgymnastik, Rückenschule, Funktionelle 
Gymnastik, Fatburner, Zamba-Fitness, Wirbel-
säulengymnastik, Fit mit Gymnastik, Pilates, 
Bodyforming, Akupressurmethode, Der Weih-
rauchbaum, Ayurvedisch Kochen, Gesunde 
Ernährung

Sprachen
Deutsch für Teilnehmer/innen mit geringen 
Vorkenntnissen
Englisch (Anfänger/innen bis Konversation)

Italienisch für Anfänger/innen u. Fortgeschrit-
tene 
Spanisch für Anfänger/innen bis Konversation
Crashkurs Sprachenlernen nach Birkenbihl-
Methode (Englisch, Französisch, Italienisch)

Musikschule
Hauptstraße 3 (Stadtteil Dietesheim)
Telefon: 0 61 08 / 7 61 59
Pädagogische Leitung: Christiane Wetzlar
Verwaltung: Nathalie Mrvos
Sprechzeiten: Mo bis Do 08.30 - 11.30 Uhr, 
Di und Do 16.00 - 18.00 Uhr

Angeboten werden:
-	 Musik für „Mäuse“
-	 Musikalische Früherziehung
-	 Musikalische Grundausbildung
-	 Instrumentalunterricht (zur Auswahl stehen 

16 Instrumente)
-	 Gesangsausbildung
-	 musikalische Erwachsenenbildung

Geschäftsstelle:
Bahnhofstr. 2/ Ecke Frankfurter Str.
Tel.: 0 61 02 / 25 47 46
Fax: 0 61 02 / 66 44

Leitung: 
Sabine Wershoven

E-Mail: 
info@vhs-neu-isenburg.de 
Internet: www.vhs-neu-isenburg.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 09.00-12.00 Uhr

Kursbeginn /Anmeldung:
Das neue Programm liegt in öffentlichen Ge-
bäuden der Stadt Neu-Isenburg aus. Den 
genauen Beginn der jeweiligen Kurse können 
Sie dem Programmheft entnehmen. Anmel-
dungen werden telefonisch, per Post, Fax oder 
E-Mail ab sofort angenommen. Bitte besuchen 
Sie uns auch im Internet, Sie finden dort un-
ser komplettes Programmangebot. Eine An-
meldung ist von dieser Seite rund um die Uhr 
möglich und Sie können direkt erkennen, ob 
ein Kurs noch freie Plätze bietet.

Neu in unserem Programm sind u.a. die 
folgenden Kurse:
Diskussion – Zwei deutsche Staaten – musste 
das sein?, Mütter und Töchter – Ein Annähe-
rungsversuch, Finden Sie Ihre Lebensaufgabe 
und Berufung, Interkulturelle Kommunikation, 
Kreatives Schreiben, Experimentelle Acryl-
malerei, Fantasievolle Weihnachtsdekoration, 
Patchwork, Bochumer Gesundheitstraining, 
Stressabbau durch Lachyoga, Sturzprävention, 
Gymnastik für Jedermann, Pendelkurs für Ein-
steiger, Horchtherapie, Basische Körperpflege, 
Whisky-Tasting, Kochen im Sinne von Slow-
Food, Essen und trotzdem abnehmen, Norwe-
gisch für den Urlaub, Stimme im Unterricht, 
Das leere Nest – Berufsorientierung für Frau-
en, Fit mit dem Notebook, OpenOffice, Skype 
– günstig telefonieren übers Internet, Kom-
munikationsnetzwerke – Fluch oder Segen?, 
Fotokalender – einfach, schnell, persönlich, 
Junge vhs: Wie kommt das Geld in die Welt; 
Abenteuer Astronomie, Kinderschminken (mit 
Eltern), Waveboard-Surfing, Gruseliges Essen
 – Happy Halloween

Bildungsurlaube: 
Stress verarbeiten und Energie freisetzen 
13. – 17.12.2010

Gesundheitstag: 
Samstag, 21. August 2010, 10.00 - 16.00 Uhr, 
Gemeinsam bewegen – Fit mit der vhs

Außerdem finden Sie in jedem Semester 
folgende Standardkurse:
Kurse für Kinder, Politik, Psychologie, Literatur-
kreis, Kunst- und Kulturgeschichte, Malen und 
Zeichnen, Gestalten, Tanzen, Entspannung, 
Yoga, Gymnastik, Fitness, Rückenschule, 
Wassergymnastik, Heilmethoden, Massage, 
Kochen, Fremdsprachen, Deutsch als Fremd-
sprache, Berufliche Weiterbildung, EDV-Kurse.

Studienreisen 2010: 
vhs-Reisetag, Samstag 6.11., 10 – 17 Uhr

Wir haben ein abwechslungsreiches 
Angebot an Reisen und Tagesfahrten.
2010 - London 7. – 12.9., Lissabon + Alentejo 
16. – 23.9., Hamburg 8. – 12.10., Kreta 6. 
– 13.10., Toskana 16. – 23.10., Oman 12. – 

22.11 – Zusatztermin 26.11. – 6.12., 
2011 - Marokkos Süden  22.2. – 1.3., Peru 
10. – 24.3., Freiburg, Straßburg und das El-
sass 17. – 21.3., Barcelona 30.3. – 3.4., Golf 
von Sorrent 5.-.12.4., West- und Südtürkei 
29.4. – 6.5., Leipzig 10. – 13.5., Donau-
Flusskreuzfahrt von Passau nach Budapest 
21. – 28.5.

Tagesfahrten:
Folkwang Museum Essen 16.10., Germani-
sches Nationalmuseum Nürnberg 26.10., 
„Dinner for one“ in Oppenheim 25.11., Engel-
horn-Reiss-Museum Mannheim 14.12., Kunst-
halle Bonn Februar 2011

Führungen in Frankfurt:
Osthafen 7.10., Pailais-Quartier Januar 2011

Artothek:
Interessierte können sich in den Räumen der 
vhs Bilder anschauen und gegen einen Spen-
denbeitrag von e 5,-- ausleihen. Die Dauer der 
Ausleihe beträgt 10 Wochen. Bitte den Perso-
nalausweis mitbringen.
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Volksbildungswerk Obertshausen	

Volkshochschule Seligenstadt	

Nachbarvolkshochschulen	

Geschäftsstelle: Rathaus Obertshausen
Beethovenstr. 2 – 8
63179 Obertshausen

vhs Obertshausen – 
Ihre vhs in Obertshausen
Tel.: 0 61 04 / 4 05 26 -51 / -52
Fax: 0 61 04 / 4 05 26 55
E-Mail: info@vhs-obertshausen.de
Homepage: www.vhs-obertshausen.de

Musikschule
Tel.: 0 61 04 / 4 05 26 -46 / -47
E-Mail: info@musikschule-obertshausen.de
Homepage: 
www.musikschule-obertshausen.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 08.00 – 12.30 Uhr 
und Mi 15.00 - 18.30 Uhr
Ausführliches Programm bitte anfordern!
Telefonische Anmeldungen zu Kursen und Rei-
sen bzw. Vormerkungen sind möglich!

Gesundheit:
Yoga, Tai Chi Chuan, Wirbelsäulengymnastik, 
Ganzheitliches Bodyworkout, Gymnastik für 
Frauen, Fitness-Mix, Pilates, Zumba, Nordic 
Walking, Eltern-Kind-Kurse, Wassergymnastik, 
Kochkurse

Sprachen:
Englisch, Französisch, Deutsch, Italienisch, Por-
tugiesisch, Russisch, Spanisch, Norwegisch

Kultur – Gestalten:
Zeichnen für Senioren, Hardanger-Stickerei, 
Kreativ mit Nadel und Faden, Keramik, Kal-
ligraphie, Bleiverglasungen, Schminkkurse, 
Farbtypberatung, Patchworkkurs, Knetfiguren 
selbst gemacht, Halsketten 

Arbeit und Beruf:
Computerkurse

Kinderkurse:
Schwimmen, Ballett, Tanzen, Zumbatomic 

Musikschule für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene in Obertshausen
Prospekt anfordern!

Festspiel- und Studienreisen
Flugreise Best of Emirates, September 2010
Flugreise Marokko, Oktober 2010
Flugreise Kreta, Oktober 2010
Flugreise Rom, März 2011
Busreise Berlin, Juni 2011

Kulturring Seligenstadt e.V.
Geschäftsstelle: Steinheimer Str. 6, EG
Tel.: 0 61 82 / 35 69
Fax: 0 61 82 / 7 83 67 90
E-Mail: vhs-seligenstadt@t-online.de
Internet: (in baldiger Zukunft): 
www.volkshochschule-seligenstdt.de

Bürozeiten: Di und Do, 09.30 bis 11.30 Uhr
Geschäftsführung: Elisabeth Emadi

Beginn des Herbstsemesters 
am 01.09.2010

Auf folgende Kurse und Veranstaltungen 
wird besonders hingewiesen:
Kultur - Gestalten
Seligenstädter Klosterkonzerte  - Theaterfahr-
ten  - Zeitgenössische Aktmalerei in Acryl - 
Comiczeichnen für Jugendliche - Zeichnen in 
Pastell – Aquarellmalen – Acrylmalerei - Acryl-
workshops für Kinder - Fotografie für Einsteiger 
und Fortgeschrittene – Nähkurse – Weisssti-

ckerei - Chinesische Kalligraphie - Gitarrenkurs 
für Erwachsene – Ikebana - Naturseife aus der 
eigenen Küche – Trommelworkshop - Orienta-
lischer Tanz für Anfänger 

Gesundheit 
Yoga für Anfänger und Fortgeschrittene - Tai 
Chi Chuan für Anfänger und Fortgeschrittene - 
Chi Kung und Tai Chi - Progressive Muskelent-
spannung nach Jacobson - Gesund abnehmen 
ohne Jojo-Effekt - Kinesiologie / Klopfakupres-
sur - Pilates Basic – Selbstverteidigung - Body-
styling

Sprachen
Deutsch als Fremdsprache – Anfänger/innen 
und Fortgeschrittene
Fremdsprachen nach der Birkenbihl-Methode
Englisch – Anfänger/innen und Fortgeschritte-
ne - Englisch für das Alter 50 plus - Englisch 
für Kinder - Englisch conversation
Französisch – Anfänger/innen und Fortgeschrit-
tene

Italienisch – Anfänger/innen und Fortgeschrit-
tene
Spanisch – Anfänger/innen und Fortgeschritte-
ne - Spanisch Conversación
Chinesisch – Anfänger/innen und Fortgeschrit-
tene
Norwegisch für Anfänger/innen

Arbeit  - Beruf
Tastschreiben am PC - MS-Word für Anfänger  
- MS-Excel für Anfänger - MS-PowerPoint für 
Anfänger - Der Weg ins Internet - E-mail mit 
Outlook Express - Dateimanagement Windows 
XP - OpenOffice „Writer“ - Rund um das digi-
tale Bild 

Musik und Theater
-	 Konzertreihe Junges Podium 
	 (im Romanischen Haus)
-	 Seligenstädter Klosterkonzerte des Kultur-

rings Seligenstadt e.V.
-	 Theaterfahrten im Rahmen des Rhein-Maini-

schen Besucherrings nach Frankfurt, Darm-

stadt und Wiesbaden unter der Leitung von 
Christa Süßmann, Bachgasse 5, 

	 Tel: 0 61 82 / 2 80 30

Das vollständige Herbstsprogramm der Volks-
hochschule Seligenstadt erscheint Ende Juni 
2010. Diesem entnehmen Sie bitte nähere 
Angaben und Informationen über die genann-
ten Kurse und weiteren Veranstaltungen. Es 
ist erhältlich in den Rathäusern und Verwal-
tungsstellen der Stadt Seligenstadt und der 
Gemeinde Mainhausen, in den öffentlichen 
Büchereien sowie in den Niederlassungen der 
Sparkasse Langen-Seligenstadt und der Volks-
banken.
Soweit nicht anders angegeben, finden die 
vhs-Kurse des Kulturringes Seligenstadt e.V. in 
den Räumen der Merianschule statt.

Volkshochschule 
Offenbach am Main
Berliner Str. 77, 63065 Offenbach am Main
Tel.: 0 69 / 80 65 31 41, Fax: 80 65 31 44
E-Mail: vhs@offenbach.de
Internet: www.vhs-offenbach.de

Volkshochschule 
der Stadt Darmstadt
Große Bachgasse 2, 64283 Darmstadt
Tel.: 0 61 51 / 13 27 86, Fax: 13 32 60
E-Mail: vhs@darmstadt.de
Internet: www.darmstadt.de/vhs/

Volkshochschule 
Darmstadt - Dieburg
Postfach 1220, 64807 Dieburg
Tel.: 0 60 71 / 8 81 23 01, Fax: 8 81 23 19
E-Mail: vhs@di.ladadi.de
Internet: www.ladadi.de

Volkshochschule 
der Stadt Frankfurt
Sonnemannstr. 13, 60314 Frankfurt
Tel.: 0 69 / 21 27 15 01, Fax: 21 27 15 00
E-Mail: vhs@frankfurt.de
Internet: www.vhs-frankfurt.de

Volkshochschule der Stadt Hanau
Ulanenplatz 4, 63452 Hanau
Tel.: 0 61 81 / 9 23 80 20, Fax: 9 23 80 21
E-Mail: fit@vhs-hanau.de
Internet: www.vhs-hanau.de

Bildungspartner Main-Kinzig GmbH
Volkshochschule
Herzbachweg 65, 63571 Gelnhausen
Tel.: 0 60 51 / 9 16 79 - 0, Fax: 9 16 79 - 10
E-Mail: vhs@bildungspartner-mk.de
Internet: www.bildungspartner-mk.de

Volkshochschule Rüsselsheim
Am Treff 1, 65428 Rüsselsheim
Tel.: 0 61 42 / 83 27 37, Fax: 1 68 94
E-Mail: service@vhs-ruesselsheim.de
Internet: www.vhs-ruesselsheim.de

Kreisvolkshochschule Groß-Gerau
Hauptstr. 1, 64521 Groß-Gerau
Tel.: 0 61 52 / 18 70 - 0, Fax: 18 70 - 1 90
E-Mail: info@kvhsgg.de
Internet: www.kvhsgg.de

Kreisvolkshochschule Bergstraße
Marktplatz 1, 64653 Lorsch
Tel.: 0 62 51 / 1 72 96 - 0, 
Fax: 1 72 96 - 66
E-Mail: info@kvhs-bergstrasse.de
Internet: www.kvhs-bergstrasse.de

Volkshochschule 
Odenwaldkreis e.V.
Bahnstraße 43, 64711 Erbach
Tel.: 0 60 62 / 9 52 - 1 32, Fax: 9 52 - 29
E-Mail: vhs@vhs-odenwald.de
Internet: www.vhs-odenwald.de
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Psychologie 	 5ff, 44, 61f, 70

Publisher	  35

	 Q	
Qigong 	 22, 49, 63, 75, 87

Qualifizierungsschecks 	 41

	 R	
Radieren	  14f

Recht 	 3, 9, 41f, 44f, 62

Reiki	  7, 64, 73

Reisen	  10, 13, 22, 29ff, 58f

Reiten	  49

Religion 	 8, 84

Restaurierung 	 14

Rhetorik 	 56, 66

Ruderworkout 	 23

Rumänisch	  30

Russisch 	 30

	 S	
SAP	  40

Schießen 	 50

Schmuck 	 18f

Schreibwerkstatt 	 6, 10

Schulabschlüsse 	 42

Schuldenberatung	  3

Schüssler-Salze 	 24, 64, 89

Selbstbewusstsein 	 5

Selbstverteidigung 	 11, 50, 78

Seniorenbildung 	 28, 33f, 51, 57, 62, 76ff

Serbisch	  30

Spanisch 	 31, 55f, 66, 81, 92

Spinning 	 23, 77

Sportbootführerschein 	 73

Sportstacking 	 22

Spracheinstufung 	 26, 52f, 64

Sprachreisen 	 29ff, 92

Stimmtraining 	 11, 20

Stressbewältigung 	 22, 49

	 T	
Tai Chi 	 49, 75

Tanz 	 21, 62, 77

Tarot	  6

Tastschreiben am PC 	 39, 58, 67

TestDaf	  27

Textiles Gestalten 1	 9, 72f, 86

Thailändisch 	 31

Theater 	 12, 70

Theologie 	 8, 84

Tibeter®, die fünf 	 22

Tschechisch 	 31

Türkisch	  31

	 U	
Ungarisch 	 31

	 V	
Verein	  41f

Vorträge 	 2ff, 8f, 13, 47, 61, 70, 82, 83f, 89

	 W	
Walking (Nordic) 	 23, 77

Weben 	 19

Web-Publishing 	 39, 67

Wellness	  22

Windows 	 32, 38f, 57, 66f

Wirbelsäulengymnastik 	 50, 63f, 75f, 88

Wohnen 	 14, 62

Word 	 32ff, 57, 66f

Work Life Balance	  5

	 X	
Xpert	  33, 37, 39ff

	 Y	
Yoga 	 3, 11, 47f, 62f, 74, 86f

	 Z	
Zeichnen 	 15, 45, 70, 85

Zirkustraining 	 79




